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Monat neu 
mit einem Spielprogramm 
für mindestens 3 Computer 

und einem 
kJasse Poster, 
mit dem Sie Ihre 
vier Wände schmücken 

können. 
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Homecomputer-ProBramme 
von Ravenshurger 





Wii testen für Sie 
Heimcamputer und berichten 
aber die Erfahrungen die wir 
mit diesem gemacht haben. 

Als ersten Computer haben 
wir den Sharp IVf? 73' unter die 
Lupe oenomnien 3 S 


Software 
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14 

Alien (0-64) 

19 
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22 
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27 
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Feuerwehr (VC-20) 
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Höhle (Z)<-81) 

AdießverwaStiinc (ZX-ß1} 

Slot Machinc (Alari) 
Dentschlandquiz (ZX Spectrum) 

Topprogramm des Monats 
HC-Bert(ZXSpect'um) 
Breakout (Bit 90) 


48 

51 

52 
66 

59 

60 
64 


Nene Serie: 
Computer erlebt... 


MichoeJ Roseflbbhm 
Er^t«ll«r des Toppre^rainktie^ 
in 


Berichte 

Im Test: Assembler* 
Betriebsystem für den 
ZX-81 


Neuer Acern Elektron 54 



Mikro Trend ’84 

AktueJe Zusammfinfassung 
der vorgetrageuftn flefarate 
vom Kongreßtag in DOssel- 
corL der unter dem Motto 
Mikro Trend ’84 veranstaltet 
v/urde 


Leserbriefe 

Leser fragen - 

Homecomputer anmoret 37 

Computer 

Computer 

Die wichtigsten technischen 
Egcnschafteo von den de'zelL 
bekanntesten Heimeun putern 
im Vergleich 47 

Club-Infos 

HC gib! Irformationen 
über bestehende Computer' 

Clubs 74 


Software-Reviews n 
Kleinanzeigen m 
K assettenservice k 
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Homecomputer-Progranfime 
von Ravensburger 


Der Otto Met er Verlag Ra¬ 
vensburg stellte soeben 
Spiel- u 0 cl Ler ii program - 
me für Homecomputer als 
Altcrnattve zu den bisheri¬ 
ge [ i Re Li k LÜJ nsspi e 1 e.n im 
Video- und Coinputcr^aeb ■ 
bereich vor. 

En gibL keinen besneren 
Weg, Lern in halte zu ver¬ 
mine] n als durch un¬ 
terhaltsame Spick, die im¬ 
mer wieder Spaß maehen. 
Wir sind ins Computer- 
Ze i ta 1 ter hin ein gehöre n. 

Sieh auf die Zukunft etn- 
5 teil CU heißt fiült/Lcii.k ver¬ 
traut werden mit den Tech¬ 
nologien der Zukunft: auch 
Sipieieriseit So ist gerade 
ein ^ Verlag, de: sich aui' 
iOOjäliEige Erfahr an g im 
Bereich ” Spie len und Ler 
ner'’ .stit7.en kann, gefor- 
derl. ^ auch die Vfög’ 
1 idi keite n neu er Tech no lo¬ 
gt en zu nutzen und 
gleichzeitig nichf zu biete ei 
als reine Rcaktionsspiek. 
Wie Ja.s aussehen kann, ce- 
moQstnert Ravensburger 
jetzt mit den ersten sieben 
Spiel- lind Lemprogram- 
nicn fü] (,ijc AlLcrsgrunpen 
zwischen 5 und 12 Jahren. 
Diese Software ist auf die 


Bedürfnisse und das Spiol- 
verhulten '^'on Kindern ub- 
gesÜTiimt und garaiitiort 
Lont-spaß per Compuien 
D e hähigkeit de.y Homc- 
compuiers, inrcrakitv auf 
Befehle und Fragen de.s 
Kindes zu reagictEmi, wird 
ko ns e q u ent a u e nu izt. 

Der Schwicrigkei tsgrad 
paüt sich nahtlos dem 
Kenutnisstand des Kindes 
an und iorgt dafür, daß der 
Spaß beim Spiel möglichst 
lange erhalten hletht. 
Neben relativ einfachen 
PEOgiaruinciu mit deren 
Hilfe beispielsweise Kon¬ 
zen fration ur.d Geschick¬ 
lichkeit kleiner Kinder ge¬ 
fördert wetden, bietet Ra¬ 
ve: ishurger auch anspnieh‘s- 
V olle re Progrümiric. mit de¬ 
nen Kinder %pitflend ler¬ 
nen, sclbi^uiündig mit dem 
ü m p 11 te r u ai z k - 

gencti. Beispielsweise tührt 
da's Prograiuju ‘'Sags der 

Schildkröte'' in die weltweit 
verbreitete Kinder Prograin- 
mierfipraehe Logo ein. 

Als reiner Softwaieau- 
biete; cnmh ekelt Ravens- 
bv.rger Programme für die 
führen den T loir.ccoin p i i lei 
riiif den-x deut^icben Markt, 


Atari hat für alle Olympia- 
Fans ein tolles Programm 
mit Namen ”01yjrLpia 
I .CKikciri’ entwiekdt- Hin 
neues Freizeib/cr^nügen i&t 
an gesagt: Das Olympia- 
Quiz f ür die ganze Familie, 
Welche Spoitlei Itaheii die 
ersten drei Medadlenrünge 
iin Boxen belegt? Hnr Peter 
Michael Kolbe neben sei¬ 
nem Medaillen gewinn auch 
noch einen neuen Wel:- 
reltord hcrELiiagcfa'ircn (hzw'. 
gerudert)? Oder wollen Sic 
wissen, ob Jürsen Hingsen 
die Bundesrepublik .m Me¬ 
daillenspiegel au feinen der 
v'Ordersten Plätze hiev-r? 
Nachdem Sie die Frgeb- 
Liissc der jeweiligen Weti- 
e we rbe e i iigegebe n h a b c n. 

ist sofort erd eh dich: 




ii 


- der aklLiehe Meda:Jlcn- 
spicgcl (nach teihielLiieu- 
den NaüoTiän). 

- der Name des Sportlers, 
der fiir sein Land gewon¬ 
nen hat. 

in welcher Sportart ein 
Lanc TA^elchc Placi4?rung er¬ 
reich! hal und mit v/eh’heni 
Spor:] er 

- wer in der Jeweiligen 
Sporian gew^ennen hat. 

Bei Angabe eines Athlete-i- 
Numeiis ist sofort zu erken¬ 
nen. ob er eine Medaille ge- 
wonrieji hat und wenn ja. 



ln tiiesein Jahr sind SpicL 
u nd Le rr p rogra ir. m e auf 
Ca SS e tte, al s S tec km o d ul 
und uuf Diskette für Com¬ 
ni odore 64 Und Commo 
dorc VF 20 fflr die 

Atari- Ko mec n in i>uter c r- 
hälthcb. 

Programme für künftige 
MocelTGcncralioiicn vem 
Homecrinipiitcrti uueb 
von anderen Herskllern 
werden rechtzeitig vorge- 
sielli. 

Um [jueli sch Heller auf die 
B^düjfnisge der Anwender 
und Veränderungen res 
Markten reagieren zu kön¬ 
nen, hat sich Ruvensburger 
zu einer Reihe von inter¬ 
na li ale n Ko opu ra tion e ii 
mir führenden Hiirtvickkm 
von SpieL und Lernpio- 
grammen entschlossen. So 
kann Ravensburger bei- 
spiclsw^eise d:e in den Ui>A 
Sthr erfolgreichen Pro- 



zu welchem Land er gehört, 
in w^elcncr Sportarl urd mit 
wel ch e-TL E rgeb iii s die ;;es 
erreich: wurde. 

Alle Re torrin. : 1 ic in¬ 
nerhalb Her Mndail- 
ieurnngc crziell wim-en 
s;nd, können auch nach 
Lindem abgefragt wenlen. 
Handelt cs sich bei dem 
Med a [11 en ge wi Tin e i m ei¬ 
nen nationalen, Europa-. 
Welt- oder oVmpisehen 
Rekord? 

Wer hat mil welcher Lei¬ 
stung einen solchen Rekord 
(national, Enrop^i. Welf 
olympisch) erzirit? 
Ziisätz.ich Sind berei'.s alle 
Eigcbiiisse der 22 . Suuuijcj- 
Olymp L ade M o ska u 1^80 
emge^ipeichert dami: hier 
cm direkter Vergleich mög- 


d 11 kte d e 1 So fi.w^a le- S pcz i a- 
listen SPINNAKER ex¬ 
klusiv in Ueulschla.nd lin¬ 
ier iiiiciii eigenen Marken- 
na men an bieten. Natürlich 
w-erd eil alle Programme für 
den dcLiliScneu Markt rc- 
dafclionell bearbeite:, 
.^ußenlem gehört der Otto 
Muier Verlag Ravoniiburg 
7.U rlen Griiiidiiiigsmitfflic- 
dern von ’VIFI INTFR- 
NATTQNAI.?', einem Zu¬ 
sammenschluß h ec e u( e n- 
der VcrlnEshäuscr au^ 
sechs europäischen, Län¬ 
dern, die gemcimiain bofl- 
wnu'c für Hom.e:omputer 
produzterem Auch SCHO 
LaSTTC. eiiiCJE dtr grüPleii 
Kiiiider- und Sachbuchver- 
’.age der TJS.A. ist Mitglied 
dieser Kooperation, die ins¬ 
besondere die Entwieklung 
von anspruchsvollen Spiel¬ 
end Lern Programm CU vor- 
.in treibt. 


lieh ist- 

Jeder kann sein per^iön- 
hehes Olympia Lexikon, 
f.nicgen mul ebenlails die 

Ergebnisse vergangener 
Spiele ejjigchen, so tlaJi er 
auch bei zuköiiltigcn Olvnv 
piaden einen flberbJick 
hat 

hör alle Sport^rntej'cs.^iertcn 
sd noch oemerkt daß 
dieses Progrfimni nicht nur 
für die Olympischeni Spiele 
konzipiert wurde, sondern 
auch für die deutschen 
M eisters c ha ften, E urop a - 
Mc i ^tc ”3 ch a hci: u n d Wcl i- 
Afeiitcrschafter, in der 
oly mpis ehe Di sz i p 1 i nen 
der Sorr.mcrspiek (z.B. 
Leich tfjth.ctik, Schwem¬ 
men, Keilen de.) beniiizi 
werden könnan. 

Der Preis: DM 49,- 


4 HoM£eoMPi/mt 


AÜ&ÜS7 f984 

































Zwei Drucker und ein 
Guiness-Rekurd 


ln einem vier Monx^Te 
gen Daiicrieiit und itnler 
n ot a ri el 1 e r Au fs ichl a r- 
hcitcttEi büi tleröÄLerreichb 
.‘schen. Kpson-Kicdcrlas- 
i^wei Dr:inl:er ohne 
Pau^e Tag und Nacht. Sie 
hewäliigtcn so das ArhdtS“ 
pc n s um e i nes; ges 'd m tc n 
Druckerlebcns im cjjieiii 
Stiiek- Noth nie waren 
Drucker vor de- Öffentlich¬ 
keit einersolcben Dauerbc- 
lastung iiufee.^eUt TroU 
der Härten des Dauer^ 
betriebs irat nichl die ge- 
lingste Störung auf. 

Epson wollte mil HieseTn 
Te^ bevci.sen, daß die 
preiswerten Drucker auch 


im Rt^reich dor Lanyletig- 
keit und Zuvertästi^^keit 
MaRstäbe setzen. Das Er¬ 
gebnis w^ar ein Weltrekord, 
tkr voti zw'ci DLiickcj ji dei 
Mod eJ J bez eio h n u ngeii l^X- 
Fr und FX-SO aufge.stdlt 
wurde, und für den S3 km 
Papier nötig waren (die 
da T& ti f wie dei gegebe nen 

Zeichen Würden - Stück lür 
Stück ancinünderger^iht - 
eine Strecke von Wien hi& 
Detroit ergcbenF die in 
290C S:unde:i beschrieben 
wLirden. m Behälter mit je¬ 
weils 2000 Blau biUetcii die 
nriindiage fjr eir.cn E.ti 
trag in^s Guiiiess-Buch 
der Rekorde. 
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BASIC-Erweite- 
rutig für LASER 
110/210/310 

Die Programmierer von 
Sanvo haieii für die La^er- 
Modelle 110/210/310 sin 
E xtc n c ed B as i e ges c ha ffe m 
das viele intcressaiirc neue 
Befehle Für den passio“ 
nierten Laser-Anw'cnder 
bietet. Sanyo macht zwei 
Versionen verfügbar, eine 
Kurzfassung nni 30 und 
eine KoEiipleUausgahe mit 
Anweisungen: 

Karz fa&s u ng: Auto. D e I e I e, 
Trom Troff Fre, Error, Brr, 
til DcirnL Defsga Defdbl, 
DtfsLuRaiidom, On,ResumeH 
Varptr, System, StringsS. 
Pos, Vload, Mcfrge. Com- 
press, Renew^ Ci nt, Csng. 
Cdbl, Fix. Call und 
Memsi^e 

Koinpl£ttf4^j5Ling; (nebeci 
den Flenienten der Kurz- 
ffissiinfi) Rer uni, Plot, N- 
plot. Circle, Reef Paint 
Cpoint. Ucis und Lpen 
Dieses reue ’T.\(eiidcd 
Basic" ist aufw^ärts koni- 
patthe] mit der Original- 
Basic*-Fasüurg Ihres Rech¬ 
ners und auch mit BASlC- 
t.:P, wa;^ bedeutet, daß don 
ersiellte Programrr.c in Ex- 
ten de d ii b emom in en, hea r- 
beitet und gestartet w^erden 
können. 


Zwischen den beiden Ver 
sior. en (KLirz- u. Komp I ett-) 
ces Laser-Exteiided kön- 
r.en Progranitne voll ge- 
tausclv. werden, sind aller¬ 
dings in der Kumfassung 
nur laaff^ihig, wenn Son¬ 
derbefehle der grüßen Ver- 
iLon nicht verwandt 
Würden. 

L n 3cr- Exten de d e i öffn e L 
ne ü e A r bc i ts bere ich e fü r 
die preisvr^er.en Japancj- - 
sei bslA^ers ländlich auch 
den mit Laser 210 bau- 
gleichen VZ 20C. 


Neuer Laser 

310: i’in ZlOer mit 

professioneller 

Tastatur 

Schon wieder ein neuer 
Lasen da bliek' ich rieht 
mehr clLrcJil Mancher wird 
schon 50 gcdadir haben, 
w^enn ihm in Zcit^^chriftca 
oder irr. Fachhiindel der 
neue LASER 3i:) von 
Sanyo-Video begegnet ist. 

W:j- kcj ufiigeTi; Der 310 i>t 
fast b^ugleich mit dem 2ID, 


verfügt jedoch gegenüber 
seinem ’TorgängeP' statt 
der Gummi-Tastatur ä la 
Specirum über eine voll- 
w c r l ige p r ofc.ss i on el 1 e 

Schreibmaschinen Ta^tanin 
Viclsi-'h-eiber unter den 
Laser- Pr ogr a r m i ererii 
worden diese Neuerung 7:11 
schätzen wissen... 

Dazu kommt nccli eiu um 
lOK größerer RAM, s^daß 
derjenige, der keine allzu 
umiangretchen Pro¬ 

gramme schreiben wil., un¬ 
ter Umstünden ohne Er¬ 
weiterung auskomml. 
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”Deus ex machina” jetzt auch in Latein 


Hc.\ rScin ftltfrii {.Trif^i’^Vid^n be- 
zeichnete der dcus ex. 
mach-.na einen Gott der 
im Verlauf eines Schau- 
die Klärung eines 
schwierigen Proh]?ni<; 
brachle. 

Der Hchaui^pieler, der den 
üütl darzuErteilen hatte, er¬ 
schien juEt Hilfe eines Auf- 
zng 0 E. der ihn ans dem Kel¬ 
ler aut die Bühne hefoT- 
derte. 

Wenn der Langenseheidt- 
Verlag sein neuesies elek- 
troniüches Taschen Wörter 
hiirh r.aieiii bezeichnet, 
ist das ganz tri^ffcnd, denn 
schließlich kommt aucn 
hier die Problemlösung 
durch cuic Maschmic an 
den Tag. 

Furore machte \tas Ding’ 
bisher vor allem in der 
Kegen bogenpresse, der 
Buchhranche und bei 
Computer-Freaks; Lan¬ 
gen s ch eidts F le ktron i sc h es 
Wörterbuch im Taschcr.“ 
bucblbrinal. Vor eir¬ 
einhalb Jahren erregte 
AI.PHA K Englisch großes 
Anfschen. es Iblgten die 
Sprachen Französisch, Ita- 
üenisch und Spanisch - 
alle ind. großem ^'"er¬ 
kauf sei folg. Die Uilcile 
reichten von ’berspiel hafte 
Tnnovalion bis zu fechni- 
sclics Spielzeug’, 

.Tei£i gibt es ALPHA 8 auch 
für Latein - und jetzr kön¬ 
nen auch Skeptiker dieser 
Entwicklung ihren Respekt 
nicht versagen: M.t 2500 
Sti: hwö rtern en t ti ä I es d en 
Kern Wortschatz ziu IJl^iei- 
setzung klasEischer Texte, 
Beachtlich ist aber nicht 
nur dieser gründlich ausge- 
wähltc Wortschatz, s^n- 
dem vor al'.em d'e augege- 
bcuc GfümmaLik: Wie 
'cum’ mit Indikativ orlm 
Konjunktiv Libe;'se:zt, ob 
ein Verb mit Akkusativ 
oder Ablativ gebraucht 
wird oder gai ungcw'öhn- 
liche Abweichungen auf- 
] weist - all diese wichtigen 
gram ma’.i scheu Regeln 
! und Ausnahmen sind 
j aLifgeiulij t. 



LATEIN-COMEBACK 

La n ge n sch eidts V e kabel- 
traincr für Latein [brcierl 
eine gerade an laufen de 
Lntw'icklurg: Die Vuiiügc 
der latciiii&chcu Sprache 
we rde n w iede r entdeckt. 
Die Zeiten, in dsnen man 
über kl asslsche Bildung die 
Nase rümpfte, sind vorbei. 
Nun wird wieder ncch All 
gcncinhildung gemfen 
und nach dem Latein unter¬ 
richt, der wie kein zweiter 
Konzen:raiion und T.ogik 
schulen soll. Gelobt wird 

auch die Beschäftigung mit 
wi:;h Ilgen Texten aus der 
Antike, Hie für F ii rooas Ge¬ 
schichte von ßeceuturg 
waren. 

Viel leicht sind mit Hilfe des 

Alpha 8 die StvdenterL 
der Medizin fü r die Ein füh- 
ningskursc in die medizini¬ 
sche Terminologie bald 
wieder besser vorbereitet. 
Da heute das Latiuujii 
nicht mehr Vorbedingung 
fü r da s M edi zin s i.udi ii ui i st, 
haben sie als Sextaner oR 
das nicht mehr gelernt, was 
sie als 20-jübrige brauchen. 
Ohne Latein gehr, cs a ber in 
diesen Fächern nicht sc>ih>fi- 
lich basiert die Nomen- 
klätür zu zwei Drittelr auf 
dem Lateirischen (und zu 
einem Drittel auf dem 
Gricchi^^ch^n). 
Lateinkenntnissc sind aber 
nicht nur für Medizin-. 
ThetVcgie- oder Jura Stu¬ 
denten notweudig. heule 
wird auch wieder ein Lob¬ 
lied gesunger auf Latein 
als eine der besten Mög¬ 


lichkeiten. sich ganz ailgü;- 
mein auf die Universität 
und beruflichs Ausbildung 
voiZLibeiei.eu- Wei Latein 
mit Durchhaltcv^crmÖgcn 
lernt, der ist spater auch 
fähig, unter Sebwierig- 
keiton und Widerstanden 
wissen seb fl Eil i che Texie zu 

erarbeiten. 


ALPHA 8 ■ der ideale 
Abtmgepartner 

Nun muh «iber krnen nicht 
unbedingt mit LTnlusIge- 
fiihlen verbunden sein - 
das zeigt ALPHA 8 mil sei¬ 
ner von Pädagogen hoch- 
gelobten IJbeniaste: Cie 
Maschine überruseht den 
LerrenHeu mit willkürlich 
an gebotenen Wörtern und 
deren Übersetzungen - mit 
einer AbfragelasU kann 
■inan qucrbec-t den abgc 
speicherten Wortschatz ab- 
suchen. Hinzu kommt 
noch die MöglichkeiL bis 
zu lö Wortpaare daucrh.:irt 
abzuspeiehern - uiul rech¬ 
nen kann des kleine elek¬ 
tronische Wunder auch 
noch. 

Wer würde da als 'aller 
Lateiner' nicht in die Ver¬ 
suchung kommen, seine 
Kcntitr.lsse ^luf diese -iin- 
terhdltsame Ar. zu testen 
und vielleicht WLsens- 
iücken wieder zu sch lies- 



Bubble Bus 
Deutsch 


Unhhle Bus Software aus 
England hatte bereits auf 
der L In;, Computershow 
Köln die deutsche Überrei¬ 
zung der wiehügsLen Pro- 
gi'a m m besch reib u iigcii an - 
gekündigt Nimwtircle die.s 
aus Tonb:idge [Keilt), dem 
Hauptsitz der Firma, bc- 
sTätigt. 

Die K.as!>elten sind ab 
fort im Laden zu 29.90 DM 
(Diskciten 39,99 DM) er¬ 
hältlich. Einer der beiden 
Bu b bi e- Bus"Di re k loren, 
Mark Mcakings, erdäitc 
gegen i i be r H OMEC OM- 
PUTER, daß sich seine Ge¬ 
sellschaft als erstes briti¬ 
sches Soidwure-Haui ge¬ 
zielt auf den deutschen 
Markt einst4^1lf und auch 
spätere Neuerscheinungen 
ir tieutschcr Sprache hemus- 
bringcr. will. 

F3: Bubble Bus wird origi¬ 
nale C-ä4-Progtam me üchan 
bald auf den deutschen 
Markt bringen! 
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Elektronischer Graphik-Schreiber KX-W08G - 
kompakt, vieiseitig, interessant 


Sclion der Ntinie sigiia- 
liderl die Besonderhei t des 
ii^uüu ekkircmischen Gra- 
phik Seineiber.-^ von 
Ti;i«i£>nk- Er 2 e ich net ^ichr. 
nur G ra ph i ken, iion d ern 
kann diese auch mil Jen 
dazugehörigen Texten ver¬ 
binden. Die Texte wcjdcm 
eletiso vvi:^ die Vorgaben 
hir Graphiken über eine 
normale St;h reib Maschi¬ 

nen Usta tu r cingägebea. 
Auf Ki.ijpfdiuck zc ich net 
e r in jt ho eil wertigen Kugel¬ 
schreibermine m wahlweii;e 
S ulen d i agram m e. Li n ie a- 
diagramme. Krcii^dia- 
grermmc und Tabellen ra¬ 


sier, Für ciese Graphiken 
ist ein Speicher ven 1.200 
Zeichen vorgeseacti. 

Das 16-Zeichen-LCD-Dis¬ 
play ermöglicht TexLkor- 
rckmren bereits vor^ dem 
x\usdruck auf dem Papier 
Der i.SUO-/eicher 'lext- 
Speicher rciclu l’Clr ca. \ 
DIN A4-Seite. Zur Bear¬ 
beitung eines gespeich erten 
Textes stehen mehrere 
Funktionen zur VerlUgung: 
Mit einem "Suchwori" lin- 
det die Vlaschin; Textpas- 
sageii iin Speicher xchndl 
und Problem lüs wieder. 
Dort kann nun Zeichen- 
oder zeilenweise gelöscht 


und ein ge fügt werden. Aus¬ 
serdem gibt es für die Texte 
auch noch den “ T'ettdruct” 
und die ''Zeii Liier-Funk Lion," 
als Bäd:eiiungskomfon, 
Bei Graphiken und Texte 
zcichneL der KX-WD8G 
bklzschmell in 3 verschie¬ 
denen Schriftgrößen und 
Tn:t 4 vei-achicd^iicii Far¬ 
ben Wahlweise kann der 

Graphik-Schreiber Ln hori¬ 
zontaler oder vertikaler 
Richiung arbeiten. Somit 
lassen sich auch Quecfoi- 
mate beschriften. Mit ei¬ 
nem Gewicht von nur 2,6 kg 
incl. Baileriem :ur 75.000 
Zeichen, netzunabhängb 


gern Re ricb nnd geringen 
Ausmaßen Lt der KX- 
W08G, der "Elektronische 
Graphik-Schreib er", der 
ideale Reisebegleiter füi all 
diejenigen, die ihre Ausar¬ 
beitungen interessanten 
aussagekräftiger und ver¬ 
ständlicher riachen w'ol- 
Icin als cs iLirt einer 
hcrköiTLm liehen Schreib¬ 
maschine möglich ist- 
Der Preifs schließlich macht 
die hntscheiJung leicht: 
Für knapp 7ÜC DM bie:et er 
mehr ah eine ""Nur-Schreib 
maschire"’. 



Drucksystem: 

ZcichengröBe: 

Schrifttcilung: 
Zeichen pro Zeile: 
Zeichengeschwindig- 
keil: 

Zeic h e nrich tu ngen: 
Anzeige; 


Speicher: 

GiapliisLhd Punktio¬ 
nen: 


S ehre ibniasch inen- 
funktionen: 


Text bearbeit Liig^- 
fuiik’.icncr.; 

Minen: 

Stromversorgung: 

Abmessungen: 

Gewicht: 

Sonstiges: 


Licfci'tcrmm: 
Unverbiiidlicne 
P rei semp fe h 1 ung: 


Plolterdrticker mit Kugehcbreiber- 
mir.en 

klein 20 Z/2, normal 10 Z/Z, sroß 5 
Z/Z 

10 Z/Z (Normalschjift) 

75 Zeichen (horizontal) 

6 ZeicJicn/Sekcnde (Normalschritt) 

horizontal und vertikal 
LCD-Display 16 Zeichen für 

Texteingabe ic nJ Becie nerfü hnin g 5 
X 7 Puiiktmntrix 

l.SOO Zeichen für Textspeichet 1.200 
Zeichen, Graphik-Speicher 
Raster für Tabellen 
Sädtndiagramtn i 3 Rubriken 
TJ^iendiagr^lmm nTdx. 15 Daten 
KrcLsdiagramm ma3t. 15 Daten 
versteh bare Ränder und Tahuhto- 
ren Halbzeilcnschaltnrg hoch/ticl' 
Zcilcnabatand I - ! p - 2 
Pandlöser 

Zentrierea 
Fettdruck 
Such wort 

Zeichen lös dien/dnfügen 
Zeilen löüchen/eir.fügen 
Kugel sch rei b erm i n en 
roL bUut, grün, ichvvarz 
4 Monozdien 

NeLzacapter als Sonderzubehör 
(ö) 329 X iH} 260 X (T’) 6!) mm 
7.6 kg jiicl. Batterien 
P apien öseh eb ei WalzendT^e bk na pf 
Kofferdeckcl Mine:iablage Hel¬ 
ligkeitsregler für das Display 
Mitte Juli W 
DM 69^.- 
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>alim3Ltin/£lstejr 

Einführung in die höhere Mathematik 



[Jrii^'uiiQlry Jo 
hircfu rti1in-iia.-1 


Fm auch all cenjenigen 
ntci unseren J esern. üie 
ircn Computer zur L6- 
jrig m athenia tisch-lech- 

i sehe r P roblem e i u Sch ii l c 
nd Bci^uf eiiiset7eii wnl- 
:n, geeignete HillstnittLil 
Ej die Hand zu geben, hu- 
cti wir aus urfieref Bü- 
herkiste diesmal das bei 
'ieweg erscliieneue drei- 
iindige Standardwerk von 
)allinuijn und Elster her- 
orgekramt - ur.d das mit 
nfem Ciriind. 

ds der erste Band der 
ZinfLihriiiig in bdhere 
laihemcUiK" erschien, war 
i;; Aufnahme bei Do- 
enten wie I emcTtden 
Icichcrmaßeii positiv We 
lutoren haUen ihr Zieh 


und analytische Ueo- 
metrie. Da bei wurde bc- 
mißt atf 'insider-orien- 
tienes’ Skizzieren einzelner 
Fragen verzichtet, sondern 
vielmehr ein Stil gel undcn. 
der auch dem Auiodi- 
dakten und seinen spczicl 
len Prr^blcmen gcrrch" 
wird. 

Band 2 hietst die Erweite¬ 
rung von Differenzieren 
und IniegricrcTi auf Fnnk- 
tionefi mit mehreren un- 
ab h ä ngi ge n Ye r iin de r* 

liehen sowie eme ein¬ 
gehende und vom Uesamt- 
rahmen gelüslc Daitlcl- 
lang der linearen Algebra, 
die man sich somit auch ge¬ 
trennt erarbeiten kann. 
Batui 3 schl ießlich vsr voll- 
ständjgt durch die Behand¬ 
lung gewöhnlicher wie 
partieller DitTerential- 

i^eichungeiL und bringt 
eine ausgezeichnete Ein¬ 
führung in die Funttio- 
[leiitheoiic die ma* 

thematische Statistifc. 

Allc drei Bände enthalten 
sine Fülle gut strukturierter 
.Aufgaben mit Lösung, was 
gerade dem SclbsLsliuliuiii 
entgegen kommt. 


Die Daten; Viewsg ,(Bd 
7!8 3., 272 Abb.. 
4Q3C DM i:3-528 03500-9) - 
(Brl2)J^Sl S%0S. IS^Abb 
44,- DM (3-528^035854) 
(Bd3)J983,632 S.,nnAbb., 
49,50 DM (3-5284)3580-2) 


eine soliclc irathetnaü- 
schc Gl Liridlagc (»0 füi das 
Studium aller natunvissefi“ 
schädlichen und lechni- 
schen Fachrichtungen’' zu 
schaffen, durchaus erreicht 
und eine Arbeit vor gelegt, 
dk nicht nur kompetent, 
sondern a.ich iimfaSfiend 
Wege in das breitgcfächerie 
Ter r ai n ai at hematisc her 

Fm b lern Stellungen eröff¬ 
net. 

Avßgehend von einer de¬ 
taillierten Bellaiidlung der 
verschiedener Zablkörper 
und ihrer Verknüpfungen, 
behandelt Band I ausführ¬ 
lich die Differential- und 
InlegralrechnLug bei Funk- 
ti e nen m it ei n e r Verä nder- 
lichen sowie Vektoralgebra 








Wemeck/Liebermann 

Heimcomputer 

Spielzeug - Werkzeug - Teufelszeug? 


Skeptisch und ablehnend 
Ständen unseie Vorfalireti 
einst vor den Neuerungen 
der ersten lEchnisclien Re¬ 
volution. Ähnlich reagie¬ 
ren heute viele Menschen 
auf den Einzug des Com¬ 
puters in unser Lehen. Äügs^ 
lieh und fasziniert zu¬ 
gleich registrieren sie den 
Siegeszug der Mikropro¬ 
zessoren. 

Hei Steller und Licfcraiilen 
von Computern tun wenig, 
um den Verbraucher die 
Angst vor der Technik zu 
nehmen. Im Gegenteil: Mit 
verwirrenden und uner¬ 
klärt im Raum atehcndcn 
Rft^riffen fiiis dem engli¬ 
schen Sprachschatz verwii- 
rer. und veruns Lehen 
Computer-HeTsicller und 
-Freaks *Otto Nornialvei- 
brauche/ 

Davon ausgehend, daß die 
Computertechnik in den 
nächsten Jahren entschei¬ 
dend in alle Lebens- 
bcrcichc der Meuscheu 
eindringstt wird, hat Tom 
Wemsek dieses Buch ge¬ 
schrieben: Br zeigt dem Le¬ 
ser, daß 'Computern" ei- 

geutUcIi genauso einfach 


ist wie Auto fahren. So wie 
der ZündschlUssel in's 
Schloß, so kommt der 
Stöcker in die Steckdose - 
und los geht es. Er nimmt 
dem Leser die Angst vor 
dem Kauderwelsch der 
Spezialisten und gibt Ant¬ 
wort auf die Fragß^ was die 
Rechner wirklich können. 
Er erkläit und übersetzt die 
verwirrenden Begriffe der 
Pjogiajuinspiachcn in ein 
verständliches Deutsch. 
Werncck bringt Trans¬ 
parenz in die vielen An¬ 
wendungsprogramme und 
macht dem Leser klar: 
Nicht 'eder Computer, 
nicht jedes Programm hält, 
was der Verkäufer ver¬ 
spricht. Darum ist es not¬ 
wendig, dab man vor der 
Kaufentscheidung weifl, 

was mau mit dem Cotn- 
pufjftr wtllr Beispielsweise 
nur spielen und/oder rech¬ 
nen und/oder leinen und/ 
oder private oder geschäft¬ 
liche Korrespondeuz erle¬ 
digen Nur wenn der 
Interessent vorher genau 
festlegt, was er von ’seinem' 
Computer erwartet, kann er 
das für ihn notwendige Ge¬ 


rät (zwischen DM 5 00,- und 
DM 2Ü.COO,-), die tür ihn 
zweckmäßigen Zusatz- 
^räte und die für ihn 
richtigen Programme auf 
dem ständig wachsenden 
.Markt linden und erwer- 
ben. Bedienungäkomfort, 
Servicefreundlichkeit und 
Folgekosten sind weiter« 
kaufen tsch ei de nde Fakto¬ 
ren* Doch wenn die richtige 
Entscheidung einmal ge- 
trofTen ist, kann das Ver¬ 
gnügen mit dem neuen 
Hausgenossen grenzenlos 
sein. 

Tom Wemeck, 1936 gebo¬ 
ren, ist für ein Umcrnch- 
men der Elektronik-Indu¬ 
strie tätig. Er gilt als einer 
der führenden Spiek- 
kritikerj ist Buchautor und 
hat über 40 erfolgreiche 
Brettfipide entwickelt 
Der Cartoonist Erik Lieber¬ 
mann, 1942 in München ge- 
boreit ist Absolvent der 
Hochschule für Ge¬ 
staltung, Ulm. Arbeitet für 
Zeitungen, Zeitschriften 
und Buch Verlage. 

Die Daten: Ullstein, 1. Au fl. 
1984, 239 S., geb*, DM 24,- 
ISBN 3-550-07729-7 









Golf 


für den Commodore 64 


Jaderii begeisTerlen Golfer wird beim 
Laden clie.^es Piog aniiiica das Herz im 
Leibe lachen: Ein sehönes Spi^l für 
alle, die eien grünen Sperr lieLica 
Wie allgoindn bekannu geht's beim 
Go Ife n u m d i e Frage, wie in a n ;n h raö g- 
Ikhsl weiiigai Sc hl Ligen einen Ball in 
ein Locli befördern kann, Lctstcfcs ist 
fliiffih ein Fyhrchen markieri: Lind io- 
iTiit auch für deii untrainierten Cham¬ 
pion noch za <5ichten. Doch riuch ein 
in's Auge gefahTes Ziel ist nicht aiito- 
matisc-i erreichL 

Hindernisse wie Bäume. Seen, iand- 
prii b e n, B Lls c h e ll nd Zü iin e e rsch were n 
Ihnen die x^rbeif gewaltig. Schlagen Sic 
den Ball ein wenig zu hehig, lliegt er 
über die Ilindcmisöc hiuweg. 

Sie müssen inshesöndere aui den 
Abschlag- wi n ke 1 achten, Steuern 
tun Sie den Bah Enit den Tasten Z und 
M (ICrafidugab^ wird mit h abgeschos* 
sen). 9 Bilder und die AbächlagposiLion 
des Bidle? abhängig von Randomtze 
machen cas Spielgeschehen abw'cchs- 
längs re ich. 

Hinweis’ Tippen Sie zunächst das Var- 

OOLF I 


Programm (Golf 1) ab, saven Sie es, 
starten Sie ed - Nun tippen Sie diui 
Hauptprogramm (Golf Ilj ab und 
speichern e^ {lirekt h interGnlfl auf Ih¬ 
rer Kassette bzw. Diskette. Zum späte¬ 
ren Laden brauchen Sie nur SHihT 
RLTT> (Kassette) zu drücken. V,^er.ri 
Goll'I gpladcn wird, schließ: sich Golf 
ir dann autoinatisch un. 

Variablen liste; 

CS=587J2 Anfang der Routine: die 
den CuL'soi' aii eine besEiumifc S(ellc 
setzt. 

V=5124S Basisadresse VIC 
Sl=54272 Basisactiesse SID 
Schlag Anzahl der bisher gemachten 
Schläge 

LocttSJunnnei- der Balm, die gerade ge- 
spieli. wird 

Kraft Stärke, mit der der Ball abge¬ 
schlagen wurde 

Winkel Winkel mit dem der BaL ab¬ 
geschlagen wurzle 

X X-Knnrdinate des Rulles 
Y Y-KoordiOfde de^? Balles 

XI Wehe des Schlages iiiX-Richtung 


Y1 Weite des Schlages in Y-Kichtung 
PE Farbe des Zeichens, das der Ball 
berühr I 

^ rresch’Änfidigkfit des Rslles 
K(8,20!,2) Array iu dem die Koord:- 
uafen der Baume und Büsche ge¬ 
speichen sind 

Vf(8,2) Array zur Speicherung der 
Miisitncteii u]id Pausen 
Leider sind die Zeichen in Zeile 91^ ei- 
w as sch’wer zu lesen. 

Die Grafik- Lind Uursorsfeuemugs- 
zeidmii iiiiieihalb der Anrührungs- 
strichsind: 

C= 2 (Cursorfarhe braiin) 

SHIFTTÜ r 
SHIFI -b P 1 

(dLiiiach drei CursoT-Zeichen) 
3HIFTTL U 
SHTFTT^ J 

(dunach drei Cursor-Zeichen) 

Leerrau m 
C= + H 


10 SEM 

13 s^EM WRPROORSfm RJER COLF 
i€ ^EM 

2© ^OiRfl“0TO£'REftDi=ift:pOK^ft^e3i.^ fll=l i HE>:""PDK£lSKe^3 IN TfiSTFTURPUFFER 

3© =OKE4ä, 16:pOKE16#236.e-KE-l:REn BRSIC^fttFHNO AUF 4036 

S0 ppimre. tii^ la 


PSULF- 1 I 
ftV THf-MAS nOESUflFH 


10 REr mm#* GOLF um 
IS REr 

20 RE^ EV TWRI?: i^OE^MRWM 
25 REI" 

30 REh- 1S'£4 

32 REF 
35 REr 

40 Vy -!5!324e : SI «54272: C ^s50732: KRRF T-10 : POK£ 130.0 PÜ<EV+21.0 POKE SB, 126 

60 OOEUB 100: REJ1 REICHEN 

S£ ÖOaiiB ZEICHEN JMEEF INI EREN 

64 OOSUB 200: REM SPRITES -^ÜREEREITEN 

66 GOSUB 250:REn yRRIHBLES 

7(5 00=00 300: REM SPIELFELD 

05 REr 

30 REr "EICHEN DEFINIEREN 

35 Rtr 

100 IFP£EKC2J-25STHEHR£ST3RE:R5TURN:REM PRUEFEN. OB ZEICHEN SCHON DEFINIERT 

ie5 PFIMT'':3' 

110 PCKE2U-6:pOKE 214. i2:5VSCS:pRlHT^BITTE MARTEN SIE EINEN ilOMENT." : F0KE2i 25^ 

1 15 PCKE36334 ^ 127 : POKEl j 51 = RtM 1/U UaJJ LN IEKKUH HJS 

120 FGRR3eTÜ2023: PÜl<E204Ö4-n. PEFk C 53243+H1 : NF KT 

125 PCKE:.55:P:kE5S334-.123:REJ1 I/O UND INTERRUPT RM 

130 PCKEE327a,13 

140 RETURN 

150 FCRR^ 0TO16: RER DflH : HUR=2&4 

J FrR]^=l!lTri7: ??eFBES : POKERDR+B/EB' HEkT : NE^T : RETURN 
leS REM 

130 RCn 3PRIT£:£ VOR BEREITEN 
195 REEI 

200 PGKE2040.14:FOkE2041,H 

£10 FCRA=©T01 es : FEFlDflp:PO<E 832+0. FlH : GOSUP 1Ö03©R£H SP I ELfll^L E J T UH & 

215 RCKE2e40.13:FOkE2041.IS:POKE2042.15 

220 PCKEV+25j 0= PCKEVf3 Ej 13 = PCiKEVi-33; L3 ^ POKEV+35.- Z • =0KEy+4Ö; © ■ POKJEV-»41.2 
225 RGKEV+30.0:RCKEV+31;0 

230 PCKESl +24.15 : PUKESI+S. 0 : POKES I+6r 24© : POKES 1.0 = =ÜNE3;I+1.0: P0KESK4. 0 
£35 PCKESI,3:POKFSI-13.©'POKESI255'FÜKESI-1Ö.0 


fO HOMteOMPVTtfl 


AWVST fm 




























2-^0 RETJRS 
Ktn 

PäS VflRtii^flLFN 

2^Ö PEM 

£50 J^in«e.£0j 1) !DIMM<7.£> 

25^ FOR^^-STOe : REflDB = FORflR-0TOB : FERIRl. R2: K CR j flRj 0 J "RI = KCft, fifl. 1 :j^P2 : HE^^T : HEXT 
260 FORRa^TO? : PERDftR^ BB >f\B n CR, Bi -RR : tltR^ 1 >=:1B = I1^fl. 2 >=*RE : HEKT 
2?& ^CH_RG=0:L,DCFlnl : KRRFTa® 

£30 RETJRH 
2S5 RErr 

250 PErt SPIELFELD ZEICHNEN 
295 REN 

390 FQK EV +21H 0 ■ P OKEV+32 h 1 ^ POiBW+^0 ; 13 ^ PR I hT '■»■' 

3&5 P0KE2 ll.fi: paKE214. 29 ^ SVSCS : FIRIMT”-----— 

33 0 PK Hl "LUCM : "; LJUH. ^ 'SCHLHÜDE: ” j SCHLHj 

320 UIN<EL3:0 -PRIHT" ÄJINKEL ' " ; WIMCEL. " CRflFT : '■ : nORI 1^^330 

320 ON _OCH 0070350,400.450.530.539.690^550,700.750 

3^5 REM l.GPlEFFELD ™o,„==™ 

350 FQRRR^etTO 1S: R^KCe, RR. 3) : B*h:<0. AR. n ■ 3OSUB900: \iEKJ 
355 fi-15:E-1■GOS UB 376 -G OSUB2000 
Ab 2^' : F=fl; P nsj IB ?7e: GOSUB202 a 
365 fl-7: S=11 :GOSyB37i3: GOSyB2030 
370 A=:53 = £=16! QOSUB5T0 ^ ■C)O0UB£a4@ 

300 7QKEV+2 j *5 = POKEV+3.195■PG< EV-H ß j 6 

385 X-33+INT cPN3C I >*30 :j = Y^170+ INTCRND: 1 >*3GJ : OOSUB920 

390 90731000 

395 REM S. SPIELFELD 

400 FÜRRR=07012 ■ 1, Rfl, 0? ^ E-KC1, AR. L ? : jOSUB 91 0 = NtK I 

4 J 0 fl='21 : E* 7 : OQSUB 370 = GGSUB2020 

413 R-8 ^ B=U:GDSyB 370 = GOSUB2070 

420 fl.^33 ■ E-1 -00508970' G8SUB20S0 

430 POKEV+2.37 = PGKEy+3.6G = POKEV+l6j 2 

435 iC-Stf + IN I t KND U J- Hrja ; : V=^by+1 m C RMD U ^ J»I30 >: GDSUBS20 

4^0 GOTO1000 

4^5 REM 3-SPIELFELD 

450 rORnn-0TOl3 = n-KC2.RA.©> = 3-K<Sj O :3OSUE30O:NE^T 

460 A=23 : :G09UE97Ö = OOSUE2030 

465 R= U : JB-11 : GOSUB970 = GQS UB2300 

470 HS33 : B55 1S : RflSI : AnRMB2=l4B 

490 POKSV+2,45:FOKEVt3, 178 PO<E'/+16.2 

405 Xp- 15+ ^HT^RHD< ni*(15> ! V»4£+INT<RHI>a >#30 i: 00SGB923 

490 80131000 

495 REM 4. SPIELFELD ™====™= 

500 f R*0T 01 : fl-K C 3. HH, 0 >: CS h RR, l > - GÜSUB^B© MC>^T 

5J0 ft>=7: B»11 ■ OOSUB970 = GOSUBE030 
515 ft=13:B-e:GOSUB370■GOSUi^eS© 

520 R=^3S:B.==le:eOSUE3?i0fÜQSUB2340 

523 Ri:£9 = B=^ 10: ÜOSUB^Tß ^ COSUB23G 0 

S30 POKEV+a .45: PQKEV+S, 136 Pi9<EV+16.2 

535 X=15+INT tRNDC 1 :-*15> -V^: 20*-It77< RND( 1 >*30> r GO8UBS20 

540 GOTO1000 

545 REM 3.SPIELFa.D =™™==b= 

550 FOR0R-ÖTG12 n^=IC<4.flH. 0j : B=KC4.Flfl. 1 i : GUSUBSl© NEiCT 

560 R-15:E-6:SUB?70 ^ OOSUSaO^G 

565 fl-26: B=n : GOSU3970 : 008052020 

3 70 H=30:B-12:C0SU3S 70:QOSUB20S0 

573 fl«34:B»13:GOSU3570:GO3UB20^0 

3ß0 PCWCEV+2 T 45: FDK£y+3 ^182: POKEV+16.2 

365 M-15+IMTCRHBC1 ># 155 = V=160+ INTCPHE ^15 *«305 : GO3UB920 

590 GOTO1000 

595 REM 6. SPIELFELD ™-===.™ 

600 FORflR^TCD: A=^K: S H flP H 0 > : B=IC < 3. RP. 1 > ^ 0DSUB910 : NEMT 

603 FQRRH-l 0TO16 ■ R^K (5i RR j 0; : B"KC5.Rfi. 1) - GOSUE90O : HEJCT 

610 fl=15:&'7:OÜSUB^rO:GOSUB2020 

615 A= 34 : B«2 ■■ GG8UB970: GO8UB204 0 

620 fl=24: &>6:GQ&UB970-□OSUB2030 

620 POKEV +2.53- POkEV-+3. 70 : POICEV+1^.2 

623 15+ INT CR NP C1J # 15 ? : ^=40+1 NT< RFD C1 > # 30 ) : GOSUB920 

640 6QTO100O 

645 KEM 7-SPIELFELD ÄK==H3,nn™== 

650 FQRflR^TCl 3: fl-|CC6. RP. 0) = B-KC9. Ffl.: > ' 8OSUB90B = NEi^T 

660 A= 15: ■ G OSU)0^70 ^ DCSU 52035 

665 A=28: ^2: GOSfJB970 = GC SU E2095 

61^0 H=UZ: 1^ 11: 0D5IJ3970: EOSUB2095 

^75 R - 34 : :^ 12 ■ GOSUB 970: CCISUB2040 

6S0 P QKEV+2.53:POKEV+3,150:PQKEVF1 £. 2 

6C5 M-lS i INT <RHD )J*ciS> «V- J GO# IHTC FHI}< J >*30J : COSUBSaS 

650 00701000 

655 PEM S. SPIELFELD =:«*s=i==;=^= 

700 FORAp=0tOl5:R=K C 7.RF.0;:E=K 17 H FRH1^:GOSUE9O0:NEkT 

710 R=1: E^9 : GO3UB970 = GÜ^PJB2090 

71G R-S:B-13:GO3U0370 = OCSUPEe^S 

720 R=16:B=2:GQ£UB970:GI:SUP20^0 

725 fl-34 : B^l : GOSUD970 ■ 15CSUP2050 

7:^0 POKE V'+SHS ■ PQP:EV+3.70 ■ POKEV+lfc. 3 

735 :^:^45-PlHT (RND( n#l3 > = V= J eOi-lNf CKNDC1 >*30:- : OTSIJB920 : k*>^+2S6 : FÖKEV+l 6.7 

740 ijOTi?Jl000 

745 PEM 9.SPIELFE_D ===»=.===== 

730 FORRA=&T012 = R=lCC 8, RF. G.- : B^KCS, RR. ] ^ = G0SÜB910 : MEXT 

7 CG n-10!D-G!GOSUB 9 70:GCG UB 2080 

763 R=33:E"i:QGSUE 370-OCS UB 204 G 

r" CG H= 1 y : E= 14: UUSUi:^ 7£j: LU yM 

775 fl= 2ß : E= 7 : r,n<;i ITr97M ^ rtHSJ äT1209 5 

700 29:S ^ GOSUB970 r GC8 UE2@9 0 

vm PO KE V+2.45 ^ PQK E V+S. 66 = POKE V+16. S 

790 ,X=45t INTCRNJ^C 1 15^ : 160+ INTCRND (1 i *30^ : G0SUB92@ ■ .=C-5<+256 : POKEV+l^/T 





















795 GGTül»J 
085 Kt:T 

69^ RE1 GRAFIK- UND f-inpPNnPIFJTINEN 
^95 REI 

300 PÜ<E:illjIl:r'ÜKE£14.fi:S73G3 
305 PJ^INT"»ttJai»f* ''^R:ETUR>i 
310 P0<ES11.B:PÖKS2H;H:SVSC9 
315 PRTNT^'M^iLJair I ''-PEniRN 

?20 PQ<EV. : POKE V+1 W : POKEV+4. PEEK 'V -2 )> 12: POKE'-' +5. PEEK C y+3 :> : POKE V+Z 1 j 7 
305 P0<EVi-15j^: RETURN 

330 PRIMT"T '' IftaMifMttf 

335 El = " " : PR INTSPC < 27 >; " njJ', N1 Bl. 1. P:RAFT/se ? 

350 PO;^;E^r* 3,73: PDKESI +4,33' FORFl-ETÜ: 00: NEXT ^PQKEGI M. Q = RE"URN 

9€0PO<E3r+M0 = P3KESl+4.33:FORA=€TO40e:HEXT:PCiKESI-P4.0:RE-URH 

S70 POKE^l i j R ■ PQKE214 j E ' SViXS = KL F Lh;N 
9Ö5 REhT 

939 REM BEWEGUNG DES BALLES 
995 REM 

1000 P0KEj646 j 0 P0KE211.0: P0KE2 H. £3 : SVSCS - £:$= " " : PR [NT" a ■ llilir; 

1005 POKEiyyj y UHU 13*8.1-DETfl^: 

1007 IFftSi::ffl^>t?flftKiD_EhCE£^jO.0THE^PRINr*'lliä ■ |«|'; ' . 1. LEN^et ;■ 1> 

1019 IFAK-" 3 '■ flNDfl " '■ THEN 31 =BI +ni: P RINTR » " ä BJ'": - GOS LB950 

10ir IFA$C<fl!f :>-lGTJFENGCTO:e£^ 

1029 GOTO1005 
1022 PPINT” " 

1075 N [ HKEL^^y8 L < Bt .'i : J FH HKEL>3«;&DRW IMKE L<0THENGO:^UB960' GOTO 1 

1039 GETRf ■ IFFi$“"Z^'TH£hlFKRflFT<20ÖTH£NKWT=KRRFT+20 :GGSÜB430 

1035 I Ffll^ " M " THEN L F Kt:RFT> 20THENKRF|FT=KR AFT-2P ■ OUS'Uli ^30 

1049 IFni-"E"THENCG TG 1P50 
1045 G(JTG1030 

1050 PO KEV+:I0. Ö: PGKEv^+31,0 

J 075 W [ MKE L=W 1MKEL/ < 1 80/it ): >: 1 =S I M CN T HKEL > ^KRf\Fl = V1 =- CG S ^141HKEL 5 »KRAFT 
10©5 POKESI1; J S0: P0KE^j; + 4, i ZS : -QRN^y | U20 - T ’ PÜKES11-4,0 
10^5 SCHLAG=SCHLH0+1: PRINT "'rn-3PG<.?9 > : Rn-a" 

1100 Kl= HT';?^ 1; : VI -Ir^T<VI ;■: : B= V: r=fiBS (; Kl TV ■ 5 : i<K=X 1 /T : '■'V=V 17T 

U05 S=Kft=lFTtai.;?? 

111 & I FK+KX»S:> 32 0ORX+X^S< 15i?RV^^SKa^ORV+ S:^£0eTHEN 1000 

1113 K=K+KKt3 : V‘V+VV*ü ;kuKLV-1 . V ^ IFSH . £THENG^S-. 15 

1115 IFK>=25STHEHPOKFy+1F.7rpoKEV.V"25e GOTQU^E 

1120 P0KE7,X-POKEV+16.6 

1125 1 rPE£K (V+3 i > PHI? t TI EHÜGTÜ1500 

1130 m ^PEEK f y4 30 :■: I fr ^3them &gt o 170e 

U 40 If- M+Xl+l^KIHT 'K) ORm-XI-SG I NT CK? GRB+'-^L+SKlNT CV ^ 0RE+V1-5GINTC V >Tt€KI 110 
1145 GOTH1 WAO 
14Q5 REM 

14^?0 RGM GPRnE-HIMTERGRUNB-KOLLIS!CN 
1495 REM 

1500 KflBR= I MT t <X-: 4 :j /S ): Vf DR -1 MT < C V- 40 > /S > : PGKE V-H3 ]. 0 
1505 ffDR=KAi:jF+VFFDR»40+S?29€ 

1510 PE=PEEK<fli:R>nMDl-5 

1515 IFFE^-GTLIENOOTOLL^G 

1520 IP ^ P E=eOR FE=6 > nNBSK 3.5TNEN90T G1^00 

1525 IFPE =3flHB£<;6.5THE MGOTO 1 ^00 

1536 G9TO1130 

1585 REM 

1535 REN BrtLL VQR NT'-IBERNJ^ 

1595 REM 

UM F0KE31 +4.0: POKESI-Pl. 70 : POKESI+S. 7#J 6+7 = PGKESI -Hi, 9 : P0KESI'+4. : 23 

1£05 FO,Rl=l=0Trj2000!HEKT!=-OKESI+4..0 

1510 PÜKESI+S.0:P0KE5I+£.240 

iS3e GüTGiyyy 

ieö5 REM 

1530 REM BALL IMS LGCH GESCHLAGEN 
1SG5 REN 

1^00 loch=lo:h-hi 

1702 PDKESI-^11.0 

1 70^ FORA=0TG7:FHeMCR. 3^ : n_=N(;F|. i;> ■ : POKESH/yPL : POkHSl+S^FH 

1707 P0KESI+I1.65 

1710 FCRT-lTGD:HEXT:PCrKES 1+11.0 NEXT 

1715 IFLOCHO10THEH300 

I720 PCKE211,0:P0KE214.21:gySCS 

17:^5 PF IN" "'SIE BRPUCMTEH"'9GMLAG-SCHLnEGE 

P:?0 PRIN^"HERHOLEN SIE SICH IM CLUBHAUS ! ! i 

1 ^35 FCRM-1T04000 : HEXT • P0^£211.0 : PÜKLii 14,2;j = ü/ÜGB 

P40 PRIM’’"WOLLEN SIE NÜCH EINMAL SPTFI FN U/His ? " 

1742 PCKE:?8.0 

1745 [?ETft# ■ IFA?^ " J ''THCNi5GCLIIj270: G0TCS3G 
P50 IFfl:F='"'THEN 1745 
1^55 3T0P 
19G0 REM 

1935 REM UMFER^RCGRAMME f:jeR DIE 
1990 REM ELNZ^LhEH HIMBERrNISSE 
1395 REM 


2000 PK1NI'''S.^CSI a 

2005 RETURN 

2010 PRINT-S.a ^HimiiPär 
^7015 RETTURN 
1 020 PR 1 NT";J sKiii :m ii laii jgne" 

2Ü2^ RLIUPM 

2J330 PRINT^UJ^;^ ■^Hll■»l£l ■ L-i«]|||Hr4äl 
2035 RETURN 

2^■4l& FPiMT'’iißr ^aviHia 
2045 RETURN 

2050 PRINT'i^ET '^■Ullir 'HUI 
2055 PRINT^'■ 

20G0 RETUPN 


IN 3 


fli 


^Kfiiiiiinäf wu" 

aiimiii 


^^iiiiiir 


12 HOMteOMtUJtR 


AUGUST f9S4 




















ä * » 


PRlHT"läl/IS l-.lllHIIIIIIäf jdlilllHB'':; 

£0r5 RCTURM 

20 Ei 0 PR lUT "' : P£TIRK 

2e?0 PRIHT"ISko<x.<>C’>>;<" : RETLfRt-- 

20 PR 1WT" : RET URKJ 

10300 PW£'^+32rb‘ FCKEV+:>3.. 0: PrKEV+21.0: PÜKE ] 98.0 : =R INT 'TiJ?aMUÄ]'' 

10010 ÜrlSÜi 1L000 

10020 PP.IN""yERPUCHEN SIE ME 9 ßHHNEH IN WENlr>EN SCHLREGEH ZU MFTSTFPNJ' 
100S0 PRIN'-GEBEM SIE ZUERST tEN NIHRE_ EIN UNS DRUECKEN SIE <RE™^>.'' 

10040 PRIN."I5T DER NlhlKEL 0.- PLIEG^ DIR EHLL SIREKTRRCH DEEH. 

100:50 PPINT^'DHNH KGENMEN SIE MIT DEH TASTEN 2 UND H DIE LflENGE DES SCHLflO“S^ 
10060 PF INT" 7£RRE^TI>ERM.r^nC!^DRUE^;KEll VJH L HIKS EHNH DER 50HLfl(? RUS-GEFUEH^T," 
10670 PF INT'" UN DiS SPJEL SCHUH ER IGEP 7 1 MACHEN STNT> S EEN > IftEMNE. R ESCHE-" ; 
10000 PFINT"PRELME FJND SHNDGRl> lEN RLd HINDERNISSE VOPHRNJDEK. UEIER' 

100Ö5 print"h:fhdzrnisgc kcfhk hijr oes^pielt NERIiEI-U nenn der drll noch v 
10090 PRINT"RELRriV SCHNELL IST." 

10100 PRrHT'':fll*M*PJUND NL'M VIEL 8PRSS !! J" 

10110 PRINT ■■ j^TRP FF IIRI Fr k'FN ' : 

102 00 GETR4 = 1 ''"THENGGTO L 0200 
1G210 PÜtCEÖ 1 +e. £4 0 : POh' EV -21.0 = FR IH T" n" - RET UFN 
1Ö9S5 PEM 

10^90 HU^ SUUNDRÜUTINEN FUEP ' SRIELflHLEITUHG 

PPM 

11000 P C*<E V+1G. 0 PüKE'v V 90 : P0KEV+2. 215 ■ PüK SV +3.250 ■ PO<EV-H-1, ^ r POKEV+21 j 3 

11002 P O'E 51 + 4, 0: F 0*;EV+ 3^J 4 - PÜK E ; 3 ■ PO<E V+29. ij P U<.L 31+G. 240 ■ PGKESI *<-24 t 15 

11Ö0S FIfl^R-0TO62-PÜ<EW 1PEEKTV^l) +2: POKEv^+3,F£EK''V+3)-2 

11010 PGKEV. P£EK ^ V > +1 : POKE V+2. ^ EEK' C J -1 = POKE:-1 + i. FH-30: POKESI +4. 129 

liei6 HF>^T:Pl:lJ^:ES[+4.Ö:P0KESI+■■L 129 

11020 PDKESI+S. 0: PÖ<ESl4t;, 253 : =OKESi+1.3 ^ ?OK£S 1+4. 129 ^ PQKES 1+4.128 

110^0 FORR=4T090 ■ FOt^E V+3?^ FT ■ PG<E^/+40. H-1 : U U^3=k I IJ.'i0 : TEXT : HEXT 

11030 FURR= 12^70533 TEP-l : FQKEV+ 1. R = POKE V+3. fl‘“2 : PGFFSI+1 . R’30: POKESI +4. r 

11040 PÜKESI+4,(a 

11090 RETUFH 

49335 RET 

49390 RET DRTRS FUER ZElUH-NSHI^ ___ 

4999^ RET 

50000 ERTRSS.?.31.63.127.127.255.255.255 
50005 EftTfl?3.- 224.- 24Ü. 252.^54; 254 .£55.255.255 
50010 BRrR74.255.255.255.127.127.63.31,7 
50013 DHF H .■ 255i.- 255.253,254; 254.252.243.224 
50020 DRTR^F. . 1:? . 9^, 97.48.55.2ö 
50025 DfiTR33. .. 15*2. L95.. i 92. 19S ■ 190.248 
S0Ö3O riRTRSS. 2&. 12, ^9.92. £8.4.55.3 
50035 DRT ft90,2 40.224.230.22Ö.252.240.240.192 
30040 DRTPI112.24Ö. 224.192.12S. 129.. . 

30045 EflTR110..-5i.7.?. 1, 1.,. 

50050 ERTflie^-120.128.192,224;24£ 

56055 DHTR123.... 1.1.3.7.91 
56066 ERTftSl .£53.6.6.0. 0.0^0.255 
50063 EflTR79.55.55^ 13^?7.-39.-SS - 15. 15 
50070 EFITRÖÖ, i4.24.234. £54. 235 - 255.255; 25f 
50675 DRfR76 .-63.31.31.13.15.7.3.0 
50eS0 DRTR1 £2. £47.246. Z44. £32 ,r £43. £48 240. £24 ' 

506S5 REM 
50690 REM DRTRS FU^R SPRITES 
50095 REH 

50100 DRTRO. 0.0.0.0.0.0.ß.6.0.0.0.0.0.0.0.0.9^ 0.0.0.3.0.0.0.£8.0.0.62.@.0.^2 
30105 DRlH6.62.0,0.Z3.d.k:.0.0.0.0.0.O.0.0.0,9.0;0.0.6.6.0.0,e.^f,e,g,0,0.0 
50110 DRrRl£0.£3O.2:.120.220.31.253.246.31.23P.18^.?4.197.182,£4.197.18=.123 
50115 DRrRlS£.£4.ia9.192.31.123.102.81.129.132.31.189.182.24; 139; 132.-24.183 ■ ly2 
50120 DRTR24, 197; 1S£. 24. 107,102,24. £53.182. £4.. 2G3.247.2LS ^ 120.231.216. 1 £0. £31 
50125 DRTfl216.0..0.O.0;T 

:i0r^U DH I Hy. 0. £4y. 7.0.255.63.0; 223. £55,6,523; 255. £. £23.255. 0.223.255.5. £55.255 
50135 DRTH0; 199,248 0 -1 ■^;5, 1 8:-'' Ti. 192,0,0, 192. 0. ö. 192. 0. 192,0. ö. 132,Or0.193, 0 

50140 DRTR0.192.0.0,192,0.0;0;8.0,0.-0;n.0.6.0.0.0 
5010S REH 

50190 REN I'RTRS HlJ£R SPIELFELD 

HbN 

56^00 1FHTRJ.9..2.2..6,5. 1. 10. 4.S, £2.-4. £2.- 1.£t'- 5.27.. 31. ^ . 82. 2. 37; 6■ 36. 16.7 
30205 DRTftlS.11.JÖ.14.15.17.17.20.16.24.IS,2^,9.83 
50£10 REM 

5&215 BPTR1£; 1.4.6. 10.4.7. 3,13 5. 17.1.18.5.22,2.27.6.25,. 17. 13. 15. 17. 16,21.17.F6 
50220 REM 

50225 Iifi^R13.-0.4..3.b,-0- 15,5.3.3. 1£. 4. 1«^. 1.19- i&. 17. 16.£3; 18. S5. 14.20.1 ü.29.1. ? 
50230 BR^R13.£5 
50253 PEJI 

50240 DR R1 ?-■ 1.0.5.8,' 4 - 8.0.5,0. 10:2,7.- C; 28.0.38. 1.34.4.81 . 4 I "44 I M I 3:^ I 1 a . 7 
50245 riR^fllS.ll, 15. ]5. 18.14.18. lö. 15, 1 = . 1,713.25 
50250 PEH 

50255 DR"fil2.0.25. 1.2S.0.32.0,.3S,.2.8 d. 4.33.17.7. 15. lö. 17, 13. 17. 16. 13. 15.14.19 
50^0 L'H 

50265 ]>R"Ri6. 0. IC. 0.19 - £ -18 - 3 - 1F . ■ 7 . ^ . 15 . li^. 1 7. 16:, 13,15 14. 19. 16.22, 17 . £7 
50270 BR^RIS, 35. 16.3£.^ 14.29.15.36, 12,34, 12-38 
50275 REM 

50286? IrRTRlS. 1. 1.'. 1.23- 1 -4. 1. ly.2,7.£.£0. IS. 13. 16.16.14,20; 13; 19.15.23. 18.23 
56285 BRTR 1^.26. 13.-29 
50290 RFM 

50295 DffTRl5. 7, 3b-6.84; 7.-31.7,2?.^,24,6.21.9; 17.9.84,-10.37 - IR. 86.1" .26. 12,23 

50000 DRTR12-37.- l£. 82.- 1 5 8.13.33 

-50305 REM 

50810 DR1R12.0.6.1.2.-4.-5.1.- I1J..8. 13,0,16.-15.9.3.30. 9. 33. £. 36- 12-81. 13.34. 12-27 
5R8:^R Rpn 

50340 REM DRTH3 FUER TUSIK 

50:348 FEH ^ 

50850 DfiTR84.207.260.46. 11?:,75G; 84.- 207. £60. 4C.- 1L3.20P - F8 . r^!=■., ?0F. 83.89,2130 
50855 DRTR46 - 118.200-53.- 135.‘50G 
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Promotion 

für den Commodore 64 


10 GDSUti 1770 
2i> PRIhT CHF((U47) 
30 rOKC 5S2B1, 0 
40 PÜKE 646, 7 
FQKE 53230^ 14 

60 i;2, is^ 

70 FÜR T3 1500 

a^^ NEixT fl 
90 PRINT DHRKJ47i 
lOO FOF rO 1-6' 

HO 4P 

i£ö a 


'pROMarioN" 


Ein Strfttegiespiel fiir bis zu 6 
Fersojieii. Jeder Spieler bekommt 
ein Land zugevriesen, in dem er 
frei regieren kann. Ziel des 
Spieles ist es, möglichst schnell 
Kaiser in seinem Staate zu wer¬ 
den. 

Nach dem Erscheinen des Namens 
wird nach der Anzahl cer Spieler gc- 
fragt. Danach müssen die einzslruen 
Namen eirtgeben werden. Es folgt die 
Frage nach dem Schwierigkeitsgrad 
der 2u spielenden Partie. Uer Anfänger 
sollte mit dem SclLWicdgktiLsgrad ’l“ 
beginnen. 

Die Spieler spielen nachemandsr je¬ 
weils eine Regieningsperiode durch: 
Zuerst wird der Gctreidehaushalt dar- 
gcüielU. Dieser beinhaltet den Einfluß 
der Witterung auf den Emtccitrag, die 
KomVorräte und den aktvelJen Ein¬ 
kaufs- und Verkaufspreis von Getreide. 
Außerdem wird der aktuelle Landpreis 
und Ihre Barschaft angezeigt. 

Nach dci Anzahl der ELuwohiLcr Ihres 
Landes richtet sieh der GetreidebedarL 
der Ihnen auch angegeben wird. 

Je nach Ernte wird cs Ihnen nötig er¬ 
scheinen, noch zusätzlich Korn ein- 
zufcaufeil* Wenn Sie mit großem Über¬ 
schuß Getreide einkaufen, ist ea wahr- 
scheinheh, daß einige Bauern aus 
anderen Ländern zu Ihnen ein wan¬ 
dern. Dazu sind natürlich auch noch 
günstige Justizbedingungen Yorraus- 
setzung. 

Wenn Sie allerdings weniger Getreide 
haben als benötigt wird, wird sich das 
in der Sterberate Ihrer Bevölkeruag 
wiedcrspiegeln. Die benötigte Getrai- 
dcmcngcbcreclmeTsith so: Sic müssen 
immer 20% Ihrer Getreidevoträte be¬ 
halten, sollten also mit etwas Über¬ 
maß einkaufen. 

Wenn der Landpreis günstig ist, lohnt 
es sich oft, Schulden zu machen (ne- 
gativor Weh bei der Geldanzcigc). Da¬ 
bei ist allerditigR 711 beachten, daß diese 
Schulden vetzinst werden and daß in 
besonders schweren Fällen sogar ge¬ 
pfändet wird. Dieses muß man unter al¬ 
len Umständen vermeiden, weil dann 
alle Emingenschaften verloren gehen. 
Wenn Sie also irgenwelche Geschäfte 
tätigen wollen, drücken Sie bitte die 
entsprechenden! asten. Danach geben 
Sic au, wieviel Korn Ihr Volk ver¬ 
brauchen darf. Um die Eingabe zu ver¬ 
einfachen, wurde das Programm so ge¬ 
staltet, daß, wenn Sie einfach 
< RETIJRN> drücken, der Maximal¬ 
wert angenommen wird. 



rrtiMi-ötaEH SIE BITTE DIE WZAHL DER SPIELER EIN Cl-A: 
140 GE7 A* 

15Ö IF fl*--'^ THEhJ t40 
liÜ “=VAL(A»:- 

170 IF F^l DR THEN FRINT CHRH147I* jQTÜ 130 
180 FÜR A=1 TÜ F 
l?0 ^EFiD T»(A) 

PRIHT CHP.*n^7) 

210 PRINT'WER IST DER HERRSCHER VON ■■ T*<AJ 
220 IWPJT mifk} 

73Ö kJ* (öi =f4*^AJ JQM J-Tt(fl) 

240 PRINT ÜHRtC 1.47.1 
250 PHlHr-lST N^(A) 

2iQ PRINT" MßENiJl tri-t DDSR HEie'LlCH^'’ 

270 V(AJ-C 
2BÜ EET fl* 

290 IF 41="" THEN 200 

3C.0 IF flWD THEN EOTIQ 2S0 

310 TF 4t=“W“ TNEW O =Q 
320 Htfli=10 
330 ütflJv.'ES 

340 1(aj «a 
350 J(fl)=2 

3AO n C A h c 14 2^ ■*-1 NT t RUD t 1 } * 351 
370 KiAl «2500 
3B0 J_ i ft r ^ I Oouo 
390 .R{Al =5000 
400 TCRl^l 

410 

420 N{Ai=4 
430 Fm]«Z5 
440 Q^a:'>=5 
450 M(A)32S 
A&o e<A;-i2aoo 
470 hEXT 

480 FÜR A=1 TÜ F 
490 RFRTORE 
SOO FÜR 2“L TD 5B 
510 REFiD X 

S2d >Exf 7 

B=V(A)tT(ft> 

540 FÜR C*l TD a 1 
55Ü RFön T4iöJ 
NEXT ü 
570 NeXT fl 

500 FRI^T''ES SIBT OlFP OEftSCH IRDENE HAERTEILRADE- 
S90 PRINT"IN BEZUG 4UF DIE WERTüNE, 

toci PRINT"LJflEHLEN IISIC EINEN WBtT ZWISCHEN 1 UND 4'" 
ilÜ GET A* 

420 1- THEV 610 

630 U(Ül>^VflL(A*) 

640 1= U^OKl Oft UfO)M ThEN FRIhlT"TROTTE^; GOTO 600 
U<O)-U<0ME 
660 E=E-^1 

6/0 I- T<EJ=-1 TUEN E=E+1 

60^1 IF E>F THEM E=Ü: ViOJ=v:oi + ic ECTO 660 
690 IF V(0 )>ü:EJTHEM £60 
700 RCM—-CETPElDEye^httELTNISaE BER. 

7lO k=t .INT (RWDU > <5)fRHD<l >*6n/Z+l 
720 QN U GETO 730, 750, 770, 790, ÖlO 
7 TO lilt-'-TfiDCJ^LNHElT-BCDEN VeAÜnRRT ^ 

74 1 > GDTQ Ö20 

730 l^n-'-UHbUENST IGE WITTERUNG-MIESE EftNTE" 

760,GOTO 020 

770 W>-"MA£ÜSIEEE WETTER-MAESSlGE ERNTE" 

700 GOTO 02Ö 

790 Wt="SUTES WETTEN-■ 'TER ERTRAG" 

□■i'Ü GOTO 020 

RIO W^=-DPT!MALES WeT-ER-AbSGCZEHCHNCTE ERNTE" 

Ö20 R^INTCRNDU ) 1(50' 

030 R(E3=iF(EJiiuu-KtfcJIP>/:00 
040 X=L<E) 

850 Y=CE(E)^DJE>*L00>j 5 
ato IF V^Ü TimH V^o 
070 IF Y<J< THEN I=V 
Htill V=R(E)*2 
B90 IF V<)( THFhi ir=V 
900 ft:E1=R(EJ-X72 
91Ö V-W"0.E 
920 H=X*/ 

930 R[E)=RfE)fH 
940 RrM^w-GETRElDEI^ACHFRriiäEi 

950 D=N <E> tl OC+C !£> t40+M ^E) t30+P <£ > 11 O^S (E US 
76Ü L= CJiWi-lNP [KMU (IJ fö] +INT (RND ( IJ 16 J +lO> / LO 
970 IF W=1 THEN L-L-1 
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Nach dieser Eingabe gelangen Sie ln 
den passiven "'BeVölkerangsmodus'’. 
Dort wird Ihnen gezeigt, wie sich Ihre 
Bevölkerung durch Ihre Maßnahmen 
auf dem Gctrcidcscktor Ycrmchrt (oder 
vermindert) hatr wieviel Geld Sie Ihrer 
Armee gezahlt und wieviel Gewinn 
Ihre Investitionen abgeworfen haben. 
Die nächste Station auf dem Weg durch 
eine Regierungsperiode ist der "Steuer¬ 
haus halt”. Hier können die vctflchiede ■ 
nen Steuersätze verändert werden. Fs 
sei hier davor gewarnt zu waghalsige 
V erände rungsn vorzu nch men, wdl das 
Konsequenzen auf die nächste Be- 
völkcrungsbilaiiz haben könnte^ 

Tti der fünften Zeile auf dem BLd- 
schirm werden die gesamten Steuerein¬ 
nahmen dargestellt, hinter den einzel¬ 
nen Rubriken die jeweiligen Gewinne- 
Äntlerungen haben auch finanzielle 
Veränderungen in dieser Regierungö- 
periede zur Folge. 

Wenn Sie < RKrURiN> gedrückt ha¬ 
ben, gelangen Stc in den "Investirions- 
modus". Dort können Sie gewonnenes 
Geld in verschiedenen Sachen anlegen 
oder Ihre Armee aufrüsten. Auf der ei¬ 
nen Seite bringen diese Inve^tibonen 
Geld iu den folgenden Regiening,«;- 
Perioden (sofern cs sich um Märkte 
odei Fabriken handeU), auf der ande¬ 
ren Seite bringt der Kauf eine frühere 
Beförderung mit skh. Die Ausrüstung 
von einer oder mehreren Kompanien 
schützt Ihr Land vor Angriffen von 
Feinden, Wenn Sie also Vorhaben, 
größere Landkäufe zu tätigen, emp 
fielilt es sich, Inder Itigieniiigsperiode 
vorher Ihre Armee zti vergrößern. Sie 
investieren, indem Sic einfach die ent¬ 
sprechende Nummer einijppen. Wenn 
Sic in diesem Modus auf die 
drücken, sehen Sie den aktuellen Spiel¬ 
stand dargestellL Damit ist diese Regie- 
ningsperiode beendet und der nächste 
Spieler ist an der Reihe. Während 
dieses Wechsels isE es möglich, daß Sic 
befördert werden. Es gibt folgende 
Ränge: Hofnarr, Baron. Graf, Minister, 
PremierminTSter, President, König und 
Kaiser. Sobald einer der Spieler den 
Rang des Kaisers inne hat. Ist das 
Spiel vorbei. 

Strategie: 

Es empficlilt sich, bei diesem Spiel 
nach einem gewissen Schemd vorzu¬ 
gehen. Allerdings wird sich jeder Spie¬ 
ler nach einer gewissen GewöhnungS’ 
zeit eine andere ” Reglern ngstaktik” zu¬ 
legen. Man sollte zuerst einfach 
vcFsuchcn, die Fläche seines Staates zu 
vergrößern* indem man zu geeigneten 
Zcitpunktien (sehr niediiger Landpreis 
CA. 1-2.5 bietis/ha) Land ein kauft und 
sich dabei vislleicht auch verschuldet. 
Dabei darf man natürlich nicht verges¬ 
sen, frühzeiitg die Armee zu vergrös- 

som, damit man sich nicht mit un- 
vDrherges^heneti Situationen kon¬ 
frontiert sieht 

Um eine gute Auslastung des Landes 
(genug -Bauern, um das Land zu bestel- 


iP' |.J<1 rUfN Y-i* uuro 
9^0 Y=r/H 

loocj iF yiii- .HtN y='j 
IMC IF V’iü.a Ti£N Y=0.a 
1020 L:i>L*V 
1030 L-INT(LIIOJ 
1040 U=L/1Ö 

1050 Fi£ri===PfiEI3 FUEF &ETREIDE 
1060 

1070 G=(Z4:5+:NTiRMD(lS *5J -»-iHTmNffJ (1) *5> ) ^^tVt70 
loeo PRINT C:hr*[1<I7) 

1090 BVB4^^3S:, O, 12* ^'GETftEl DEHflüSHALT: 

XlOO PRINT 

ILIO PRINT T*(Eh|'‘ '»sNiJE) 
i 120 RE^=-™ & J LOSCH I RM1ASKE 

113U PRINT" EST DflB JAHJ? ” Y (0) " IHRER HERRSCHAFT, 
13 40 PRINT"EE VERSCHlMMfl TFhl ■' R'*y_ VJDRPASTE^' 

1150 PRINT bjfe 
1160 PRINT“ (" H- K"fl>" 


1170 PRINT“KORNVGR^AT:_ 

nS<l SyS49351, 7, 20, R(EJ 
] 1=50 RVA4,9o5] ^ 7, 20, R ^£> 

1200 SY349351, 7, ZO," KG" 
i:iO PftlNT 

1220 PRINT"KURNWACHFRAGEi 
1230 SV349351, fl, 20, D 
1240 eVS4V351, 9 , 30," KE" 

1250 PRINT 

L26U PHlNT"KDRNPREISi. 

1270 SVSWSl* 11, 20, G 
12&15 5VB49551, 11, :iÖ," KNETIS“ 
12*70 rruNT 

1300 PRINT" LÄNDPREilSI.... " 

1310 SYS4935t, ]3, 20, L 
1320 SyB4935l* 13, ?tO,'■ KNETIS" 

1330 PFftNT 

1340 FRJNT“VERNDEEEN:^ - 
13S0 SYS49351, J5, 20, K(E) 

1360 Ey34935l, IS, 30," KNETIS" 
1.370 PRINT 



1300 Sy349351, 20 1 3, "SIE h:CEHNEMf I^-^kCRN KAUFEN" 
1 S“?O 5151, 21, 1 p '■ 2“KLWN VERKAUFEN " 

1^00 SY349351. 22, 15, "3=LAND KAUFEN" 

MIO SYS4^?3S1, 23, 15, "4^LfND VERKAUFEN" 

1^20 EVS4955 4 24, 3," IHRE WAHL?“! 

H30 GEr M 

1440 IF A*«'"' THEN 1430 


1450 T=>>AI rA$> 


1460 IF I>0 ftND 1<5 THEN 1400 
1470 ßOTQ 1760 


1480 QN I GÜTC 1490, 15S0* 1620, 1630 
1^90 E0SU6 4020 


ISÖO E VS 4 9351, 20, 0," HIE VIEL KO-'^N MDIXEH älE KALFEH"} 
1510 INPUT I 

JS;iO K (ÜJ “K (E)-[I*B/100O> 

1530 R(E)=R££i+I 
1540 GOTO JOeO 


IS5Ü GOeUB 4020 

1560 SyS49351, 20, 0,"WIEVIEL KDRN UDLLEM 91E VEFKAUFEH“! 

1570 INpUT 1 

1?5F30 TF T->RCF>THFW PR1NT"SÖ VIEL EEBITZEH SIE HCFT ! ■ i FQR A-’l TO 
999; NEIT Ükt GÜTU 1550 
1590 K (E}=h.:tE> 3-: 146/1000) 

1600 R(E}^ft(El-J 
lilo GOTO loeo 
1420 GiÜBUF 4Q20 

1630 BY349351, 20, 0,"WIEVIEL HEKTAR WÜLLEN SIE KAUFEN"] 

1640 INPUT 1 
li50 LCE)=L(£> + I 
1660 K(E)=<l£l-i 
1670 GOTO lOeO 
1600 GQSÜB 4B20 

1690 S¥34935i, 20, 0, "WIEV:EL HEKTAR LGLLEN SIE VERKAUFEN" j 
1700 TNPUT I 

1710 IF I >(L <E)-50ÖÜ1THEN PRIHT"'^P SOLLEN IHRE SÄUERN DENN LEBEN? 

" : FOR rt« l i'ü YYY: NtÄ I A 

1720 IF IML<E)-50D0iTHEN GOTO lOBO 

1730 Li!Ei«-<E)“: 

17^0 K (SJ-KCE1+ 

1750 GOTO loao 

1760 REM"“BEVÜE LKERUNGSaERECHNÜNG 
1770 G=R£El-fi{E)/R-1 
1700 PRINT CHR^[147) 

1790 PRLNT T*te)‘' ' NUEl 

IBOO PRINT"WIEVIEL KORN DARF DAS VCLK" 

1010 RRINT"VERBRAUCHEN (NA)!." G"i“i 
ia3o m^UT G 

1030 IF G<CR<E)/5) THEN PRInT'^MER WIRD DEtiN KNAUBERN7“t FÜR A«! TU 
700i NtÄI A: GJIU 1/70 

1040 IF G>£R^E) - tRf£)/5J I THEH PftlMT"MrHT UFBERTRClsew ! “? FÖR A- 
1 TO 700t MEXT fl: GDTU 177C 
1600 R {Ei i Ei-E 
1060 PftlNT ChR*'1471 

1070 SY349351, 0, LO,"BEVCELKERUNNÜSBILANZ;" 

IBSO PRINT Ti{Fl" ' N*{E) 

1090 PRINT 

1900 i-E/D 1 

1910 TF ZX) THEN 2=Z/2 
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li^n) zu pwährleLstcn, Sollten Sie zu ei¬ 
ner gi'lriStigjei Kompreisie (sehr 
gutes Wetter - niedriger Konipreis) 
sehr große Mengen Getreide einkau¬ 
fen. damit viele Bauern einiwandem„ 
Dabei muB rann ancli bcafjiileh. daß 
der 2olkät2: sehr gering utid die Justiz 
” harmlos'' ist. 

Falls Sie durch nngeschi^^kb Transak- 
tjonen an! dem Gelreidesektor7u viele 
Bauern für zu w^nig Land haben 
(selbst bei ausgezeichnetem Wetter 
keine SelhsU^ci'Rurgimg iröglich), emp¬ 
fiehlt es sich, die Justiz drasüsch zu ver¬ 
schärfen, um die "überschüssigen” 
Bauern aus Ihrem Land zu "ekelii . 
Nachdem Sic so genug Land und eine 
ausreichende Finauzgmadlagti haben, 
raten wir Ihnen, zu investieren Reson- 
ders stark wirkt sich dabet der Kauf von 
Teilhauten für Residenz und lÜrclie 
auf die Beförderung aus. 

Es sei an dieser Stelle noch einmal be¬ 
sonders darauf hin gewiesen, daß Sie 
immer auf Ihre Bewachungskge rmd 
auf die Versorgungzilage achten! 

Wichtige Hinweise zum Abtip|jeii des 
Programmt^s: 

Beim Ab tippen muß man besonders 
beachten, daß man die ”REM”-Zeilen 
mit überniinmh da diese laufend vom 
Programm aus angespningcn werden. 
Überflüssig daperen sind die Leer¬ 
zeichen, die im l^ogramni dauernd 
auftaucheri (natürlich nicht die Spaces 
in Strings!]. 

Einige Anraerkungen; 

Um das Prograntn übersichtlicher zu 
gestalten, haben wir die einzelnen Pro¬ 
gramm abschnitte durch "REM's ge¬ 
kennzeichnet Daher verzichten wir 
hier au feine nähere Erklüruiig der Puj- 
grammstru ktu r. 

Einige Vaiiableii sollen hier noch er¬ 
klärtwerden: 

TS (X): Titel des Spielers mit der Nnm- 
iiLür X 

NS PO“ Name des Spielers mit der 
Nummer X 

K(X): Geld des Spielers mit der Num¬ 
mer X 

I<X): Land flache des Spielers mit der 
Nummer X 

N(X)- Adelige des Spielers mil der 
Nummer X 

P(X)! &ldaten des Spielers mit der 
Nummer X 

IVI(X): Kaufleute de.s Spiekis mit tbi 
Nummer X 

S(X> Bauerndes Spielers mit der Num¬ 
mer X 

Q(X)i Geistliche des Spielers mit tler 
Nummer X 

Emc Besonderheit stellt eine Mnächi- 
nenroutine dar, die "’PRfNT AT" 
simuliert. 

Die baten zu dieser Routine sind in 
den Zeilen bis 56H0 enthalten. Die 
Routine ist vollkommen speicherplatz- 
abhängig, weil nur relative Sprünge 
enthalten sind 


1921:1 ih TitN 

1930 i'^=50^G (£)-I EE) 

L94i:t zX-^:o THEhJ Z^."Z5i*JtC? 

1950 r/*=:;i/io 

L9iU Ih rA'.'O THEM Z:i=Za+3-J 
19Z0 2=Zt ( ZV./If^i 
1900 IF 3>0.5 THeN.2=0.5 
1990 :f rHEN 23HO 

2000 2=INT (RNDil )*7)*S iE) nO:i 
2010 2X^1 

20?n PR TNT 

2030 PRrNT"öEBJRTEN;JAHR,, *.. 27 , 

204CJ £ (EI=SCE>^-IÄ 
2050 Z=II'JT<RNDC1>*3)*S[E)/100 
2060 17=2 
3070 PRIWT 

COeO PF.-lNr"3TERBEFAEUl.E/... *__ . T/, 

209L] t 

2jCiO IF G(EJ+H(EK35 THEN H iE) =M (£) + C NT (RND11) 14) 

2110 iF I (E:i <mT<RNIj (1) *20) THEN H fE)=M [E)+IN7 (RWD<l) “1 

2iPC> IF : fE? <1MT (RND ( L:-*2Ö) TUEN O EEl “Q (El H-INT {RHD n > 43) - 1 
2130 IF G.<DfDl.3 THEW GOTO 2300 
2140 :y.-s(ewiooo 
2J&:» 2^tG-Di?DtlO 

21A0 : = ZKZ?if INT<FND ! 1 > *25) ■HIMT^RNP (1 f 

2170 IF iVSZOOQ TUEN 32000 

2iS0 JZ=Z 

219^» Z = 1HT (RNOn 

2700 PR TNT 

2210 PRINT'^=:iWWAht)ERUNGEN. Z 

2220 2<E)=5tE) 1-z: 

2230 JEE:=U{E)+,5 
2240 27^1/^ 

22 EO S=INT(9ND<1)*Zi> 

2260 IF 1>50 T4EN Z>-50 
2270 FIMIE) =11 (E)+2 
22aCi N(E]=NCE) + 1 
22^0 Q(E)*Q(E)+2 

Z30CI RUM-1 lARTC jgST I ; 

23:0 :f j(E)< 3 tHEN eoro 2370 
2320 u=E : E) >' 1 oot (J (E) -2 U < J (E) -3) 

2330 ThiIwT [RNn( i 1*3) 

2340 

2330 PPIMT 

23t0 P-RI NT "AUEWAHDERLINSEN WE5ErJ J ÜSTIZ *. . ' INTU) 

2370 GOTO 257Ü ' 

23B0 ftEM^~-^-HUHIiGP&NQr“ 

2390 ]i= (P-B)/Dt 100-9 
2400 r/.öfi! 

2410 tF t>£^ THEN X=65r M[E)=H:E)/2 
2420 IF KO ThEN X*‘0 

2450 rt-3 

2440 I=IMTtRNE ( 13 t3HSm)/lD0 
24!f0 17=1 
S4A0 PRTiMT 

2470 PRINT“GEEUR^EN." ZV. 

£4eo ^tei 
2490 A=X-*l+a 

2SOO I-INT(RNPn: tA> *S(E)/100 

2510 ZV.-7 

2520 PRINT 

2530 PRINT ■■STERBEFAELLE hEGEN HUNGER_" ZZ 

2f;4ü S 

2550 IF ZÜMOOO ^HEN U(E)=UiE)/2 
33*0 GOTO 

Cb70 REM^^^=^GEUDBI-ANZ 
2530 I=A(E)t75 
25*50 KCe)~K(£> + Z 

2600 IF ZX- THEN PRINT: PRINT"HIETE (MARKT)/kNETIE .. , .z 

26J0 [F älE)^;327ä6 TH^N S (E)-I NT ( 3 (CI J 
2620 Z = D(E J t t S5+t NT(RND(J > *250)> 

2630 [F Z:>0 Tt^eN K CcJ =*K (E)-PZi FRW- 

S640 ir 7>ö Ti ICK rniNT"FA0R:K (05]WI^K) f-KNETIB. “ 7 

2650 E=P(E}t3 

2660 PRINT 

3*70 K(CJ=FCE>-I 

2680 PRINT^BDLD (SOLDATEN}/KNETIB..^^.h“ l 
2690 REE1'=ä=^^"ZIÜ WEN 13 SQLOA rtN=» 

2700 IF LCE)/lOOO>P(E}THEN GOSJS 4S60 

27LO XF L(E)/^OO^PtEJIMEH 276Ü 

2720 FQfi A«1 '0 F 

2730 IF A=E THEN 2750 

2740 IF P(A)>P(E)12.4 THEN 6DSUB 4SfiO 

77Fin -IFX'T fi 

2760 PRINT 

2770 Pft INT "WC IT ER ’JRETURA^^ ’ 

2730 BET At 

27^0 IF A»=^'" THEN 27BO 

2000 IF ASC (04)013 THEN PRfNT* PPINT'-rRRTTFI ; "l IR UFStlNS BLEICH N 

□CH'MALV^l ÖÜ^D 2760 

2010 REn=—■SrEUEREERECHNUNQ 

2820 PRINT CHR*(147) 

2030 PRINT 

2040 PRINT TiKEJ" “ N4 (G ) 

IBSO J=fj(E)*300-506}*T(EJ 

2860 DN J (E) GOTO 2i70, iUVO, if/lO, 2930 

2070 JiH''HARMLaS" 

2030 GOTO 2950 


16 HoMfeüUPant 
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Dii^: Routine wird init ”SYS” fliir^ni- 
feti. Der Eri:ry-Point feilt mit der ereten 
Speicheizeile dar Routine zusammen. 
Das ars^ Argu mcjit gibt die Zeile a n, 
das zweite die Spalte, Als drittes Argu- 
mMt werden die Variablen (ödi&r 
direkten Strings) gesetzt. die an der vo:- 
her definierten Stelle aiisgedruekt wer¬ 
den sollen. Die ^gumente werden hin.- 

tcr *’SYS” duicb Kojnmata geLrcniil. 


2Q'90 J4="WDftnA_ " 

29i;o Garn 

2910 Jt="STF^ENJ '! 

29*0 EÜTO 

2950 J*=^-SCHAR? ■■ 

2940 CDTO 29^0 

595i:i V=t50-Ö fE>lej 

296CJ IF V<1 TH^N y^l 

29^ C= (Hm: (laO+Q (E> t75+rt{El t *\00 

29^-J 3=(rCEJ*Sri+M(E)t75+U!E>nOJ+ CV/:00?*(5^JiE>/2:' 
3000 i“N ■ t} ^ u < ej # 20 -*- u otj (e ) *« ( em t (r /1 uo) 

^ 01:1 □=□*&{£) / LOO 

^020 IF C<Z27i^0 rHE^ C=INTfC> 

3Q3'n E-Bs*WfF W I 00 

:r040 tF S<327Ä0 TH£^ B=INT(SJ 

3O30 r-i Sil tej/iuü 

50iCl IF 1< 32760 THE^ I = INT(n 

3070 SyS49“51, O, 13^-STEUERNAUSHflLT' 

3i^S;i Pft I NT 
3090 P9rNT 

3100 PR INI 

3110 PRINySTEUEftEIHNAHMerJ: " J+C4S+'- JCNFTIE” 

P^lNT 

“135 PRIHT"'2ÜLL/TnP7ENT. ... ^ - B^E)- " C“ K.N. - 

3l4(^ PRINT 

3ISO PRlNT-tiEHRWERTsrEUER/pR02£NT.. “ - B« KN “ 

3liO PRINT 

3170 PRlHT-EINE0MrtEHSTEUERypRD2ElNT. ■■ KEP' " I- KN." 
31S& PRINT 

3190 PRIHT“'JUETW... j^m m j.. 

3200 PRTNT 

371'I PR1^T"^^END£RJNGEW (NR, 3GR [JTCUER E3N3EEEN> 
TüRN>?" 

3^:;Ci Gil 

3250 IF At='^-' THEN 3220 
3Z4li 

3250 "PR 1 NT 

32bO I- r>4 THEN 30BUB 49201 GOTTQ 2020 
32 /r> ih I<1 THEN 353 ^ 

3230 DM I GOTO 3270, 3350, 7.400, 3450 
3290 PRIMT 

Ö3ti 0 I NPCT '■ NEUER Z DLUSPT l C O - 1OO 3 ; 1 
331U IP I>1Q0 TNEW l-^lOO 
3-320 I- KO TH£N 1=0 
3T30 fifFl=I 
3340' e-UTO 2B20 
3330 PfrlNT 

3.3A 0 J NPUT NEUE ME HRUIPP TRT EUE R C ü-50: j ■ 

3370 IF I>SO OR KO THEN 1=5 
33DO mo-^i 
3390 BQTÜ 2e2(> 

3400 PRINT 

3410 IN PUT"EINKGMMCNET EUE RSAT Z LO -23:": I 
3420 IF KO DH 1>2S THEN I-O 
34310 1 (E)-I 
3440 GÜTÜ 2020 
3450 PRIm* 

34A0 PR INT " JUSTl 2 F l-Hf'RHLÜG 2—MQIiMAL 3-3TftEn3 
RF?"; 

3470 SET f\^ 

34Ö0 IF THEN 3470 

3490 IaVflL(flti 
3500 IF 1>4 DP I^L TUEN 1-1 
5S10 J{EJ=I 
JU20 GOTO 2020 
3530 KiElaK (FH-rH-R+I vj 
3540 REM ZINSEN 

355» ir KiE>«} THEN < <£) “K tE J 11, □ 

3560 ir KtEK-lOOOOir (E) THEN &ÜSUB 5140 
357 0 REM^= “= IH VE ST I f J CNEH 
35aO PRINT EHR*C147) 

3590 PRim' T*(E)" “ 4t(E) 

3600 PRIKT^SIE KpENNEN IN Al^Ut FOLGENDEN DINQE'^ 

3610 FRXlfT^' INVEET [ ERElNi " 

362Ü PRINT 

tiiSO PftlNT^'l. HARKT C iOOÜ KNETiai" 

5640 PRINT ■ 

3650 HKINI”: 

3660 PRTNT 

:i670 PRINT-3, RESIDENZ (TEILEAU> [13000 KNETISI" 

3600 PMNT 

3690 PRINT-4. KIRCHE <TEILBAU) CSODO KNET13J“ 

37Ü0 PRINT 

37 lU PR1NT"5^ FINE KaMPPhilC EQL3ATEH AUSRUE3T'^N 
500 KNETI5J- 
3V20 PRINT 
3730 PRINT 

3740 PRINT"SIE BESITZEN" K(Ei" KMETIE“ 

S7S0 ir K (El-(-30000 THEN BOaUB Öl 40 

"760 PRINT 

3770 PR int "6, ANZEIGE DES SPIELSTANDES"' 

37ttt. PRTNT 

3790 PRT NT- (IRETL*^N> FUER FÜRTSETZU^B” 

"BCK- &ET R* 

3G10 IF THEN-3300 

3020 I=VAUCAt) 

3030 IF l-Ä THEN 5530 


IrtlECTER MIT <RE 


FABRIK r200C KtJ£TlB3- 


(20 l-HNNf [ 


AfffftfST tm 
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(JM I t^GTQ 3910, 395Oj 4000. 4050 -- 

:^.fi50 nnift jh :. v 90 
3UtO A(E)=A(E}+: 

3B70 n ^EJ »M l tJ+5 
3&B0 K(E)=K(El-lOOO 
3090 U(EJ~U(E> + . 1 
S9ÖO Goro 3570 
3^10 D(E)=DJE)+L 
3920 K(i)^<£J-20[;i^ 

3^30 U (e>=U{E]+. ■??! 

3940 Büro 3S70 

3950 etej-BtEJ+l 

3960 W(EJ=^(EJ+lNrfRNDn>*2> 

l'^70 K(E) =K (El-3000 

7:9FlO M(El^(e>+.5 

3990 GOTO 3570 

^OOO C(E)=ClE> + ] 

4010 G < E) fcQ (EU-; NT (RrJD C1 ] tAl 
4020 k (E) (E}-5ÜÜU 

4-030 U < £ J “U ( E J + L 
404 LI BDira' 3570 
4050 !-■ (-J (t ) +20 
4iji0 3(E)=SLE)-2Ü 
4OVO K(£>=K{E)-500 
4';ao caro 3570 

4i?90 REi====^=i^ I TELB“ RECHNUNQ«-“^™=== 

4100 Z = C} 

4]io 

4120 GGSUB 5620 
4130 

4140 GÜSUB 5620 
4J50 

4160 GD^UEt 5620 
4170 Fi=D(E) 

4*60 QDSUB 5620 
4J90 ft=K(E>/50ÜÜ 
4200 GÜSUB 5620 
4210 A“L(£^/iOOö 
4220 GDSUB 5620 
fl"l1(E)/S:0 
4240 GOSUB 5620 
4250 fl=MfE)/5 
4260 GDGUD 5620 
4270 Pi=P(El/50 
4200 BOSUB 5620 
4790 fi=n m / io 
4300 GÜSUtJ 5620 
4310 0-3(E>72000 
4320 GOSUB 562Ü 
4330 ^^-‘ucei/a 

^1340 GOEU9 56^20 

4350 ft=i/tJKi)-JiE)-l 

4360 M=_NI(R) 

4370 IF A>e THEM A=S 

4300 JF£VC»+2>«t>[E)TH^N T{E)=TiEJ+l 

4370 IF T(E}>-ft TH£N i*0 

4400 

441 LH RE STORE 
4420 rOR K«1 TQ 5Ö 
4430 REftD Y 
4440 NEU n. 

4450 FOR 0-J TÜiT<EH-y (En 
4460 READ FtLEl 
4^170 NC:<T D 

44B0 IF TUEN GÜTÜ 4540 

4490 PR:nT CHR*{147J 

4500 PRENT'-SIE UlJftTlFN RFFnFRnERT UND DUEPFeM SICH NUN 
EINNEW P ■' 

4310 FÜR X-i TD 2l7l 
4520 NE^T i{ 

4530 GDfÜ 660 
4540 PR:MT CHR*(147 > 

4550 PRENT 
41360 pr:nt 

4570 PRENT'^ BAS BP TEL IST ^UN ZU ENDE 
45B0 pr;nt 

4SVO PRENT” DER GP-ELER ■' N+(CJ" I IftF " 

4600 PRTNT"DEN FÜHEN RANG DES KAISERS ERREICHT l!" 

4610 PRINT"UM EIN NEUES SPIEL ZU BEjINNEH,GIB E EIN" 
4620 FRIHT'UM DAS SPIEE. 7U AFFNnFW,fiIB 2 El« “ 

4£T0 PRINT 

4640 FRTNT-IJM DEN EFIELBTAND iU SEHEN,Olh J tlH" 

46S0 GE" At 

4660 IF THEN 4Hb50 

4670 A^yALCAtJ 

46BÜ IF A>3 OR fi< 1 THEN ^=2 

46VÜ UN A EOEJ 4700, 4710, 47^0 

4700 RUN 

471L'H PRINT CH=^l(147l 

4720 5VS47351, IS^ 11,-AUF MIEDER3EHEN5“ 

4730 S¥S6473a 
4740 eOSU& S350 
47K0-GnTn 4540 
4760 END 

4770 FOJ^ 1-47331 Tü 49400 
47B0 READ Q 
47‘?0 PDKE Ip Q 
4000 NEXT I 


Hr, fUEN 

_ 4ÖZ0 FDA 1=1024 lU iyB4 __. 

^■030 POiLIl I, 32 I 

4B40 NEJCT I ' 

4R5(> RGTU^W 

4B6t REn====INVAB]DN 

4B70 i=tj 

4000 FÜR 4»?<1 TC F 

4S90 IF A-E THEN GOTO 4?3C 

490C IF P(A1< P <C)TUEN 4730 

4910 IF P(AK 1 *2* EL /lOOO) THErt 4930 

4920 ih PEA3>PfZiTHEW 

4930 UZ'AT 

4940 IF I=O.TH£N T*(0)=" BftRQN "j N*(a|=" BOCKLD3I VOM KAMIKflZIEN 

4950 IF Za|:> THEN A“ I NT (RNDl 1) t9Ü0Ü i+1 TnAp öoto 4770 
4760 A=P(I)*i0O0-L(ZJ/3 

4970 IF ftXLiEJ^SOOOlTHEN A-< L < E J-SOQO ) 

4900 PRIMT CHR*M47> 

4770 PRIN IHJ]” " 

5XiO PPINT- flARBCHIEFT IM IHR RFbtft EIn'^ 

5010 PRIN" 

5020 PRI.N’’’^ VJHß DCGtTZT" A" FEKTAR LAND ■ " 

5030 l(Zj^l:ij+a 

5040 L1E)^^L(£J-A 
5Ö5l> Z=srNTlRND Eli *4fJS 
5060 f^PIWT 

T*(ej- ■■ Vb^TLltRT ■' Z■' SCLDATEN IM KRJEG^' 

50SÜ PEE1«P(E)-: 

□090 PF INT 

SliXi PFTNT'^ UEITFR fliT <RETÜft%l> “ 

5110 GET F* 

IP Mt« SllO 

5130 RETURN 
5U0 PRINT CHR*(147> 

SL5ti PRINT T*{Ej'‘ " NtiO" 137 - 

□ L60 SYB49351, 3, SANKRETTT <<<" 

5:70 PRINT 

□ 180 PRINT" IHft BESITZ lillJfiOF 7 IH GROSGEN TRIL'' 

5190 PRIHT 

5200 orint-gepfaendet:" 

5210 PRlNt 

5220 IhFUT"Hll:ITER tRETUFN>';A 
5230 A££}*0 
5240 B(E>aO 

i^SUO C(EJ=0 

ÖZ60 d<e>:h:> 

5270 L<E J^SOCO 
E2SCI UfEJ^ai 

5290 K(E)=lO0 
:j3uy N(üJ=M(E)/2 
STlO R(E)»50nn 
5j 20 RETURN 
5730 GöäUB 3330 
5340 GOlÜ 3570 
53S0 FOR ^=>=1 TD F 
5760 PRINT CPft*:j47S 

5-370 PRINT"DIES IST DI^ MGHENTAME SITUATION IH LAND" 

33SO PRENf -yLN " TI {AH " ■' Nm[4> 

5^90 PRINT"SPIELER“ A 
5400 PRINT 

5410 rfslNT"ADEL ] GE . ■■ INT (M (AM 

5420 PRINT 

5^30 PRrENT''‘SOLDATEUj ... ” INT^P(A') 

5440 PRINT 

5450 PRINT-KAUFLEU^E: . .. '■ INT (M (AM 

3460 F R INT 

.. 5470 PR [|xJT"&AUERNj .. INTCEIA'. > 

5400 PR-nt 

5490 PRIhT" ECIGTL rCHC . * . -. - IMT (0 < A ; > 

SaiiCJ PRINT 

b::lo PRJ NT 'LANDGROLSS^/m. " INT <L f A' J 

SSiliO PRINT 

5530 PRINT'VERNOEGEN/I^NEr IS. .... H “ lNTfF(AM 

5640 SF A-7 THEN MMN": FRI-viT"ZURUELK INS HfiUPTPRDQRSbhA HiT {RETU 
RN>" 

5550 Ip A=f THEN GET A^:IF Al*«"" THEN bSSO 
5540 TF rMGN RGTuRN 

5570 PRINT 

3300 Pft'HT-NAEGhSTeN SPILLEN KRETUJtN>'^ 

5590 GET At 

56CU> IF A*=“" TUEN 5590 
5610 Ne>T 4 

5620 IF A>lCi IHEN A=1Ü 
r)6.i0 A=INTiA) 

5640 Z“i+A 
5650 RETURH 

^ ^ ^ ^P 1 i i 34, 08,224, 40,176, 6,165,07, 

5670 D^TA3, 76, 72, 170, ISS, 102, 229, 16S, B7,240, ^, 169,17,32*22,231,190 
, 07,2CIS,?*'? 

&631-. ßflTfll4S,ea,=40,'3,16T,2'?,32,:2.23l, 1'?B,ES,:0B,24T,33,353,i74, 

76 I 160 I 1 70 

567<Ii DATA HQFMARR, BARON h GRAF, PIWISTCR, PGFMTFRrt IN f STER PPESID 
ENT 

570i^ DATA kDEttIG, KA I GER 

5710 DATA HÜFNAERRIN, DAROJ^ESB, GRAEPIH, MINISTERIN, PREM[eRMlNIS 
TER IN 

5720 DATA PRESIDINTLN, KllFNTGIM, KA35EfilN 

S730 DATA EANftNIft, LDNSKANlA, AETZARIA, KUW^BURG, ANIMALlA, MAGEN 

TI ft 
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Weite Teile des Universums stehen unter der Schreckenslierrschaft 
des intergalaktischen Imperiums Perseus... 

Das Ziel dieser Macht ist die absolute Herrschaft über das Weltall 
und dessen Bewohner xu erlangen... 


dii dt;r VtfrLeiiUgung der siraregisch 
ächrige n - Rau aib 13 X3 bo tiii i’l ry g:, 
eidlichen Sie mit Hilfe eine^ riiif Her 
jrandliüie beweglichen Geschützes 
ie in MySüen vorrückcnclcn Hotten- 
erbände möglichst lange ab5:uwehren 
iid soirüt [hrc und die Freiheit un- 
äliliger Mensc;höii zu bewuliren- Oe- 
ngt es einem Angreifer die Grundlinie 
II crtcichen, so zerstört ei Ihre Ka- 
.one, die je Spiel nur 'S mal ersetzt ai; oasistu 

■Tid. AS: Wenn 

uii zusätzliches Gesuch CUz bekomnil Spid 

er b pi el er ^ u tgesch rie b eii wen n er d ic 
OCO' Punkte-Marke erreicht hat Erltläring I 

as Spiel mit zunchnicnden Score inh 
icr schneller wird, stellen 4000 Punkte 
ine gute Leistung dar. 

i f Pil i^sr 11 n tr' 


Score: 

Pro Arigrcifcr 50 Punkte 

Variablenliste: 

SC; 5a>re 

SS: String von Score (dient zum Aus¬ 
druck des Score s) 

V: Pas.sadrcs&e VJC 
Q: Sfeil t alle eir,/.ulesenden Werte (Da- 
tcn)daf . 

SL: Basisadresse blD 

AS: WciiiL A^—dann ci IblgL neue^ 


U5W^ 

Das Spiel ist beendet wenn der Spieler 
keine Ersatz schiffe mehr besitzt 
und einem Angreifer die Landung ge- 
bngl Zu cieEsem Zeitpunkt steht in der 
Speicherzelle 33245 eine Zahl gleich 
oder großer 5. 

Die Uberprüfurig, ob das Spiel beendet 
ist. erfolgt in Zeile 10 L 
Steht in der SpeicJierstelle 53247 ein 
Wert ungleich 0. so hat eine SpdLekul- 
AS: W'eniL Aiü—’C dann ciiblgL neue^ liyion naügefuüden (Überprüfung in 
Spiel Zeile HO), und der Computer stellt mit 

Hilfe des MaschinenpmgrammesfSVS 
Erklärinp besonderer Speich erste] Lea: 525Ü0Lni 

Steht in der Speicberzslk 532^5 dei getroffen 
Wen 0, so verfügt der Spieler über 4 Er- der Speie 



aügefuüden (Überprüfung ir 
J), und der Computer stellt mit 
miic MaschinenpmgrammcsfSyS 
E rklärinp b esoii derer S peich ers tel Lea: 5 25 00 in Zeile 130) fest, ob ein Angreifer 

Steht in der Speicherzelle 532^5 dei getroffen wurde (trifft dies zu. steht in 
Wen 0, so verfügt der Spieler über 4 Er- der Speicherzelle :^3246 der Wen 0). 

satzschiff: bzw. Kanonen, Sei dem ■ " 

Wen 1 besitzt er noch 3 Ersatzschiffe > 

'ü _... ’ * 




leB iFs:*e»"T^^j)»;e363BTSri' 

r”“ ..t« 

I '4 ■ 



















FaRT~BT0ß2IRE(^DQIP0KEl^Si4^■T,0!^EXT 

4028 F(jRT-0TO62iREPlOQiPOKE 12606+T,Oir*-«T 
REtri «* 

=8 U ,1«. POKPß«« . 166. PDKEE046,166 

50 la TOKESe«, 1 PDKE2Ö4e , 1^7 

5020 PQn£V+£l.1^7[PGK^V+lS hO 
5033 POKCS6B,5IPQKESB3,3 
5031 FOKCCSa , I 1 P3K-Ee^ I . 1 

503E FOKESae , 

5033 P0KE6a4 H12iPQKEeaS,S1 

5034 PöKEßaö F13 «rOKEGa?,1ö o 

;r» ... 

5061 P0KEV*45,atPOI^tv + <t6^e 
3300 RdH GR^FlIf. 

5501 REM ** 

5S0E »Ritrr'Lxa 

5303 PRlT’fT'U 

5S04 PRTKTTf^Gt 15 ? 
aaöS PR^^^T(^E^ 13> 'EJ 
5510 

3515 "St 

551? PRINTTftB<31 J "dSiÖ 
55B0 PRthrrmBtiii ? "EM score 
seaa pRiNTrftRi "ra lii 
55S4 pRihnrrtBtaa >'CHia 3 
5526 PRIhrrtftB<30>‘C 
3300 PftlHTT'ini- 



3HIPS 


5E3£ PRlNT”EUä 
S-34 POKE 3903, 160 
5535 

^600 SirS49l5E , 

Bd Lfl PC^^£? 1 E; I ^ POKE7 13. 11 POftE? 14 ,£55 I KüKE? IT3 * l 

7000 (jCTDlöB 

eoed REM %* ÖrtME GVER 

@001 REM ** 

6665 P0KE?64,atPU ^67aT,a n y E R" 

96 le pRiMTT,«t7)*crirrrmi3i» a m e “ . 

8026 PRlKrTflB(7)'IIS«C-1 EIN SPIEl^ ^™,ECitf:NI- 
BOSi PRINTTfl0<7>-gKPflr#J KURZ (tlSTEl - CRUECKCNI 

994« flETft*' iPAR-'C-THEMinaaB 

Ö045 POKE^^ +33 . INTT tRND (0 ? * 13> +S 
8050 90708040 
10000 RtM ** Tl7eUBll-D 
ISSSJREMtt' 

10002 POHE V 1^33 ,0 I F0KEV + 3Z ,01 P0KEk/ + S I ,0 i PR INI- 

10003 F ORT-aRBTlOT L M ■ P , 0 * HT 

10004 rORT-i)TOl5iPWPV+T,01hEXT 

leoEo pRihnTPB<^>"!ar ^ ^ ” - .. 

J002 1 PR]^4TTflB^^>■^M ■ a e a • ^ 2 ?^T 

looee frRLMTTnpt3>“iid ■ a • fl * a • ;i S W 
.0023 pR[KTTflB(3>“Bfl 13*^® aBaS AB 
10OE4 pRihrrn^B<3>“=^ r ^ 

t00^ti pRirmroB arcrde - spiel fUER 

10037 PRtNTTAGtl0 J-ra^EN COh+HDDORE 64" 

100£0 PRl^fiD^e>-|aH3V£TICK ^^ ^’ ' . .. 

10G3S PRiSfTTPRca^-MftLftRMSTUFE ROT ' ^- 

10833 PRIhT-SBJERTTlOieUNGSSYSTEME ß:TTE EINGREIFEN 

10030 RCH ■** S0UM3 
10B51 REM %* 

10-00 £1=54272 

10IH1 FQRT-0T0e4 ■ PDi^CS I *-TxO''■'^KT * „ « , ortifi: c f frPP 30 1 PDKE3 1+23 ^ £43 

;:k KSSi;iÄi;i; 

1 0 1 Oe POKtä 1 +5 ,05 I POKESl ' C ,S5P iPOKES I 1-4,65 
10230 FORT-SflTQ laeSTEPGt POKES l +1 hCXT 

10301 IFPEEK(5G32e>-U lTHENl04e0 
10210 FORT* 12073205 1 tP-S i POKCSI + l ,TthCXT 
IdSOd COTÜIBSSO 
10400 REM •* STFiRT 

10410 REM ** 

10411 F3RT-OTDa4iPOKZS J +T,0iNEHT 

104E0 paKE53240+3£ 14 i P0KES3S4G + 33 ,B 
10 = 00 POM5B32B , 15 (PR IMT'J" tQQTOSDOB 
80000 Rf:M *« 

34^001 PFM i* ftLlE N C 1364J 

soooa REM •* LFil-mN 0Y 

30003 REM *• CHHlSTJrtH hWPZEP 


20 Hon/neamujtn 


AVOt/ST i98A 










































>eee rem *» MftscHI^E^*'KOc.Rnt■n a 

S05B OPlTfl 19i ,76,49,eS4, 1 

E060 BEM t* NflSCM ^ 

IZl DftTB 141,196,£, 1-4 ,^,£*.a,e=4 ,«^74 =,169^-^41,19^, 

^130 DRTfl'74.30,EOS,l«'23S,E0’ l4l,15äl,7,l74.Sfl9,Ea7,E24,l,£Be,= -l®9 

£.35 6^«-74,S!3,207,534,3,£08,5^69^^30,„ 

E136 8070179, 141,1=0,7,174,aB3,?07^ 7 ' 1 ^ 4 ,233 ,E07 ,££4,4,20B ,S , IB» , 176,14 1 , 15B 

bist DflTftSaA^a ,E03,3, 169,17« , 141,1=0,7,1 f 

s;3e DAT07,76,234,1 £9,-1 

£200 BEM M MftSCHH^ro'ROERnt»! 4 

||“fl □ftTm74,s53,E07,Ea4,s,E9e^i3^i»|'is^j^‘^‘;®|“'^;‘*g'‘;”4',‘Jie,£08,76,146 
S£2e DftT0174.B5S,E07,3a4,ie,SOB,-3,ie®' “'' ' 3 7,160,1,141,43,300,76 

IZl D6T6O06,174,9==,E07 9£4.^0,E66.1J^'S|';|;;;^‘;%.',7,160.1,141,44 .906 
aead OftT0l46,aa=, I74,e=5'&®7''=®'*:| ' Aoa'o len, 134 ,141,234,7,183,1,141,43 
£959 DftTATß, 146,205,^74,253,267,2 ^233,7,169,1,141 

?“ r,i:::r.:-;‘.s;n’::r,;; .z™.;.■ 

E3:e REM »4 WASCH 1^E^PR0'3F^A™<1 = 

a"i9A"01-,S«.E07.9E4,6,90e,16,.BS,133,l41,a5O,7,103,O^l41,41.206,^^ 

£390 DATrt5,S0B,96,174,£53,EO7,294,lP.fi0 , , 'gpg je 169,196-141,fi5S,7,ieH 

I 37 S 160 , . 0 , 141 ,7,008 ,6^ 174 , , B24,34 ,^09,19 , . 60,1*^ - ‘ “ 1 

BSaO OR7A0,14l,*3,20e,ie3,l,i41,8^|®«^ '- ; ^^g g5 ,,„ 335,£07,£94,69,209 

£395 DA-Oa=3,7,iES,0,141,44,209.169' « , 1 ,j,j4l,13.000,S0 ^‘ 

£390 ÜfiTO13,169,107,:41,£=4,7,169.0,14 1 -4=, 

SQDB REM ** fiPPlTFS 

II 10 ” 06L^hbpan 7£9 3,£«,,0,0,eo,o,60.ia9,69,«=,2==^-«='^=^'**"'^*'‘ 

s:ro2«:«ru3:t27;E«,434.90.o,iao,o«.,0. 

. 

£S30 rem .. EHPUOSICH ,,,,,j^a,«,3,,9,6,,l,17£,„£19,,,244,,l,l20,„52e,,l 

£534 DATftiSG. ,3.a4,ie,3r.ierl4^1=fi- 

ESdiS REM ** e4.ae,l£9.54l£,3E,l43i2«4.3E,aM.e=a,2£4 

?!546 DrtTfl , J / , , f M ß f / ^ * r s f t r 

ES50 9EM •» OföRElFER 7 , 0,1 IS, 1,255,192, ,i£7, ,,£6., ,8 

£S5£ DR [ H , r r ^ ^ ^ f ^ " ' ' ' 

a9S4 nflTfi , ß J r f r »: T '* ri i r'* * f * * ^ ^ * ' * * 

ESBB REM «* ONGREIFER 39 ,,, iia,, 127,253 ,240,63,235,024,3,234 

£SS£ ..,,,,,,,. ,,,32,,' 

3MB fiErii'elillESEN'msCHlNthPPG. 

i 30 Ü «rt*.0TO4OO. 8 EAD31 IFO--1THEN3020 

I 9011 P0K,E3BaÖ2+T,Q't«7lT .-.„-kobsb 

‘ 30E0 FORT>0TO300'4EADQilFU-lTHeN30SB 

■ 3030 FClHT-eTCj3ß0lR£ftEa' 

' pnKE52O00 fO ^ 

; ll'l Für"«7 L190» . 9^409. .PO- .T«EM£05O 

» ^ftTiS POKF?5a300tT^a*NEMT 

■ 3050 FORT=aTC30O.REAOQ<IF8-.THEr«i»0O 

I 30 SE POK.E530eO4T,u.«:MT 

> 4000 BCM •• EINl-PSEN DEft SFBITE-DATES 

i 4mi Fo^*0T962. beap« . 

' FD4T-0TO9a=B=AO7.FCAe 12352.T,a «kt 

' 4014 FORT-0TOe2lREAüQ'FOK£lE4ie.T,ai«KT 

1 4019 FDRT*0TQB2>REAOO>FOKEia4B ■, , 


AUaOST i9S4 


HouseoMPonR Zf 






































Cavern Man 


für den Commodore 64 


Sie befinden sich als Höhlen menscb 
tief unier cler Ende und liabei die 
ehrenwerte Aufgabe zu ei¬ 

net« Dinoiiaurier äin Ei zu iiberbtin- 
gen. Mutet vielleicht ein wenig seltsam 
au, dürfte aber ganz leicht zu bewerk- 
steliLgcti ssin. 

Deukslc! 

Wie ein rechter Computerfreak gleich 
ahnen wird, gehf s dataei nicht ohne ir¬ 
gendwelche Tücken ab - Recht hat er! 
Das besagte Dino-Ei hängt an einem 
Spinnfaden von der Höhlendecke 
herflb. Auf dem Weg zu diesem eigen¬ 
artigen Mobile werden Ris von Fle¬ 
dermäusen argbedräiiLSt,von denen Sic 


sich nicht langen lassen dürfen. Ver- 
treiben können Sie die J:liester mit Stei¬ 
nen, denen die kleinen Fluguiigehcuer 
allerdings s&ht gut uusweichen. 

Als einem alten Höhlenhasen brau¬ 
chen wir Ihnen eigenthch nicht zu sa¬ 
gen, daß die Wände nicht berührt wer¬ 
den dürfen und dort, wo sin Spinnfa¬ 
den hängt^ auch ein Spinnc^rich hocken 
muß. Wir wollen Sie aber dennoch 
drauf aiifmerksain machen, damit wir 
später kein schlechtes Gewissen haben 
müssen, weil Sie arglos in die Falle ge¬ 
tappt sind. 

Ihr Leben ist ohnehin im wahrsten 
Sinn des Wortes gezählt: Ein spezieller 


Index läuft bis 50, dann geben Sie Ihren 
Geist auf! Es heiüt also sich sputen und 
Dins? das gewünschte Ei bringen: Zur 
Belohnung öffnet or Ihnen den Zugang 
zum Hohlen schacht, durch den Sie m 
die Etdoberlläche gelangen, wo Sie 
Sonne und Freiheit genießen dürfen. 
Dann droht auch schon das nächste 
der insgesamt drei Leben.- 

Hinweis: 

Vor dem Laden oder Saven auf jeden 
Fall FOKE 44dÜ:FUKL 250atJ:NEW 
eiugcbcn 




2Q REM 
se REM 

<40 REM 
56 REM 

€0 rem 

Z0 REM 


CflVERÜ “ 1RM BV- 
^ HIRNU 

■ WL(NS1?1J=CK3TR. 02 
Tf €223 KELKHEin-FISCHBRCH 


86 REM 

30 : 

1 60 V=5324S: 1 Bg ■ V=i I SB : - U= 150 = J6“£30 ■ J5=l 50: T3=50: 

1 )a 51 »542^2;FL=SI:“H-^T+l : ■ H=^Sr+-6■ L^SI+2^ 

160 POKEI 1 I 2 . 0 ■FPlhJT''T' :P0k^5j256H 1 1 

260 PRIHT ^ PRINT: SPRINT SPRINT :PR jrrr: PRINT PRENT: PRINT: PRINT : PRJHT: PRIN" = PRINT 
£30 PRIlfT"! MS m " 

220 PRINT-'I m ■' 

250 PKiMi'^H na ■" 

240 PRIHT^' r iPRlNT^' i'-iPl^IKT"! I »C !:W iE S»? HIN aM ^ !?H" 

250 PR INT“! 1": PRI m: PR IWT: PP I HT: PR I NT V~ RNO [JUEMZEL ” 

£ce rRiNT^'i<opncE>" 

270 CETS5:lFSI=" "THEN930 
2S0 GÜT027e 

930 POKES3200. 11: PGKE532£;l. 1 
1600 REM SPRITES LEEEN **** 

1010 F0RI-eTO52:REaOW :nOKi:ze4 ■ I ^ N = NEWT 
1020 F0RI=6TOS2:REflDW:P0KEe32+-I,W HE^IT 
1030 rOE I ^6TO&Z - PEFiOW: PöKES55i' I, W ■ HEXT 
1040 FORI=07052:RERDM =P0KE9e0+I.W:NEXT 
1050 FOR 1 =0T062: RERDN: POKE2043+1. U : T 

1 FOR 1 TOe 2: RERDI.I ^ PQKEZ112+1, U ■ NEWT 
1 070 FOR I=0TO52 : REflßW :P0KE2170+1. U = HE>(T 
10G0 REM nya I ™ &TÖ62 ^ RERPH r POh;E£240 +1.. W = HEKT 

1030 POKEV+21.255 

JI.IÖU tl:P[KEV+39,0:REri «C-MflMSl! 

1110 F0KE264 1 , 34 : PGKEV+4 0.5: REM #I)RPCH£* 

11 20 P0i;E2642. 13: POKEV+41 > 2: REM #EXFL0 S [ OHK 
1130 P0KG2643, 14-PGKEy+42,0-REM ^FLEDERMFlUi* 

1:40 P0K£2^ 4.15: fokEV+ 42.1 £: REM fiST£ I m 
l X 50 POKE 2ti43> 14 - FOKEV+44.0 ^ REN #£ * h Lt JtKNHUbT 
l:60 POK:E204ex32:PaKEWE,7:REM ** E[ 

1:70 FOICE2047>33:pa<EV+46.0rREN äÜSRlHMEjs 

1 ■ eO PÜt:Eil2. 0 : FQRT5^1G0TC:220fiTEP16 ■ FÜRH:3-OTO2S0GTEPl3 ipOKEM' G. H3 - POKEV+^j T5 

USO P0KEW2.17 r POKEP, 15 J P0KEL2.15' PGi^EFH. T5: PDKEPL.H3 

1200 f Oi^Hl -0TD10: N^THI ■ hE?^TH3 ■ PRIHT ■ Fp [MT: NU^TTS 

1250 PÜlCEVf I Zj JS: POKEV+13. J5 = POKEv+fi j e : POKEV+r. ^ 

lA-jif-pmm 


1500 PF[NT 'HlrS 


—mfl II 

1 S 20 PR [HT^J cnVERN-hRH 

:7 n 

a '■ 

1530 PRrNT'J 

n ST 

r^i ■' 

1540 PRENT-1 

13 SJ 

1^1 '■ 

1550 PR[NT'I 

rr ti 

1 ^ 

1500 Pt?[Nfl 

nsi 

lä " 

1570 PREHT'P 

n. w 

la '■ 

1560 FRtNT'l 


rä " 

1530 PR:[Hfl 

:j w 

la " 

1600 PRCNT'ÄIB 

.^J H 

la '■ 

1610 PßlHfa 1 

1620 pR[iTr' a ■ 

näH 

idi “ 

IM 

1630 PR[Nfa a 


lä ” 

1640 rntuT'^ "- 

d" 

"B IM 

165!Q PPEHT'3 9 

ST 

ü la 

16t.U PPEMl ■ a ^ 

1:4 

■ a ■' 

]£>rR pprMT'rJ J» 

Id 

Hfl ■■ 

JCeü PPr(IT':l ■ 

1:^ 

'■ 
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p Ol -1:^+4 ], i F Lim -u T j:j = he : :tt j 
PÜK E:\'+4 . ^ ■ PCJKE V4-5. u 

PüKLL:^ . ] ^: PC4..EH. 15 ' =t:)lCEFH. T :P0J:EFL. T : P0rC£W2 ■ 
NE:>:T T : POkF V+l. n: Pr>::FV+ 5. & - SC:^£C+£Ö ^ PÜkEWJ^. 6 
U-3ü POl^iEV-14.230 - P0KEV415. Ü = GO 10^036 


REM LI iKFlütHU UtiiKKJtNUtN 

J5=X-1:Jb=V+J 
PCk:EV-^ 12'. : PöKEV^ IS. 

I FPEEli ^ V+SO: ^e7GRPEEK iV+2^ > ^ 1077H£H[5ÖSU^3 5JSI& 
RETUEH 


PEM 7FTT PR-tFIflUFFW 

PCK E y G4 : P0K£ ^^■F2^. 64 ■ V- 30: 20 = FSK ES04e. 34: FQKEV+: 2. ■ POKEV+13. X 

FCRT»‘ÜTÜ 11?&&: HE-vTl ■ ■ J5-15Ö = ^‘ljKEV^-£S. 0 : PDKEV-i2ii,0 

Pt KE204 6.32: p^KEs^-t- 12. Jo- FÜKE V+13 y J S 
Ti-50-GÜTCr 4050 

REfT ## FEF^RGJMO DER H1LLI3IÜNEN ** 

IPPE Eh y. t" + 5 L ü = 129rHEWaGEö 
IFPEEi>3-'4 3&:i ^^THiN4e5Ö 
I FF EEK < V 1-3& J 
IF PEEK < +30 > ^40THENeöÖ5 
IFFEEK < -ESO > =33TH£mt)50 

T FPFFKf-: 29 ThEH4Ö?0 

IFPEEK ^+30 j =| 44TH0-JD50 & 

I FPEEK C ■^+ 30 > -35GRFBEJ< < > -67ÖRPEEK: V+3G 107TPEWC 03OE@70e 

I FPEEK < + 31 > =A 37THtK4D5 & 

1F PELK < j I =I b 1 ] HbW4H5 a 
IF F’EtK < V-+3 j > =1 ö3THBN4y5Ci 
i FPEEK. c. Vr3 i J=19 3THQ-J4050 
1F PEE K C t > =^201THEW4 650 

I FP££h: (v+31 ^=22STHEN4£50 
I FF£EK 7--*-3 J :>=233TMEN4e5e 
I FPEEK (^+31 :'^145THEN4O50 
1 FPtE K ; V+30 :j =41 THEhi4O50 
I FPh F h:' i: V+3n -J =7.3TMFH4fl=n 

1 FPE£ K ■: V+30 ^9 “ THEF405O 
irrcCK-: V H 30 rF4ö50 

I FP£ EK V+ S?) 9-mEF4Ö^Ö 
1F Pt EK < V + 00 > =56THEP50P0 
I FPEEK <■ 7+3+>=l Ö4TH£r^5C0Ö 
IFPEEK < 7+30 > =i52THEM5 OÖÖ 

I f F'EEK C ■;+ 3ZO -17tTHFM £wää 
IFPEEI^ (7+33 D=200THE 1-18500 
1 FPEEK y+JD .J =2G 1TKEN4 050 
I FPEEK 7+33;=S3THB-:5000 
1 FPEEK ■-■+33 :=113THENe00Ü 
I FPEEK. i. V+3 j .1 -121T HF H^Bßß 
I FPE£ K ^^+33 ; =3T HE ÖSO 
1! 0Ü3UJi^04Ü : fl?-0 
RETUkN 


0550 

0350 
HDyy 
biüö 
KblO 
0760 
671^ 

S72ß 
Ö730 
8740 
S75ß 
0760 

G:?öt 
091 ß 
Ö92’ß 
&93E 

8S46 

&9Se 

099^ 

9Ö00 
Mit 
903C 
9Ö4t 
5030 

Met 
M7t 
Sfi:-:iF 
MSt 
91 Ü€ 

31 le 
3128 
3J 3t 
314t 
9150 
9160 

S17£ 

9150 
5130 
5.:-00 
9210 

5240 

9250 
92&0 
927y 
9296 

523 (j 
53 0& 

5310 

532y 
53-3tf 
1340 
5360 
5+E:0 
943Ö 
95üy 
9510 : 

9520 REr-T EI IM NEST 

5530 : 

95 4 6 P OKEV+y; 0 : F^ÜKEV+1 y 0 : PÜK£V -hS, ö : POKEV+3,0: POKE^.^+4.0: PGKEV+5. 0 - PCKEV+e. 0 
?5 POKE^^-^+F^ 0 ■ PÜK£V+Üy 0 : POKLv+ 3, u : PUKLV+ia^0 - PUKtV+l 1, U : PHKEv^+l^ -«: PUKtV+14 j « 

9566 P0KE'-.-'+H.ä:pCK£V+l5.&_ 

9600 PRINT ■■ T ■ JM 11111111ITTTTTTTTEGG SAVEIi-GO 04!]!” 

?eiO FÜR 43 -3Ti32^t9'i-EK T _ 

9620 PR IHT'■ Ä111T T1 r r 1 n WI^H BINO^EDO TD THE SURFflCE^^ 

9d30 FORT-GTO13:FlK E332oO> T-P0K£33231/T ^ HEKTT 

9640 U= 15: Fü^; I = 1T 0 L 4: PCiKEL2. U: U=J-1: FCR T-1 &TD 1ÖG = PÜKEft. , 5 - PQKEFH. T - PÜKEFL , T 
9650 P0KE42.l7 4|E7n NEXTI POJ:£WSy0 
9670 F riPT=riTi:i2ö06. NFJ :T ■ pR I MT" T' 

963 0 3i.-S3+10 0 : GÜTÜ250Öy 
9730 JC=23G:J6-150 
9300 RETURN 
:yti0ü : 

:0ÖLO : 

10020 REM WURF 

LÜ030 ÜÜSJtSOOO 
: 00>3O PÜKEV+3. F : POKEV+3. D 
:0Ü3Ü 1F06=^1THEHP-P+J0 

10060 I fFEEKC ■.•■+31; = 16 T HEf JQ=0 - PDKEV+S y 2 - PlK£V+ 9.0 :85=^ = ft6=Ö = : P=V: F"0 

100^0 IFfl5=lTHEHR=P-]0 
L ÜÜSe I Ffl7= 1THFM 0 = 0- ] O 
10090 IF Pfc!= 11HE HÜ=D+ ] 0 
10 : y0 IP Ot 10 THE HO-O 
LG 110 IFK3 0 Th£WP=ö 

L 0120 1F U>1>5Ü I Htr JF ■ HUKEV+d. 0 = HJKEV+l;. Ö 

10130 I FP'7250THEhJF=0' POKEV+8. ^: PÜKPV +9. 0 

L0330 JÜ3JE3ÖÖ0 

11050 :^£TlJpi-i 

20090 - 

iOyJö - 

20020 ^EI1 il(if**ät+3HaPE4s#+iHittjsä|ts|i 

20030 DiRTftO. 0y e, 0. t3.0. 127.12Sy e -255. J 92. ]. 204,96, 14 j 19£ 

200^0 DRTiRSl. 6. 3G. 3 ] . 255. 254 H 51 h245h 254.23. 255. 250. 1 255.22€. G. lS2y 192 

20050 DRThO. 37.120.0.60.0.0.13.0.1^250.0x57.3*140. 125*0.159.355.195.255 ! 

tOüiü DFiTriS;65 x 733 , £55 x 12 7 , £33. £34 I 

30070 : I 

2Öu3Ö ; I 

20100 ;;FH Mi4EA44tF^PLO^T6W!kaK!k^4(3t i 

20110 DkThH 4.&. U.t4.0.46.37x2-e.0.32x64>13S.S.4. 17.123. 16 ' 


I 
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l^ö 

Hö 

pn.rj'iü 

2CiI^lCi 

20121:1 

5:0I^i;P 

2G2Äti 
2G:i!0Ö 
2ü i 11& 
2-Do^'G 
£ y j3 0 
2^j50 
2G3fe"e 
2 G 4G G 
20410 
20-120 
204^0 
2Q440 

20450 

2G4t:w 

2Ö500 

20510 

2O02G 

20530 

20540 

20550 

205t0 

20^310 

2ÖS10 

2OÖ20 

2Ö&3& 

20040 

2ö^ili 

25000 

25010 

250^0 

25050 

25040 

25050 
250^0 
2501-0 
25eti0 
250^0 
25iÖÖ 
25110 
25130 
25130 
25 H0 
25150 
25tf;Ci 
25170 
25ieo 
25190 
252Q0 
25210 
25ä2'Ü 
252C-!0 
252^0 
23zriO 
252)t50 
25270 
2525Ö 
25^0 

2530Ü 
2531G 
25LÜU 

^554ö 

253by 
£'370 
25380 
2529G 
254GG 
2541U 
25420 
25430 
25440 
25450 
25460 
2547Ö 
254S0 
25490 
25500 
2551Ö 
2^520 
25530 
£3i7i4u 

2bfS0 
25560 
25-^0 
25500 
26tOG 
2t-010 
26020 


BflTH 1,0H y. .J - 6. 36 ..13.4Ü,u^ j ^: IJU). 0 , ii. j V-, 1 , -t-,. 1 ^ 

0. 046:14-132,0.16,16, l2y ^5. “’2,0^4, ü, 132. j■f>^ o. 0, 65, d, 1, 144,^;, 0,130 

EfiTOO 

ft tf ■■ #4 + + * i*FL E:riEf:N4US+ + 4 * if * 

DRfOO .0, &, 0. ö,0, ih GvO, E, 0,0>2,4.0, t .^ß, 0,0,240,ö, ] 12.06.248,252.242^255 

DRTh6:]:,£3v, 255^ e, ',£3Ü .8.0, L13,0,16.-U> 12ü^ 16. 0, 128,0,0, 0 

DRTfl0,0, ö, Ö. 0.0,0, ÖxÜ, t, 0^0,■0,0.0 

REt-- 3TEIH M4**i 

12 s. 6, 35. 12j,ü,6l.l5£ 

i:iH7R0.11-jj,:^t.0.245.32, 1. 191.48. :. 43. 1, 1 SO.240,y, 247.-12S, Ö, 7,0 

I'OTOG.ü, ör, 0 . 0 , 0,. 0 , Ö,0,G, D,0.hÜ..0-. 0, U.0.8 


REr-_+44:4^4: E I 4;^4+in + 

DRTRP-ü. 0. 0, 0,0, 124.C, 0,254.0. 1,255..0,3, 255.12Ä, 7. 223.192 

iJH JHJ rj. 2 J9,224.15, 247.224.31.247.240,31.251.240.31. ^47. 24Ö. 27. 255.246 
r'RlTfl3],255,24»,3J . 247.?40.15.25:, 224.7.247.1S'E.7.1S:, 193, l ,S^5,0, G. 2 = 4,0 
L'HTRÖ.O, 0 

REh- SRIMNE 

IjrRTflO.247, !>&, [.255,1R2,3-255.224, ^, 255.240. .24,16.7, 255-243 

DfTTfl8.2S5,224 3.235,20t, 1,255.13€, 2; 35j 6E, 4, SG. 3^/ S. 129, 1 17, 137 

TJftTRtH .71. 7 . 3 , 50.2^3.76.. 34 .1^7,bS. 162.1S2, 1Ö2, SG. 145.34.77.177, 17S 

DRTR73.32 .■ U 6 . 217. 177.155 
\^E\' DING 

I'RTR Ö.-3,248, 0,3,248,1^ L .206..3.3. 102, GG, 7 . 13S, 7 Ö. SG,42 

1^254. SO. 7.254H Ö. 31,255. 12B,63 .251, 192.127. 254.123 

&n7Hlt., . l54.54-255. 2S3jÜ j £55,252,0'i £55> 252,0 , 255.231: .0.1 Z^. 248 j Q. 15.12ö.ü 


REr I6MD-E0G TO THE ßURFRCE if* 

P0KEM2 .-0 T 0 -^40 ■ X 16^ = KS-1 ^8 : 1^:5=160 

F■0^'EV442.2: Ph:lHT :RO!^E502S^1.1: : P0KE532Ö1.1 


PRIM I ':i5a 
PRIHT':] 
PRINT's 
PRINT^ a 
PRINT'a 
PRINT'a 
PRINT'S 
PRINT'a 
PRINT^ a 
PRINT^ a 
PR iHT'd 
PRINT'a 
PRINT' Ef 
PRINT'a 
PRINT^ a 
PRINT' a 
PRINT' 
PRINT' H 
RRIHT' a 
PRINT"a 

PRINT'a 
PRINT' a 
PRINT' 
PRlEHT-a 
Pi<INT' a 
PJ^TMT' a 

PRINT' a 

PRINT'a 
PRINT'a 
PRINT' a 
PR INT ^1^ 
PRINT^sa 
PftlNT^ S 
PRINT' a 
PRINT'a 
PRINT'a 
PRIPJT' a 
PR IHT'a 
PRINT'Ei 
PRINT'a 
PRINT'a 
PRINT a 
PRINT'a 
PRINT' a 
pftiNT' a 
PRINT'a 
PRTNT'ä 
PRJNT'a 
PP INT'd 

PRTNT '^ 
PRINT'd 
PGNENS.O 
IF^S30NP 


i" :t50SUB26OG5 


st 

■' GOZUJs^^ÖGG 

ai 

E' :OT)SLSIj260ÖG 

la 

3' : G0SLFE26988 

Id 

■' :GO0L1E260Ö0 


■' :G&£L(E2608O 

la 

9' :GOGUE2£0GG 

ta 

1' :ß08UE260O0 

Id 

3' !GOüJJE250öö 

d 

?' :Ü0SlJE260eO 
1':G&EUt260O0 
■' ; ArL^IST;260Ofl 
1' :eJ>SUB260Ge 
■■ 'G0£:UE25eu8 
■' :GO81il;2600G 

3' ■GOSÜ'E2B08e 
i' :GO£UE2600O 
■' :Gt)S:JJE26000 

a 

■' :GCf^.LJ£260GG 

la 

■' M5jrjSOE2e00e 

Id 

■' :üOS;lJIi£6öG0 

ra 

■' :üO3UB2&0ÖG 

[d 

E- :GCSN£26000 

la 

E' :GOiUE26öQ0 


■' : C-iO8UB2600^ 

fa 

3' ^GDSUIfi'üyGG 

la 

1' :000g£26000 

la 
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Double Man 

für den VC-20 


Mil Doiible Man können Sie ihr 
ReakUOris^iermögeh unter : Seweis std- 
l.IriH'Tw^ir tn der Spielfi-giär-'eines' 
Piizsamihl&rs, W und Hur 

11 nteiwegs ist um di ese a uB eiorde n t- 
licli schmackhaften, j'edo.ch'nicht "iri- 
rn^r n^gcfBhditben Ddikätc$5cii 
eiiisiisamia^ln, ■ = : 

Dies geschieht: aber hur 211 Anfang . 
nach langsamer Sammleiart deiVri 
nach jeder Spielni nde miiil man die B ei¬ 
nes sprich Joystick (oder die Tasten 
U.H J,K1); itri m er ? chi^ eit e r lieSwegen , = 
um die auhaiich^ndcn Hindernkse he-r 
wältigen zu können Und dabei noch 
Pilze pflücken. , 

Variablenibte: ; : ■ " 

I — SchldifenvEiriahle ■ ' ; * 

FA = Färbspeichen Bll dschinnspei¬ 
cher 

P — üfundadresse Joyiätick. 

T — Werte, fü r insu ei Ze ich e ti .' / 

VVjVI.=^-Äusseh.etl Mäniicheii. f' 

M A.*M li.lVlZ = ■ Stati dpiinkl. M .. ■ 

cheii- 

BW ^- Bewegungsrichtüng des ‘ .• 

Mä.nnclier.s; . .j . 

Q^W=^;S.t3ndpunk':c Filze . ' .r^ 

I ÄF-^ Fipgabevariablc'.'';;r??S^^^ ' . 

SG—Svore ■. '■■■■ -k 

. f«=MghSco.rj ^ 

Pj = 4D^alil Pilze 

.Ge “''Anzahl Lebeii , ... 

GP ^ ArizahLgefresfieuö Pjlze 
04 = Dauerlau^eri (j/N) 

GE — üeschwindigkek Man 
BO= Bohus 
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WICOSOFT 

Christian Wicfuch 
Wordstraße 22 
3443 Harleshausen 
Tel. 05654/6182 
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FLIPPEß 

lür len bpectrum 4 ^jK 
Deiit&che- Anleitung im 


Programm. Frde Tasten¬ 
wahl. Flippern wie in 
rier ICncipe um die Ecke! 

Drei Geschwindigkei¬ 
ten. Bis 2U vier' Spieler 
spielen je drei Bülle! 

S^hrt^cimeEI! DM 25.D0 




Advent urer’s N ightm are 
(Abenteurers Alptraum) 

für den Spectrum 

Freie Tasttülwahl. DeuCiche Spielan. 
ieitung L_m pTOgraram. Fünf Nädiie 
ir.tia.scE» in dc( Spuktiühle vefbratht 
werden. Es giil, fiold und Lchsn vor 
Gespenstern^ Va m pi re n , Energies pi n - 
deliix Skeletten und Mördei'spinnen 
711 verteidigen. Sehr .«Ähiidlf 


on £5.00 


WICOSOFT 


FLIPPER 

■fiiri^inc^vir S.pe:Lli*ii m' 48 K 


WICOSOFT 
















reute! s-t'ah rer 

für den Spectrum 4tSK 

Deutsche Anleitunjz im Programm. 
Weichen Sie dem em|:egc n kirn men- 

doii Gespenst aus, mdem Sie reclit- 
zeitjp die Spur wechseln. Rüsend 
sch ne! II 10 verschiedene Geschwin- 
di^ckdicn 


DM19.50 


TAnUK 

für den Spcctmm 16/4SK 

Dies diis Spiel von Tarzan, dem 
£rmen Kerl, der irgendwo im Urwald 

au klciiit^n^ von Knjkodilefi 

umlagerten Tümpel lebt. 

Für seine Freundin Jane soll er Ko- 
kosfl ü s^e vo n der gege näher! legend e n 
Seite des Tümpels hoUn. Aber Vor¬ 
sicht vor den Krokodilen und den 
dummen Affen, die mit Bananen wer¬ 
fen. 


D M 25.00 




















Computer erlebt... 


Sharp MZ 731 


Liebe HOMECOMPUTER-Fans, 

heute beginnen wir mit einer neuen Art von 
Hardware-Tests, die in lockerer Folge erscheinen 
werden und keine nüchternen Datenlisten sein 
sollen. 

Die überwiegende Mehrzahl aller Computer- 
Anwender sind weder Elektroniker noch DV- 
Faclileute, sondern technische Laien. Sie beurteilen 
ihren Rechner weniger nach innerem Aufbau der 
CPU, Baudraten und Grenzfrequenzen, sie interes¬ 
siert auch die PiatinenbestÜckuug nur in Bezug auf 
die ietzlich erreichbare Leistung ihres Gerätes in 
Speicherfähigkeit und Befehlsumfang: Die meisten 
Heimcomputer-ßesitzer haben daher von einem 
Test, der das jeweilige System mit ihren Augen be¬ 
trachtet, mehr. 

Schauen Sie sich einmal den folgenden persönlichen 
Erfahmiigshericht eines Redaktionsmitgliedcs an, 
und schreiben Sic uns Ihre Meinung über diese neue 
Form der Darstellung, die unseren ’Standard- 
Testser\ice’ nicht ersetzen, sondern lediglich sinn¬ 
voll ergänzen soll, >\ie immer, so wollen wir auch in 
Bezug auf diese neue Serie, die unter dem Titel 
’ Computer erlebf’ interessante Heimcomputer al¬ 
ler Preisklassen vorstellen wird, Ihre Ansichten, An- 
regungen, Tips zur Verbesserung, positive wie ne- 
gative Kritik erfahren. 

Auf Ihre Reaktion freut sich schon jetzt 

Ihre 

HOMF-COMPUTER-Redaktion 


aus- und... 

Ich will gleich zu AuKang 
bemerken, daE^ ich meitie 
er^vten Erfahrungen mit 
BASIC auf dem Pocket- 
CoTTiputci PC 1211 von 
Sharp geßammelt bube. Für 
alle diejenigen, die das Ge¬ 
rät nicht (mehr) kennen, 
soll gesague m daß der PC 
1211 vuL vier Juhrem exakt 
in Sommer 1980, die Ära 
der T nsclie^n-Compu^er 
ein läutete. Eine recht lang- 
^fime 4 Bii-CPLI, ein da¬ 
mals sehr fortschrittliche^^ 
BASIC oh ITC Tcxtl'uiiklion 
(x^ko weder LEFTS, MTDS, 
I^GHTS, STR$ asw.) sowie 
ein frei verfügbarer Ar¬ 
beitsspeicher von 1424 
Dytcü (odei Programm- 
schritten, mau seiner¬ 
zeit noch ?agte - PC 1710 
sogar nur 400 Byies) muten 
heute bescheiden an. stcll- 
ien 1980 aber eine echte 
Sensation dar 
Dann tarn I9S1 der PC 
I.^OU mit dem ersten 
Vierfarb-Plotler heraus, 
nun ein etwrs llottcrer S- 
Bitcr mit aus^czcichiictciii 
74 k.- Sprach ti Tti fa II g, v ull 

gruphikrahig und mit Br- 
weiternngsmöglichteit auf 
1! ,5K KAM. Diese rasante 
Entwicklung allem im Be- 
reich e in.es einzigen Hcr- 
stel 1 ers, fortgesetzt d i rc h 

PC 1251 (24K-ROM/4JK- 
RAM) im uitraflaclien Ge¬ 
häuse und weitere interes¬ 
sante Prexluktc, machte 
miuh denn doch ein wenig 
voreingenommen, und zwar 
durchaus nlchi unkrtisch,. 
Schließlich stellt man £uch 
als Nicht-Proo einige An¬ 
sprüche, wenn irjan erfah¬ 
ren hat, was Winzlinge im 
Pocket" Bereich so alles 
können, und dann endlich 
der ”gi oÜc"' Heimcomputer 
vof einem steht 
Ausgepuckt und an den 
Mo nitor a ngc schloss en, 

wurde der Sharp MZ 731 
er^t eiiimu.] äußerlich ge¬ 
nau unter die Lupe genom¬ 
men: 


Exakt 4,6 Kilogramm, 
bn ngt der Sharp (mit eilige 
baulem Plotter. Kasret- 
knrekordär und Netzteil) 
auf die Waage. 

Vuii der Breite verrrägt er 
sich genau mit meiner 
Ty pen r ad-Sch reibma sch in e 
- 44 Zentimeter zeig: hier 
das angelegte Lineal. 

Wenn Sie Ihre HOMD 
COMPUTER vor ddi hin- 
Tegen (und ciesen Bericht 
ohne Kopfverrenkung le¬ 
sen können), wissen"^ Sie, 
wie tief der S harp ir. etwa ist 
(genau 20,5 cm ohne 
P apie rh alter u n c). 

An der Rückseite hat der 
MZ 731 die Dicke eines 
breiten Büro-Ordners, vorn 
mißt die Höhe einen 
IIOMBCOMPLTER-Jahr“ 
gang. Darau.sergibt sich ein 
leichter Pult-Charakter 
des Gehäuses. 

Im Vergleich zu den Maßen 
der PöckeFCoinputer ist 
das freilich gigaiitisvli, 
doch selbst gegenüber ei¬ 
tlem "’aii sge wac h se n en 
Heimcomputer mit großer 
Tastatur (öei!tpiel Commo- 
dore VC-20 bzw. C-64) er¬ 
scheint zunächst vicL 
Man muß allerdini>.fi be¬ 
denken. wie schon ei’- 
wähnt - im Sharp bereit 5 j 
t.lic Slmmversorgung. der 
Mutiyenspeichcr sowie die 
A 11 hrv Fi IT h ci: Plotte r 
enthalten sind. Dazu 
kommi, daß es bei den Ge¬ 
räten der vrz-TOÜ-Sene 

praktisch kciiicu Kabclsa- 
lat mehr gibt. Gerade dann, 
wenn man wie es ja bei vie¬ 
len von uns noch der Fall 
ist, keinen festen Stand¬ 
punkt für seui^ii Heim- 
compuLer hat, Bonderii die 
Sen ab und zu auch mi^l ir¬ 
gendwo verstauen und 
damit "entdmhten” muß, 
wird man froh sein, es beim 
Veratfipacla von Monitor- 
und Net.zkahf^l belassen 
zu kennen 

Was das Design angeht, so 
ist der Sharp geradezu an¬ 
gelsächsisch bieder. Scllrst 
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die Briten bauten 
schcn elegrinterc Geräte, 
wie /uni Beispiel der One- 
Atiiioy beweiüt Färb" und 
I Foirngehiinp. e-nnnsrn an 
I den alphfjiroiiic-PC von 
Triumph-ALller: HeLBeiges 
Gehäuse mii dunkelbraun 
dbgesetzten Peripherie^ 
Rlntrk. Dadurch bilden 
P ] u ti nen- B clü ft u n g, PI oUer 
jTul Rekorder optisch ei¬ 
nen Gegenpo. zur ProtV 
TfisLfitur, die iu vier Ban- 
griippsn urlerteilt ist. Da 
haben \vU-zunächst een 
5S FJe menten (inlduslve 
Leertaste) bestehenden 
5e b reibm a sc h in cn hl oc k 
\a mcrikani schc Q UERTb:"- 
Anorrlnunß. ti.h. Y sfehi 
rechts neheu - dem T, 
■während die deutsche 
Norm das Z neben das L 
■jiid Y links neben X sctzlL 
Er enthält - farblich ab¬ 
gesetzt - die BREAK-, 
CtRAPH‘. ALPHA- jnd 
ClRL-1 ästen sowie 

3HIFT und RETURN 
(Beim Sharp n-.ii. CR — ^ar- 
ri a ge r etu [’n/W agen rü ck- 
jauf bezeichnet). 

Oberhalb dieses Haupi- 
hlneks Ix^finden sich fünf 

Sünderfunktionen (Fl bLs 
F5), die vom MZ-Basit 
7 w r ;ii. I to in at isc h nach 
Einladen von Kassette mit 
den Befehlen ”RUN'’-h 
CnRS(13)=EL ^’LJSr- 
r2, '^auto’=f3;ren- 

UM'’=F4 Lind XOLOR" 
I -=¥S belegt werden, von Ih¬ 
nen jedoch auch anderen 
Befehlen zu ge ordnet wer¬ 
den können. Da diese Ta¬ 
sten auch bcschrifthar sinih 
ist eine spätere Orieutic- 
ning leicht nuiglieh. 

Die Furktiorien INSERT/ 
CLEAR sowie rjELETE/ 
HOME sind auf zwei Ta¬ 
sten rtc hl.? n et e n ä i r. er kl ei¬ 
nen Betriebsanzeige zu 
finden. Ich bin frolu dief 7 e 
gerade von uns nicht ganz 
so peifcktei: PiLtgiaiJi- 
mierern oft benutzten 
Funktionen nich: lange mit 
dem Zeigefinger suchen 


/u müssen. 

Schon iib^*rS [:hrlicb sind 
auch aisdctzTcr Block die 
Cn rsor- S te n ert a sler. ange- 
ordlieh ohne Doppe 1 b e- 
tegur.g und deshalb gciadc 
auch für den Spieler, der 
uidii über Joystick verfügt, 
gut zu bedieneu. 

Insgesamt macht das Genil 
einen sehr soliden Eio- 
dmekundnindm:auch eine 
unsanfte Beh? ndliiiig nicht 
übel. Ein Schönheilsfehler 
ist hier allerdings, daß die 
Papierrolle zur Ploiter- 
VcrtKjrguiig ge.nz lose in ili- 
rer Hulternng eingeliängt 
ist und schon bai leichter 
Schräglage einen Hang zur 
Wa n d e r ich. a fl e nt wi c ke. l 
Wei wie ich sciucn Sharp 
einmal unter den Arm ge¬ 
nommen undtinschlicßend 
eine gcichlagene Vieriel- 
sa.nde wie ein Verrückter 
aufgewkkel L h au wird mich 
verstehen und versuchen, 
an einer Sicherung hemm- 
zulüfLdu, Dabei müßte so 
etwas gir nicht sein, zum 
An bringen einer Achsen- 
spcri'c brauchL ni,:hl ein¬ 
mal überragende Pfiffigkeit 
von seiten de^ Konstrtik- 
Teurs. Ich wih hnifcTi, daß 
Sharp b.i,e^ bald Abhilfe 
schafft, 

Wör kssnntsie nicht die t/- 
pischc Heimcomputer- 
Kehrseite mit ihren schlitz- 
törmigen OlfriungenUn de¬ 
nen empfindliche Flati- 
tieiitcilc sichlbur werden 
u nd d i e vr^ rsc h icd f: n en 
Po rLs"' u Ti d ’' Seil n i (fstel - 
leid" biiden. Als Anfänger 
ist man beim Anblick 
de ra rtiger ö us a n b c rkc it cn 
gleich Lim hunderi. Prozent 
vorsichtiger und w^agr sich 
nur im äußersten Notfall 


daran. Vielleicbi gehr es 
nicht bcsicr, denkt m^an 
sich - wenn man die nühm- 
lichen xAusnahmen nicht 
kennt. 

Sharp hat liier wirklich den 
soliden Eiiidiuek besüUigL 
den ychou die Votderweile 
auf mich machte: Jeder An¬ 
schluß ist mit einer ver- 
niinltigen Buchse ver¬ 
sehe ei, dies leekv e rä i u d un- 
gen "iir deu Netzanschluß 
ebenso w-.e die Monifor- 
.An Schlüsse und die Er- 
diiiigsk emme. Die beiden 
Joystick-Ports sind/umm- 
dest hinlcT einer ntutialeji 
Plastikkappe verslcekf., die 
erst gar nicjat besonders 
/um Fummeln einlädL 
RLbh I und Lautstärkereg¬ 
ler (!) sind eheuläJli auf der 
Rück Seite angebrach l (der 
kleine RESET-Knnpf et¬ 
was unpraktisch neben 
dem Drehreglej für Laut¬ 
stärke - Vorsicht, wenn 
nicht Ihr Programm verlo¬ 
ren gehtin soll). 

Was die äußere Beschaffen¬ 
heit von Drucker (PloUer) 
u ad Kasse ,ie a-Re co rder 
hctriTt, kann man nicht 
vbl Negatives sagen. Der 
Plotter ist pcrfeki in das Ge¬ 
häuse integriert und solide 
verarbciteL wie ich es schon 
vom CE" 1,^0 (FloLLCT/KaS" 
settca-Interl'ace) des Pcckct- 
cornputers PC 1500 her ge¬ 
wohnt war. 

Der Rekord 01 verfügt eben¬ 
falls über keine hcr\^or- 
stehendenTeile., wenn man 
vom kle-nen RücksteUknt: 5 f>f 
des Bandzählwerkes ab¬ 
sieht. Die Dmcktastci ar¬ 
beiten einwandfrei, wenn 
auch nicht ganz Icichtgän- 
gig Der Kassetten-Aus Wurf 
hätte vi d 1 eicht noch gü ii s ti- 


...inwendig 

Wie gesagt, eingeschaltet ist 
unser heutiges Te.stgerät be- 
reit,s nin^l der Cursor blinkt 
vor blauem HiTilergrund. 

^'Bätzaauöer” 
ypätesrens jetzt merke ich, 
daß der Sharp MZ 731 eine 
Besonderheit aufwsifll: Suiti 
des üblicherweise ln der 
obei’stcn Zeile stehenden 
Hinw^eisies auf die verfüg¬ 
bare Basic-Version meldei 
sich hier 'nur' ein sogc- 
uamitor Monitor, ?ins Ein¬ 
richtung. die es Enir ctlaubt, 
mit dem Prozessor wenig- 
si.ens die ersten Woi'te zu 
wechseln, 

Ttti Gegensa:z zu den mei¬ 
sten anderen Heim^ und 


^r Ausfallen können (die 
Kassetie da der 

Mechanismus nichl: ge- 
dämpf arbeitet, ein biß¬ 
eben rüde iiinausgesclilcu- 
dert. was ni-^ht inibediiigt. 
sein müßte) - ern>yte Män¬ 
gel habe ich jedoch nicht 
fcststellen können. 


Me in äußerer Eindruck 
vom Sharp MZ 731 
z US am menge faßt: 


• stabiles, unempfind¬ 
liches Gehäuse 

• voilivcrtigc Schreib- 
iTi a sch ineiitafilatur 

• sinnvolle Elockauftei- 
lung der Stcuertasten 

• saubere Rückwand ohne 
zu gän gl i ch c D ITj: i ui igcii 

• fehlende Papier^Siche- 
rung 

• Reset zu dicht an ande¬ 
ren HedienungseJememen 
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FOR.,.NEXT 

MTD$ 

RESTORE 

G 

MODE GR 

RESUMF. 

OFT 

MODE TL 

RIGHTS 

GOSIJB 

MODE TN 

RLINE 

GOTO 

MODE TS 

RMOVE 

GPRINT 

MOVE 

RND 

USET 

MUSIC 

KÜPEN 

IF TRL 

NEW 

RUN 

FF EKI. THEN 

(')N ERROR GOTO 

S 

IF ERL GOTO 

ON...GOTO 

SA VF. 

JF ERN 

ON..,GOSüB 

SET, RESET 

TF ERN THEN 

OUT# 

SGN 

IF ERN GOTO 

P 

SIN 

TR..rTOTO 

PAGE 

STZE 

IF...GOSUB 

PAl 

SKTP 

rF...THEN 

PCLOLOR 

SPC 

INP# 

PEEK 

SQR 

INPI.JT 

PHOME 

STOP 

TNPLILT 

PLOT OFF 

STRS 

INT 

PLOT ON 

T 

KEY LIST 

POKE 

TAB 

L 

PRINF 

TAN 

LliFTS 

PRINT m. Farbe 

lEMPO 

LEN 

PRINT USING 

TEST 

LET 

PRINT USING 

THEN 

UWIT 

jn. Farbe 

TIS 

LINE 

PRINT/P 

USING 

LIST 

PKlN'iyp LSING 

USR 

LIST/P 

PRINT/T 

V 

T.N 

R 

VAL 

LOAD 

RAD 

VER'FY 

LOG 

READ-..DATA 

WOPHN 

M 

REM 


MERGE 

RENUM 



v[tlcM Ft:rs()nc:ilcompuie]a 
vcrfügl der Ähaq:5 nie hl 
über eine 'eingehanh^’ Pro- 
gram-nie rsp rache. sondern 
nenm ük'h Cle;-in Com¬ 
puter - nach dem Bin- 
sühal'.cii kanij mim ihn le¬ 
diglich in Maschinen- 
.Sprache programmieren. 
Das wirkt auf den ersten 
Bliek lästig: buui nach der 
c rstc r. C u la u r- Me j c u ng 

frisch drauf lo« sclireiben 
ZU kdnnen, muß man er<Lr 
eine Programmkassette in 
den Rekorder stecken und 
LOAD ein geben. Tn- 
närhalb von knapp fünf 
Mmuten kidl sich mein 
neues Gerat dann das 
Sharp-Btisic(lZ-OBB)iind 
^agt. mir, daß ich 3&4:^9 
Bytes im RAM vcifügbar 
habe. Na endlich!, denke 
ic h 11 nd m a ehern ir ers ä. jel/ (. 
bewußt, daß die Tatsache, 
sich die Programmiet- 
sprauhe von der KasSeite 
htjskn za müssen, auch 
riesige Vorteile besitzt. 

Mir meinem Sharp MZ731 
kann ich nicht nur in Basic, 
sondern ebenso gui auch in 
Pascal, Logo, borth undari¬ 
den? n prakli sehen Com- 
putcr-DiaJe.cten arbeiten. 
Ich nehme auch am bort- 
.schritt reil: Stellen Sic sich 
bloß vor, daß plOtdidi eine 
res^aUitionärc neue Spra¬ 
che auf dem Sofb\^are- 
Markt erhältlich seir kann, 
sehn eil, v{ eh eilig, mit gros¬ 
sem Befchlsiinifang. 

Die bekomme ich dami 
kicht auf Bar.d odi^r 
Diskette lür meinen Com- 
piLier während ich von der 
Lnmdeklung ausgeschlos¬ 
sen bin, wunii der Com- 
p Liier kdn Frci:nd vor 
Fremdsprachen is(... 

Top-Basic mit kleinen 
S vhä nheU sjeh l ern 
Doch auch iUx^ i^iim Gerät 
gp:bön;Je Basic weist eine 
ganze Menge leistungs¬ 
starker Anweisungen auf 
Die meisten sind schon bei 
den Tisch rcchiicrn MZ- 
SOAund MZ-KÜKzu finden 
gewesen, wurden aber run 
um diverse Färb- und 
Dnickcf-ßelehle ergänzt 
ln Lelubüchciii wird unser 
Basic of: als "'probkin 
orien l.i e rte P ro gra m m ■ 

Sprache" bezeichnet, was 


Das MZ-70üer y-BASlC 
total 


ABS 

ASC 

ATN 

AUTO 

AKJii 

BYE 

CHHS 

CIRCLH 

CLOSt 

CLR 

COLOK 

CONSOLE 

CONT 

COS 

CTRL.^E 

CTRL-b 

CTRL-M 

CTRL-P 

CTRL-Q 

CTRL-R 

CTRL-S 

CTRJ-T 

CTRL U 

CTRL-V 

CTRL-W 

CTRL-X 

CTRL-y 

CURSOR 

D 

DEF FN 

DEFKEY 

DELETE 

DTM 

END 

FXP 

F 


heißen so.lj, daß ^ic in ehr 
anl imsorc Bdargc aL auf 
die Wünsche des Com¬ 
puters Rücksicht nimmt 
Man ging ursprünglich da¬ 
von siis. es nur miL einem 
Basic Zutun zu bnben, ckä 
uuf allen Rechnern l.hifr: 
Leider ging die Praxis aber 
völlig andere Wege, und 
heute c.xistieren mehr cils 
zwei OntzcTul Sprachver- 
sinnei. 

Selbsi bei einem einzigen 
Hersteller erkennt mar bc- 
aehilichc Unterschiede, so- 
da.^ ich trotz mciuei Eifah- 
rnngen auf den Poekei;.- 
Computeru das MZ-700cr- 
Handbu eh ganz schön w^iL 
zeti m.ußte. 

Siche: gihts den ''klassi¬ 
schen” Ktirn.wx>rt:ichat/* 
der für alle Compirer. die 
mi' Basic arbeifen, .glei¬ 
chermaßen gilt (Befehle 
wiez-ß, PRINT oder NEW', 
FOR...NEXT oder II\. 
TUEN, goto oder GO- 
3UB usw.), doch darüber 


hinaa.s noch viele An web 
.sungeii. dii^ sich iiii deiüiidi 
vi du eil eil Aiisstathing des 
Rechners und der veriiig- 
baren Peripheue orien¬ 
tieren. 

Sharp -Basic vom Sprach- 
11 ni fa n g li f? r ^cho ti i in mer i n 
die oberste Leistungsklasse 
der auf dem MarktheHnd- 
1 i c he n V e r? i o n eu e i n. zu oj'd- 
nen gewesen. VIZ-700 
macht hi^r keine Aus- 
nah me. Leid-er fehlen je¬ 
doch - und das .st mir un¬ 
verständlich - die Boole’- 
scli en ye rgi eic hso oc rati o- 
and, OR NAND urd 
NOR. A^an imiß s c ree'iT 
umst-indlich über 1F.„ 
1 HEN liimulieren. 

Was den Komfon beim Pm- 
gramniicrcii aagcht, ao 
kann man wirklich nicht 
klagen: Etw^as unbequem 
ist allerdings, daß Fehler- 
meidangeiT mir zciienv/eise 
und pau.scliulicit aus gege¬ 
ben w erde 11 - 

W^enn ich von ''zelRn- 


w'eisc" spreche, so tue ich 
das in Ejiiincruiig an an¬ 
dere Baß IC-Versionen von 
Sh a rp- Rech n ern. die ri ] - 
mindes« die Fehlerstdk 
durch blinkenden Cursor 
gen EU angeben - selbst die 
kleinsten PockelComputer 
tun das. Haben Sie schon 
mal ein paar Zeilen nach 
einem siinplcii Svntas- 
Frror d ii reh (bri c h:? ^Dan n 
werden Sic v’crstehen kön¬ 
nen. ich meine! 

Die Übrigen Editier-Funk¬ 
tionen, ddi. die Mög¬ 
lichkeiten. den Bildschirm- 
itihall oder ein Pro¬ 
gramm umarbeiten zu 
können, sind die eines Ge¬ 
rätes der oberen Leistungs¬ 
klasse, alierding!^ auch 
nicht mehr; Zeilen können 
durch Uberfchreiben der 
jeweiligen Zeilen tiiimrrier 
beliebig kopierl \TCrden - 
die .neisten Befehle ken¬ 
nen nochmals abgekürzt 
werden (Print z.B. durch ?) 
- Listiugs können beliebig 
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rui[gespalten werden u.v.m. 
Eiwas be/remdend er- 
>cbi^Ti mir die TLiLäuiihe. 

Icpin ord-eniliebes; De¬ 
bugging möglich ist: dar- 
Lintcr verstchert die CDm- 
p u le r-Fah k u te cie s c hritt- 
WC: ?>e Ah arh ei tun g eines. 
ProgriTniEnes mit Steps 
nach jeder Zeile. Durch 
diesen Prozeß lassen deh 
die Hrgebnissepra krisch jC" 
dci ein 2 Inert BeleldSfiuS'- 
[’ührung genau doku¬ 
mentieren. Einem Ern>r 
kommt mau so schnell auf 
di e S c h 1 i ■: h e. Aue h li te r wi e- 
der der Verweis auf die 
Pcuckci in denen so 

liher TRQN nml 
TROFF{d.h. Trace on bzw. 
Trace ofO eine SelbsU-'er- 
5täQdJiclikcit war u r.d ist. 
Eiwat ärgcrlieli erschien 
miri>r Umitacid. duß nicht 
die Groß-, :^ande^n die 
KJ ein Schreibung über 
S HI FT 7 J^ r V c r tugu ng 

■steht. Füj geübte Ma- 
s eh inen sch reib er ki das 
sehr hinderlich, weil stän- 
d i g u mged ac h L we rtle .i 

[Uiiß, .Aber so etwas, was 
[lidil sein müßte beheben 
W'erdün fiolltc. 

Handhhch ohne 
wenn d aber 
Das Handbuch zutn MZ 
slellt ein PacaL'lc-'Rei spiel 
für Manuals dar Da fohd 
wirklich niehls - von den 
Hilfen für den ab!>oliJien 
Antangerbis hin zum kom* 
plcUc:i Bclclilsatz-Listing 
des Z-^UA Mikroprozef- 
sor.s id alles zu finden. 
S-Basic (das ciuf dem MZ 
lauft) wird von Grunti auf 
erkiarr Für jeden Befehl 
gibt es ein Anwcndlungf: 
hekpiel flie: logische Eikla- 
nm^ dei icwciligen Fiink- 
iiou sowie die Syntax mit 
allen Einzel hei len. 

Syntax ist ein BegiifT uus 
der CrramrnaHk und meint 
den Satzaulhau: Der Com- 
p u' er m e n s cli hcz eich not 
damit die exakte FoimuJk- 
ruiig einer Anweisung, da, 
wjc wir wissen, der Com 
piiiCT his heute noch nichl 
r non schliche Wünsche in¬ 
terpretieren kann. Was dis 
Formjliemrig beti'iffk hl 
der Compü'.cr ein richtiger 
Pedant. 

Um .so wichtiger .st die 
[ielad'iertc und vorständ- 
lic.he Erktarung alles des- 
sc[. Weis füi den vcniüTifLi- 
gCTi Program naufbau be¬ 
deutsam ist. 


Und hier i^it das Sharp- 
Häudbuch vvirknch nichl 
zu verbessern. 

Das Wichtigste 
in Kürze 

Jeder Comiputer eiithäd ei¬ 
nen Taktgciicraton der d e 
A rh if^ir c h wü n d igkeii des 
Prozessors bcshrnml. Für 
oinon Heimcomputcr hl 
die Frequenz von d,5 MHz 
schou recht beachtlich ucjd 
macht den Sliiirp zu einem 
flotteti Arbeiter. 

Der ROM ist vergleichs¬ 
weise bescheiden gehalten, 
da er lediglich da;; Moniio'- 
Prog i'a m m (4 K i 1 c- Bytes) 
und e nen 7cic:henge- 
nci'ator (2 K) enthält. Die 
Sprache fehlt ja und wird 
wüc schon erläuten: direkt in 
den RAM geladcn. 

Dfcir Arbdtssptieher für Da¬ 
ten und Programme bietet 
b4 K, wenn man keine 
SpE'achc benötigt, sondern 
diiekl iiiL Maschinen-Code 
arbeiten will. 

Der Bildschirni-RAlVf ul 

ausgdugert und oringt zu- 
satziieh 4 K. 

Neben dem Snuidard-Amcn- 
rivauu:4giingzLi Th rem Fern¬ 
sehgerät bietet Sharp roch 
einen RGß-Ausfianc zu in 
Anschluß .eines Mt^niior- 
Bildscbj-ms.Da wär einen 
RG B- M e j 1 ito i i j c i Vc 11 ag 
haben, konnte ich den ar.- 
schließeii und halle ein 
Super-Bild, 

Wenn Sie viel comp liL ern, 
1 oh u Oi ich bestimmt d ie A r. - 
schxaffnng enies "RGB- 
Moin'i.ors (nicht nur für deti 
Sharp MZ 731) - und zwar 
aus Iblgendeir. Grund: 

Ihre Fcm^^ch Aiitcr. nc ar- 
b eitel mit einem Hoch- 
freciücnz-Signal, da:; im Ir- 
nern Ihres Fernsehers mo- 
dudCTT, d.h. in Nicder- 
iVeq u c n. z u nigc set zt wird . 
Der Coopalcr muß daher 
seine Informationen'über 
einen HF-Modulator schik- 
ken unc damit praktisch 
ein An Leniten-Signal vor- 
täiischen. Da en'i Hock- 
jVe-: 111 e n 7 (HF) - Signa I a bcr' 
.schw'tr zu bändigen isL 
müßte e;;, um einw^andfrei 
auf den Bildschinn zu ge¬ 
langen, auf seinen Weg 
do :■( h i n pe rfe kl a hge- 

schirmt wei'den. Lei(kr_i;ii 
dies ciuch bei teueren Ge¬ 
räten nicht ganz mcgiich. 
Dcf RGB-Muiiitui hinge¬ 
gen arbeitet nie mil einer 
Fe" n sc l> .Arite n n & b ru u cht 


auf Hochfrequenz also 
auch kdEic Rücksicht zu 
nehmen. Ihr Computer 
üchickl. Si^ine (nieder- 
freq u e n te) I n 'n t' m a ri o n 

ohne Zwischen-Madul u- 
tiou a.a den Monitor und auf 
den Bildschirm. 

Des Bildes (Anßlösung 
Zu einem Superhild gehöd 
n ehe r inögiic hs r veriu 
frei ent gn a t n alü rl ich 

tiudi eine Top-AuRös.mg. 
Shrirp gibt un> zwa“ ksine 
koiikictc Angabe iso-und- 
soviel mal so-und-soviel 
Punkte), sondern nur ein 
k l ei n es K ec li e n exe ir. p el: 

Wie hoch ist die AuHüfung 
eines Bildes von 25 Zeilen ä 
40 Zeichen, wenn jedes 
Zeichen aus einer 8x8 
Punki-Matrix aufgebaut 
w'j f d? 

Für alle diejenigen, die in 
der Schule nie recht an 
Textaufgaben Freude hat¬ 
ten, rechnet es mein 
Hd 1 neuuipLiier sdiucll auai 
200 mul 320 Pixels dnd 
Fic b o r g r ti 7 hcxT c h tl ic h. 
Achi. Fai'bcn für den Hin¬ 
tergrund und ebenfalls acht 
Werte für die Darsielinng 
von Zeichen sindgcme>.scn 
11 Tl rj e r T_,.e istu ngs fähig keil 
der modernen Heimconi- 
puler nicht unbedingt Top 
Ut Ihe C.'harCs, dreh tür 
eine gute Graphik vailig 
Uu^rcAheuü- Dazu kommt, 
daß Sharp seinen MZ ais 
P ei's 0 n. a. - Com p ute r b e- 

zcichnctund somit in erster 
Linie mir An wen der-Pr o- 
grammeu dneesetzt wi^tsen 
möchte. I Ind in der I'af lie¬ 
gen auf dem Gebiet von 
Datei-Vcrwaitimg, Tcx:vcr- 
arbciiung icchnisch- 
niathematischen Piobicm- 
löiLinu^n die Shirken des 

Shari^-BASlCs. 

AndcrcrseiLs aber einen 
Coinpiitcr. der neben zwei 
JoySlick-Poris auch eine 
feine Mtisikftinkiion be- 
sitxu anf die Endslufe des 
Fei Lisch ge [älts [iiel t 
wLüyen isf und also auch bH 
Plüllerbelreb nicht stemm 
bleiben muß, iin.'icren 
Lesern vorz.nenti.alten, se- 
lic ich wirklich uiehL ein. 
De r Sburp besitzl, wie wir ja 
schon niif di^r Gehi-iise- 
i-ückseile festgestdlt habeLi, 
einen LautsUrke regier: 

^00 mW Au sga n gs ici stu ng 
halten vicllcithl nicht mit 
der Stcrcoan [ ege im Wohii- 
z.immer mit, hri Ligen mei¬ 


nen Computer .aber trotz- 
dejii iu-ch akusiisch ganz 
schön i’.i Sch'vung. 

Die eingehaulf* Sy&tcmuhr 
des Sbt.rp wnrd beim Ei Li¬ 
sch ade n auf’ "QßOCöO'' ge- 
sielli und zahlt die Be¬ 
trieb szeit i i Sekunden, wo¬ 
bei sie sieh auf einen 
FrequenzLeikr im Zeitge- 
b e rb au ste i :i be in ft. Si c 
kann aber auch jederzeit 
vom Bcjuiizcr durch DeH- 
n i L io n ei n er St li iigyari a u- 
IcTi (TTIS) neu fes Igelegt 
werden. 

Fhaer 

Sharp’;^ PI etter-System, daü 
erstnmls im C!!E-151)-Inter¬ 
face des PC 1 ,S00 zu finden 
Wc,r und s^merzelt großes 
Aufsehen erregte, ist min¬ 
ie iwdlt En vielen Pro- 
d II kle rl d er v e rsc h i ed eri s; len 

Hersieller verrelen. 

Das Prinzip ist nichts als 
ein Revolverkopf den mau 

lOLicjcii IcLssc.] kaiLiL (ähn¬ 
lich, wie es ein Cow'boy mit 
Semem Coh tut. wenn er 
prüfen will, in weichem 
PaCrüiienfach noch ein 
Schuß zu llndtfn isl). Dieser 
Revolverkopf enthält vier 
a 1 . IS w c h s e ■ b are Mi n i k a - 
gclschrciber in den Farben 
Rot, Schwarz. Grün iird 
Blau und ist wie das Druck¬ 
werk einer Typciirad- 
S ch rLU bm asc h i n c au f dr?r 
vollen Dnickzcile bcw'eg- 
lich. 

üit überdies der 
j.iLci 1 itiuspuil i:i beiden 
Ric h :u ngc ii s t cu erb a r ist, 
kann so ziemlich alles. w;^s 
auf den Bild.schirm ge¬ 
bracht werden kann, auch 
a u f P api er s i a u 1 in den. 

Auf die möglichen Schwie¬ 
rigkeiten mii der wenan¬ 
hänglichen Papici rolle 
kam ich bereits bei der Be¬ 
handlung des äußeren 
Shiir.'> MZ-73 [ zu >piic- 
chen, Hicrwdll ich Sic nur 
noch davor warnen, an¬ 
deres als da.i von Sharp 
selbst vertrictene Papier zu 
venvenciem 

Clever, wie d'e Ele.tlronik 
Taiist^udsa.ssas \m\^ Osaka 
nun einmal sind haben 5ic 
den Plottcrbetrieb speziell 
für die 114mm-Holle von 24 
Metern atisgcrichtet Der 
Tü 1 erti n z b e reic h vc n F/- 1 
.Meter i;i ^ehr gcriLiE, und 
^jchon geringfügig qärkere 
Ahvveicnungen führen zu 
einer erheblichen Ver- 
s ch l ec h L e in ng der D -itck- 
q tl a 1 i t äl Der Papi rrvor- 
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y/.\v. -rück'ichub wird unrc- 
i^tdTTi^ißiG -an Plottenms' 
gaben (ob Grnpbik oder 
Text) hpii man keine große 
Freude mehr. 

Hrvvas enttäuscht war ich. 
als ich dis TtandbuuliL-iiigü^ 

her. ;:nm S-BaEic-Befehl 

GPRINT durch las: Vom 
Pocketcompurer PC \$00f 
I500A kannte ich diese An- 
dis dk ungeheuer 
ki&tisngsfähige Möglich 
heit, dualS{m[dcT'7..dchen zu 
definieren (ganze .Alpha¬ 
bete wie c.as kyrillische 
t)der griechische habe ich 
mit dem Ct-150 geschrie¬ 
ben') - jeder Punkt der 
LCD'Matrix kon r.te gedeh 
aiigc.sprachen werden, 
tn S’Basic Ijr in ei neu 
neucn T Icime oiu pu ler je¬ 
doch meint GPRlMTledis- 
Ixh einen Bel'ehl zur .An¬ 
gabe einer Zcicbergröße 
sow3e der Lage des Jeweili¬ 
gen ^ Zeichens (aufrecht. 
koph;tehcnd. liii.^s oder 
rechts nmgekippt) 
Ansiauiten ist die PloUer- 
stcuerrng so vidseitig. daß 
sie in der Mehrzahl der 
Päilc {jincm DmekcL' w>]- 
/II ziehen Isr 

Ein weiii? sTörenc ist nur, 
daß-die Kugel sch reEbermi- 
nen 1 eicht auslrocknert und 
bei mehl(Hgigcm hvichtge- 
bnnich de?, Rechnen’! uns 
dem Plotxr enifernt wer¬ 
den sollten. Ich gehe aber 
zu. daß dieses Problem 
wesentlich schwerer zu lö¬ 
sen sein dürfte, al.s L>ci- 
.‘^plelsweis? die Sicherung 
des Schreibpapiere. 

Kasseite?: rekorder 
Mfirchcr glaub: vicdleichL 
der Mass^niipcLcher Kas¬ 
se Uen-Tor. band gerät sei 'm 
Zeitalter von Diskellen und 
nenerdings sogar .Vlagn^r- 
blascn incnliiichrgfinz’up- 
to-datc'. Ich bin da an¬ 
derer Meinnng. 

Sicher ist die Verwendung 
eines .vbeliebigen Rekor¬ 
ders ft:r Llie Daten^ich.e- 
reng nicht unbedingt da^i 
(kfhe vo-n Ei. dennoch 
kenne ich wiikJich kein an¬ 
deres System, das nicht mtr 
ein SO' günstiges Preiw 
Lci.stungsvci liHllnis. son¬ 
dern überdicssoviyl Robust¬ 
heit mi'.hringt wie ein Kas- 
s e tte n rc ko rde r. GI au ben 
Sie mir: Fjoppys mögen 
eine feine Sache in profes- 
sionclkr ■ Au sstatt ung sein. 


die meisten Geräte für den 
pri\^aten Arw^ender wie Sic 
und Eiiicli nehmen aherden 
harten Daucrhelricä sehr 
übcL reagieren mit einer 
Vielzahl vor. Schreib-/ 
f.esefchkrn, ausgefransten 
Dis keilen usxv. - und brin¬ 
gen somit auch riielLL dk 
7^ I j ri ffs ges c h w i n J igke it. 

diG tnan ihnen gern 
naehsagt 

Seien Sie ehrl.ch: wir Prk 
val.rMiwcjidej koiiiien uns 
durchaus leisten, ein paar 
Mi.iutcn aur Daten md 
P r 0 gr a m in c zu \v u rte n. 
Und bei einem gut an ge¬ 
paßten Rekorder erreichen 
wir eine Lcfl^.sichcrheit von 
annähernd 

De: Rekordcf für cle.n 
Sharp ist solide gebaut tind 
kann durch die REMOTE- 
Vcibändcng vom Cojn- 
pLiier gestartet wie gesteppt: 
w^ctden. Ein ”Out oi'llle er¬ 
ror'' oder '"Check suin ci"- 
ror" Sind in jGdcra Fall äuf 
irgendwelche Fingahcfch- 
kr und nicht ein feh- 
Icrhal'les Ahspeichern oder 
Lg ti d en au fgm n 1 1 m a n - 
gclnder Rekorderanpa^i- 
j^ung znrtickzufuhren. 

Die 71 ■ße.'’-Serie von Sharp 
ward in drei GeräTca.isstat- 
lungert aiigcbotCTi {MZ-711 
als Grundgerär ohne Plot¬ 
ter und Rcküi dcL. MZ-721 
mit Rekorder und MZ’’731 
komplett mil Rekordzr und 
Plotter) - das bring- /war 
vielleie hl höhere Pie.Kibi- 
liUi. mit j^ich. dennoch 
sollLe mun vor dei höherer 
In vi'.stitinn in der. 731 
nichl XLirückschcuen. 

Da beide Periphene-Teik 
vollkomm meji voin Ge¬ 
häuse der ZeTilrakirihei^ 
aiil'^enommen werden, bil¬ 
det dk DrcihcT aus Com¬ 
puter, Rekorder und Plotter 
ein sinnvoll abgesLiiuJiHcs 
System, das für praktkeh 
alle Eiasatzberexhe die 
glücklichste Xombinatior. 
sein di.irf:e. Wer also nicht 
unbedingt mit der Zenira- 
ki nh eit eine Fl nppy u nd ci 
r en Nr del d nirter heu niigi. 
soll'.c Sieh die von mir gete- 
siek\krsion bcschaffer. 

Mein EindruckziLsam- 
m enge faßt: 

• / u k Q n ftso i'icnt i en ij n d 
wertbeständig durch 
"Sfjiiberen” Arbeitspei- 
chcr 


• unfangxicbe Rasicv'er- 
^fon iiiitvitlen kistungs- 

■ fäh i g? 11 An wei s u nge n 

• ausgezeichnete Do kä¬ 
me atation im Haiub 
hnrh. sow^ohl für den 
Eiusteiger wrie den 
Fcrtgesch ritten ea ■ 

• vielseitig eiiisctzbar 
durch PC- und Huirn- 
co m pu te r TV. c r km al e 

• hohe KoTUpunbilftät mi( 
vcjfüvbi^rer Spiele- und 
A r w^c n de my ftwa rc 

• keine Boole schen Qpc- 
rahoren im S-Basie 
angelegt 

• Edi der- Mögl i c h ke i ten 
nicht perfekt 

• G ro ß-/Kl e i 1 .s ch rc i bu n ^ 
gegenüber Sehreib- 
maschinen umgekehrl 
und ^omit irreführend 

und nun da$ Urteil 

Ohne fü r einen .Aiigenhl iek 
rot zu werden, kann ich die 
700er-Serie von Sharp, na- 
ineiulich den MZ-731, als 
Wurf bezcichdcir Der Er- 
folg 1.1 it rfte Lin /weifeihaft 
in dci glLlcklkhcn Verbin- 
dtmg von Lcislung^inerk- 
malcn de^ PC-Bereichs 
and den Bedüi fi]is.ücii des 
Hl onieeom pu.ter-An we n der? 
äegen. 

Sehe teil einmal vom den 
ve r>c h i c d e nc n Sch ö :i h e i 1 s- 
khlcrn u'.j, die ich unter der 
Rubrik "Noihing is perkeC 
verbuchen wäll, .sn erhaJen 
Sie.mit dem Sharp MZ-7 j I 
einen guien Gegenwert für 
IhrGcld. 

Solide vc'r arbeitet, ohne 
in n ."t i sch e n F i rk ff. n z d :i fij r 
mit umfangreichem Basic 
El n d p ra X i n ah- vc rn ü n f l i ■ 
ger Technik, taugt das fre- 
fät für /.icmlidi Jede .Auf¬ 
gabe, die Sit lü«en wollen. 
Ich will aber anmerken. 
Haß die ein:^eliien Ideinen 
Unzulängiichkciten gerade 
atigesidiis des posiiiven 
Ge c-aiT. lein drucks nieh: 
ei nzu sehen sind und von 
den Verantwortlichen ir. 
den Sharp-Konstruktiony 
h LI r:.^ s s c h n cl I s le n 1 be seitigi 
werden aolhcn. 
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Japans 3 Wechei vor Erscieinuigstermir 

‘UrtiiinHbli 

Alls in HOMECOMPUTER vSnätfnntlictitEn Dfli- 
Iräge aiHi ur^abefreetitlicti grachCUE. Alle 

neihtf, Übcrsc-tEjngen, voibehällcii. 
Reorodiktiaren ^-gr Ar| (FDldkmie, MttFflRIm, 
Ertas-su }q in Daieiversrtieitungsinia^en. lbw.[ 
beddrfei dei sclriftlichen SanfftmiijLinij de& 
Veili gs. Af le veref en | Hehle Sefl^are wurde van 
Mi'afhfttarn dfiü Wrhu^^nrftrwni freien Htar- 
beilern era telt 

Aui IhriBf Vflritff^nlÜehLng kBnn n:iht4>fschlos- 
sen wfl-rifn da* Jie Eiasch iabenen [ßauf^fin 
(XWf Dcmdirurgcfi Irai SüluLf tifU h i a ni 
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Abonnemenf: Inland 55,-0^/ Im^ahr 

(13 AiifiiihRi|i 

Auiland” Eur-vr^ ^n.-Ciy U&A 1 10.-DM 

Äiriint, MäiiilTlHt!i: 

□er Verl 33 nlntilt M.3nJ6Hriptc und 

jurVfröH'entlchurg gerne eitgeigfin 
EflJÜa k&HD aidcffl v-ertinbaiung neliufteiia^ln. 
so gehen wir davju aus. M Be mit flirwi 
ituiiuiar [QU.- UM oro ajgedvjcKlar Stile 
im Heft finverslflJtäen sind. 

BeiZjssndung vonManjjkrijten und ^oTtWftre 
BftoHl der Aulor dim Vtrhg die (>e^ebiniqBng 
zurr .Abd uck und '/firujid dar veierfeftliclH#« 
Prugramm-fl auf [>äen(ri!iij*r 
Rtic^sen^ung erfoljt nu' geqqn Eislatlung lar 
Undüraicr. ZojeiiüLiiyenvgn Sdfrvirara Eur ver 
Dffentllchung sollen folg^ndK enneHer 
Kogerfarige ri.ssocte uder uisKctte mit dam 
PröEramn (■Compu'er-Bazelclriunflt ven tHuk- 
kfir irsieiltes Listingodet Serie van Brlcbtitiim- 

fofOS (kRinfi ^chr^ilKTiaEchhsiilMtingEj. ffrfl. 

Bildscttinnfotca van eintin P obelaul und aus- 
iührlcN PragraniTibOMfiraibung (ttHrifing 
der VariatfenlistR, feschieibung des Bilcschimi- 
maulfrau^s. Fd Ik, Grarihu^iwJ.FürelngfiS^riSte 
Pra^ajnmijnterlagfn teine lal Haltmg 
ycerTomnen ward^n. 



3A H^Mecwpi/nit 


AUGvsT rm 

















































mm 


Spickzettel ade. 

Besonders für schjler der Mittel j nd Ober¬ 
stufe geschrieben enthält das Buch -/iele 
interessante Problemlösungs- jnd Lernpro 
gram nie Sie er mag liehen ein Intensivem 
Lernen, unter anderem mit folgenden The¬ 
men; Sat: des Pythagoras, quadratische 
GI eIcMu n g er, g eon etr i bcJ i e Rei f len, Pei ^ - 

beweaungen, mec ha lisch e HGbel, Müle<ül 
bildurg, exponentielles Wachstum. Voka¬ 
beln lernen, unregelmäßige veroen, Zinses- 




zinerechnung. Eine knappe Wiedorhciung der wichtigsten 
BASlc^Elemente und eine Einführung in diecrundzüge der 
ProDlemanalyse vervollständigen das Ganze. Mit diesem Buch 
machen die Hausaufgaben wieder Spaßl 


lUAm SCHULBUCH ZUM COMNOPQRE &4, 19^4, ilbfar SOOStiltfan, DM 49 - 


'Füttern erwünscht! 


Diese beliebte umfargreichc Programn- 
sammluno hat es In sich, über sOSplczen- 
prograrrmefür den COP/IMODORE 64 aus 
den unterschiedlichsten Bereichen, von 
atrraktivenSuperspielpn Pergn 

Master M ind, Seeschlacht, Poisson Square, 
Memory - über cratiK- und ^:oundpro- 
gramme (Fourier 54, Akustograph, Funk- 
tionsplotten und mathematische Pro- 


DATABeCKEMr 

GROtSE 


PmCRAMMr 

SAßtMWNC 


gramme (Kurvendiskusdon, Dreieck) sowie Utilities (SORT, 
RBMUMBER, DISK IPJIT, MENUD bls hin ZU kompletten Anwen- 
dLnqsproQrammen wie..Videothek', ..Fi e Manager und einer 
komfortablen Haushaltsbuchführung, in der fast professio¬ 
nell gebucht viirdL Der Hit lu jedem Pregramm sind aktuelle 
Programmiertips und Tticks d?r f^in-plnen Autnrpn 7ijrn 
bermachem Al^o nicht nur abtippen, sondern auch dabei ler¬ 
nen und wichtige Anregungen für die eigene Pragrarrmle- 
rung sanmein 


Sportlich mit UNI TAB, 

Heute schon die Bundesliga- 
Tabei 1.5 von morgen kennen, 
das geht mit UFJI-TAB. Alle Rech¬ 
nereien, die man ohne dieses 
Programm nie machen würde lassen 
sich in Sekundenschnelle durchführen, 
wei' will, kann niL simulier Lsn Spiel- 
eroebniS5on d^ WeltmeistBr '96 vor¬ 
ausberechnen Aber nicht nur Fußball-Ligen 
Können tabellarisch erfafi3t werden, fast alle sportairen sind 
ÜNI-TAB-fShig. Cag am Rande; für viete Sooftarter stehen die 
bekannten Piktog^amme zur Verfüg jng. 

ilH-TAB In Stichwörter: 

Menuesteuerung über die Functionstasten mit leiert ver¬ 
stand ichen Aus Wahlmöglichkeiten - Bedienerfreundlich - 
Ligen mit 4 bis 20 Mannschaften können verwaltet werden 
(6 bis 38 Spieltage möglich) ^ favorisierte Mannschaft kann 
während des Prograrnirablaufs durch reverse Darstellung 
gekennzeichnet werden - Tabelle kann oeänciert werden 
t wichtig bei spiel an ullierungerii) - drei vers:hiedeneTabellen -' 
arten Können apgespeicnert und spater engaiesen werden 
(die aktuelle Tabelle lunabhänglg von der Vollständigkeit 
eines spleltagesi, der komplette Spieltag [Vollständigkeit und 
Nummer des Spieltages werden automatisch errechnet], die 
simulierte Tabdlc :dcr Anwender kann 50 selbst Schicksal 
spielen und seinen Tlo sbäter mit dem tatsächlichen Gesche¬ 
he! vergleichen]) - zwei verschiedene Arten der Saisonüber- 
sicliL (siaLisMscne JbeisiLlit, yrdphisebe ÜUer^icliD ^eigt die 
\ eittiing'^kurvR jeder Mannschafti - alleTabeüen und Graphi¬ 
ken sind als Hardcopy auf e^nem Drucker darstei bar - oei 
Fenibedienung iz. gewünschte DriCKausgaDe bei iicnt ein¬ 
geschaltetem Drucker) erscheinen leicht verstärdiiehe 
deutsche Fehlermeldungen 


OM - 
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TOLL, WAS DER 


KANN! 


Prof. 64. 

El TfaszIniererdes ßucr\. um iti die weit cter 
Wissenschaft einzusteigen, hat Rainer Seve¬ 
rin Qesenrieben. zurßehst werden V3ria- 
bientvpen, Rechengeneuickeit und nütz¬ 
liche POSE-Adressen des COMMODOftE 64 
bezüglich cien Anforcierunger vwswn- 
schaftlicher Probleme analysiert, verschie¬ 
dene sortieraigontrimeh WiebUDDle, QUICK 


Tausendsassa. 


tiNDATA VPDiTJYI aLW 


Fast alles, was man mit dem CDMMODORE 
S4 machen kann, ist in diesem Buch aus- 
f ührl ch be^chrleberi, Q ist nicht nur span 
nend zu lesen wie ein Roman, sondern ent¬ 
hält netäennützlichEn Programmlis:ings 
vor allem viele, viele A n wen du nesmögitch- 
kfrittn des CM. Dabei wurde besonderer 
Wert darauf gelegt, daß das Buch auch für 
Laien lefent verständlich Ist. Eine Auswahl 


und shesll Sort werden miteinanderverglich&n. OlePro- 
grammbeispiejeaus der Mathematik nehmen dabei eine zen¬ 
trale stelle im Buch ein: N ul [stellen nach Newton, numerische 
Ableitung mit dem Differenzenquotlenten, lineare und n cht- 
llnea^e Regression. Chi-Ouadrat-Verteilunc und Anpassunas- 
test, Fourieranalyse und -synthe^e, Skalar- Vektor- und spat- 
piudukl, ein Pi ugrammpaket zur Matrizenrechnurg für 
Inversion, Eigenwerte und vieles weitere mehr Programme 
aus der Chemie tperiodsnsystem), Physik, Blolocie (Schad^ 
Stoffe in Gewässern ~ Erfassung der Meßwerte), AStroiomie 
(PlanetenPositionen) und Techni< (Berechnung komplexer 
Matz werke. Platin eniayout am Bildschirm: und viele weitere 
softwarelistings zeigen die riesigen Möglichkeiten auf. die 
der Computer In Wissenschaft und Technik hat. 



aus der The-men Vielfalt: Gedichte VCm Computer, Einladung 
zur Party, ciplomarteit- Frofessionell gestaltet; inäividuslle 
werbebriefe, Auto Kosten im Griff, Bau kosten oereennung. 
Taschenrechner, Rezeptkartei, Lag erliste, persönliches 
GesuTdheitsarchiv Diätplan elektronisch, intelligentes Wör¬ 
terbuch. kleine Notenschule, CAD für Handarbeit, Routenopti- 
mierung, SthauFensterwerbung, strategiesp eie. Teilweise 
sind Pnogr;imrnliF:tings rer^ig zum Eintippsn enthalten, 
soweit äch die,Rezepte'' auf 1 - 5 Setten realisieren 
ließen, wenn bisher nient immer wußten, 
was Sie mit mrem 6^er alles anfangsn 
sollten, nach cem Lesen des IDEEM- 
BÜCHES Wissen sie's bestimmt! 


COMMOPURE $4 FQR TECHNIK UND WISSÜNSCrlAFT, 1994. UP«r 2DD Salten, 
DM 4S,- 
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ASDIS - ZX-81 


Assembler-Betriebs 



Kitz lieh wir eine 

Ar.nonee, in der ein A^^- 
s em b le r ■ betn e b y 
füj den Siiidmi' ZX-Sl An¬ 
geboten WLird*;. 

Dt wir bislang nur einen 
einfachen Assemblen besii- 
/en, inteL’essicj'te Lin;; dieseü 
sofon, zu mal der gute alle 
ZX einer der crasier. Com¬ 
puter w^r, für die w-ir in. 
recht htü^cha-erlk-her Klcin- 
arbdl manche;; Maschinen^ 
Programm entwickelt lia> 

tcn. 

Aho tiaIhti?!! wir mit dem 
EntwIckJer Kontakt auf 
Lind “ießen uns zunächst 
eine detailaerte Beschrei- 
bLing zukoinmen. 

Etwa eine Wociie später 
hallen wir vorlie^er' 

S ch reib m a se h i nens e iten, 
fäyt ein Ilandbiioh! 

Harte uns ^^c]■LOll die KJein- 
an?^etgc neugierig- ge¬ 
rn ae h L, j e ly. t \v ar e ii wH r w1 rk- 
lieh gespannt aufda^ Ding. 
Und l'iir Lins stand fest: das 
mi:B cm Tesl bericht in 
lIomecomputeL' weidei ! 


X^'ir ließen uns die Pdntbie, 
die voiiQ Konstrukl eu r nach 
Auftragseingang in nur 3 
Tagen gefertigt wird, ziisen- 
dcii LTid nahmci’: sie u a s so- 
gleie.i vor: Die vorliegende 
Version isl fi:r einen 64K- 
RAM bestimmt, katin aber 
auch für 16 K geliefert 
w^erden. 

Aas gepackt, an den RAM 
gesteckt und ge.st:irlet: der 
ZX-^1 stürzte ab. Auch 
nach mehrmaligen Ver- 
SLicbeiiwollteei; nicht tlap- 
peii. Wh waren nahe daran, 
aufzijgeben, da eriimerlen 
wir uns, daß wir im Verlag 
md einem. SpeziabKAjM- 
Pack arbeiten, an das nicht 
jeder Eprom anschließbar 
ist Also taiiaebten wir die 
S p c i eh ere rvc ite nt ng aus 
und siehe da: der Start 
glilcktd 


Der A5DIS-64 heuuLzL ei¬ 
nen Speicherbereich, der 
von dei Basic-Ebene aus 
nicht zugänglich isL itäm- 
Itch cieBy:csJ^]y 2 - 163f<3 


A'^r'sib 11 belegt den 
"^^ifelüib 25(X)ß lind schiebt, 
den RAM-Top darüber, so- 
dab das Asscmbleq^to- 
gramm in jedem Fall vor 
ÜEW geschützt bkibt). 
ASDIS s(dll sofort nach 
Star len in fünf Menü- 
Zeilen 2 ') vcrsdiiedeae 
Fanktionen zurV^e.Tügung, 
von denen vdr ziimiudcsL 
einige erwlihner. mochten: 

EDITOR (vorbildlich aus- 
gcarbeittaL bildschinrt-oricn- 
ti erL Au to- Repe; 3 1 au f 
allen Tas(en). 

HEXDEC (zürn Um rech¬ 
nen vom Hexadezimal- inT 
Dezimalsystem und um- 
ac kehrt V 

VERSCHIEBE-HILFE 
(zu rr. Ko p ic rc n gü n zc r 

Programm teil eh 
SUCH LAU F (zu n 1 Au (Tin- 
den von Zeichen folgen - 
maximal 16 Bvtes). 

RE VERSE-ASSEMBLER 
(disassemblert cdi Maschi¬ 
nenprogramm und spei¬ 
chert das Listing a.U Eiti- 
gäbe, wodurch spätere Um- 



Hy 

00 


arbeiWn^g^ problemlos 
wird),' >■ 

ElNl^iSqHRlTFr-r^IMU- 

LATQR-^erindgliaht stän¬ 
digen FTüTlick in Register 
und Flag-Status während 
der Aiisführuiig). 

Hier könnten wir freilich 
tbrtjähreu, doch dürfte 
auc.i diesci kurj:e Über¬ 
blick genügen, um Ihre 
Nase länge: und länger 
werden zu lassen - nicht 
wahiV 

Nun, da es Sich ja nicht um 
eine Lobrede, sondern ei¬ 
nen objektiv? 11 Teuberichi 
handeln soll, vvollen wir 
auch nicht ve:schwHgem 
w^as uns weniger gefallen 
hau 

So karin zum Beispiel kein 
volhtändiges Assembler- 
Listing auf einmal ^e- 
printet werden, soiidern je¬ 
weils EUJi Blöcke von 19 
Zeilen Länge. Will man im 
disa.ssemblierten Modus 
ausdrucken, so stürzt der 
Computer ab. 


Eniauswertung: 

Gut in U> und 64K-VersioLi erhältlich (+)' 

Tiicdrigcr Preis (FH-) 

als (EpronLi-)BaeüaTz und Kasüeue lieü;r- 
bnr (-I-) 

Syntax-Prüfung schon bei der Eingabe ( 7 ) 
sehr speich erschonend (Listing wird 
asscmbttcE im Speicher abgelegt) (++) 
ko 111 .fo rta bl c r B i !d sch i fin -Ed s. ror ( I ) 
sehr schneller Assembler (H-) 

Repea r-Fu nkti 0 n f+) 

VVcniger gut Piinter-LIsting i>icht iiu Disasem b 1 er- 

Mod'.is (--) 

kein Komplett-Listing (-) 


Ergehms des Te^ts: 

Mit ASDIS (16/64) wird ein 
As sc rn bl e r- B etr: c bssysie m 
für den ZX'?^1 verfügbar, 
das alle Besiizcr dieses 
Conipnteni, die selber gern 
programmieren imd iiieh 
ir.tl Ba.üc all ein nicht be¬ 
gnügen w^ollen, unbedingt 
luibeii nullten. Notieren Sie 
sich die Info .Adresse, die 
auch für BesTeilungen gilt: 
Horrt Kling, Her mann- 
Straße 7. 700Ö StattgarL 1 
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icti nmlich in ?nän^n TJ-99/44 das 
Schachmodul '^Schachmeister' ein¬ 
schob, mt^ßte ich fesmelk?:, dqß sian 
dem übächen TüeibUd fofgmdcs aus- 
gedruckl wurde: 

Texas hmmmenis 

Höme^Compuier 

{Texai'-Sym bei) 

Insert Cartridge 

Sonst war das nicht der Fall. In den 
letzten vier ^Vockc^^ tmtdies viermal auf 
Aid Tüstrndrurk irgendeiner Taste rea¬ 
gierte ermit einem dunkien Ton, wie dies 
bei Fehlermeldungen im Tl-ßasic aiif- 
triti Können Sie mir bäte weüerheifen, 
besonders, was das aitsgedruekie Bäd 
hedearpf'/ 

Kötßng 


Ich habe einen TI-99/4A und seit neue¬ 
ste tn auch ein Modem. Ich möchte wis- 
nen, wie hndwe ich das Modem cn mei¬ 
nem Computer anwenden kann. Brau¬ 
che ich eine Erweiterung? Wenn ja, um 
wieviel K? 

Wk arbeite ich mit dem Modem? 
Weiche Sprache brauche ich Jüres? 

PS; Ich habe van nichts e/re Ähmrfg/ 

A. Pawlan^ki 


Ich bin Resitrer eines TJ~90/4A. und Jas 
in HOMECOMPUTER 7/U den Bnef 
von O. Dittler sowie Ihre Antwort dar¬ 
auf Ich habe das gleich ausprübw% lei¬ 
der jedoch vergebens^ Wenn Sic Tips in 
Ihrer Zeitschrift bringen, soßnde ich das 
im Prinzip hbenswot Sie sollten aber 
nicht versäumen^ cngebotene Lösungen 
irgendwelcher Probleme vorher zu te¬ 
sten Der ^Dr.ickfehlcT' (ich glaube 
7'yicht so recht an ein Versehen) in Ihrer 
Korrekturanzeige zu detn Äpple-Fro- 
gramm Galactk Fighter aus Heß 5/S4 
(Korrektur in 7/8 ) hewem, dttß Sie Hu¬ 
mor haben. Auch (ch habe darüber ge¬ 
lacht Jm übrigen ßade Ich HO 
MECOMPUTER sehr interessant. 
Macken Sie weiter so! 


.\niwort: 

Wir habün für Siü iinc weniger gute und 
e ine seh r güte N ueh ric li t : Zn n ä ch.«> t d i e 
nichl >0 tiTi^enehm^ - Ihr Modtiiti hc- 
sitzt höchstwahrscheinlich eine soge¬ 
nannte RS 232-Schnitt«;ielle, die Sis 
sich für Ihren TI-99 nun auch noch zii- 
'egin mlisisen, Sainl ICabel. vensLehi 
sich! (Sie fragen da am besten Ihren 
Fachhiindler nach eiiietri geeigneten 
Angebot!. 

Und OLiLi ziLE.i Tiost noch die gute 
Nach ficht: Zum Atisp rechen [hres Mo“ 
dems genügt das TT-Basic volla jf. Ge¬ 
ben Sie einfach folgendes ein: OPEN 
#h ’’RS23r und dann noch PRINT 
#1 bzw. INPLT #1 - alles kLah? 


Sie bringen seit einiger Zeit Berichte 
Übereinen neuen Heimcomputcr mit Na¬ 
men Bit-9ff Ich habe dieses Gerät aber 
noch nirgends gesehen, weder in 
Kaufhäusern noch ln dem Computerla- 
deny der sich in meinem Wohnort befin¬ 
det Können Sie mir einen Händler- 
mchweis geben? 

W Kiberich 


Antwurt; 

So wie Sie fragen uns eine ganze Menge 
Leser nach dem GerüL das wir bislang 
ÄwciiTial angektindigt ;uid aiicn kurz 
vorge.siylli haben. Wir können Ihnen 
seibiitancli noch keinen Händlerin Ih¬ 
rer Nähe nennen: da auch uns bislang 
keine Bezugsqii eil en-Listevoi liegt. Um 
fliiLeii abci den noch helfe Ji zukanucn, 
möchten wir Sie an die deutsche Ver- 
triehslirna für den Bit ve™^cisL=;n: 
VIDIS, Postfach,4450 Lingen (Ems) - 
Von dort können Sie bestimmt weitere 
AuskünPe erhallen. 


B. ßrendeis 


Antwort: 

Wir TTiüsseTi zugeben, daß unsere von 
Ihnen ziüerle An(w^ort nicht ganz klar 
unä eindeuQg gewesen tsL In der Tat 
Ectzt der Vorgang einige Erfahmng vor¬ 
aus: Voraussetzung hi /unächsL, dah 
das jeweilige Spiele-Modu' auch wirk¬ 
lich ln Assearibler geschrieben ist unc 
zum zweiten ist ein Tcsi-Mode nicht ir. 
jedem TI- Spiel vorgcijchcn. 

Nur wenn beide Bedingungen erfüll 
sind, khippl es mit unserer Hilfe¬ 
stellung! 


Wern ich meinen Commodorc VC-20 
mit Erweiterungsmoäul direkt ver den 
Fernseher stelle, stürzt der Computer 
.when rach kurzer Zelt ab^ Da ich aber 
auf mcinäm Schreibtisch nur wenig 
Platz habe, ärgert mich das geyfaliig. 
Was kenn man dagegen tun? 

P. Menen . 


Antwort: 

Das Problem liegt an der unzureichen- 
deu Absehimiung des MonliLs gegeti¬ 
li her dem, was der FcrnschtGchiiikei' 
e! e ktrom agnetis c he In t e rfereri ? n er n t. 
Abhilfe konjier Sie selbst schaffen, in- 
cemi Sie sich ein Stück handelsüblicher 
Aluminiumfolie besorgen, auf ein 
Stück Kaitoii kielen und dieses dann 
auf die Breit; des VC-2C-Gehäuses zu¬ 
recht schaeiden. Dieses Werk müssen 
Sie nun noch erden (an die giTingiclb 
iioliede L.eiLung des NctzkabeJs von 
FemsehcL- oder V02a-Nt;tzteil) und 
ihr Problem dürifo galost Eciii, 


Anlwcjrt: 

Ihre Erlahniiig hat unsere Pregrtrm^ 
mierer vor ctn richtiges Rätsel gestellt 
Das Bild, das Sie ans aufgemalt haben, 
ist bei Uli sc rem TT-99 r.ie aufgeCrcTen. 
Wir können Ihnen daher im Augjjn* 
bück gar nichl weiter hdfen, sondern 
fragen unsere übrgen Leser enn Rat 

Wer hijnnit dem genannten ocer einem 
midoren SpiclmoJul für den TI älin- 
iehe Erfahrungi^n wie Mich ad KotfLug 
gemacht und kann etwas darüber 
berichten? 


Ger.auc Spcicherplatzbcrechnufi^ ir. TI 
Basic 

> / Rem = Ram -h S. 50115 

> 2 Gosub I 

> Run 

Computer mdäet sich mii 
^Memory Fidf IN I 

> Prin! RA AI 
.14792.001 

Die letzten drei Siel kn sind bei dieser 
Bcrcchnufig nie fit lu öeachien. 
W^rwurdsn un.^ freuen, wem Siedksez 
kleine Programm, veröfjeniiichen wiir-' 
den. 

E Fenster mW Schleiden 
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Planetoid 

für den VC-20 Gnindvcrsion und Ausbaii- 
siufen n. Belieben 


Das Progr^imm, das Sie entwetler mit 
der VC-20 GiiinUveibiiun uder aber 
auch mit beliebigen ErweiUrungen 
Spielen könnciv startet sich ganz nor¬ 
mal mit SHIFT RUR 
Schon befmden Sie sich a .t feiner Ener- 
giestaLKin, Lichtjahre weit draußen im 
All. und haben die Aufgabe, Ihre Rcsci’- 
ven vor freunden Pxnra^ilen. zu verteidi¬ 
gen. Diese Wesen in Form verschiede¬ 


ner geometrischei Figuren tauchen zu¬ 
meist uneäTvanct auf und bereichern 
aich sofort um 10 Ercrgieelnlieitciu 
wenn sie nicht gestoppt werden. 

Da dürfen Sie wahrlieh von Glück sa¬ 
gen, claB nicht nur ein Radarschirm, 
sondern überdies ein 1 eistungsfähiger 
Turbocnci-gtesüugcc zu dtirer. Auyrü- 
■itung zählt. 

So wird 


cs ihnen möglich, die xanfge- 

r,,,,UK 

i-.L t ..... II 


spürten Schmarotzer ihrer ge! 5 am:en 
B e Ute wi cd c r zu e n il e dige n . 0 nne E ne r- 
gie stirbt aber auch das jeweilige Wesen 
und fäJlt somit als Räuber rnis. Mit den 
Tasten <,>.’^ imd Fl steuern Sie 
dieses aiißergalaktische Abenteuer: mit 
Fl starten Sie, mit dem Pfdl betätigen 
Sie den Turhosauger, und die eckigen 
Klammern dienen zum Links- bzw'. 
Rechts rotieren. 


J” 


^pwppMPpBtPi'NtdrE" 

:fOF.:r=^jTüi4 F>:L NT"S ^ 


fji7v:ToüSUEi:5'J 




I 

t "fr t tn" 

Pp\. ] |,t"ÜJlf'.'rJ'iSi«'*«" -i ■ F’OS.IJr.l^1,1' . 

IpbK£:W«74it-4 .• J. 4 pL!=FL-Vh- RP-FK“- 

^.s’ hF=RF- I? ■ [ F PF;>hTVlEt*F'!=y 
Sr- üNMPMEUBobt 

6 n iFR:F'= 2 :!T!rOJF:P-L 

P,i [Pi:;P=ÜlH.F|. 1 r.fj'jijria : '5:'.:::! IFi^ JÜ 

n:"n-; Vu=PU-. m2 -IfC^A iTHEHU- .o 

IFPi=F2THEKi'ii:i;ElJf:^y‘.'i 
■■-■■H i'^OTij20 

IfA tFH=:'virH£Mb^9 

IK 1®. 

FErijRM 
iFEfLlRtJ 
. retu^->j 
'RETURN 
- ■ RETURt-^ 

" :FCT'IRN 
. . ■■:RElURtJ 
: Fb 1 l-’RF 


he :t .PR^NT^■:^ 






1^10 



] P'iV.m 
•.-ü !-R.IMT":r 
pRlh1"_: 

17i;i p«;:1NT"-- 
FR.INT"-^ 

770 FRUr”^ 

.Viti 

:-in FFlNfäi ^ 

'vzo FR. INT 

;■ p R i t IT'' ^ ^ 

-.Ci F R Ii -' M r ■ niBi ^ 1 = 1 E11J FM J 

R^drr”c!tK[nra 

- pU-:: F'ETURII 

27n FF I t^T" - n p., : ptTi IR;H 

?7'^ 1 tJ T ^ 1 - : M ij ^iii !■ p 1 = 4 1 FETURN 

.. ^.0:7E-li-RK 

^ FRI IT■ > V"Äi " ^ pi=QT;;Ea!PH 

305 FRIMT ' '^3 -SEJll ' PI^ 

?45 FR IHT' r i '-i "“ ■' 7l =? ■ RETLRH 

Tlfl F-R ll-ST " i^EilWD!LrSt»In..riW rr..‘. U. .■ ^ - . . . , . p^j, |p^ 

F;i5 FP5NT''?lUN;M-.kl4i^ FmB 7'-77 M p.;,^ RE"'.!-'!) 

.^:40 RRIMT-117i, - Pilo: rlCT'JPi-l 

IrWIRtL«' 





. ; 

■,—.-TTV-.' ^v 

■■■' - T'.' u 

’L_^ 1 

'. ■ ■ t 

l «? 

■ ‘ • .X.',. ..'ti 

i - r - -.- a • 




pi=10:RE" 
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PRiNT^^STO!Pftm'^TfiJfe;a4^"sj rji ■ :p:t iukn 
p RI MT J' th^ a4 >" i im\ - f- i : r^E rjRM 

2U=INT^:RHDa>;+i:0+l> 

POKE:360?4 .. ö: P0K:E3f^375. ^ 

FORT" 1 Tü?: F ZW-= 2A^T Cr^G^STEP^2 .. U ■ ME>-TM - T - P'jKEi't^. U 

FnKE3^e?4.. 184 : P0KE3F373. 209 
I PZLJ=-1THEMPF:! hl" 1: f 2C ■ RETUPM 

ir2U=2THENPRIH"''rse-®aWÄ>Ii!^^ : ' FETURM 

IPZÜ=8TPIEKPF:I N" "J^SäKOT;?™ rn£: 18> 4 ■■ : Rl=5 ■ RETLIR}-! 
r P2LF-4THEKPRIN” TPE ■; 15) ’■+-■: P2s^l 0: R'ETUPH 

rrZ0=E:TlHENPRIH“''!a^si](®(aara''T8P P^-l RETUFN 

r PZ L!-FTHE N P RI N” '■ Tri E ^! 17 ) " + " : P2-5 : R E TURN 

rF20-7THENPRIhrr^i!Wai;ti]''TflBas:.-''^'' .P2-4 RETURN 
rFZU=0!THEMPF:IM" 115.: '■ +." ' P2-^ ' FG H.ipM 

rFZL!=8THENPRlN"'':^^Plfttrl^Bl^iIfrM"^ -+" : F2=S : RETURN 

r FZ Lr= 10T'H E h^p-R IN T ItIfWR''" RE< 15 V ^ : P 2= 9 : F'E PURJJ 

r'0KE::'uCF’5.0 ^ rOKCyi-iü?4 j 0 : iOO^ilJB^O 1 ■ C-0T050E 

F0RN=1TO203TEP4:FURT^128702^4£TE^W 

P0KE3E87£..T:hE>:TT 

}■^D^TU : r0\^X2CO7C^ 0^ RETURN 

FORf^^^TO? 

F RI MT '■ " T P E < 1 + hi > - iMMl !3:r3 1! 91 ■ 

pi; ET MX • rr n x - o jrl-i ■: 25 ;■ t i i eh in ■: «0 o n :■ ■:■= 4 ti in 151 ? 

F ÜRN^2E.0 T 01 E0:E. "EF-^ FÖ^(.E36 3? 6. : 'CXT : FOH 25387^:. Ü 

ME^^T■FRI NT.BUl WSBSI ^ 'CFITÜ522 
PFINr''il:!lrMp;E^p5t5W|^I?/'T|4B< il->^ ;q 3!1I ■üTÜiai ■' 

FCRT“248T01 e0STEF-2 F\¥:F.2E^77 . T : -IE2T : PUKESbP?? . y 

8C=SC+10sli: FI>FLI*20 

0C3U34 : F-1 ^"3: F2-“2 : 0Q33JB23G 

FflF E 3 3 S74. 1 54 P OR'E 3 .■ 2T\ 4 

RETURN 

FCPT- : 5TUÜC-TEF-, uU PÜSPo .■ " H JE:-=;T ^ PüKE 3■ 8 ■ F :ji'X Ji5574 ^ n . i [-- 5 c'.■ HI TriEHHI = E 
F'CK£33379.8 : POPE3ES75.. 1F : prr F?3;!i. 1 ^4 : PnKF 2 ^ 1 58. 3 : 

l='F r MF"TFlI:;<TRE'!244> :PRIM "flKfllsM SFIELEI-?DE; ! " : PRIMF"sS HÜECHSTP^INKTZF 

PF INF"« IHRE PLIFKTZRHL-'Sl: 

F'F!HT"Si!F!a ^=' L fl N E T Ü I DS fcP, ECKFjFiUER Öi>FFURREa!5lHl!l" 

PSlHr-S ZiJH SFIELEECIMM'- J'RlNT-iJ Fi-TflSTE mECrENH" 

C’ETRr: IFF!^=r}4R#(, l,:53.'THENFÜRT=200Ti:'24t^STFP?: PnKF:^F:F?'r; T :Nr>iT: POKES-;;??!?. 0: öfjT 
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2300 Kiel 
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AK EU ul_I 

niicraCnnipiiterChrist 

Rathauästraße 4. 2300 Kiel 1 shdrp 
T elefon (0431} 96376 ruHOV 


50m) Köln 


eOCHHANDLUNG 

Fjachbäc^hftr 4> 
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füi Mlhri>caisi^ü1«i 
üiarlrudäns^tfäBä Z—4 {Eck6 Nfrjmäi'kl) 
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oLölh icuu^iüiic riKF:,« -r-r-rn i v;r-r-r-r aiarft letuzierie Kreise b'iUK++ + ütsrk reduzierte Preise -^-k+STOP+++ Stark red 


++STOP+WICÖSÖFT -+-i:ST0P+++ 'Stark 'edu^ierte Preise -i-+-l-STDP-l- 

Das Thermometer steigt - unsere Preise faiieni 


Sta ■ 


tcÖ'ioqA.- , . : 
ttttJ.crQ-'-.v;-.:: 

csiid'fS . , . 
CüiLOW , 

CBiQ30 V-:-, 

!}ß2D31 

: 

- 

.■2320^^ - 

C62QUT • 

e02n«'i' 
cö?° 2 e ■; 
Cösör''' • 


:5S»ilr’’V 


dN 2900 
Htt 29.00 
Ott M-OO 

qW 11.00 

BM aioo 
™ ZOW 

(FM 39.09 
M»E9,00 
nrtss.(o 
DIU 20-90 
OtdlO'®'' 

DBUSOO 

D(l 2000 

01I199‘W 

Ott 2S.00 

tiw i»-oo 

D«139-00 

(IWI38-0V 

D« tO-O* 


vc-;o 

retcoA 

'-'CliTO 

vctoro 

VC1(I12 

li'Cl[.2^ 

VCJKII 

V210DS 

Wf(?Ü7 

vcTO'a 

VC 1055 
VC1 058 
VO1CI40 
VCI05?’ 
VC^DZS 

VC1041 


ÄÄVS 

afÄs'stT' 

arrÄr-i 

ftiifly Hot-0 e,iv ■ 

KwiytfjJlSfd. Erw.J ■■ 


IM 29.01] 
29.00 
Oiff eg.crp 
UM gg.oo 
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Das Spiel ’^Föijerw bestellt aus Vor- und Haaptpra^ Im 
Vofprogrämm befindet sich die Spjelerfclärnng sowie die Da|a$ ! 
die Erstellung des neuen Zeichensatzes* Das Hauptprngrj^mm be- 
ginnt nachmit dem Aufbaii de& B 

NacMern alle 10 Brände erfö 
lösclil wurden^ die Endße- 

;T?vectun^di«.z’feiitin 


Es wird eine kleine OdschäÄ abgebil^ 
dei-en StraiSen sicti der Feuer- 
webovagc^ ^cstcued durch die 
Ciirsurtast^b/ um JO 

BTätid^^ innerlialb der Ortschaft zu lö¬ 
schen, indem der Wägen ditefc: in den 
Braiidherd gesteuert Wird. 

■ :DieyEildbcwcrtün^ -^adi 

derÄnzail tnfälle;(ma^i3 

statret) iOwie nach der An^iähl der Be¬ 
wegungen des Wagfe.ns, 

Zn Beginn emes jeden 
da Feueiwehrwagen im lii^^ 

Bild vor dom Feuerwehrh aug. Der 
Brandherd wird^ öprisch aiigezeigt. 
Durch laichten Driiek auf die Cürsör^ 
Righi-Taste-ertönt die SiTehe und los 
gehts: Hin u nd wieder versperrt reihe 
Straßcnblockade den kürzesten Weg 
zimi brennenden Häuü. 


0 eosoövöö 



Vanahilenlkte:^ 

■ n& ■”:’ZMthiessuii^^ 

ST&:'" Steüerüng, 

-ZE& . =-v (^ in der' Endbe- 

' ■wortnng-TI^v/ 

A& = Wrd benöh^^^ 
neues Spiel erMnsclit 
:'H^^mMj;ähler , 

G ^ Bewegnngszaliler^ 

— Hhiy e]ßül variable 

—^löi^-nahle^^ 

X - Positioh f evier 
Ä ™ Farbe Eener 
E “ P^gitioh Sperre 
F — Fairbe Spenre 

A.B = Mertyari^ibli? h!r di^^ dea 


• WageriS... 

CjD “ Mei:kväfiab^ 

,t = Übeiprüft feösitioh d^ 
.Wagens.,, 

FW ^ Pösitiö n des Wagens 
■FF = . Färbe -des- Wa-^ns; ■ 

: SP ^ ßestiitiml dÜTchFlND, Sperre 
geseM wird oder^ 

IJsring-AufschlÜ5sdüag3 
1-7: Spielantoren 
B-17v Spielgrühdsteft iilg 
1$45: Steuerung^ loh, ZeitzäjÜung 
^33: Setzen des Wägens, Überprü¬ 
fung dsFFoaitionen 

80-92: Datas ieseh ftlr Feuer ühd 
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Versetzen Sie steh in die Lage eines Flüchtlings, der den Versuch an- 
ternimmt, die Cren^sicherungsankgen einer Diktatur des Jahres 


Sie befinden sich in einem scharf be- 
waclilcii Scklui des» GiciiiStrcifciiü. 

Gebiei ist tuU Min^J'ddern be¬ 
stückt und von geladenen Zäunen um¬ 
geben. Dann haUen sxdh jehn 
Sicherheitsroboter auf. die verbuchen 
werden. Sie uu^j/uschuUeiiH 
Sie sind waffenlos und müsseii den 
AiitfitnaTfMi fnisweieben, welchTbneri 
hartnäckig folgen. Ihre übertebens- 
chance besteht darin, die Roboter in 
die Minenfelder zu leiten. Sie haben 
dci Vorteil, mincnvcrscuchtcs Ge¬ 
lände zu erkennen- Die Roboter sehen 
die Gefalir nicht. Mit anderen Worten: 
die Minen sind giiusüg für Sie, solange 
Sie sich nur vorsichtig bewegen. 

Dafüj bekoujjncii die aiideieii nadi ei¬ 
niger Zeit Verstärkung, die Ihnen zu 
sebaffen machej[;t wird: 

Die alarmierte Ubeiwachungszcntralc 
schickt Springroboter, die von auUen in 
die Sperrzone eindringen und nun ge¬ 
meinsam mit den anderen Maschinen 
versiiehcn. Si= einvjikesseln nnc vn 
vernichten. 

Vier Spiel Züge später werden Selbsi- 
schuhautomateil eingegehaltet, die am 
Imkcn Zi-iun äiigcbracht sind und ICÜ 
Stalll’vürfel auf Sie feuern, sobald Sie 
auf der Höhe der SchußLrichier 
erscheinen. 

Wenn Sie Pech haoen, sind Sie jetzt 
zwischen Hochspannungszaun^ Mi¬ 
nenfeldern und Schußlinien festgena¬ 
gelt. wer.iggtens ^ber sehr einge¬ 
schränkt in Ihrer Bewegungsfreiheit. 
Mit einiger Geschicklichkeit schaffen 
Sie es aber die Wirkung der niörderi- 
sehen KanapfmascLmcn gegeneinan¬ 
der zu richlenr 

- Wenn 2 Roboter das eleiche Feld be¬ 
setzen wollen, so vcniichtet der zuerst 
angekommene den nachfolgenden. 

- Springroboter können Sic zu eincin 
Satit übersieh hinweg verleiten, in ein 
Mineni'eld oder in den Hochspau- 
nungszaun, wo sie verdampfen. 
Wenn sich che Gelegenheit ergibt, 
dann lassen Sk sic in ciiicn der Tu- 
desauDmaltjn rennen, welcher dabei 
auch zerstört wird 

-Versuchen Sie. einen der Roboter 
zwischen sich und eine der Selbst- 
scbußanlagen zu bringen (Achtung: 
Der Roboter muß die Schußlinie zu 
?rsT eirekhen!)- Dann wird der Ro¬ 
boter von dem Ihnen zugedachten 
Schuß geirüffeti, der Schußtrichler ist 
enileen und die Minenfelder entlang 
der Schußrichtung sind durch Streu- 
gcschosse entschärft. Ohne diesen 
Trick werden Sie in der höchsten 
Spielstärke kaum gewinnen können. 
Wenn Sie es wirklich schaffen, ahe Ro¬ 


boter auszuschalten, dann können Sie 
deij Zaun kuizscliließun und das Ge¬ 
biet verlassen. 

Geben Sie Ihre Spielzüge durch eine 
Ziffer (1-9) entsprechend dem links- 
^tehenden Schema eiu, welches Sie 
auch auf Ihrem Tnsientelefon wieder- 
linden, 

'S' hedeiilet ”S^^he^^tleibeIl^’^ 
ln verzweifelter Lage konr.en Sis eine 
eintippen, welche einen Sprung be¬ 
wirkt, der aber leidet ganz zufällig ge¬ 
richtet isl und Sic retten, aber auch iii 
die Hochspannung oder die Greif- 
klauen eines Robote: führen kann. 
Wie Ihre Gegner sich bewegen, müssen 
Sie herausfiadon. Sic tun tnc.ils zutal- 
lig, ^OiLdem folgen stumpfsiiinig Ihrem 
eingebauten Programm^ welchäa Sie 
sch n eil durch schauert v erden. 

ErläuterungeEi zum PrograntmlUlmg: 
Das Programm igt in kurze logische 
Blöcke unterteilt, cio durch REM- 
Zeilen voneinander getrennt sind. Der 
Ablauf ist so gut zu verfolgen. Eine aus¬ 
führlich e Kommentierung erfolgt pro- 
gra.iimiiitem, so daß an dieser Stelle 
nur noch wenige Zeilen crläute:! wei¬ 
den sollen, die spezielle Program- 
miertricks ent-ialteii, welche Anfän¬ 
gern elfaliiu ligsgemäß Seb Gierigkeiten 
bereiten. 

Zeile 140? Die umständlich wirkende 
Eingabekontrolle prüft in einer ZciIpl 
ob ein ’ J’ oder eingegeben wurde 
AndernfiiUs wird zu (16^ verzweigt 
Durch Addition des Le^ts ellemirings 
3&U QS wirdcs möglich, einfach ENTLR 
ein Zutippen ohne daß eine Fehhrmel- 
düng erfolgt 

Zeile ißü: Verwendet die Eigenschaft 
daß der Computer Aussagen Wahr¬ 
heitswerte ?:uordiiict (s. Handbuch S. 
5 6), JOY e rh alt den W ert ^ 1, wen n K—74 
und Ö. falls K ungleich 74 ist. Diese 
Technik spart utnsländTiche IF- 
1 H b ^ -LLbh- V e rz weigu agen. 

Zeile 515: Das Mfriuszeichen bewirkt 
dus gleiche, nis wenn an seiner Sbllc 
”< > ” stehen ^vndrde. wägen der Äqui¬ 
valenz dei Aussagen NR< > 32uudNR- 
o2< > 0, (S. hierzu Handbuch S, 59} 
Zeile 530: Druckt das Zeichen Nn 9L 
wenn T—0 rit und sonst das Zeichen 
Nr. 47 

Zeile 620, 635 u.a.: Die Bedingung IF 
Variable bedeutet iF Variable < > f) 
660: Zeigt wie man mit der hier er- 
läu:crtcn Methode (ä. Koiiriiieular zu 
den bisherigen Zeilen) ganze Ketten 
von IF‘Bcdiiigungen zu einer einzigen 
berechneten Verzweigung zusammen- 


Ifl MLL CLf^iR 

IS mmii 

30 üftTi 

47,aÄia3C2l3CFFFF9^t5ö|^flfl&t 


2000 zu durcltqut^ren^ 

IS rniPi fiLfl00&38447ßH704,i 
hMS5fi555ta55jfll,iBja0B 
^c5flifl2iit,^2.H:ieFiD£ic 
?4U*3,?3,3i:4299ftlA19?«3£ 


(6 m lJU0aMeFF,i37,S54 

S2^£fl5fiZD?;22 . 

45 m M 'TO 12 

S5 

'd AEir 1 

76 fRiKT "G R FH 2 Ehr“! t 
ii]bf>ri:iteln“3!iL . . . 


iS m 

^6 m VDfi DIETER um 
flSBEK. DIH&E,£T£DTm-li 

mm ih32ii6ffimüI 
les m 

m mi ‘Schkieriglirit^ra 

J25 IF iBBlGRAHDl TREH 12 

4 

m FRIST 

m IMPST “(urjö Erluilftrurifl 

y,H) ^ 'jßt ■ ■ 

146 IF ftBStftSC.iW ’l-MG 
:h TIIEH 1^5 
)I5 - ALf. CL-ftR 
m PRIHT “Der FKdttlinD 
rd iit ZatjjentäEten fl-9 
j i3der 4er Fsnhediensnq 

lS5 FRßiT -5 bideutEft "Bteh 
tjibieil3in"'3t'0 bjuirit rin 
tu riatanien 

mritt Heh 

166 PRIilT * Bfi.fl Isilfl aut 
giitiscl wUcr's:imi 8 

16S PÜIIT i'HILLST DU ElUEH 
jeTäiici: VERiieüEii r 

174 MU K£V(3.K,S1 

175 IF S=« IMEI 174 

la* ■ 

179 SE« HftEÜFJÖSEiT ItÜ ^IS 

ENrasEt 

^9» 

m CflLL. [LEAR 
71» :ALL SCSEEAtitl 
77» REH ZE1C9EN FUER IMIK 
llHIl'^CHtSSTIIimER 

239 ilis*lfll»l»FFiei91»l- 
3J5 IIt.-'90441£7£7ElE«i' . 

•M m CNAR{13»,71t] 


74S Cai LNftll(13S.Zlt) 

2^ CRLL CaL(lfi( 2 j.i 6 l 
255":AlL.L[lLD!iUi,U,ll 
269 CAIL C5Uffiil3,lJ',4l 
2bS CAU UtS.ii!: 

7^ REN AUFBAU i£S SPIELFE 
UES 

375 FtR i-2 la 21 STS" 19 
31 CALL llC!jlR{!J,:33,^l 
335:liEST i 

za FM 1=3 'S 31 SrtP 2S 
345 CALL 7CiUnj3,IJ3S.lS) 
356 «T ! ■ 

355 F0t K^S.ID 2» 

Jt». m 1=4 m 3» 

365. IF R||t>6..THE« 375 
37» .CAU »EM iE, 1,621 
.575 NEIT I 
3S».mT3 ' 

3fi3 Fffl 1^2 la 37 SIEF 39 
39» f,CR E=4 la 2» STEP 2 
395. CALL «CWX, 1,621 
49» HEIT i ' 

495 NEEI 1 

415 RBI E£HIESSAtiT9tATEH,AN 

FAÜ9U UHSIIULISAR 

425 Fas 1=4 TS 2» SIEF i-SflA 

0 

43» CALL «Mil,3,134) 

435 HCn ; 

465 m tUFSTELLiUlS M BEU 
ESLlClfN FIBMEN 
475 Fiffi 1=9 1 U 
59» 2=lNT[ffMtiai (3 
5«5 BsIHTiRNMTiM 
51»mL raiz.sjRi 
515 IF NR-32 THEA 5» 
52».V!IJ==!' 

525 ltl):S 

53» EAi IICIIAft(I,S,47-ti=9)t' 
44v 

S35 NEIT 1 

m TUEf FLUEiHTLiiiG 
595 A|=**oUiii Qtlsl Du 1‘ 

69». SOSm 17»» 

665 Stillt» 

614 M 
615S=Stl ■ 

62» IF AUTO IHEN 19» 
iS I=fl»l 
63« S=((fll 

435-IF JO» Ttüll 1635 
64« VLL E£rT3,K,ST) 

»45.IF ST4 THEN 649 
65«.AUF0:;IK=67] 

655 CALL WE23,1,32,32) 

64» UH l-(E=6^1-iE=5J)-2i(E= 
4ai-3K;K<(9)*(K}57))MT6 71 
5,1469,433,644,166« 

645 IF E-4ä TREU 715.. 

475 REH SPRUIB 
6B5 H9):lRT:t»NBi29)43 
49« Y16)-lHimi29H2 
495 SBlö 759 

795 oai BEHHEHLrES FBJ) 

715 IF AiS[E-;j)=l Te J25 


AV0US7 t98A 


tfOAierOMMPTEK 45 






















725 IF (K=5&]HK=55j7Hai ?5e 
m iw=K{^i-i-2ttPflsr25S' 
,STR$i^^71,l^=0} 

7« m TESFf tß FEL& fiEBEW 

BAR 

7S IF (M}HHR>133I4 FH 

EN m 

7äHF HK>\ZZ TO S2a 
776 m fLlJECHILIII& TRITT A 

\^m 

7S8 1=0 


fassen kann. Im "herkömmlichen” Tl- 
BASIG brauchte man dafür 5 Pro- 
grammzeiiem 

725, 755f 905^u,a.: Zeigen ln besonders 
Übersichtlicher Form dis ODER^ 
Verknüpfung (OR)zweler Avissagen im 
U-BASIG 

1€S5, iflSfl; Sind sehr auffiillige Bei¬ 
spiele für die Leisiungsfähi^itder Pi» 
gfarnmopcratioiieii mit Wahrheits- 
Werten: Her Zahler I läuft von 1 bis 10, 
solange R klcmer als 10 ist Danach, 
wenn R mindestens 10 ist, läuft I von 1 
bis 20 

Der Zeichencode liäugl vom 

Schleifenaähler I ab: 

TVP“^, wenn t> lÜ, sonst ist 
TYP^47 

Komputer kann man die in den bei¬ 
den Zeilen steckenden Fallamerschoi- 
düngen nicht piogrammicrcju 
Es wird an mehreren weiter™, hier 
nich: g^öndjeit genannten, Stellen des 
Pro^atQins davon Gebrauch gemacht 
daß sämtlichen Aussagen Zahienwerte 
EUgeordnet sind. Zum besseren Ver¬ 
ständnis sei nochmals auf die {wenig 
beaGhleten) Erläutemngen des TT- 
BASIC-Handbuches zum LET- und 
IF-THEN'HLb'h-Statemcnt hingswle- 
sen. Übrigens arbeiten andere Heim- 
und Personalcomputer genauso. 

Nur kann es sein, daß - wie beim 
MICROSOFT-BÄSIC - wahre Aussa¬ 
gen nicht den Wen -h sondern 1 
erhalten. 

ViiiKblMiliste; 

I,KfS,ST: Lokal Verwendete Zähl- und 
Statusvariable 

Zwischenspeicher für String- 

datciL 

GRAÜ,Gt Gewählter Schwierigkeits¬ 
grad 

JÖY: Indikator für Fernbedienung 
RGB: Anzahl noch vorhandener 
Rbboier 

R: RundenzÜhler (Zähl der SpiclEügc) 
Z,Sj Zeila/Spalte des Standorten derbe- 
we^ichen Figuren 
NR;iNN,N; Ata-Codes von Bild- 
^chlxm^siiionen 

AUTO: Indikator für aUtotaatLschc 

Fojrisetzuög des Spieh 

SS: IncÄtaiOT für aktivierte Selbst- 

schuSanlagen 

Ajli>G: Tonfrequenzen 

HiV; Joyshcfc-Rückureld^aiiable 

21 ^£1$; Hex-Springs für Zeichendefi- 

nitfonen {Zaun und Schußtnehter) 

YO: Aufenthaltsorts der Spielfigurert 
XOr AufenlhaltspTte der Spielftguren 


#6 HümmMPiiTtit 


7B5 «LL 
m [»itsug 7BS 

793 PRIMI 'Dü liisR »ne 
Hinf't'fletreten !'i; 

SW GDTG 1883 

BJB RI» SPRUNG IM lEN ZRÜI 
fl2» CJLL ilEWSd.S.IJJ 
B23 CtLL SdRENde) 

SK m idiD a 
B23 CALI HCHARirte),II6),9n 
B« ElÄLL SB1SII}(-5M,-7,S1 
«43 m ;DL[fiI8,l&,4) 

851 cfl.L icNARtr[e;,]tti:,?2} 
SSS G8LL C0L!ln(B,2,4) 

361 NQT : 

863 EflLi 3TOi-aa«,-7,SJ 
174 PIII8T •HffiHia'flMMJMB 
‘61 BIST iSCiC i*:; 

S75 fiöTB 1885 ■ 

883 REH ESUiUSrElt SGNBITT 
bt; caj. öfHfi.s.ji) 

984 CM 

983 IF iN8-33l+ll(Rs9liMN 1 

884 

915 RED fasaiER PB«! DICH 
923 EfLL tÜLß^^fl,5,131 
938 CRIL SBM{54»,~i,ll 
935 FDfi Id n 5 
94« FBI i:^9i -fl 47 STEP -41 


116» ir Rd3 IHEH 1484 ELSE 
615 

1165 Blc'ftlari Nurde 
if 

1174 GÜSJI 17D4 
1173 RDB^USil» 

11!» FRR Ml TD 2« 

1183 N:l63l(t-j»l 
1194 CAU H!;hAR(1,E,46} 

1193 CALL SOUNSIIC,548,31 
1264 1(I1=I[ 

1285 Ym=l 
1214 HEH I 
1213 8LT0 615 

1223 RSI SDCH EIISTIEREIDE 
SflDTFF SEIEN EIN-H ECHRITT 
1233 IF KUH Te 1188 

1244 2=1(II 

1245 S’^Kli 

1254 I(ll=ltn-i4HYP)«aNI 
1253 Tdiillll-Ili-TmtSENl 

1264 CSl )irH(IR17.S,]2) 

1265 CALL 


945 CALL l.mR(yi6},H#),K) 

1274 CM DCilARlY;il,Illl,TY 

958 MEJI K 

PI ’ 

935 MBIT I 

1284 REH FftUEFliMS DES flM 

PRJttT :*Uu vdti t 

TENEM FELDES 

tnei's'frEben HaipEiter lefs: 

1294 IF NR^9l MN 925 

irt l'jf 

1295 IF IIR:32 MH 1188 

965 381 ISaS 

1384 IF NR:>17 MH 1345 

975 REH EIPLDSIBN EINER NIM 

131« 2 ROBBIEN TREFFER 

£ 

AllEElNANlEH 

r -■ 

<iE 

«ra 

132» F» i:=4 10 21 STEP i 

1 

1323 CM SDUND (-18,-6,111 

996 FDE TC 4 

1334 HEIT F 

995 NEJT K 

1335 CM H(^AR!yi[l,Il]I,NR 

1664 CM HCHDRmn,!! 11,62 

J 

) 

1344 E8T0 :488 

1883 FIK K=2 ID 26 STEP i 

134! IF MR>1J] THEM 1396 

1414 CM 5DUKIfH9,117,<,ll ' 

1353 REH RQBOIER T8IIT AUF 

2,K,lJi,K,-i,i:) 

HIHE 

1615 MEIT i 

1363 EtlSUB 985 

1624 RETURN 

137» 6010 1188 

165« REN 3ENEGUH3 OER RDBDI 

1334 REH äDMER SPRIU8T IN 

ER 

m IfliN 

1814 IF SS=! THEN 1525 

1394 CALL SOUND 12«,-7,8) 

139! CM HCItARiTin,m.>,13 

lea! Flffi IM ID H-lfi)91il8 

1896 Tl(P=17t(I>16l 

51 

1895 MO 1235 

1464 RD8=8DB-1 

1166 NEU [ 

1465 I(I)=» 

1163 IF HOB IHEN 1146 

1416 80ID 1166 

1116 PRINT ‘Du hast sie trlh 

144» REM SEL8ST8MESANLABE 

Qi Ql . II 

mt eosus 1735 

1476 BEI UNSSHALTEN 

1124 Giiro j814 

11B4 At^'SrUkbtMs-^ürste 

113« RE.4 NEUE ROiDTER NACH 

sNtivie't* 

DER B-SPIELItS 

1185 BDSUB 1766 

IJ4« IF fi±9 THEN 1165 

119« CM CHMI134,1241 

1156 REH SELBSTSCHBSSBItTllN 

1195 CM 40llW(13,Bee,«,-3, 

4TEN AB 13.ZB& 

1564 SSM 

1505 6010 615 

1515 REH äCHlESSr tCDESWTD 
HAT? 

1523 CALL Wiyi8),I,NDI 
1536 IF HH;135 TUEN 1805 

1535 FOH 1=4 TD Kfll 

1546 CAlL SCHAH(9(61,1,KI 

1545 IF IN=32)HJ4;62)IHEN 16 
25 


1554 CALL KHARIY (61,1,136,1 
'11 

1555 CM £0IINDI4(, 114,5,-3, 

»1 

156« CALL 4CHASiy(A),t,32,I- 

5S 


1365 CM 9CH4R 17181.3,135) 
1376 TF M=9! THER 1613 
1596 REH GETSQEFFNE» RfIBOTE 
R HIRD HAFÜIERT DURCH jlKl=) 

139» (!äB=ffllS-; 

1595 FSH M TD 26 
1668 IF ilHK)-yi8H+i»!E)-i:' 
THffl lil5 
1683 

161« GIITD 162» 

1615 NEIT K 

!626 IF'RCE IDEM 1685 EL^ l 
118 

1625 REIT t 

1635 REN nSSEIHISB SLRCK SEI 

BSTSCHIfSSMLABE 

1613 BI=STS*[]NT(»2«)h51- 

[j 

1658 CfiLL HCHfliiyi»),l,f 2 ) 
1653 PflltlT "IrB+iEr durch 'l 
8(6' BtihliKrfel' 

166» GDTG 1885 

1675 REH ”:ir:::^=======. 

169» REH BCHKIFT lUJF ZEILE 
23 

1764 FER M TD LENIfld 

1765 CM ll[H6R123,l42,ASCiS 
E6tl64,1,111) 

1714 HEIT I 

1715 RE™ 

1723 REH TRdtLLES 

1735 Ftffi M TB 3 

1744 rAi 5nmD(96,f{8+77*I- 

!iltl,21 

1743 HEIT I 

17S( CM SfllRi 1348,523,2,26 

2.5.659.51 

1755 KETHRS 

1765 REN TRAUQllKKEiRDE 


1775 JftTfi 291,349,418,217,29 
1,374,220,262,336,262,311,39 
2.247,294,376 
178» fleSTÖRE 1775 
17fl5 FDR 1=1 TD 5 

1794 REBB *,8,C 

1795 FDR l;=6 T3 2» STEP 5 
ISA» AL 88y»)(-36,fl,t;,S,E, 
[,»:) 

1383 NEIT I 

1814 NEIT I 

1815 RETUHH 

1325 REH läNTEfiPROBflSHH Flff 
R FlHHItllUNUKl 
1 B35 CU E0ySf(l,tj.Vf 

1844 IF68SilllfA89!lli=8 'HEN 
1866 

1845 If41=:J16HSSHIHJ 
lfl54 yi»)*»t6l-SfiHVl 
1855 BDIB 158 

1364 CALL IEyi3,K,5E} 

1863 OB l-(lt=6T)-2i(lt=531-it 
(K^iaiGlTG 1S33,65«,1»88,635 
1875 REH DSSCHLBESSltllTlNF 

lae; sbjur 1775 

1398 PRINT 'MeBir Vffsuch V 
1895 CU ID'II.K.S) 

I9D6 IF S=4 TIM 1895 
(995 TF N071 THEH 1918 
1916 (B1TD=0 
1915 CALL 6CR£ENjI21 
i926 CfllL CKAHil31,Zl»S 
(923 CALL CLEAR 
1936 SS=6 
1935 GOTO 265 
:946 EM} 
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Computer Leistungsdaten 



Tastatur Speich^ Metzlell Externe JnyitlBk- Eiigebiiili flcHlgiiiti 

Speteher anschlull Spucl« 

(BniiidvcRiiDn} 


BIT 90 

Z«DA 

OtfirnNDm 

ELimil-lOinn 

im 

mctiiFD 9lf 

iBinttt 

lllligitB 

2Jiwtk8t 

ntaiti! 


1 

V 

1 


oafif 

OkNEHTTiKunr 

Tidsn 

AWtl 

litumlZV 

Eindi 

Aiilog 

Int 

VMo 

APPLE Ile 










asiB 

mim-Hwn 

liüm 

ISKll 

ntini av 

Kmtt« 

DtehslB 

Z JOTltlcto 

DIflItll 

Biit 

Uh 

Tlf 

ATARI 800 XL 









Shatp nz 7O0K 

ZflOA 

OHVERTT Nfinti 
Tirw 

44 Kh 

liäuni 

KlIHlI 

niBn]bi&Btt8 

[fikflttB 


MteftHiHoali 

Morltir 

11 

HUk All 


G51C 

gwtimnoftii 

Itatm 

6410] 

otBm 9V/6V 

ÜBssalti 

[laitfog 

iJiquilcla 

Dlglbl 

Dill; 

HM 

It 

CBM 64 











BWIRTY-Hortii 

Till BQ 

^ Kh 

Htsni Ml 

QiMx 

2 Jii^cbi 

AaiIoq 

BhIb 

TU 

Oragon 32 










aiuz 

VlWtNIT-llDfll 

RadiBBT-Taitti 

Mn 

eriani 

KDossti 

Dhlu«i 


BnJ[ 

HM lil 

Tif 

ORIC 1 











OINIRn-Jlonii 

Tidn 

3ZRb 

IMbih IZV 

Kluitle 

UikBtta 

t JayitlclB 
llllbl 

lull 

Wh 

H 

CBM 3000 









TRS 80III 
VIDEO GENIE 

ZIQ 

flWEim ivTte 
Tnln 

IG n 

Inhm IBV 

Kmeq 

Dillitt 

Fntplitli 

l JiqitlBfei 

Mfiftil 

Bnlt 

HM 

Tlf 

VG-20 

S502 

(ömn-iiBnii 

Till Hl 

3 1.^ Kb 

unm 

KtHCtll 

iMhfllli 

1 JOHldtli 

DillU 

Bnli 

IHM 

bUtij 


£90 

(WEJmNDm 

FaDn 

1 St] 

«tem ar 



Diiii: 

Tt 

ZX-Bl 










E90A 

OHtnrrAann 

BunuhTattttr 

Ifl KD 

HtornON 

HlUftto 

HIcnriiH 


9»lt 

19 

ZX Spectrum 









TI99MA 

ms igin 

QfWEmNBnv 

TSIMI 

tem 

«jrtBin isv/iev 

RnHtifl 

DltkiifqT 

Ulthrtip» 

1 DdllBFJtVlIltil 
niiiiii 

BldE 

nlim) 


^ flKi niflniaif Mneiu ] üBpfri-JtytUck Inic v^ 

GHmnt-Tntiii aJ|lHlt]i Dl|bl hu 


LASEH 210 


AVOUSr t984 


Hmscmßonn 47 


















































































Reversi 

für den Laser 210 + Sharp MZ 700 


Folgende Frogramme sind vom Grundaufbau her 
völlig gleich. Das Urprogramm wurde auf dem La¬ 
ser 210 erstellt und dann unter Zuhilfenahme un¬ 
serer Tabellenserie Basic Basic für den Sharp 
MZ 700 umgeschrieben. 

Unterschiede zur T.aser-Versinn gibt es mir bei 
Variablenliste und Farbe. 

Die Booleanseben Vergleichsoperationen ”ÄND”, 
”OR” und "NOT”, die es auf dem Sharp nicht 
gibt, konnten durch verschachtelte "GOTO” und 
"GOSUB” Anweisungen simuliert werden. 

Zum Spiel: 

"Reversi” ist ein uraltes Brettspiel, das aus dein 
japanischen Natioualspie) ’GO” und ”GO- 
"bAIn” en [.Stand. Oftmals wird es auch "Othello" 
genannt. Ziel des Spieles ist es, möglichst viele 


3 REEI REUERSI BY WERNER 

1 Kbn BJ FULK3 2SS...1 BBCK TO Th£ OJ 
CRO,.GREE^INQS [U hHU 

2 REn**PLATI -UER UBRIBBLEN FREiriflCHEN** 

3 CLENR1000 

4 CLS 

5 GaSUB1000 
7 G0TO285 
l!=i = 

20 

3ß H=0 

'te RCSrORE ;FGRK= 11060 

iS REH li^PeRftnETER FUER SP 1 ELFELDFiDFRBGE 
SET2EN** 

50 R=0nLCniD*C2^,K*3-2, !J : 

52 tt=epn.niU5t.2^,Kx3~i, nJ 
55 ‘'THENGOT3260 

69 REH .t:*~tflUPT SCHLEI 

70 F0RC=-iT0l 
30 FGRD=-!T01 
85 E=0 

90 F=B 
100 G=B 

110 IFB4CF + C,G+p3 OBiSTHENGOTÜlVa 
120 E=1 
130 P=Fi-C 
140 G-G'^D 

150 eoTone 

1/0 irPI$CF+C,G-Dl C>C9:ORE=0THENGOrO230 
180 B$(F,G]=C$ 

190 IFFl=FHNDe=GTHESGOTO230 
200 F=F-C 
210 G=G-D 


eigene ypielsteme (im Programm als ”X" daige- 
stellt), auf das lüxl l) Felder große Spielbreilzu 
bringen. 

Kann man einen Spielstein des Computers (er 
benutzt den Spiel stein "O") mit zwei eigenen 
Steinen horizontai. vertikal oder diagonal ein- 
klemnien, so wird der eingeklemmte Stein und 
ein eigener blngesetzt. Wenn Sie mit einem Zug 
mehrere Steine einklammern, so werden natür¬ 
lich alle eingeklemmten Steine des Gegners aus- 
getauscht. Gesetzt werden darf mir, wenn man 
mindestens einen gegnerirchen Spielstein 
ausw'echseln kann. Computer und Spieler set¬ 
zen abwechselnd. Ist das Spielfeld voll, gibt man 
eine ”D" ein, und der Compuicr rechnet aus, wer 
gewonnen liat. 


215 M^l 
220 GOTO180 
230 NE>iTD 
240 NE>iTC 

249 REn:t::tENTSCHEIDUNG OB COnPUTER ODFR 9 
PIELER 2IEHTtc* 

250 IFB$-" 0 "nRH=lTHENGOTa 285 
250 NFXTK 

265 PRINT@0,"ICH KPNN NICHT 2IEHEH" 

2.70 FOP2-ltO200 
272 NE>tT2 
275 PRINT00,’' 

235 PRINT@ 65 ;"" 

290 FORP=lTOi0 
295 |-UNPJ = JTO10 

293 KEP **NPGH DURCHßPNG DER tlPfN LOOP S 
PIELFELD PRINTEN^* 

310 PRlNTfl^CNj RIl 1 

315 NENTA] 

316 ,PRJNT 
340 NE><TFl 

350 IF6$="0''THENROTD15 

359 REEI **EINGnBE DER SPIELSTEIN P0SIT13 

360 PR!NT@e, "HORI 20 NTP 1 LE NUrtlER EINGESEN 
2812 IMPUTP 

365 IFA<GÜRP>9THENG0TQ362 
3Ö6 PR1NT@0, '■ 

367 iFn=eONDK=6lT1IEN3OTaii20 
308 ]FP=0THENGOTO15 

370 PRINT@0, ■'0ERT]<B.,E NUmER EINGEBEN" 


AS HüMECOMPÜTft 


Ay&ÜST f9SA 




























3?2 INPUTB 


1090 H-fCS, 1 1 = '’5‘ 

2?5 JrB<0ORD>3THENGOTO372 


1951 541;C5,2 3^=' " 

376 PRJNT@0," 


1052 :9«t5,3 ] = ' ‘ 

■ 1 


1993 R$C5,4 J=' ‘ 

373 REH ^:S«UnüKEHEN DER SPIELSTEIN PRRPPIE 

10S4 pi&IS.S J = ''0' 

ILR*#: 


1055 9$[5j6 J="X" 

380 


1056 A$(;5j7 J-" " 

390 C$="X" 


2957 4«C5,8 1=" " 

^00 GOTO70 


1058 P$f5,9 1 = " 

999 REn *xSPJELFELD KONTROLLUHRIRRI E 

Din 

1 099 PiSC5, 1 3J = "5” 

ENSIONIERFN;k;k 


1 060 4-1: :e, 1 

1000 nIHRSC10,13J 


106] 8^26,2 J = " ■= 

1005 K=0 


1062 84!.;6,3 ] = ■' - 

1006 Bst-'LX" 


1063 6«'|;6,4 1='^ =' 

1009 rem >!^:CP[C_FELC GRUNDFERTIGKEIT 

FES 

100“^ F'tlBiS 'J=‘'X" 

■i'_CCEN*:^ 


1065 HSLöjG J="G" 

1010 C 1; 11= '*'■ 


1066 6$t6,7 ] = '^ " 

1011 fl4(i,2J='2'' 


1067 8sF(6,3 ! = '■ " 

1012 flsSI 1,31= '3" 


I0BE 8$[6:9 j=" ” 

1013 , 41= '4'' 


1069 84;[6. I0j = "g'= 

1014 1,5)='5" 


1072 84(7; 1 j = "7'' 

1015 1,6j= 'B’' 


2071 44(7,2 J=" " 

1016 8S(1,71= 7" 


1072 n$r7j3 .1 = " ■' 

:0i7 H$Cl,aj=-8=‘ 


1073 8«C7,(1 j = '' " 

,1018 ri$n ,91= '9’' 


1074 84(7,5 " 

1019 H-Ti: 1, 10 1=='*" 


1375 84(7,6 J = '' " 

1 020 pi'E C2, 11 - ' 2^' 


1076 84(7,7 1==' 

1071 P*C2,2]=' ■' 


1077 84(7,8 J=" " 

102? r4C2,3]= ' " 


1078 8$[7,9 J = " 

:-023 F-$C2,4] = ' " 


1079 84(7. 10} = ='7'= 

1324 FiC2,5)=' '■ 


1 080 ,94(8., 1 1 = "8'’ 

1025 F$L2,6J=" " 


10S1 84(8,2 ] = " 

102B P«r2,71='' " 


1082 84(8,3 ] = '' " 

1027 F$[2,8J=" ■' 


1383 84(8,4 I = " '' 

102B F.$C2,9)=" " 


1084 84(8,5 ]=:" '■ 

1029 P«[2,13I="2" 


1085 84(8,6 1=" " 

1030 PS£3jl 


1086 84(8,7 J=" " 

1031 P®C3,2 !='■ 


1087 84(8,8 J=" " 

1032 P$f3,T 3-" =' 


leeS 84(8,3 1=" “ 

1033 ps&C3,4 } = " " 


1 039 84(0, 1 02 ''8'' 

1034 P-4C3,S 1 = " ■' 


1000 84(3, 1 J = ’'3" 

1035 94C3j6 ]=" " 


1031 840,22 = “ '■ 

1036 n^C3,7 ]-■' " ' 1 

■ 

1032 84(9,3]=" “ 

1037 Fir$C3,8 ] = '■ " 


laS'j 8*0,4]=" " 

1038 n«C3,3 ] = “ '■ 


1394 840,5J=" ' 

1039 P4[3, 10] = ‘'3'’ 


1035 840,6J = '' ' 

1040 P$[4, 1 .1 = "4'’ 


[036 84(4,7]=" ' 

!041 P$r4,2 1 = " " 


1397 840,8J=" ' 

1042 P,iS[4,3 1 = '* 


1033 840,9]-" ' 

1043 P$C4,4 ] = '■ =' 


1395 84,(3 J 1 0J“"O " 

1044 P4iC4,5 ,1 = " 


1100 84(10, 1. 1-' 4" 

1049 P^C4,6 1=“ " 


1101 84(10,2 ] = '2'' 

1046 A$C4,7 1-" 


1 102 84(10,3 ] = ' 3" 

Ißl? P4C4,0 ]=" " 


1103 84(10,q ]='4" 

1048 n4C4,3 " 


1104 84(10,5 ]='3“ 

! 043 3;®C4, 1 0 1 = '‘4” 


1105 8$(10,6 ]='6" 


J 


I 


AVeuST f9S4 


ftäMFCOMPVTStt 49 






























110G Pi^C 10J 7 1 = 

!i07 p$(10,8 J = "8'’ 

1108 R$Ly J = 'y" 

1109 rt$a0, 10] = ' *" 

li:i l?En S:r^(^R!RBL£ F.JtK SP]LF£LDP8FRB3E 
SCHREIBEN** 

1112 2S='-22,23,32,3Sj34,97,72,79: 42,49. 2 
■^.27,74,77,44,^7,75. 76,“' 

1113 2$=2$+'“<i6, ^S, 54, R7, 57,64,75.7fi, 95, 9 
6,57, 53,62,63,34,37, '' 

1114 2$=2$i-"84,87,43,^8, 73,78, 35,36,85, 9 
6,53j 58,63,68,23,28, 

1115 24!=2qs i ' 03, 30, 32,30, 62,80,33,83,83,3 
8, ’ 

:119 RETURN 

..120 REH ;rs:SP.£LbNU-)f:4c 
.121 PRr nia0, "SPIELENDE 

1125 n=a 

1126 H=e 

1123 REr :-:*.'^ÜNKTn IFRECPNUNG IN DER KOMR 
OL-UfiRIrBLEi* 

1130 F0R|9=2TD.3 
i140 F0RB=7“n4 
1130 IF6?ff6; Bl= '0"THENC-'=C+1 
1160 IFP^CA;S1="N"THEHH=H+! 

1 170 N£:>^TQ 
1 175 t-EXTP 

1173 REH 4SCHLU3SBILD* 

1180 IFH/LThENPRiNT" SIE HRSEN DENÜMNEN" 

1190 ]FH<CTHENPR]NT']CH KRßE GEUÜNNEN' 

1202 ]FH^CrHENPR]NT";l^;UNENTSCHlEDEN**’ 

1210 FRIN"'- riEINE PUNKTE 

1722 PR IN“" IHRE PUNKTE N'-R 

122S REH x*flB.-R9GE OB NOCH EIN SPIEL GEU 

-JENSCHT U.RD*iK 

1790 PRINT“' NiOPHrlPl 7 .1/N " 

: 235 I4-:KKEr*='-"THENGÜ :ü 1235 
1270 1- .NKEr$-"N"TH£N8'rUP 
1280-CLS 

1283 REn J:*RUEKSET2EN OER JBRiOELEN UHö 
SPlELßEGlNHF* 

1230 RUN 


Sharp MZ 700 

UJ REN REI7ER3I FUER m 708 K HIT BR31C U 
1 , BR 

20 REN Hl FO KSSS..UERNER IS CONrllNG TG 
THE SHRRP 

30 REH GREETINGS TQ ALL....EXFPT THE LR3 
ER 

^0 RCn I HOPE YCU LIKE 1T....1F YQU HRLE 

PRoeRRnns for this nicro,.... 

53 REn_SEND TH EIT “0 US S 2 S S 

60 REIT THIS IS NHERE WE ARE. . s 


70 REM R0E3KC JERLOG 

80 REM FULDAERSTR. 6 

30 REM 3443 ESCHWEQE 

100 GÜSUBI840 

1 1 3 PRlNT"ia" 

123 GOSUB690 
133 GOTO480 
140 LETB$==^"X" 

150 LETC$='“0“' 

1Ö0 LETH=0 
178 FQRK=1“O60 

183 LFTA=UAL[M iD3tCi5,K*3-2, n 1 

.193 I FTR = Ußl rMTnsf74,K*3-1, n 1 

200- IF6ffcCA,Bl <>'“ "THENGCTO430 

210 FORC=-IT01 

220 FORD—I TOI 

230 LC,TC = 0 

242 LETF-A 

253 LE“G=B 

25E IFR^CPtC, G + Dl OBüiTHENG0T03 I 0 

273 LE”E=1 

283 LE”F=F+C 

293 LE“G=G+D 

330 G0“026fl 

510 ]F6$CF + C,G+OK>C$THFNGOTO390 
320 IFE^BTHENQOTOGSe 
330 LETA4CF,S)=C$ 

340 IFA=FTHEnGOTO1020 

350 LFTF=F-C 

360 LETG=G-D 

370 LETH=1 

3S0 G0T0333 

300 NEXTD 

■^00 NEXTC 

410 IFB^="3“'THENGCTO4e0 
420 rFll-1T-ICNGOTO4Q0 
430 NEKTK 

440 PRlNT“'aiCH KANN NICHT ZIEHEN" 

450 FÜRZ=1TO100 
4B0 Nt*l£ 

470 PRINT''a 
480 PRINT"afflUS" 

490' FORA=1TO10 
500 FORAI=1TD10 
513 PRINTA$[A,A1) ; 

520 NEXTAI 
530 PRINT 
540 NEXTA 

550 IFB*="D"TFENGüT0140 

560 PRlHT'“SHÜRI2QNTALWERr EINGEBEN:" 

570 INPUT"ilB‘' ;A 

580 [FA<0ORA>OTI!CMGOTD570 

530 PRINT''0 

000 1FA=0ANCK=61ThENGOTO830 
ei0 IFA=0THENGaTO:40 
620 ='RlNr‘yLLK I .KALUEKI ElNßEBEN 
33B ISPLT"aä";B 


50 MoMgcmpitTeii 


AVOUST f9S4 

















640 IFB<0aRB>3THFNnnTO630 
650 PRrNT’'a 
6P0 LETB$='"0'= 

670 LETC4!='‘X’' 

6G0 GOTD2'0 
6S0 □] Mnit U 0j 1 0J 
?B0 LETK=0 

710 1, n =" 1c" ;Rt:r, 1 ,23 = ":!?" U ; 3] ='‘3" : 

R*C1,4]=''4'- j7] = ’'5";p$C1 ,61 = ''6 ' :(^$C 1 

.7,1 = "7‘' :6«L ■ ,3J="3" , 13J 

_ „ 

720 AfC2, 1 3="2''^6$C2,25=" ’':fi$[2,3J=' 

. ... . . '^;6$C2,6] = " ":(=i$[:2 

,7) = " “ :R$C2, 8.] = " " ;f=l$(2,93 = ” ";A$r2,lR3 
= " 2 " 

730 1 3^’'3'’:6$C3,71 = '‘ " :Pdi [ 3,33 =" 

*^^(3,4]=" '' :rii C 3,. 5 1 = " " ;pi4<;3,6: = ‘ ":Pi$;3 
,73 = " ":R$f3,R.T=" " :A$t3,9] = '' 

- I' ^ 31 

743 C 4, ] J:=’' !i " : Rs(;4 ^ 2] = " " [ 4 , 3 ]-'' : 

>^^ 1 : 4 , 43 -" " :R4 C 4 ', 5 3 = " ":n*[4,0l = '' ";[:ujif4 
"!n$(;4j8J = " ■';R4i(4,9 " ":8$C4,10J 

- II 4 II 

750 6$C5, n = "5" :R$C3,2] = " '‘;6^C5,3>" " : 
8$[5,4]='' " :mC5,6 j="ü=':f3$C5,6]^''X‘ 

i7D = " . ... 

= "5" 

760 AfC6,1J="6":6^C6,2]=" ":A$[6,3]=" ": 
6$.:6,43=’' '■ :A$(6,53 = ’'X’' :A$[3,6D="Q" :A$[6 
■73=' ";A$CBj8J=" ":A$C6,9]^" "sAtCB,!«! 

770 A$f7j 1 ] = "7" ;A$C7,2) = " ":A$C7,-3:=’ 
A$C7j4J=" ";A4C7,5] = '‘ ":Aif7,61=" ':fi*(7 
,7]=" ";q$(7,33 = " ":A$r7,3] = " ";p$C7J0J 

- II ^.l( 

7R0 A^fere, 1 }="8" :A-<tC8j 2J = " " rA^CQ, 3 :=■" " ; 
84:8,4:) = '' "JA4(S,53-‘' ":A^C3,BJ=" 

:?)=• ":84[8,SJ = '' ";A$CGr83 = " ":64'C8,103 

= "3', 

790 841; 3, n 9" ;84C9, 2 D =" " :R4 C9 1 3)= " ' ;■ 
8413,4)-" '■ :A-$C3,5)=" ":R$[9,ä) = " ''ip^O 
,7)-" ':ft4C9,8} = " " ^A-SCS) 3,J = " ";p($C9.103 


870 FÜPR=2'09 

880 ,tF6ittCA,E) = "0''THEMLETC=CF 1 
990 IFA^CA, 9)= 'X‘'TliENLETH-H+ 1 
900 KEXTB 
910 hCXTft 

920 IFH>CTHeNPRJST"gBSIF HAßEN BEWüNNEN" 
538 IFH<CTHENPRINT"!tfyjlEH HABE GEWONNEN" 
940 Ifh = CTHENHR.[NT"iS^iXUNENTSCHIEDEN>|c*" 

950 PRINT"ICH HABE ";Ci" PUNKTE" 

960 PRiNT‘'SIE HABEN "jNi "PUNKTE" 

970 INPUT'’NOCH EINPIA^ J^N ?" ;Q$ 

930 IPG$<> "J "0Ra$<> "■'J"THENGDTO 970 
990 IFQ$="N"THENSTOP 
■303 CLS 
1310 RUN 

1320 rFR=GTHENGGTO390 
1030 GOTO350 

1040 ■4rT4-"A3" !N1 4= "A5 (■4C3+D i-Ei-»F-i-G+4F0i-0 
+ 4F'1+E3+D+1ICG" 

1 050 '124 = '=A3i-D2R0 + Dl f E2+0 + HC3B + #C7 + #U3" 

) 060 l34 = "A3i-ttC2R0 + #C1 >U2+ttL:B3A+Q.7 + D3‘‘ 
1070 TEriPD5 

1 080 PRINT"lä" :CULDR, , 2 iPRI NT"BffllBS[i:|IilIia|j]R 
ÜESKE UER_AG PRESENTS 1 :COLOR,,5:PR1N" 
'■■ KEUERSI" 

1090 NU5i:nri4jrM,n2s,rii*,n3*,riiii,(i2$,fi' 
4,1134 

1100 RETURN 



= "3" 

öüü A$L10, 1 J = "X‘' :6$U0,2) = "2" iA$Cie,-2j = " 
3";fifC10,4]=’'4" :A4C 10:5)= '5" :A4C10,6)=' 6 
" :A$; 13,7) = "7'' iA4C10,83 = ’'3" :A$C10, 9) =”9" 
:A«C10,13)="#" 

81 & LET?4="22,29,32,99,94,97,72,79,42,49 
:24,27,74,77,44,47,75,76,46,45,54,67,57, 
64,25,26,05,96,52,59,62,69,34.37,84,87,4 
3,48,73,78,35,36,85,86,53,53,63,68,29,28 
,93,98,32,39,82,89,33,88,83,38," 

820 RETURN 

83B PRlNT"a##SPjELENDE##" 

840 LETC=0 
050 LETM=0 
860 FQRA-2T09 


S* ENOLICHs Frisch aus der Prssse. !{* 


□er neue Katalogs 

sK** ^ #^,}<,jt){e4!5!c^£:)!s!5 ,fc ^ ,{ 5 * 

»1« ALLES FÜR DEN * 

* TI 99/4 A ^ 

‘^m. 

V ---S^== 

üfSS);! # ^ sl: sju ,Jc i|i i{<,}:j|i ,jj ^ 

Hardware,GoFtware* Düchar,Schalt- 
piäne,Ccmputarrnäbei ,ijsw, 
Schutzgab.5.-DH 

Schein mit Ihrer Beatellung an: 
COMP WARE Valleryetr 142 
8044 Unterechiaieeheim 




AUOtfST 1984 


HOMECCMPOm 5f 






















für deii TI-99/4A Gnindyersion 


PvIil’^WürgiiiEiii’' liattins Ch ris liüTi Kral 
äuR St. Pölten in ÖÄ:erreich wieder ein 
ffjl'es, direkt; pmtcssioflell .geschrisbe- 
nei SjjierzuEeschictt, Nachdem, er Sie 
im Mai mit ^3D-Defence’' (siehe CPU 
5/M) in die entlegensten Wintel des 
Weltrauöis geschickt hatte, verbannt er 
Sie nun zur Abwechslung utiter die 
Erde, wo Sie ir: einem ausnA cglos scheb 
nenden Labyrtnth beim ml legende Zi> 
iern, verspeisen müssen. Der Name 
‘’WürginaiV’ verdeutlicht plastl^clii daß 
diese Leck-sTblssen nicht eiiifkct,- au 
sch! Licken s. ein we rde n. _ _ 


Sie starten das Programm nach etwa 3- 
miutidger Ladezeit mit RUN, worauf 
das Titelbild erscheint. Pfiffig isd daß 
Sie nach Drücken irgendeinerTaste die 
Steueitastcn sclbsi: definieren können. 
Dahn schreibt der Computer das La¬ 
byrinth auf den Bfldschicni. 

Tm unteren Teil werden Score^HLSeöre 
sowie die.noch zur Verfügung stehende 
Zeit {TIME) angezeigt. 

Ihre Aufgabe ist es, Wie schon erwähnt,;, 
die sich, im Labyrinlh -befindenden 
Zahlen zu fressen, während der Irr- 
garlen st^fidig vvepb.s.eh. 


Eine gefutterte Ziffer wird zum Score 
addiert - hat man afie verfügbarcn Zah¬ 
len gefressen, wird das Zehnfache der 
verbiiebetien Spielzeit zur Punktezahl 
hinzugerechneL 

Am Anfang der ersten Runde besitzt 
ii:än ein GLiEliabcn vuii 60 Zcilcinheb 
t^n, -n jeder weiteTeu.Runde werden 10 
abgezogen. Sind alle Einheiten ver¬ 
braucht, schreibt Ihr Texas ''Game 
oyer” auf den Bild^chirin, Avorauf wie¬ 
der durch Drücken einer beliebigen 
Tasts das Spiel gcgtairtct werden kann^ 
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Test: 

ACORN- 

ELECTRON 



Wenn man sich den neuen 
ACOI1.NElectron unter dis 
Lupe nimmt, erijcbeinl ci 
den ersten Bück reclit 
bieder, und selbst der dcut- 
iche ‘alphatronii:’-FC von 
Triumph-Adler, dem man 
allzu poppiges Design 
nicht nacbsagcn künn, 
wirkt beinahe felzig gegen 
den britischen Newcomer. 
Sobald mun sich das Gerät 
aber auch inwendig vor- 
mmmt, ertenia nmn ge¬ 
rade als Eins teiger, daß mit 
dem Aenrn ganz gut umzu- 
gehen isL Detn Compiitef 
liegt eir. Demo-Band bei, 
das sich sympathisch ''Will¬ 
komm cn-Kas sc tic’" nennt 
ur.d - wie wir von den an de* 
ren Acorn-Modellen her 
wissen - rech: gut mit dem 
Rechner vertraut macht. 
Und die tcclinischcD Aus- 
stattungsitierkmale ordnen 
den Engländer cindeulig 
der cberen Leistungsklasse 
unter den tieimcompulern 
zu... 

W ir haben das Gerät einem 
kurzen Test unteiHOg:;!! 

(u mfan gr eich er Er fah- 
rungsbe rieht folgt) und 
konnten uns rasch von den 
Vorzügen des nüchternen 

Gehau&es üb:^rzeugen Das 

Auge kanzeutriert sich auf 
die Tastatur, die alle wichti¬ 
gen und öfter benutzten 
Funktiüncn cnlhält; keine 
sinnlos eingesetzter. Lcudit' 
dinden oder sonstiger mo¬ 
discher Schnicks ch n ack 
s'Ören beim Arbeiten, üie 
Tastatur weist die inier- 
nationnl übliche QUERTV- 
AnOrdnung mi" Tasten^ 
10 Son de rfunktionslaste n 
und defmed-key^ (Abruf 
von Basicbefehlen) auf. 


spricht einwandfrei an und 
erniögltchtauch ungeübten 
xAnJangcrliänden eine er- 
mü d u ngs I Vr^i c Ei n gäbe. 

I rotA dieser Vorzüge wol¬ 
len wir nichlverschw^eigen. 
dab die farbige Abgren¬ 
zung einzelner runktion:? 
bcrcivhe sinnvod gewesen 
wäre.Und da inan ohnehin 
ganz effekK'oll bei der an¬ 
gebrachten Zierhtendc über 
dem K.eyboarJ nüL Kunu a- 
sten arbeitet, ist eigentlich 
iiichi ein7.11 sehen, weshalb 
man cs dort wo et echten 
Nutzen bringt, uicHt getan 
hat 

Das Netzteil hat mun nicht 
iin Rechner .seihst unlerge- 
bracht. was zwar ein Kabel 
mehr, dafür aber weniger 
se h ädl.i.c li e Au fw ärmu ng 
der iTileiiicci Baulciü be¬ 
deutet En- hat auch den 
Vorteil, daß bei Nc:zteli¬ 
sch ad cu cas Gerät mit ei¬ 
ner Ersalzvcfscrgung vvei- 
T.er heTrieben weideij kann. 

Und mm zn der T .^'istungs- 
merkmalen: 

Der Acorn Elec:roa ar¬ 
beitet mii dem bekann:cn 
6502A-Pi'ozc5Sor bei ein er 
Taktfrequenz von ^MHz. 
Die Speicherkapazität be¬ 
trägt 64K, je 32K für ROM 
und RAM. 

Vor dca 32K Arbeits- 
apcichcr sind nach Bin¬ 
se halten des Gerätes gute 
28 K frei verfügbar. 

Der ROM bietet I bK für Be¬ 
triebssystem sowie 15K [ür 
ilen Bäsic-Tütci’prctcr. 

Die Graphik kt absolut 
hochauflösend zu nenacu 
und arbeite: in 7 verschien 
deren Modi, was folgende 
Darst ch ungs mOglic h -tc i icn 


bringt: 

(Abkürv-ungen: M (Medus) 

? (Blldpunkte), 

Z/Z (Zeieher. pro Zeile)) 

M ü (643x236 P, B0x32 Z^'Z) 
M 1 (32ÜX256 P. 4üx32 Z/Z) 
M 2(160x236 R 20x32 Z/Z) 
M 3 ^Te^tnlodus 2 80x25 'ZJZ) 
M 4(320x2.36 PJ2x4Ü Z/Z) 
M 3 (160x236 F, 32.>t20_Z.--Z) 
M 6''TcxtrocK,]i.ts2.4(lx2> 7/2) 

Sehr liillrcxh ist, daß 
Graphik- u. Texifertstcr 
vom jeweiligen Anw'cnder 
selbst ücruiieit xvcrcen 
köntieu. 

Fei guten bddlichen Dar- 
Stcllu n gs n ö dich kei ten is t 
ein leistungsfähiger Soun d- 
generator besojidci s wi" h- 
t'g: Der Acorn verfügt über 
vier Ton’canäle (Inleipre- 
ter-unter stützt). 

An Progranvmiersprachcr. 
"sprlchf^dei Acom außer 
dem "BBC-Comput.ef- Ba¬ 
sic (aurgtbf.ut ai.f F.xten- 
dedM-.crosürt R, jedoch mit 
u mfa ugreich e re n B efch 1 s- 
Jislmgs und erweiterten 
SlrukUieii) noch de:i 6502 
Assembler (m. dlrek:em 
Zugriff auf A^isembler 
Roulinen. d/i. Kombi¬ 
nation von .Assembler und 
Basic) sowie LlSP,FORTEI. 
LOGO und S-Paaca;. 

Fefipherie: 

Del Acorn kann mit einem 
handelsüblichen Ca^^sei- 
Icnrecordcr mit 7 pöliger 
DlN-Buchse (also L>iod^/ 
Fenibedienuniz) ak Mas- 
scnspeiehci arbeiten. Die 
l.'Jb c rtra gungs ges c h v/i nd i g- 
keit betrügt 12DO Baud. 


^¥as den Dl acke ran Schluß 
belrin‘t. so finden wir^ ss 
«ich ade. daß Centronics* 
kompadble Geräte nur 
über eine als Sondenzii- 
behör crhädliche 'Inler- 
fice-Box' verwendbar ^ind. 
Bei ^ineni Cie rät dieser Lci- 
tihingskiaise hätte man ein 
se ri cn m ä ft iges C e u tro n ics- 
Interface erwarten kün- 
r.cn 

AucVi die verfügbaren 
Diskettenlaufwerke (jJ" 
sowie 3.25" slim line/ 
stapelbar) sind nur über die 
Interface’Box aiisieueibar 
5od:iß diese wohl dai er^ite 

Ziihehnr zu Ihrem Aorr. 
werden sollte. 

Tin HF-Modulator für den 
ÜHF-Bereich rhics Fern- 
sthsrä ist eingebaut (Kanal 
36), der Ac.cm F.lt^etror. ist 
aber auch an einen vertug- 
bauen RGB-Monitor an- 
schließbitr, der insbeson- 
deic Ja eil angebracht ist, 
wenn in Graphihniodns 0 
ind 1 ge arbeite I wird. 

Wenn Ihr Fernseher über 
einen Video-Ausgang ver- 
fügL, Loli Len Sic die Fild- 
wic-dergabc cnitohcidend 

verbessern, wenn Sie Threi 
Acarr-Elec:ion daran mi¬ 
sch, ließen. 

Unser B:n druck war siL:ht.r 
ci 5 t kurz, und nach dem 
auftführlioheTi Ü'e^il. den WLi' 
demnächst veröficntlichen 
können, wird mehr zu sa¬ 
gen seiUn doch läßt sich in¬ 
zwischen da.'s tinc wohl fest 
st die o: W er b ereil i st, ci n en 
unverbindlichen Richt¬ 
preis von 798,“ DM für ei¬ 
nen Hcimcomputer hinzu- 
blättern, wild beim Acom- 
Eliiction ge%viß nicht sclilocbt 
bereiten sein. 


54 HweoMPUTfS 


A(/4VST 19S4 




















FINZELIGE 



'S'SÄcSÄ?-' 




o’j®®^5äi>'»^'ji»<i«‘® 'r.»s>»® 




A\e 


tfi'^ 




4^'t 





^"1. .--aSM'S 

•" W^'«l i 

'’^y '*^'- 




i ' jsssaL 

W'W 


V"— ' "v’:^ 


> :•-; 


VIDEO VIS 
gEbt es im gut yetjIirLen 
Zatsnhnftenhardol. b#im B^hn. 
hufsbuchhandel, in gut sortierten Video- 
handel ufid 3J5 Clubzeitachrift in der aktuellen 
r. V deothfik. Aücti bereits erschienene Au^ben mit inter- 

^''~- -ecEanten Podaktkniathemen sind ncch beifin Verliig eine 

ernäßigte Gebühr erhältihh. Vi^Hflg Enwin ÜL^gfsr GmbH & Co. KG, 

3420 Hersbe g am Han, Postfach 1209. 
VIDEO V^S, die ZeitsclirHt mrt den -ünf RedäklicusteÜBn: # dem ^oßon Vilmtail * der 
TeWision, dem Heft im Heft » dem intefessanten Vidaa-Anwenderail # TBStberiohten und 
RätscKlagen * dem ployirDnic^on^^rtefl über Homticamputerund Videospiele. 
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VIDEO VIS-Europas starke Video-ZeilschrifI 





































Spitl besteht aus 51 loh kn, die Sic 
all? einzeln durch queren Inje:- 

der Höhle muß man sich voti kon- 
7 eTitrieren. Die Beschreibungen der 
eiiizelaen Höhlen sind im Spiel selber 
angegeben. Wenn Sic alle 5 Höhlen 
ohne anzustoßt^n und ohne Zeit- 
lihera^hreitung überscandea haben, 
kommen Sie zum Casino 
Es erscheint eine Zahl, die bis lU durcli- 
zähli und dann wieder bei 1 anfän^t. 
Drückt mpn nun Ncwlinc, so stoppt 
diese 7,^h\ nnrl die zweite bzw. die 
dritte Zahl befimnl zählen. Das Ziel 
vom Casino ist es, möglichst alle Zah¬ 
len auf dem gleichen Zähler zu stop- 
peil. Hat mau dieses geschafft, be¬ 
kommt man einen Bonns von lOÜOÜ 
Punkten und geht zurück in die erste 
Stufe Scharren Sie es nicht, beginnen 
Sie zwar w leder in der ersier. Stufe, be¬ 
kommen aber keinen Boiiui. 

Nach Casino srhöht sich der Level um 
Rins d.h.. die Zeit welche vqrhet 300 
Zeiteinheiten lang war, ist jetzt nur 
noch 2SO Zeiteinheiten groß. Bei je¬ 
dem Casino wird der Level am eins er¬ 
höht. Da nach diesem Systsm die 
Zeiteinheiten mir noch iNfi in der 6. 
Stufe betrügen, ist das Programm so 
eingerichtet, daß ab Stufe6 cie Zeitein¬ 
heiten immer 150 betragen. So weit ist 
bU jetzt jcdcdi noch uiemand 
gekonimer. 


Zur Punktezähiung: 

Wenn man die jeweilige Höhle durch- 
i|iitTl hat, werden die lestlicheii 
Zeiteinbeitfiii mil 20 mal genommen 
lind zum jeweiligen Score dazuge/ähli. 
Bei Level ü ist also die höchsterreich¬ 
bare Punktzahl 6000. 

Ein kleiner Anreis: für Computer- 
FrcakFi. Es gab bei den 3 Autoren schon 
Ergcbnis.se über 100000 Punkie 
iWsDti man erfahren w ill, wieviel Bytes 
noch übrig sind, kann man mit GOTO 
oder RUN K5(i{j jiehen, wie’V'iclc noch 
hej sind. 

Varii|bl4^n1ktc: 

HSC High-Score 

SC = Score 

LEVEL = SchwierigkeilsgraJ (crhülit 
sich autemarisch) 

S = Hüfsvadahle zum On Goto 
Sprung 

N = Hilfsvariable bei For.,. to 

Beilählen 

T = Zeit und Zcit^^ählcr 

V — Position des ei ginnen FUigzeugs in 
der Reihe 1-21 

V — Position des eigenen Flugzeugs in 
der Spalte l - 

FtG,N “Ililfsvariablen bei der Zablcr.- 
srzeugung im Casino 
A = Hilfsvariabie bei For... to 

Befehlen 

Grafik: 

Die Grafik der 5 Höhlen ist im Pro¬ 
gramm ssl her schon enthalten. Sie ist in 
den Zeilen 5005 bis 5405 enthalten. Jede 
Stufe steigert rieh gegenüber der vor¬ 
hergehenden. Tioizdem isi es nicht 
schwer, duich aJlc 5 Höhlen hir.durch- 
zn kommen. 


01LET H60=Ö 

1 ]-BT LE^'EL- 1 

2 GO^UB aöö 

3 LET ac=5c+T^sa 
4. LET f-=5 + l 

5 =:5=r=f= = == = = = ::“ziS3=3= Z 

6 REi ÜN GOTO FUMKTIOf-f 

ZUP dOEHLEN£RZEÜO-J!n5 

7 OEM :==;-== = == = -===i, = -:=.=:- = 
e LET Le^iEL=LEOEL-l 

3 GOTO 

iS OOEL'e 50^0 
iS GOTO ^«10 
005Ue 51C0 
20 GOTO ssac 
3^ OOBLiE 5220 
as GOTO 3000 
40 O05UB 53GC 
GOTO 2000 
50 003UB 340C 
55 GOTO 500 

IGPRlhiT RT 2 3-, 0.' 

cl 

7;^ FOP KJs" TO FOO 
7^5 ?-FLXT N 

74 S0S0 

75 GOTO 3 

100 REH = = = = 

lei REM 3Et?RUE55U^^G (TEIL D 

REM =:r=!=! = = = = s= = s = s = =:=^=s 

1&9 FOP TO £1 

110 PPIUT PT N,&r' 


120 HE'KT N 

Eiiiim 

132 LET 5C=0 
130 LET 
134 LET 

145 GCTÜ l^E 

150 G05US 7500 
■ 15£ RETURN 
43G Rm -^=:== = = = - 
500 REH ORRIflßLEN 
Sfll RCM =;s = = =t= = == 

EtO LET X=1 
S£0 LET r=5 
530 LET T=.30O 

550 IF LEUEL = 1 THEN LET T=:T^£0 
5^0 IF LEU = L=^ THEN LET T-T-Sö 
5 70 IF LEUEL-0 THEN LET T=T-20 
5-30 IF LE'J = L=4- THEN LET T-T 0 0 
530 IF LEU^L^S THEN LET T;iT-£0 
4Z?0 ir LCkJSLr^S THSI-I LET 
0:?G dem ä== = = i = 

1090 RE^ j 

1001 REM.??^== = = - 

1006 PRINT RT I 

1005 PRINT PT y.V.;'- " 

1010 LET >:=Xif IWKEy$=^'&" j - iTNKE'f- 

1020 __ LET Y=y+(IUKEVS=-3^^] ^ :INKEr. 

1000 IF CHRi ^EEK <PEEK 1 ^ 305 +^^ 
S^EEK ie037-tlL-'433*>::i 
GOTO 5001? 

1040 LET TT-1 
1Ö5Ö IF T=0 TH5N GOTO = 1 1 P:0 
1060 IF X=19 ;iND THEf -1 GOTO 

3 

1070 GOTO 1000 
£000 LET x=l 
£010 LET Y=5 
£020 LET T = 300 

202 s IF LEEJELitl THEN LET T=T-L0 
2026 If LEÜEL^S THEH LET TT-20 
aeav if lelel=4- then let tt-pi^ 
Ee£3 IF LELEL=0 THEN LET TT-20 
SCEG IF LEVEL = 5 TMFN LET T-T 20 
ECO0 IF LEL£L>5 THEH LET T=1S0 
£10© PRINT RT X,Yr'4 ' 

■2102 PRINT PT X.,Y.: ” ” 

2104 LET X=X+(INKEY^="e‘T ^lJHKEY 

2106 LET YT+tINKEYS = '^ 6 "?-CINK£Y 

E106 PRINT m 4,4: "4^*’'; RT 4.4!" 

S 10 C let T:=T-1 

2lie IF T=e THEN SOTQ SlßO 

f llc IF CMRS PEEK IPEEK 1639^^+25 
4PEEK 163974l+Y+33^X.t O" - i 
GOTO 8000 

Ei.14 IF PND y>=El THEN GOTO 

— 3 

2116 GOTO £100 


56 üomcmPOTfJt 


AUQUST t984 






























SYNTHIMAT 

SYfJ THI M AT r d el t [ "ir^n /" ' 

COMM3D0RE 6^ in einen polv- ‘ j , 

phonen, dreistimmigen svrv 

thesiz&r. . 

SYNTHIMAT ln StlchwOrt€!n: " 

drei Oszillatoren (VCOs) mit / 

7 Füßlagen und 8 V/eilenfor- 

Ti cn - d re I nül I u Tt/ er gen era -' J ^ - ■ -■" 

tonen :acsrs)-R inamodula- \ 

tion iT 1 1 a 11 er d rei vzos - s ■■ 

30 Ftwa reniä 3 i g r ea J isierte ' ’''" ' - . 

01^71 lla-oren IFOsl - kräftiger Klang durch polyphones Spie¬ 
en-zwei Mantale (Soio jnd Eegleittng) -speicherr von bis 
zu Z56 Kicngresfstern - scnnefier EesistenA^ecnsol - spei¬ 
chern von g Roglstoroateien auf Cisk-Ttt= ^ „Dandaufnähme" 
auf Diskette durch direktes spielei - keine lästige Moteneh^ 
gäbe - integrierte 24 Stunden-Ecttzeltuhr - einstellbares 
PITCH-BE^JDING - farbnch gekennzeichnete, ü Persien lülIi 
anaeo-dnete Module - umfang reit he? hantibuch- läuft mit 
eenem Diskettenlaufv^'er. 

OM 99,- _ 


BASIC-PLU5. 

Ajf Lber ^no Sdten erklärt innen das DATA 
BECKER 7ra i iii ngsb uch d eta 11 tiG rt de n Um ga ng 
mt oen üUtir '100 Bef einen oes siMON's 3ASic Alle 
Befehle “iiverclen ausfünriidi riaroesteiit; auch 
die. Cie nicht im HandbLiCT stehenJ Uatiiriich zei¬ 
gen Wir 3UC1 die Macken UesSfMOPJ‘5 BASIC und 
geben wich.iqe Hinweise wie msn dipse umgeht 
Natürlicii enthält das Buch viele Beispleipro- 
parrme und vbiG Intere^santt ProgrammieF- 


t nck 5. wei terer J n halt: E i n-üh ru ng fr d as CE M- .lvs,* j..», 

a ASi c 2.0 - Pro gra m m ier hilf en - Fehl er b eh a nd- Hl—_ 

-Programmschütz - Programmstruktur-Vdri<ijlen - Zahlen- 
behandlung - e ngaoeJcontrcHlG - Eiii/AjEgabe PeriDheriebef ehle - 
^^^*^^nsatzersteliurg - Sprites - wiusik - SiMOPfs Basic 
und ale\iertraglichkek mit ande-’^n Erweiterungen i^nd Program¬ 
men. Dazu en umfangreicher Anhang. Mach ledern Kapitel finden * 
Testaufgdburi zi/m opdmaien Selbststudium und zur Lernertolgs- 
Kc nt rolle. 

' ca eJif3^ Uberarhsitete Aitflqgc, IflBa, 

i! ' ' Thlll 


Computerkünstler. 

Das crafitbuch iurr CCMiviODOREGa Buch 
stammt aus der Feder 'Jon Axsi PI er ge. =s geht 
weit über cli^ reine Hürdwure-DeEchrelbunn der 
Grafikoigens:haFten des c-64 linaus. Der Inhalt 
reicht von den Grundlagen der G^afkprogram- 
mlerung bis zum Cemhuter Aidgd Design. Tnc- 
men sind z. b.: ZeichensatzprGgrammierjng 
Dewegi-ä sprrteE, High-^esoiutiDn. iviiJlticDJor-Gra- 
fik Liohtnen^nwpndurgen, Betrlebszcten ces 
VIC, verseniebender Bildschirm speich er, IRC- 


Sang und Klang! 

□AS IVfUEUfQuci I hilft Ihnen, die riesigen 
Klanflnötflichkeiten ctesC^^zu riiit7pn. ni 9 
Themenbreite reicht von einer Einführung 
in Cie CompLternmsik über die Er klärung 


DAS 

XUM 

CQKMODaH€S4 


der Hnrnwanegr und lagen des COIVMODCPE 
64 und die Programmierung in BASIC bis hin 
z ur f 0 rtg esc n n tte n e n Musi kprog ra m m i e- 
rung In Maschinensprache. Einiges oos dem 
Inhalt- Soundregister des COMMODORE 64. 

Gate-Signa l, Programmierung der "ADSR'- 
Werte, syrehronisstion und Ring-Mocuiatiuir Cgunterprinzip 
lineare urd nichtllneareMusikproarammienino, Frequenz¬ 
modulation, nterrupts ir der Musikprogrammierung und vie¬ 
les mehr, zahlreicri-^ Bei^pleiorogramme komplette Songs 
und nL'tzI che Routinen ergänzen den Text. Erschließon Sic 
Siet die Welt des Sounds und der conriputermusik 

DAS MUSIK BÜCH ZUM CaMMQDOnE 94. Über 20Q leiten. DH 39,- 


11 an d ha btj n g, :5 -Di men si u r la | y j ra^l K, !-■ rü|e kti □- I" llr 

nen. Kurven- Balker- und Kucäien-Hagramme. Laufschrift&n. Anima 
ticii, bewegte Höbe". Viele Prograrrimlistings und Beispiele sind 
selbstve rstä ndlJch. Da s cof^mo dor E’ basi c V2 u nte rsc Utzt cti e h erau s- 
ragenden cnflkeig^nscha-^ren dc-^ 0-64 bekanntlich kaum FUsr 
helfen die vielen Bo spialprogramme in diesem Buch weiter, die die 
fass in 6rend& Welt der Connputorgraftk jedermann zugäny-liUt 
machen. Kompe:ont ist der Autor dazu wio kaum ein anderem 
scniiGBiicn hat er das äußerst leistungsfähige p^ograr^m supergra- 
Flk geschrieben. 

DAS GRAFIEBUZKXIIM COMMODORE S/., 10*4, 


SOG Gelten, DM 39,- 


GRAFIK UND SOUND MIT DEM C64 


SUPEBGRAFIK 64 ^ 

Entdecken Sie die faszinierende Weit 
d e r Con puterg ra p hi k mit S U per gr a- \ 

FIK 64. der Starken Befehlserweite- / \ 

Ring mit den vielseitigen Mögüchkei- 
te n. Pu rc h d I e ri eue er besserte Ver- 
5ioniet:t roch lestLnasstärker 

SUPEROßAFIIC 64 ir Stich werten: / 

2 uföbhängige crapnikseitsn 

{320x200 Punkte: - bglscha Vur kriüp- 
f j nq der be i de n Gra phi kseit er rA w n, 

OR, EXOR> -1 Standard Low^Graphik 

Seite (00x50 Fui ili(.e: - njormaifarben Grapnjk (520X200 Purkte) - 
MUltiColor-Graphik dfiOx 20n Pirnkte) - verdecktes zechn 0 n (z B 
Text sichtbar Graphikseite 2 wird erstellt) -Textfenster in der 
Graphik--103 BefiJiiliiikümblnatlDnen n. FUrjeden Befehl wähi- 
harE Zwischermocii: Zeichnen, Lösch&n, Punktiaren. Graphik Cur 
sor bewegen, 2. Durch einfache Befehle zu steuende Graphik- 
Figuren: Punkt, Linie, Lif tieriscnar. Linie vom üraphix-C.irsoh 
Kreise. Kreisbogen. FiMp&e, EllipsenboDOn, seibsrdeflnperbare Figu 
rea rotieren und vegrö^em dieser Figuren. 3. Wetere Graphik- 
üeffchie: ordphiKseiten- und Moau&wecnseE, Graphik löschen, Gra¬ 
phik invertieren. Scrolling von Text und Craohik, Wähion der Rah 
mer- Hintergrund-, Zeichen- oder Punkt^arbe.i - Speichern, Ladsn 
vui-( Gf upfkik - Kopieren des lextPiidschirms in diecraphikseite- 
Hsrrlrories für epsow. Seikosha gpiu^vc, FarbodrucJfcr £ci|.:osha 
CP70O und andere mit data becker nterfate - Pcsitionl-^ren und 
Bewagtri (!) von 15 Sprites gleichzeitig und unabhängig von¬ 
einander. Während das übrige Pregramm weiterläuft Spriüc- 
KDliisiorsüberprü-ung, Joystickunterstüczuig - komfortable 
sauridprogramm erung mi: Verstellung aller rrüg ichen Soind- 
Paramer^r ebenfalls unabhängig vom übrigen Programm lauf ¬ 
zahl reichen Pmgranrmiertools {MERCE. reimumber us'jv) - um- 
fd figreicne Anieirü n g - d is kette n p rog ram m. dm 99 ,^ 


PAINT PIC 

Malen (J) mit dem Computer welch eine fas- 
ZI nl ei'ei 1 u e i d ee. iVTit c errivi a i p rogr a n m 

PAIWT PK für den COMMODORE G4 wird 

diese dee Realität Mit PAiNT Pic ist f 
es .3 uch für der Ein Steiger leicht, / / 


fantastische Computerbilder zu Q 

erstelen. Man kann die Bildj^r auf A 

Diskette ab speichern und wieder 
Isden. Wichtig: PAIMTpfc benü- 
t \gt kei n e zi .isätzli c h 0 Ha rd wa re. 

PAfNT PI C in Stic hworteri: " " ■ ’ - vi'" 

Programmsteuerung: Tastatur - Steuerung des Stifts: Cursor¬ 
tasten uriLj eckPge Klammer iGiag.j (Joystick kann benutzt 
werden) ^ Routinen: Linien, Pechtockc, Dreiecke, ParalEclü- 
gremme. Kreise, Kreisbögen, Ellipsen, öesdmrrunp von MitteF 
perspektivischer Linie, Kopieren und Dreien von 
Telibi!dem, verdoppeln, halbieren und spieigeJn vuriTellbll- J 
lern - Modi: Mcistiftnodus [scnmaip ijnle) Pinsolmodus 
.8 verschiedene Breiten) (Art der Linie selbst definier- 
Dar} — TextiTiodus ikuirip. ZeictiensatZ COMMODORF) 

■Hoc h-Tref sc h riftl - Spetc le rn: Te 11 bi Id er IBI öc ke) 

Oder ganze Bilder - mit ausführlichem deut- 
sehen HandPucn -üi^kettenprogramm. 

DM 
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LET 

LET V=5 
ue'T T 

IF L^!JEL = I THE^ LET ^-^-20 

£E^£ -IF LE'fELsc THE'J LET 

■PB?:3 TF i.EiJEä.^:: THE'-J LET TsT^iC 

JF LE'JEL;i4 TME'’J LET T=T-2? 

£^£:e IF LEVEL i=E THE'-J LET T-T-^-:. 

Erit JE LEVEL?? THEV LET 
PRX;-J 1 i'! V'4 ■ 

Pi^It'4T >:,, V.: " " 

EdSÜ lei /TXf ( JNKEY* = -5- 

J_.. 7 .. •, 

lET V2v +.; jivfKEv-*='^i'' 

|^7e IF CHR* REE^: ^PEEK. 
fc^REEK i^-3Q7J-L--v - :-■ ' - 1 ='; 

Qnxfi 

£ 3-^0 IF V: -i^ ”H^'-. r^iiV^r 

PiT i . 14 ; , FT £.. ii ■' 

¥ 1 L L I ■ ^T ^ 1 
E^‘dZ :F ”=^^_THtN GO“!"“? 


I-J 7 . 


^5? 


PND 


t 


. I : : 


2^93 öDTa 2 ^:?^ 

^0ci0 LET y. = a 
^31^1 LET V=E 
j-ET ^ 

303? EP leue:l = i then 

3031 IF LEVEL =2 "HLN Lf 

3032 IF LlVEL-^ 

30-33 IF LEv El 
^03^ IF LEVEL^5 
303E IF LEVEL.5 
3100 r-n-tjT ht 
3103 PRINT RiT 
3il0 L^~ y■ T - '- 

3120 LE- Y=r+iiNr.tT 

3121 IF r:MR 5 ^'lEK. (PEEK 

e-^REEr 13 3 07+ 1 + V j. 33 ^ = 

PP INT RT ^,23.:" ■■ 

3122 ir cvfR4s F“EF :pefk 
E^PEEK ia3^7.^1+Y+33i;^: = 

ORINT RT " _ 

3130 IF CHPi REEK PtEY 1^3??'‘»27 
StPEEK J.Ö3-3- + 1 + V t33*': I = ■«■ 

r-HTn 

LET T=T-1 

IF T-ö THEN GOTC 810^ 

IF x = iy hND Y^=21 thf-j r^rro 


ET t^t-20 


I-jk.E'v 
t J^i^■E■- 
^■3 


1 V +■ S n- “■ ■^- 

■y'= Th 


1^3'r'T 'L'F 

t" TVEN 


3100 



Sl^S PETURN 

RFIlsrr ^T..l..j0j 



5107 R'nUit; ILL T-Li-kj -.--r- - 

Eia 3 IF INKEV^-' ■■ THlN l-J = l 

-6170 RjlTUPN -— 

£ 22)0 lFT fC=-5C + :30000 
6210 SOTO 6101 

74-?7 REM := -= = === = = ^ 

7423 R£M ßEC‘PLIE 5 SLHt? ^TEIL i 
74.99 t?Ef 1 = = = = = ^ = 

7S00 FDR R=0 TO 21 

T|30 PRT^iT flT 3.5;"i 

7U33 FF^I^T RT G g i ' 

F'P X?^T RT S j 2 j 

Sfl£t9SS99S' 

7“4-Ä PflINT RT l£;l;'MC) BY ÜLlVt 
R FT. HaRrj'-;RT ITi , i ; FUER ZX-?i M 
IT 13 K 'YRT 11 ,1: ^'STEFrErlF-WEG 
13 ".iRiT IF ■ l; " + 7g-3 IrJfiR^T^r 

N LP.- -YRT 2i.:j 

7542 IF Jt+KEYi = ' - ThEN GC?TC 7542 
/^44- LLä 

7645 PKir+T RT 13 , i : "UüLLEN SIE 5 
INE SPrELERKLREPUriG" 

7'^iÄ TF TNKE-.-'s-=W" THEN RE'L’PN 
7550 IF INS^t r''S-' J" THEN ^CCO 75s 

4" 

7EE2 9GTO 7S4& 

7554 ClS___ 

7555 REH tJJfJWJiiaihlJslJPgH 

P-lirN -Hl 0,0. 

DIE5E 5TVFE ZU H51STERN I 5 T 
NIGHT SGHLifR.SJE EESTEH 

t 4 |ip fli 1 ^ FTNrM F IJR IjUhCH DR5 

hQEHLENlMH33Iv 5ER 

■^■ CriRUERnS HOUNTRIH"" . " 

755E GDEÜE 7500 

76Ö0 RRJUT "C'IE £*5tVFE lOT FRf-T 

EINE utlEGERHÜLUHS [^ER ERSTErJ,HU 

y. L-IC HütHLEi^i i^ÜHWERER 2-= 

ÜFRENN^ 

7562 e03U5 7606 

ppIriT If.i STUFE 3 Mü35 riRN_ 
ERST ZU DEM LRNOfPLHETZEN Fl^TESl 
N Uj^-i? I>Plf4N iriUs- Hr JFt'i ZU LPi r-iC EE'l. 
UET4T-. SIE RÜFiJEN LRHDEPlRETZEN GE 
LflHDCrr ,C?*rHET MCH der tfM+JL? 

JÜR 2 . LRNDE5THTIÜN * i-.lfNht 

SIE EINE hÜHE PUNMEZHML lHKE 

IChrH iJü.^EhiLRNDEH 315 RUF iVEH 
■ Lhmdeplttz und FLIF^^EN DRNH ZüM 

FT^DE . 

7572 9D5J6 7600 

FRIhT ='JN sTUrr + hU63 M-qiij 

GENAU UTE INDEN ANDEREN hOEHi-Ef-f 

IN DER RCEHTCI'-P ÜJ-ITEREN ECKH 

ANKCNNEr4, HEER ES STELLT 5IuM 
NOCH EIN RNDFRE5 SEHR SCHUEPt 
S Hrh4DEPKl5,HÜFFENT| Ti'H BEHERKEN 
6 IE ESN' 

7562 t06UE 730C 

75^10 PRINT "IN 6 TUFE 5 HüESsEN 5 
JE SiDrI VO-LRUF DIE iJDCHlE KDNIE 
HTRlEREN. DIESE H3ENLE IST z-nti 
P ZEFnLUEI-I t i . SIE MUES 

6 EN DhNM UIEIHMEP IN DER RECHTEN 
jr-rePFN _ ECKE hNKOMNEt-. , ' = 

7z-w^ 7&0Ö 

779^ RETÜPh^ 

7P0Ü Zr JNrC.ZY *-’“■■ THE-^ GOTÜ 7300 
7S02 C-LS 
750+ RETURN 

7997 REH =sssss t?===== 

7995 PEh "HNetSTOSSEN" 

Tjgqq £?FT = - = 

?003 PRIkT fc3BlifcfcktoCT=m ' 

S001 Rft-VSE 200 
6002 CL3 

0003 F R INT RT j, 1; "Lh^ST SCORE >" j 

SC 

300+ IE Suj'ti^C TriEl-. LET nSGt-IO ' 
6005 PRINT RT ö,:;“HIQh 5 C 0 RFv=: 
liSC 

SvlP-F ff T^^<FY^.s='" THEN GÜ^C S^Üv? 
3007 l-uTO 9 
5100 PP INT PT 0 J ,. 


CI10 9CT3 0O01 
64-97 TErS 

1^465 ":En SPEIClERKflFRZlT 
UESER^RUrFU^e 
hEM i=s=r=r===-=== 
55 03 PRINT "NOCH 'YPFFK. 
6#PEEK i6367-PFEK 16412 
16415: ■' EVTE=" 

S506 STOP 

3997 F.EM - - = 

6925 REhl LRCE^ROJTINE 
ayty Rtti = ==^==^£=5 = = 
9000 SAVE ^'hDEHLi" 

RUN 


FiET6^ 


15 35 
2564 


i xEi' 
PEEK 




5401 PR Ihn" AT 0.12;'^*' 

5402 PRXKT RT 6 15; ■ 
540-3 PRITTT RT ► C!; ; 


tL404- PHINI 4] 19 H ^ 


5405 RETURN 
S0B0 REM -===-- 
&0ai REH CflSINO 
600£ —*-•** 

6009 CLS 

5010 PFIE-^T AT 0 ■ 10r = 

Ö0R0 FGR N^l TD 10 
0030 RHJhä htr 7.y;N 

6040 IF INK5vS=CHR* 110 “HEM GÜT 
0 5050 

6041 IF K = i0 THEN LET '■.1=1? 

6042 NEXT N 


6050 FCR F=X TO 10 

6060 PRINT RT 5,lö;f 

5070 IF IMKEY-#=CHR$ 110 THEN COT 

0 6100 

b0B0 IF THEN LET ==3 

6090 NEXT F 

6100 POP G=1 TO 10 

6110 PRJHT RT 5,li;C 

6120 IF INKEVS=CHR$ 113 THEN 90T 

D 6160 

6130 IF G^=10 THEN LET G=0 
5140 NFXT 0 

S150 IP N=P RHD N=G A^[[> G=F THEN 
GOTD 6200 

6160 PRINT PT 16,13, "LEIDER VERLO 
HEN'' 


6161 FGIR N=1 TO 1 PCt 

6162 PRIN T PT 26 ■ 1.0? , P 

T 20/15; H^maiaHa" 

6160 NEXT N 

615+ PRXHT AT 21.0; "SIE SEIsüMMCN 
_iM00 PUNKTE BONUS,'■ —--^ 


58 Houscom?ütek 
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Adressverwaltung 

für den ZX-81 + mind. 16K 


liier hitLen ^ir ein lulle*;» A.D>venderpfogr%miii für 
alle ZX- Sesilzer, sich eine Datei ersteÜim wol¬ 
len, Zii dieser AdressverwältUng fiel uns dtie spe- 
iielie Speicher-Organlsatioii ein, die itic verfügba¬ 
ren Datensäl;ee antoinatiscii am jeweiligen t^M 
brienfiert. Das bedeutet,f daß Ihr ZX-81 je niacb- 
demivi^b Sie ihn in der 16K-VerSionpider niitder ei¬ 
nen oder anderen Erweiterung besilzeti^ die An- 
2 ^ah) der von ihnen eingebbaren Dalensät^e 
.selbst bcstiiruiif 

Das Prograinmistvon tneiioegesteuert und erklärt; 
<Sic1i selbst. Gemessen kni gebotenen Kumfori ist 
die Z^TAdressyerwaltiiilg sehr wirtsphafliicli ge^ 
schrieben und läßt sich schneit eiiitippen. 


- RCrrr PROeRRMMlE^r l>ÜN 

L.T 

Sf 

^ L ET y J ■ 


2:^- V.H- 

Füft Isi yd 7 '' 

h td r. 

p:M Eu 

iS '■ 

c:h 7-f (70s 

iriiSilp-ag:«"? 

ist ?'» «»i 

110 PPIFJ’ Tfie 9; . f 


PCjltT NfüE 

TEj.;",,, ” fluaSHöt alles da 

OÄTEh-fy';''^ £ii'i;euv£ft 

"’■ ■ SCfITICFieiM DEK Cfl 
“ i-oes-huns HLLEh 

^ 100 primt "} _ a^iygj [jg-p, 

ciNGCEEN'^'^ KekMZIFr-ER 

IF INKEVs^"- THFh, --.-T-. . 

= 1 ftNt'lNbEYl 

i0Q0 NCTGt riNLiWRF 

1030 pr|^t TfS^S, 

PLRET"2f M^ SÜ 

. 

i0ü Föfl x^i Ta 7> 

1^30 RT 1-3+5 i i 

10- «. ,Ei A(.-3 nZ, 5 TO .c 

Tü'^S+ö . il ■ AS :AfJZ, ö 

1ÖS0 NEXT^r'^'"''' 

iiü0 rnzt^r rt a ■■ =.= ■ 

1ljj TF IrjhCt''i ^ ■“ ■■ I MFhl i-'-.-T- 

= Ö IF IJHj(EY| = -hl- Tn£j/GOTü"Lfll 

11- ^ü PRINT RT £1.3, "tjEirEP 
lX-^5 Ir IhKEy -■■■ 


TNgN GüTC I_4.^ 
düTÖ 


11+0 IF INKtTsz"" 

11^0 IF rbirEY,%-.l 
-l&L^ i.CTü iöaö 

iiiJ PRINTYsTlY" ■ T-a 



t-510 ftlJHli 

£l 3O0 Fth A._£n 

- L.iT : ii - L? " " ■ ■ 




iÖ10 

Z.T 

_L*h i_ L r-Ef^ - 'J-N:: 

tO+0 IF IMr.Ev s:i“'J" Thi^n it--- 


IC^ nN2 


:l!0+l FCil? ^ 

£0 + P : ET f-± 

£0+5 pp Int 

Di="l-- Tt?£tJ LfRi JT 

"VsT^F Oft j =2 T Ö 

207^ Ct=Flä(K.S Ti1 .F.-h5(i 


^.' - 


TmEk LPP-riJT Es ■ 
' Ci 


r M c ’i u l'X l- -£ I j. 0 
T h E N !■ ÜTC 103 




£0?0 JF_^C.-5 = ■ 1 ■ 

£150 FPINT'ZS-Ii 

£10!- i_ET r ==+£ ( I. 
i;l05 J;£>;- i; 

ih±±£> I,- iFirf.^-,' ä - ■■ ■ 

iiü 

älYfl riE>.^ r- 
Pi+l^ (;OTü ä3i? 

REH 5UGntf OriTEht 

3 013 CL ^ 

5030 Print tre 

5l^I0 £05uB 1500 
£0 + 0 LET 

3050 FüP I-L TO ■■ 

i;0&tj PRIHT RT 11: --■■■ 

- 0 r + 1NP.JT C ¥ 

5050 i.ET 551.5 TO 5 4ü(Ij- iz"5i 
= 030 Kh int äHT 1*2+3 . 11, .55 1 5 TC 5 
■^ö 1 _ j -1) 

2100 i_ET z-^+Ell) 

31 lö liEXT I 

jleß f3r SU FHZ 

31jQ FOR 1^1 TO 70 

LSd'^^- ■ Tm£m iJt^ro 3200 

iio'J t TH£n 53Tü 

5Id 0 NI 0 

^00 Im£XT S 

3205 LET :=.z 

3210 FÜR I=:i TO - 

3E 2 C * P I |■H_i_ RT T + 2 -A ^ . 11 i.i B 

-^5+^ I+£-»2 I 1 :.. HS t j : f. Tü 

. * I:- i- 

Jei + ij i_tT 5:=54£!(I) 

3250 NEXT I 

3;"A=O5GA0E am l. 

329E If Ilvr.£V4 --.■ ■■■■ TnEN EDTC 

ii -^20 

332 c MEYt’j^^*" 

5l:-:ir! PijTü lii 
3 + 00 PRINT RT £i.-3," 

3 + iO Cl>Py 

3+20 PRINT PT 21.2^: '7 =Ju;■' 

5+30 RETURN 
+ ;jÜO REM 50RTI£REN 
+OiO Cl* 

+020 PRIliT TR£ 7:" Y-:. BSa^aAijf^Ti 

+030 3ü5u5'1^0^ 

+ 0^-0 FUH ül Tü D 
+ 050 PRlJ-lT RT 1+2 + 2,11. I 
+05^: r-iirxT i 

+ 05Y Ph^ifjT jhT 1-,‘21-S ,0 : ^5 . 

+ 060 PRlr^T £1.3. - >:«;ibLrr ___ 

[■-1_ KfNNihnL, Elr-K ^ . ' 

40"'O IF i Jh.ev 5 ,-='■■ Ti ir-j ijOTi-: +E-'o 
+030 +F UkE^Y's : ■■ !■■ CP :nf.E yt. 'q" 

Tri r- N C U T 3i .1 5- "7 f 

+ ^50 i_£T >=UhL iN'EYt 
+02^ j_ Ft X i 1 

+i£0 FÜR r=l Tü D-1 
+ l.iO l£T 5=5 + B:ij 
+ 120 Sit.xT I 
+£10 LET Au=0 
+ 22^1 ;^ET ii=Amz 
+ 230 UET ri-Il--i 
+ 2 + ,! ir 11=0 TUEN L'GTü +320 
+ 250 IF RS 111 + 1.5 Tü 5TE (Ij-ii .R 
i'.Il.j T-j d+ß(lr-ij I Mti+ 2ÜTÜ 
->0 

+ 200 i_rT 5 s^ =1^ i : 1 1 1 

+2"'0 LET R5 ili : =fl± .. lif 11 

+i;isfO ’-izT Pii(Il-Tlj=5i 

+220 uET 
+Ü10 iCTu 

+320 IF p=jzl TnEN GOTO +210 
+ :-:0n r^srTo- löc. 

EO00 PEI 1 LüESOnEj'i 
5010 CI ■^. 

5020 t-iT 5.6. 'iAiDLLEH 11£ i.^I 

01"^+ T 2 ^ •■ ^ i 3 . 5 . ■ ■ fl I I. r .■". 1._,! E z C.-T £ Ii 
Y " ■ R T 12.1 Is: " I L.:.. N . " 

INKEf S:'^" T.“|EN CriTD s^O+ü 
bÜDO IF INKEV 5 = "U" tHEH pJjM 
5ö60 ÜOTÜ 100 
.'ÜO0 r£M 5PIUEI-: 

7010 CL5 

-020 5FIUE ■HJKbbH 
7025 5LÜI.: 

7 >0 F RU 51 i z + 

70+0 CUj 
7030 SDTO 105 


, UJ 


f9«4 


tfuMFCUMPurc« 59 

































Slot Machine 


für den Atari 


VVeiin Sie sich schon immer einnfial Ihr pmale^ Geldspielgerät ge¬ 
wünscht haben oder als Glücksspieler anonym bleiben wollen^ dann 
ist dieses Programm richtig für Sie. Das Aiifangskapital beträgt 
1000,- DM. Ein interessantes Gliicksspieh bei dem man viel gewin¬ 
nen, aber auch viel verlieren kanot 


Mach Ein^jabe uid Speich er ür fr wiH 
das Spiel mit RUN gestärkt. Die Initiii- 
lisierung dauert circa IK- Sekunden. Der 
Bildschirm bleibi wahrend die^üer Ze.i 
dunkel. Mach Aufbau des Spielfeldes 
kann durch Drücken derSTART-Task 
:>egonnen werden. Sind nur zwei Fign- 
:eu nebeneinander gleich, diinn bleibt 
der SpideEa^uiz bestehen und wird bei 
Mej&tari:um weitere 100 erhöht. 
Anstelle eines Meu startet; tann mit der 
OPTION-Task das Spiel durch einen 
Sprung in eine Endlo>schlcife been¬ 
det werden. 


AufücMiU^^hmg dt»r Zeilennutticticrn; 
50-60: Bestiinmen der Farben 
70-141}; Spielfeldiiufbaü 
ISO-IÜO: Weist X([) eine ATARF 
Codczahl r.u 

1.70: Anfangskapital = ]0QK) 

180-200; VV^rteschleife 

21Ü; Setzt Dauer de^s Figurenweeh^^eh 

aufO 

SLOTNPiCNlNE 


220-260; Weist den Variahlcu 
A^B,C,D Zufall<;w^erte von 1 bis 6 zu 
27ü'340: Selzen von je einem neuen 
Zei Chen a u f 4x4 Pos it ione n 
350-400; Legt Häuligkcit fest mit der 
die Fieren gcwcchseli werde ll 
410-461): Werret und vertod: auf 
Gewinn routinen 

470-520: .Setzt bei ' verloren'" den Pool 
aufO 

53O-SO0; Vcnnhidcit Kredit/''vcrniehn 
Pool 

600-650: Setzt Bonus auf0 nnii addiert 
Pool in 5er Schritten zu Kredit 
660 -(ii^U; hndrounne wenn Kred:(-D 
700-730: Eiidruuünc bei gewnin?;eh- 
tem Spielende 

740-750: Soundroiihne bei Gewinn 
760-860: Warte schleife 
800-860: Boniis bei 


10 

^0 

30 

40 

e:l-i 

50 

TO 

OD 


Figuren 

870-030: 

Figuren 

!)40-10t)0 


Bonus bei 
Bonuä bei 


vier 


dici 


gleichen 
gleichen 
Met eben 


Figuren 

1010-1040: Soiindroutine, wenn Pool 
<> 0 

5000-5060: Subroutine zur Firzeiigimg 
eines teilweise neu de linierten ZeF 
chensatzes 

510{l~5400; Dy.tu-Zeilen für neudelF 
nierle Zeichen, dabei legtdi^; erste Zrthl 
fest, welches Zeichen iimdefinicrt 
wird 

Varia bi viilble: 

Xfl): Weist I(= ] bis 6) eine be.nimnne 
ATARl-Cedezalil 211 
CREDIT; Spielkapital 
DAU: Dauer der Figurcnwechsel 
A,BX,D: Zufall'izahlen von 1 bis 6 
POOL: Spickin.^atz je DuiUilaiLf 
SP: Sbirtadre-LSe des neuen Zei- 

cheiisatzes 

Af: Anfang«;.Kiresse des neuen Zei¬ 
chens 

ZA: Je i Dy(c der neutii Zeichen 


PÜSir: 



Rtn fiK&l 6elz U-'t!4 

55Cr£ + 2£I 9VTE 

l^iGOSUE ^000 

SETCDLUR 1.3-4;S£TCüLÜR 0,11,& 

EHTCDLjR 3r1,lp3SETCÜLOR 2 h&,S 
RE1 i^PIELFELD 

FO^ J-4 ro MfFOSrriLJN #&; 

CWR^^32£>:PüSIT:0N ^6 5 CHR:t ^ s hL.Kf J 

53 '^□SIT'ION 3,3!? ; CHR^ ^ 1 75 > t POSI Tl OM 1^.5: 

ITIJH 5 . 5 :? #&■; CHR* < 1 74 j 

lOCi PüiitTlON )Ejb;? #5; CHPt <■ 1 9Q :i ? POSI TI Ühf 374:’^ #&: 
SITIÜN 3751-^ 

113 r'os!7:oN :5:?4 = ? cHR^^yi >j Position 
120 Pü^rriOlf ttor-sl 

ISO P0S:T1ÜH l73f7 ttP; '^CREDIT P0Ü_ EfONUS" 

14Ü PÜSiTIüN JnlÜi? #65''lCiOO G03 fNlnno" 

150 Dlr-I Xfi?:; 

1 f-G 1 ; = 1 f >:C2 ;'=Sj>^< 3> = 41 : f^<4} =55: XC^') 

1 3RCDIT^IOÜÜ 
130 TF PEEK<£:3579?-6 TJIOi ZlQ 
15U IF TH EM ?03 

£00 GOTO ISC 
310 DhU=0:GG£LB 530 
320 Rbn ^UPHLL 
23Ü P-XhT^RMD^ODftJSl^+t 
34D E-lMTCRND'iO> + 6.>+I 
350 C==rHT<RND^O>*e>-H 
3fa D™XNT^RND<0> + 6>^^i 

370 POSITION 4^4:? '#G J CHR^ C C A) > : POS IT I Oh 4: ? #6 
300 POSillUN 4 , 5 :? #&? CHR;^:(X( A) + £:i ?PCS IT lÜN 5,St? 


60 


AUGUST 1980 




































füilTIÜH l.C;4ä? ttG J CIIRifOti'O ■= I PÜC" TIOH 11^4«? #G|i C[^R^ Of i; C ) i 





* ? 

32l\ 

PCISITIÖM 10.5;? +t64CHR$■CK^^uC:^+3>! POSITION 11.5^? CHR$ C X C C 





}+3> 





3SÜ 

PÜSJTIÜN 15.4:? #6?.C.HRI^<XtD) POSITION .14?4:? #&? CHRf < X C D > + 





- j 

34n 

PDSITION IG.5!? #65 CHRi^-iXi; D> + 2>t POSITION 14,5«? #65 CHR* i N < 3 





>+:n 





:'j5Ü 

Df^Ü-ÜHlU+l 





:;:£0 

JF lihIJ>3i: 4ND D0IJ<43 THIN 210 





:57Ü 

JP DrtLI>41 rtND D«LI<53 TH“H 2SÜ 





3'SO 

JP 0RLJ>50 PND DhU<S4 TH5N 250 





L'l'IiÜ 

JF DrtiJ = 04 TNEN 41D 





4QÜ 

GOTO 200 





4IÜ 

REtI IJERTUNQ 





42P 

]F ^^ = 0 PHD ß^C PND C=ß rHSN 800 





430 

]F m=B rtND E=C OR B=C ASO C=D THEN 870 





4*411 

Jh ik = H (4NÜ S=B UK f^=U ft.su U^U IHtN ÖYU 





4E:ü 

JF H-O ftliD ß^D GR ft^D AND B-C ÜK rtHC C = D THEN 840 





^1 bO 

JF ft-ü; OR e^C OR C=D THEN 1010 





4TÜ 

PFM UFRLORtN 





itSO 

PQCL=O!F0KE 77^3 





450 

OOSUE 7601 FÜR J=SO TO 2SQ STEP SSEOUHO C,J,10,10:NEXT J 





bÜL! 

SULHL 0,U,Ü,Ü 





5 1 0 

FOflTlCH SflOi? W65PÜÜLF'* 





S2Ci 

GOTO 2 lli 






PFP hFRTUNGXANZEIÖE 





540 

i"i 

FÜR j = 2SÜ TO 50 STE^' “5:S0U>ID 0, J.. 1G , 1Ü: NEXT J: SOUND Ü^O^Ü. 





u 

550 

CREDIT = CREDIT-100: I" OREOIT-Ü ftHD PÜÜL>0 THEN 5Ö0 





5bC 

IF CREDI.KO AND PDÜL = C "HEH 660 





57C 

FD3ITIDH l,LO;'? tfSfCREDiT!" ' 





53C 

FÜDL=PDOL+IOÜ!POSITEÖM S,:0!? #6?POOL?" " 





s^c 

RETURN 





ooc 

FC 11 gCRTUHG 





51 C 

FOStTlOW '9.10:? #6 1 POOL.. T6f):G0SUB 763 





63C 

posrriüN i4fioi? #6 !"üoooü'' 





£3C 

ROOL=POOL-5! POSITiOH 4,10:? #65 POOL?" : CRED1 T = 0.?EO 1T + 5 





S4Ü 

POsrriOH IjLOs? #6icred:t;" "rsouNO o.fdol, lo,lo :if -poolio 





THEM 

1 6.30 





CZC\ 

SOUND 0,0,0, 05 RiSTjRN 





it&ü 

R£M SP lELEMDE/KFH OEI 0 





it7Ü 

POSITION 1,91? #65" SPIELENDE ":? #5;" jPTIÜH ''iCHRf 





i;254??" NELfSTflRT " 





t0O 

IF PEEKi: 53279)03 THEW 6SÜ 





2^0 

? #6 ; 13S) i 3L.V: SGOTO SO 





7CIC 

PCM SPIELENDE 





71 f 

PaSETIOH 1,3:? #65" SPIELENDE "tFÜR 1=1 T3 ISIPOSITI 





ON I 

.101? tt65CHR4:(;254) 





72C 

NEXT I 





73C 

GOTO 730 





T4C 

6ONUS 30UNO 





755 

SÜUMO ü. RNOC □>=H1 £3+40. lö, 1 Ci: FOR P=1 TO lOiNEXT pJ SOUWD 0.0, 





0. C: 

RETURN 





7bC 

REH PAUSE 





77C 

FDR P=1 TO 20D:NEi<T psRETlPN 





SOC 

REH MIER GLEICHE 





S 1 C 

GOSUB 760 





S2C 

rOR J=1 TO lOsGOSJB 740 





S3l 

POSITION 14.10:? #6; "ID ir!":nnSllB 740 





S4C 

FÜSITION 14,10:? #6! "10 li)"!eOSL!E5 74Ü!NEXT -J 





35l 

FOOL~PÜÖL=fiia; GOSUB 600 





3GC 

>;üto ISO 





37C 

FEN UKEi PiumCHE 





300 ■ 

■00000 7CÖ 





390 

POR .1=1 Tö lös GOSUB 740 





3D0 

POSITION >4.10!? #65"33333" ! GOSUB 740 





510 

POSITION 14. IQ!? #6;"33333" ! GOSUB 740:HEXT J 





530 

POOL=POOL*3:GOSUB 600 





53U 

GOTO 180 





54Ü 

5F4CH BONUS 





9^0 

Ü02UB 760 




9ifs 


t9S4 


HauecoMPumt 6 / 

















360 FOR J=1 ro I.OIQOSUB 74G 

3TÜ POSITION 14,10:7 #6s"55555":GDSUB 740 

980 POSITION 14,10:? ff b! "55555 "! GDSUB 740:NE1<T J 

990 POOL = PÜOL,f5» 0O3UB £00 

lOüO GOTfi eci 

lOlO REM POOL BLEIBT 

1020 FOR Js-EEO TO 250 STEP 1D:SOUNO 0, ilBSi: J>! 10, 10:NEXT J 

1030 SOUND 0.0,0,0 

1040 GOTO 180 

5000 REM NEU CHRSET 

5005 POSITION 4.2:? #6s"E10'tMaChInC"iP0SITI(JH 4:3:'^ KP f "BITTE U 
ARTEN" 

5007 FÜR P=i TO lOOOiNENT P 

5010 PÜKE I06,FEEK<1D65“5!1jRAPH1CS £+16 

5020 S I =(PtEK(lOEJ + 1)*256 

5030 FOR NEU = 0 TG 1025:P0KE ST + 4LJ, PEtK(5"’344+HEU)! NE?^T NEU 
5040 POKE 7E6,ST^£E6 

S05Ü FÜR H£U=Ü TD 29 S RFATi -AF: FOS CHR = t)' “Q 7;READ SAspnKE AF + ST + 

chr,za!N£xt chrshent neu 

5060 RETURN 

ElCiO ChTA 6, Ü, 0, 2S, so, 1 £5-250; 9S, 4 
5110 DhTh '6,14,51,125,252,[1£,12S,64jS 2 
512Ü DPTA £4,24, tu, 1 255, 1 26, SO , 24,0 

5130 üTTrt 32,52,24,30,126,255,:£8,GO,£4 

5140 n^^Tft aci, b4, ie.7. 51,62, E4, 1 L J , ] 2£, £5 

ElSlli OFTfl 4S, 0.1 28,132,234 , ! 76, 240,31 6,243 
5160 OPTrt 56,61,55,30,IS,:,ü,0,0 
5170 DaTm 64,iss,£ 36,£54,:82,23S,122,30,0 
■5!£0 ÜHTP 73 rU, J, T, 1 5,31,63, 127,1 2? 

EI50 EiATh Sü, 1 E, 24,48, 1 60,224,248, £52,250 

5200 DATA 33,263,255,2E£,127.126,60,63,15 

5210 DATA 96,238,204,230.152,55.240,224,123 

5220 DATA 104,0,0,0,10,21,8,16,8 

5230 DATA 112,16,8,16;10,21,0,0,0 

E24CI DATA 1 3U, U ■ U • Lf, i 63 . SO , 8, 16,3 

5250 OATm. 23Ö,3.7,14,£8,55,58,25,14 

5260 DATA 216.192•224,112,164,230,220,184,112 

5270 DATA 234,7.3,4,3,8,15,10,15 

5200 DATA 252,224,192,32,16,16,240,80,240 

5290 DATA 240,16,8.16,163,30,0,0,0 

53D0 DATA 24=!■ 1 6,8, 11, S, 16,6, 16, S 

5320 Data 432,D,1■2, 34,]IC,55,38,44 

£330 DATA 44 D, 0 , 12S, Gf-. Sä . 142. 1 96, 1 00,52 

5340 DATA 44S.63,127.114,227,247,126.56,3 

5350 DATA 456.252,254,238,199,239,126,23,0 

5360 DATA 464.3,12,]9,47,54,83,'186.184 

53TU JAIA 4'f'2, 128,96, 144,232,244,52,250, 5S 

53SÖ DhTA 480, 1'30,38,94,47, 19, 12, 3, 0 

£390 DATA 4 86 , 1 86,52.244,23.2, 144, 90, 1 2Q , 0 

5400 TATh 496.0,0,0,170,35,0,0,0 


Ei ngabet‘1 1 rpw5 1 3^; : 

folgende Uc.-fen ur,tJ Zitthlan faiissen INUEfiS 


13Ü CREDIT POOL BGNUb^ 


DF=■TI:)^^ 

I i’f 1 n 

3 T D 's 

EiSSBS 


NELI3ThJ^:r 


62 HoMtccMfum 
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Mal endlich alles kemplett 





|lßmco(ii>ulerBt1|^ecotiputer^ 






Sie bekommen jedes Hett von Homecomputer & CPU tür 4 . DM zLzüglich 1,40 DM Versaridkosten. 

Sie küTiiren alet auuh die liiei aügeüildelbii Helle gesan inelt zu eiiieiii Süiiderpreis von 46,50 DM zuzüg. 6,- DM Ves- 
sandkcsten in unserem Verlag bestellen. 

Bei Lieferung von 2 Heften betragen die Versandkosten 2 ,- DVI, ab 3 Hefte 3,- DM und von 8 bis 13 Heften 6,-DM. 
Bitte beachten Sie bei Ihrer Bestellung: Die Lieferung erfclglnir per Vorauszahlung des Rechnungsbetrages und de' Ver- 
sandkosten auf iiaser Knntn liei der Kressparkasse EsrhwRgfi: RI 1 522 530 30, KtoNr. 45 22 034. 

Außerdem möchten wir Sie derum bitten, unbedingt bei Ihrer Bestellung die genaue Ausgabenummer des Heftes anzuge¬ 
ben (z.B. CPU 10/84;. 

Dieses .Angebot gilt nur solange der Vorrat reicht! Sollten bereits einige Hefte vergriffen sein, schicken wir Ihnen die ncch 
vorhandenen Ausgaben zu (Restbeträge werden dann per Schees vergütet). 




|l0tieconpu|w 


Für alle die noch nicht genug haben, gibt es die Heflserle, 
CPU & Homecomputer aus dem Jahre 83. 

CPU & HC bringen in jedem Heft bis zu 14 ind 


’VID-KIDs”. 

















D eutschlandquiz 

für den ZX Spectrum 48K 


Deut&chlat^d ein '"Le mp ro gram in“ 
ti n d gl C i C h 7ci I : g ci n Sp icl vcrg n ügen (v r 
die ganze Familie. 

Denn nun iuun iteinei mehr verhdm- 
lichen, daß er im Gengrapnieuii:erTicht 
nicht immer aulgepaßt hat. 

Zu Begiim dc5- Fiogieuniiitrs cisuhciiil 
auf der linken Bildschirmhälfte eine 
! ,andkai1f^ der RRH iinrl der nOR 
Danach verschvvindcl ein bestimmter 

Teil dieser Kurte (l^and. Ins^l r> Ge¬ 
birge) und auf der rechten Bild¬ 
schirm hält te. vird gefragt, was ver¬ 
schwunden ist. 

Außerdem- erscheinen 4 mögliche Ant* 
wo rl er.. vo n denen tn n n e i t e. pe |-" Faste 
(Zahlen 1-4) eingeben muß. Danüch 
wird die rechte Bildschirm hälfte ge¬ 
löscht und e^ wird angezeigg oh d:e Anb 
voll richtig W^r oder nicht. Wui sie 

falsch, wh'd die licli.igc /\rUwon auch 
angez^figi un.d der gelöfjchte Teil der 
Ka rEe e r sch e i n t neu . N a c h 10 Fr a ge n (i n 
Zdie 200-5(10 wird daiur iJcsorgL daß 
siäh keini: Frage wiederhott) wird vom 
Xediiier eine Bewertung vorgenürn- 
men, und man kiir]i\v'ieder itiiL K) weite¬ 
ren Fragen heginnnr. 


c- e: U T O H L R N L;:» “ 

ÖU TZ 

UEL.CMES l_nNC' 

(,> i tp::;. r:. p ni r i n F ^ r:HT 

± = x-X - X 
H h"^MB U P G 

^ ”1^ 

T-\ r;: f: m b _ _ 

3 ---3=3 =3 

4. = .4 = =4- = nh- 

B£RL.-. TFt .. . 

drue:; 3 ivr: dtiz tiitNi"- 

:5 P R B C H E NE E T P ST UL 



1 REH t LUTÜ WfthNEChL 


^ REM nELJT3CULftNE>-DUl i 
6: 

10 BORDEN Ot iNi: Ol CLC 

2Ci DIM q(lO>s Dir DIM B«(9> 

30 BD TO iOOO 

200 r^j^O 

210 RANDgqilE : LET rEstDrB=lNT > #] 0C+4&00 

1 FT 1 nO 

230 LE“ i=i+ii IF rset otr-=q (i: THEH GÜ TQ 210 

STO ir q(LJ(L >0 TltllN &0 TD 1^30 

2 SO LE" q(iJ=re5tarE: RETURN 

mo KEftli /5 TF y=-l ThEtt RETUF^N 

520 RErtD ::,l 

530 PLUf INVERSE inverse; 1 NC 7;ERAl^ iNl/ERSE ihvorve; 
INk: 7; 1 ,o 
540 GD TÜ 5liJ 

lOOO RESTGRE iUUU s L,^ | i nverBe=0 

iOlO PEAD A*(L>i IF A*Cl)*"liWDF " THP^J GO TQ 1500 

1020 READ A$ i2^ , A¥ (3) ,A# iq ) ,ft jBiti GG BÜB 510: GC TG lOLO 
1500 GD SLJR 3:.'500; RH PUR 3 mO 
2000 LE” frage=Ü: LET riLnitiQ = [> 

2010 rOR i-l ro lO; LET qCi?-0: Nt. KT 1 

2020 GO SU3 3150: LET Präge-^ r ige-nj j if fragE>lC THEN GD TG 350 
ij 

2030 LE" ifivc-se=1; GC GUE 200: KE STURE RFATi ö*'ii,a*i 2 

) ,A* i3J ,A,B*i GC SGB 51Ü 

20-10 GD &U0 3SOO 

2050 INPUT C*; IF DR C*>''4- TUEN QO TD 2050 

2 otrj LE“ ant!ri3rT=v;^L l:f 
2065 ÜO SU3 3150 

2070 PAPER 6 i IRK 1 : IF intHQrt^>ft THEN PRINT AT lü, Li; fl* (antHD 
rtljAT ■I.IAC-TGT FÖLcCH-jAT 17 , U ; A* t A^ p AT M,li, 'lE^ ftrcHTlG^, 
LET invBrse=lHi K&S?TPRE restore+l: GD Sü^ 510: PAUSE 400; ÜG ja 

20BO PAPER 6 t INK 1: IF THEN PRINT AT 1 1 , lij ^'UEJHE AM 

ILLrKr';flr 12,1 tfA* (antwort> ;AT 13,16i‘'WAR RICHTIG": LET richtig- 
richtiq-1: LET invertee^O: RESTQRE resta^e+li EU RUR 510= PAllfiP 5 . 
CK: GO "□ 2020 

■ 51:00 DOEH L: .-DR n-* TÜ Si PAPER Li PRINT AT 
": NEX“ n 

30 IO PRINT PAPER i;AT 4^gj' "; KAPtK 4;" 

3020 FOR n=5 TD 20: PAPER 4: Pfi IAt n^O;^' 

T n: ÜV£K 0 ; RETURN 

3100 FÜK n=f] rn 20: PflPFP Pfilff- flT n,16;" 

EXT r 

3110 TNi; 7: PÄPFR ti FRIHT AT : , 17 f DEUTSCHLAND- 
DLilZ RETURN 

31Ü0 FÜR n=3 TD 20: PPPEF 6 : PRIM“ AT n,16r' " i N 

EXT r: RETURN 

3:00 PAPER 6: ir*; Ü: FRlRT fiT 4, U; "HELCHE''j AT 5,16? "WURDE SE 
LCeSCHT' 

3220 PRINT AT 6,1 6 ; INOEFGE 1;" 

, 16; "l^l-l^l ■■; Ar <1) ;AT 9, 16; IN^^ERBE I; 

I^V£:RSE 0;AT lO, 16;'■2 h2=^: = 2"; A“ 1L ^ 16; A*<2>: AT 12,] 6 ? INVERSE 
1?" "I INUERBE 0;flT L 3 ^ 16j" ; AT li,l 6 ;A*t 

3ijAT 15, li; iNVJERSe l," Nj I h/JÜFBC 0; ftT 16, L 6^-4 

='^^4'«4";AT 17, 16äAlMl; INVERSE IjAT 1B,I6;“ - j I 

NVCP^e 0 

3250 PRINT AT 19, 16; ’^DKUECKE DIE ENT-";AT 20, J. 6 ; "SFREDHEHDE TAST 

E": RETURN 

3500 GO SUB 3[PiO 

3510 PRINT AT. 6,17;"nU HAST " r ri i g# 1 0; 

1 f'T IO, 17| 'DOe 15T 

PF IJMT AT 1 1 H 1 7^ "uySENUEGEhD " 


NEX 


hl 


■■:AT 


INVERSE OfAT 7 


3^20 JF richtigi:*4 Tl-fEN 


5t"f AT 7,17; "GEWUSST," 
ED TO 

PRINT AT 11 , 17: "AJBREIOHeND" I GÜ Tfl .3^0 
PRINT AT 11 , 17? ■■B^FRieUIÜCND' I GD “D 3t 


PrtlWT AT 11 I 17; ■■BJT": GO TQ ifaUG 
PRINT AT 11, 17; "GEHR GUT" p GO TÖ 3ü00 
PRINT AT 11,17;"FANTASTISCH" 

iflT 1 9,17;'-TARTF DRuECkEWi L 


3530 IF riehtLq<“i6 THEN 
0 

3540 IF rirht-iG<'=7 TWFfJ 
OC 

3E5* JF rlLhLiy<-e THEN 
3560 IF richtLg<=9 THEN 
3570 :F riqhtig=10 THEN 
3600 PR] NT AT IG* 1 7; "NEÜGfi EPIFL 
ET Ei-INKEY* 

3£OE IF e*""" TUEN □□ TC 3it>a 

3iU0 IF EfO"" THEN GD EÜB ilSÜi 00 TD 20D0 

34VV äI UP 

4G00 DATA "fiÜEGEN" ^"S-YLT", "FEhMARN" , "HE^EO,AW',2, " IffBEL" 

4E10 DATA 172^32,0,17 1 , 3 :,0,170,32, 1 f 16?,52^1 iS 1 ,0,1-iZtt 

4900 DATA "RUEGEN^', "ByLT", "FEHMARN" , ■■H£„GD-A«>" ,4 , " IttBEL" 

4410 DATA 133,29,1,-1 

5CÜ0 DATA " R UEGEN " ^ " B XL T " , " FEHMARN " , " HE_GD_ Ar4> " , J , " I ttSE L " 

5CiO DATA 165,91,1,164,?C,2,163,,3,162,33,0,162,90,5,161,40,4, 
160.90,7,159,90,7, 1 RA,92,0,15Q,9t ^ O,-1 

5100 DATA "RUEGEN" ,"SYLT'', "FEHHARH" , “HE-GO-ANO" ,3, " IHSEL" 

5Hg fcATA ; 63,63,2,162,66 j 2,^1 

3200 DATA “HARZ , "E9ZCSE©iRQE" +' THUERINGER WALD ", "SFEEE ART" , I, "fi 


64 Homecoupi/tfk 


AUeUST i9!4 
































nFRTRGE" 

5210 OATft 111,55,5,110,55,^, LO'?.55,5,1 OS,5E,5»107,55,E, lO^,62,0, 
1 62 , e , i CJ'? , öÄ , B, 1 lü , ti;, ö , ] L 1 , 62 , 0 , -1 

5 300 DATA ‘ “ HARJ ^ EF Z EEBIRDE -, '►"HUER I Nß ER RALD ", ■ SPESBARt ►, 2 , - ?i 
GEEIRtGE” 

5310 IlATA «(1,00,5,61 , BO , i ,«5,9o . 7 30,9,64 ^Q2 , D , QS , 04 * S ^06 , B 6 , 

e, E7, AB, i, 00,90,4, BR, ^3,2,■70,94.0,-1 

5 i üO DA Trt ■■ UftRE " ^ ERZQE Ü j fl 6 E ' , " THUC R 1 WALD" ^ " BPESSAR T “' , 3 ,7' S 

GEB]ftüE" 

wrft W,i?,.;,e9,57,4,aö.57,S,87,l57,ö,Bi,5u,6,B5,E'?,6,a4,£.ö, 
55 fl{i DftTA ''HARE","liHiG 6 BlRGE",-' 7 MUeRINGESH 8 (. 0 '," 3 PESSflRT", 4 ,"a 

llJ L [J 4 üt " 

55 ]0 DATA 75^^2,3,74,51,4 j73,50,5 , “2,50,5,7 L ,50,5h 70,50, 5 ,/, 9 , 5 [*>, 
5,68,50,4,67^50,3,-1 

5600 DATA "ÜIEFI " , " F^HMARZWALD'^ ,'-SaVRISCH^R WALD'',-D^UTaChE ft-PiS 

N",i,"B gee;rge" 

S610 jyATf, 73, 12t=5i 74, 12,4,75,12,5,/b,]3,ü,77,14,5,70, 15,5,79,(6, 

Ä»E0,]7,S,aL,10,4,02,19,3,-1 - . . . t 

37U.J URIA "t !FEL“ , ■’SCHWeiRZ.^ALD"/'BPYRIBE mER WALD'\ "Ü-UT3CHE ft,PE 
N", 2 *'B 0 Sio:RGE- 

5710 DATA ^5,20,5,44,28,5,13,27,5,42,27,5,41,26,5^4(^,26,5,39,25, 

rATrt ' - L 1 1 - L - 9 C HWARZ 4A LO '■ bfiVR l SÜHt; p WALD “ , ■’ DEUTSCH^ A P E 

N-,3,"B GEÖIR&E'^ 

50 1(0 EATB 53 , aO , 1.52,0O, 3 1 5 1 , BO ,5,5(0, eo , ^ , 49 , BO , 9,4B. 00, 1 1 ,47 , H 2 

, M , 46,94,7 , ^T5 , H 6 ,5 , ^ 1 , üd , 3,43, 70, 1 1 

SOtO CA TA "EIFEL.“ .''SCHWARZKIALD-,“'BAVRI5CI-ER WAIO" , " DELiTBChtE A_PE 
N'" , fl , ■■3 QEEJRGe ■' 

59J(5 CAFA 25,55,34,24,55,37 ,:?3,55,39 

5920 EATA 32,54,3Ö,22,92,2,2l,SO,27,21,92,2,20,50.2I,19,53,5,19, 
65,6,1S , B3 T 3 T 1 ö H 65 r ti . 1 7, !^3,3,1 6,54,2,15 , SS , 0 j - j 

6000 ÜATA " EAARLAND" , '-HEBBEH" ^ ''BAYERN'', "MEDERSACHSEN'', 1, “S LRND 

6005 DATA 62,5,2,62,L2,9,6L,5,16,60,7,14,S7,7,13,50,7,13,57,0,]7 
,56,0,12,:SS,8, n,54,;2,T,53, 15,4,-1 . ■ k , 

6 lOCi DATA "hESSEN ' , "N IEDERSACHSE.Y" + "BAARI AWr.i' . "RADEN-UUEfttTEMSG-' 
,4,''S LAAD" 

DATA ^.^,^^,^,^.'l.^S,S,i3,34,3,A3,44^7,62,3^,316Z.4i .10.62,52 

,2,61,34,3,61,^1,14 

6115 ^TA öC,34,ü,6^.40,15,59,34,21,50,34,21,57,33^22x5^,33,22,5 
3,33, :2,54,33,22, :S3,32,23,52,31, Z4,51,30,2S 

14 ^^4 ^5^ 

il3^^DATfl 43,24,31,42^24,3^,41 . 23,35,40,23 , :jS , 39,22,34,30, 22 , 34 , 

37,2-2 ,. 3 fli 

B14.’i DATA T 6 , 21, 35,35,34, 20,35,33,20,35,33,30,35,31.: 9.36. 
50,19,36,29,19,36,20,19.36 

i 150 OATA 27, 1£ , 37,2^ , 1 n , 1 5,7F, , ?tS , 1 3,2E , 19,15.55,35,19,, j 3 , 
24,35,10,23,10,13,23,36, 16 , 22 ,10,4,22,24,0,22,29,3,22,45,2.21,20 

1 1 , 2 1,3 Ci , 3 , — J. 

6200 DATA "HESaEN", ''WORDRH-WüSTFftLEN'», INLAND-PF ALZ'’. "BAYERN'' 

, 3 , "S -AOUJ- 

6205 DATA ÜO,26,Ü,51,25,3,52,22,7,53^2i,9,54,21,ü0,ÜE 21 10 5 * 3 
2,9,57,22,9 ' ' 

6210 DATA £9,2Z, lC,S9,Si2, , 60, 23 ^ 7,61, E3, 7 ,65 ,7,63 , ß ^ 2,63,23 

j j fc ^ 

6220 DATA ÜD, 4,20 ,ibü ,* , 26, 6 /, ü , 26,63,3,29,69, 3,20 ,70,3 * 2B , 7 1 , 2.2 
3^, 72,2, 73,2,23,71, 2 , 28 ,75, 2 .29 

6230 DATA 76,2,30,77,^,23,78,5,25.77,7,22,00, 14, 1 = ,01,13 * 1 b, 02,1 
6^1?^,Rl,lA,15,94,l7.!il,ä!S,19,i3,a6,2l,7,Q7,S4,2,Qp^2i^S,-l 
6300 DATA '“REBBEN", ''SAARLAND'“ , "BADEW-WJERTTEMBG" , “BAVERN'' . ■ . ^'S L 
BND' ’ 

6305 D^TA ICiB, 44,2,1 ij2 , i4 , ^ I 01 ,14,3, iD0,l4 ,3,99,39,0,9fl , 3^», 12 

6310 DhTA 97, 35, lB,9t,35, ia^>?5,3e, 17,94,;53,17,93,37, 10,92,35,20, 

VI,35,19,90,35,19,R9,35.19 ^ 

137,33,2 1,06^32,21,05,33,20,04,33,39,03,33,19, 

data ai,33,^l,BC,32,21,79,3.L,20,73,30,20t77,34,16,76,34,16, 
■0,3i, 16, *^4, J2tA6T73T31,16 

e510 DATA 72,27,13,72,4^,2,71.33,7,70,33,7+69,34, 6 , 6 ft,,t.67.34 
, 6 , 66 ,34, 6 ,65,34 T 6,61 ^ 39 T 0,63.39-, 0,62,39,3 ^-1 

k. 406 DATA '- NI ECeRCj-’iCFEErl , ■ SCHL C G W ISQL3T CIH" ^ “■ BAYERN " , '' LAND 

,2,"S LAND'' 

ö103 DATA i SS , 2^^ 1, 1 72 , ü2 , (J, 17 1 ,32,0,1 70t 32 1 1 , 169,32^0,16B , 32,0 , 
167,32,0,166,35,0,165,3^,1 

ö410 DATA 169,37,6,160,07,6,560,45,5,1517,30,13^166,3^12,165,39, 
13,164.39. iT:, 163,39, 13 

^420 DATA 162 j ^, 12, 161,39,1S. 160,3-7,2:. 1139,36,24, ISii, 6 S, 2,163,6 

0 , Z , 1 62,66 , Ih ■ 

<.430 DATA iSä,36,20,157,39,25,156,39,23, IBS,39,25,154,39,24.153, 
39,22,L 52f 40,19,151,40,T9,150.43.16,149,43,17 

ü440 DATA 1 4-3,45.1 5,1 47 .46,1 4 , L4A . 47,13 , HE , IQ , a , inet55T° t J44,49 
,1 ,-.44,56,0,143,50,0,143,56,0, L 42,57,6, 141 , SB , 3 , 1 40,59 , ^ ] 

i5(JO rhMA "D-r<LlN'‘, “l-AMEURß" , ' lj(^EI1EN" , 'SAARLNRO" ,2, ■■£ LAND' 

DATA 144^52,2,143,52,2^112,51 , 4,141 , El ^ 5,140,52,4,339,54 , U 

i.600 DATA " D^R "," BAYERN " ^ " MEGFRRAITH(^FH'\ 'MESSEM''.3 , ■'& LAML'' 

t,605 DfiTrt l‘t'?,36.Ü,14a,S6,Ll‘7,35,H,14t,J5,7.U5.20,‘?.145,3S,^, 
in. la, M,i44,3S, ID, l43,lB,ll,H=,5I,l,i4J,37,lJ 
661D UATA 142,17,11,142,32,2,142,S7,11,14I,17,U,141,32,2.141.36 
. J J l HO , 1.' , 1 6,140 , Ji , 1 4 

662<J DATA 139,17,0, 139,20,31 , 1 39 ,SO . Ü ^ L 3R , 70^ :i:2 ^ i 3 B, E 7 , 3 . 1 27. 19 , 
42,136.10,16,136,39,24,135,18,16,13^t t26 

ii36 DATA 15-1 , la, it, ,5"? ,133 , lö ^ H'^ 1^3,39,20 + 1 l B , i 7 , 1 . 2 .£ , 

j8,30 

.i646 DATA 13L , 13,3:i, 130,13,31 , 12 'if, i ^ , 52,1 Zb , li t52,1 27^ 1 6 , 4^ , 126, 
16,45,L25,16,45 

i65ü DATA 124,14,43,123,12,50,122,12,50,121,12,SO, 120 , 12 , 5 c,|19, 

] 6 H 7 , 1 ■ 9, 77 ,6 ^ 1 1 9 , ^17 ,1 , 11 9,43,20 

6661 J DATA !ia, 16,7t UQ, 20 ,5, 1IB, 13,2Q, ■ 17.16,3, 1 17^ 28 ,5,117,41^, 2 
















i£i7D D^TA 114,2B,^, 114,^2^20, U3,20, l,113,42,2C, 112,‘2,16,111 f42 
, IbJ, U-N 43,17,109,43,17 

n^TA 1 l‘[»+44 , li, 107,44, li, lOi ,.44 » IS , 103,44,1 S, 10^ , 103,4 

B , 7, , 49,3 , 1( 1 , i9 , ^ , I OO , 19,1 ;-l 

ü70li D'-\'\ rt "tRErEfJ ■ , "HftnilURfe- , IN" , "HESSEN ",1 ,' ü LfiNW'^ 

i,71vT D'MO l35,T:i , j , i:?4,34, l , 15^ ,T7 ,.5,-l 

e60!> DATA "MECE^RSACHSEN“ , "BAi'ERN" , "NCRP^H-WESTFALEN" , “DDFi“ , 3, 
LftvJU" 

üBOS DATA 11B,2S,Ul17^?4 t2,116,21^5^115113,11,116»^3»0,113,40,1 

,117,35,6^116,35t^ 

4010 DATA 1 15,3E.,S, 1 4, I S,1 l , t 1 4,33^5^ 1 1 1 2,14 , 113,34,6, 112,1 2 , 

14,l12,31,9 

6020 DftTp ]^Jl,J2,2B,I^l&,3^1,Il0>10,31^10?,3|lT L07, D, 33,1 OSi Bi40 » 
lO7,2,40a0*,4,3B, 105,4,30,104,5,37 

S,Ö30 CATA 103,5,37, lC3,n,37, lOl , 300.^^9^,79,5,32,9©,4, 

^3^30,96,4^29 

6B40 DATA 95^3,30,94,2,33^93,1,32,42»1t32>9L,1,32,90,1,32,69,2B, 

2, CSD,SO, S 

6050 DATA B-? , 1 , 21 ,&□ , 1,21 ,B7 ,2 , 17 1 B5.2, 13,e4t4^tS,e3,6,7, 

a2,6 , /liäk ,7,3,-1 

fe9i;tD DATA " DDR', &AVERN" , "'N1EDEEBACHSEN " , " HESSEN", 2," S LAND 

69üS EATA SO ,5b,2i0Oi69, l,79,55,4,79149,1,76 t 53,6,79,63,2,7a,69, 

5,77 , =3 ^ Ä ^77,63,2,77, /.9, 1 1 

6910 DATA 7b,5:5,6,76,63, IB,75,51,7,75.A3, 10,74,50,31,73,49,32,72 
,^£,33,71,47,36,71,4Z,O,70|4E,4J 

6920 data 69,42,42,63,42,41 , *7 , ^^2,41, b6,42 , l , 65,42 ^ 1,64,42,0,66 , 
51,31,65.52,30 

A930 DATA 64,53,29,63,56.26.62,57,26,61,57.26*60,57,27,59,57,26, 
5B,57,29,57,E7,30,56,57,31tS-i57,32 

67^0 DATA S1,57,33,53,37,74,52,57 , TE ^5 1 ,?9 >34 ,59 ,3= ,49,60,36 . 

46.6 1,36,47,6 J T 3S, 46,61,3B, 45,6 1 t t 43,60 ^ flÜ 

695^.^ ÜR I A 1 ö'J f 39,41,60,36 , *0 T bO t f ^7 , bO ^ 3E , 30 ^SÜ ,36,37,50,5B, 
36,5B.34,35*Sö,33,34,57,34,33,5T,33,32,57,32 

6960 DATA 31 *57,32,30,57,32,29 t 57,33,20,57,33 ,27,5/ ,34 , :26i 57,34 H 
25 55 74,55,37,73,55,1»? 

6970 DATA 22,54,30,22,92,2t3 1 ,50,27,21,92*2t^Qi5C,23,1^,S",5^19, 

63.6 t ^ 1 1^1 ^ ^ p “ p 1 T , SD |3| i6^54,E,lBt T ^ i “ *■ 

7000 DATA " BA VERN , "DDR "."NI EDEfiSACHBEN " , SEEN “ , 2 , “ S LA«D" 

70&5 DATA 74,03,2,7:,e3i2.76.03,3, / / ,a2»=i,7a,ei ,7,7«? , BO^ ? , BO ,72, 

19,Hl,72>20,82,57.3b,0)*60,7.00.61,6 h 79,61,0,78,61,77,6l^O,79, 

67,0,'^a,57,0 

70iÜ DATA 76,61 1 0,07 *5Ä ,37,04,51,41 , tiS , 35,41 ^E6,55,43 , fl7,56,45 ,a 

a, 56 , +5 

■/020 UAtA ö9,i56,“0,'?0,56,31 ,TO,lll*Cr,71 ,B7 ,'3'0 ^7l,lll,5|92,B?TpS9, 
93.57,59,94^57,59 

7030 DATA 95 *57,5B,96,56,59,97,35,bO,90,54,61 ,99,52,62,100^5^,6J 

,101 ,5b,SB 

7040 DATA 102,57,57,IÜ3,59,54,104,bl,52,105,61,52^106,62,51,107, 

1^ 1OO ^ äZ ^ 

7050 DATA 109,62,4B,110,6Z,4B,lll*62,4B,112,6*|47,113,64,47,114* 
65,45,115^65,45,116.65,45 

7060 [VPiTA 117,65,45,11 0.65.25,118,95,15* 11 9,65,24,119,95,15* 120, 
65,23, 12Ü*‘5B, 11, L21.64,23,121,9B,11 ,l22,64,24.122,9fltl'^tl^^T£>^f2 
1,123,97,10,124,i4,25,124,96,13 

7070 DATA i2S,63 ,27 .125*95 *li,126,63,43 ,l27, 69 *3b, 12B,70 , S4 * 129, 

/1,32,l30* 72,32,131.73,31 * 155 * 72,33,133,70,36 

70BO DATA IM ,69,37,135,63,35,136,66,40,137,65* 41,130,63,43 *139, 
63,43,140,631^3,141.65,41*142,66*40 

7Ü90 DATA 143,66,39,144,66,39,145,65,40,146,63,40,147,62,43*140, 
62,30,149,62*36,150,62,36,101,63,35 ' 

7073 DftTA )52,71f26,133 ^73 *a4,154,74,22.ISE,7t,15,15i,7B, US ,157, 

79,0,15B, Bi>* 0,159,8 L ,0* 1 feO *02,1,161, B3,1,162,04, L 

7095 DATA L57.82,B,15B,B3*a*159,05,2,152,ICO * 1 * 151,lOO,l,l»0,ICC 
, O, 1 E?2,304,1 > 151,1 Dl * D^ LÜO, 104,0,149,104 ^ 1 

7097 DATA ^65,91,1,i64,90,2,163,09,5,162*SB*0,162,90,Ö,161,90,4, 

1 60,90,7 T 157 , 7 , 1E9,92,0,150 ,96 ,0, -1 

7100 DATA ■HAriHURG“, “BREhEN“,“HESSEN", "BERLIN“',4*”6 LAND“ 

7110 DATA ■ 19,91,2,120,91,2,121,9C,6| 122,91^,6, 1^3*71 *3, 124,7S, 1 , 
-1 

7200 DATA 'ENDE" 

9999 ETDP 

9COO PSn OARIABLENLIBTE 
7C01 I 

9010 REr restore SETZT DEN EATAZEIGER AUF OIE NEUE FRAGE 
9Q201 

90SO HFft GIBT AN, DE GELDEBCHT Cl) ODER BEDFLFCKT WXftD 'O 

) 

7940 i 

9CaO REM A^C1^ - A*(4J BIBT DIE 4 FRPiSEN AN 
9C6Di 

9Ü7Ü REM A GIST DIE RICHTIBE FRAGE AH 
90BO: 

9^>90 RttH I9T ClC AH RFTTHMFR FÜHSEGEBENE ANTWORT 

9^10 REM q NIMMT DEM HERT VDN f»*torc AN UND AEHDERT DIE FRftOE F 

ALLS SCHON VORHANDEN 

9L20t 

9130 RFM -fraqp MMMT DIE SUMME DGR G’STELLTEN FHABEN AN 
9140; 

9150 ftEI rii_liLiy lET D^Q GUMME DdPt RICKriEEM ftNTHPfiTEH 
9160: 

9170 REM Bt BIST AN, OB GEB:REE, LAND UUtK JMä^L 
OLBOi 

9L90 REM y V-WERT VON PLOT 
7SOO[ 

9210 REN H K-NERT VON FLOT 
9220: 

9Z30 NEW 1 LAENÖE VON DRAN 

9598 BTDP 

9599 CLEAP * SAUE +“in'j 1 | “eCRTI&Nra 1T7“ L iNE ll VERlFV 4^ I 11 "BtP 
NANQJIZ“ 

































C^J bringl Aiiweiidertipj^tklucllc Software-Revi?lSs uiiJ^aUirich 
dti^i abj^lruckte Prograitime unjjUiiklamiigien für die liefen r.fc^toi 
Heimcoi^utcr ^ ^ 

üenau das KiclifiTe fiiriinjiteiscr! ^ 


Ja. ich m^Ue ij(s^<>rTipu lerlebeii 
eilisteigen uejlI Ijtfflelle ^shalb: 

ffl^ahrcsabonneirxiit von (12 H 

U* Ja h nenr.e n t von C PU i 12 t-wlpl;} .. 

□ Kombenl vo-i HC -j- CPLf (24 HÜp 

□ Den/die passe(fSen SaiMieiordner zu meiner 
I- Abo-Res teil ung (beim "Simbi-A^rincment 

l ^Aaimelordne] )zum Preis vc^e 6,- DSvl 


Neu deutschen ZeitscImTten irwkt: yjL 

CornpüterpasQ^ das Poster mit dem Sffperspi^rLir die vier gäiiglgsteii 
Compuienypen auf Rückseite ^ -u 


TiitEii ,^lit-^^ai>urtncment könnten ]flk bis m 15% sparen! 


5t0tt bfv DM ter I 
B^nt mir 55.- DM 
Beide im Ab 


Strafc/Nr./PLZ/(?n 


'■(1 f:li:]i 

rlci ri fi üc ATtlitu ■fwi: nfi I -i; h- 

i;i: j'trlc:rh;Hb 


Die passenden anq^retj^iiden Sammcioidner f 
CPU^i'hitltcn Sic außerdem Sfmderpreis 

DM J 

Bp; T..iefcningin das (^pivischc'Aus]and betrag 
MRNT HC üdpr CPtTSO.- (nach Übei-s-eH 
DlfiCOMBlNATKJNSAB^on I-WT iiiid CPU 
iaiid). Übafcce 200,- DM. ^ ^ 


asJAHRESABONNE 


^usiscFtnctdtjn^pU DJCihi 


j^eriagS'Garantie 3^ 

Sie erha^DCEi KO M BOOM PUTER iijAtPU äJ der n(i;Ji5t:rrtietibäF¥n Aus,^^ 

LfEJ'ETun£crfc?E@c frifflaiis intL^lirtferuEjeLier. 

^ Die Ä^üs-sbührieni sind im ecCisi.>iit 5 cn .Abon JB^enLsöfeJi beJ'eErs enthalEEn <- 
^entfeleheft Uinen ket:iE ■^ciEcren Kostcftjfc 






T 0 ?? 1 ( 06 HAIIIi 

für den Spectrum 48K 





. Nachdem wir im Juiii -:f.ach.Dannstac.l: 

. • LiTi d im Jaili nach Bay reütl'L:gtblu;kl bii- 
. bcn, fähreTi wis* nun mit dsm Zcigefih- 
'ecr auf/unscrer Landkarte ,i=cicti Ndi-- 
'den. bis* uir in /ß landori. Nun 

• ziehen wir einen Stadlplaii rate nud 

• suchen den Kicbitzring Nr: .8 - und 
: ' schon .sincl'wir htm. Gewinner dieses 

Monats., Michael Rosenbolim^ dem für 

HCBer. nichr nur dreifache 
; Hon ara i: s n nd e m ‘Vb e rd E d ie o hJ i- 
: gctforj^clie Eirladuiig' nach Eschwege 

• ünnkn Herzlichen-Glückwunsch! . 

Michael R;’)SCnbobm wurde 1968 ln 
ß rakc geh o :c n ii r. d b cs'-ic h 1 1 ! as dorh ye 
.G\ in n asi u m. An s ei lie r Schu ie ex istlcil 
zwar noch kein regiiläret IhfoTniatjk“ 

■ Unterrkhe, doch eine. einschlägige-Ar" 
bchsgciiiei]iscliaft (AG) schafRzurnrn- 
de &t hieb end ä en stiie.h’’ die Mögli c h kc i i 
zur R esch ä d i gu n g ln T t ■ Hem Tn m p ■ iTe r. . 
Michapl Roscnbühiri ist data nj’-aller¬ 
dings nicht mehr allein angewiesen!;,da 
er seit- Angu.st ■.ef/.ren Jahres einen 

■ SpsctL’iim besitzt. iirsprüngiiGh in der 
1 hK-V(f!TSiOTiL. . zu Weihnachten dünn 
aber erde iitl ich au f 48 K erweitert. ■ . 
Waruni wurde sein-erster Computer ein 
Spccttiim?, wollten wir wissen. Nim!, er- 
■'/. ä h ]. [ . u nscr ' Töp- Progra m in i e re r ‘ des 
M onats August; e 1 n ^ r me : n.er Freunde 
besait einen 2X-8L den ich mir Eih^ 
gehend angesebaut bähe .und schätz-en 
lernte. Da ich allerdings in puncto (jra- 
phlk einige Anforderungcü stellie, wrpih 
te .ch gleich mit deiii ''großdri Eritdcf^ 
des ZX'81 beginne n - -und h abe n ueh ■ 

- nicht bereut.-. 

Michael, wie -tamen Sie eigchtiich'.aüf 
den HCBERT? Beiichleh Sie mall, for¬ 
dern wir unseren Gewinner auf... ‘ , 
Nun, das ist ' sebneH erzählh meint 
Mi chael . Rose n b eh in . 

Auf-die Idee kam mein kleiner Bruder, 
de: mit emem. Hr^un.d an dessen Gö.m- 

. puler'"Q'BERT' gc-spidi hy.LLe und da- 
. von hegeisLert war. Er erz-ä'hlie 

mir davon und bat mich, doch auch .so 
ein Spiel zu. schreiben. Nichts tat. ich 
: lieber und fing auch gleich.-.än. Ddbei 
; h ade . 1 ch e s . .zUn üc h st mi • d er Lös ung 
.'vört sij'ehS Pr.ohtcmqni zu lun: . 

■ I E irK^ii rf d'er User- Defi ned -Gra p h ics, . 

• ■ 2. A-ulb^i-t des Spielfeldes, 

3. Bewegung von HGBcrt. 

4. Bewegung .der- beiden Fehl de, •' 

5- Einb'a-Li klcinct Uut-efpiQgiauicite.zui 
..B^^sclt.Ieun^gu^^g - &(>wie ■ 

6, EnwtiHrf eines neuen Zeichen«latzks. 

_ D a s- hob WC rstc dab ei . war die B e weg un g 
de I c [ [ ] zeh icii Fig u t i, J a s ic nie h l Jcii 
, Hintergrund .zemkren durften z Da-s 
P r-n h fein I östc Ich . d n d 11 ro 1 v H a G Icli 
viele PRINT 0\fER 1 hintere in artder 
setzte. 


N [i.ch el n ig-zui F c hl vc r i^-u ii;h c n kl a ppte c s 
a 1 ] ob - i L'h hi fl eite roch etwa e i n e Wo¬ 
che an Verbesserungen, dann stand das 
Ptogramnn 

Sowei t L-] ] sc Mic h a cl Ros e ä i Ih> ] s i [ ]. Wa i> 
nun w-ar für unsere F.ntscaeiduag, aus¬ 
gerechnet c.ieses Spiel zum Tüp-Listing 
zu endätem auschlaggehend? Wie zu¬ 
vor schon hatten .>ic'i auch diesr.iahvie- 
der viele uu-Strci Leser an der Aktien 
‘"Tup-Piogi-ainiii” bcicihgL und zum 
Teil hervoTTUgende LisUngs ein- 
gesandL Und HCBerts gibt cs ja schon 
in diversen Pro fl-Ausgaben. 

Wir müssen gcstcliciL daß cs di:^ Art 
und Weise war. wie Mjclutel Rosen- 
bohm die Möglichki^itcn seines 
Spcc-^nim. Rildscbirnfigrriphik anfzii- 
bauen, ausschöpftc. De: Aufbau des 
Hintergrundes, drt Darslelluug der 
Wurfel“P\Tanide, auf der HCBert 
herum hüpfen mvifn. um cincrs-citö die 
Ei CT nufz Liieren, anderer^^i^y seinen 
hartnäckigen Verfolgern ein Schnipp¬ 
chen zu scblageui ist Vfürkheh gj'cß- 
artig gdungeiu Wenn Sie das ^Pro- 
gi am I u [jLi llii ru Rcclmci eiiigcuppl ha¬ 
ben, werden Sie flieh diivon überzeugen 
k^^nuen und sicher Threri i^pFit haben. 

Bevor wir noch Hinweise zura Spie- 
] au fb a u geh , wolle n w i. r a u ch d i es rr. al 
nicht vergessen, allen Einsendern recht 
herzlich RirdieTciLiiahme an iinEerem 
Wettbewerb zu danken. Wer nicht ge- 
woiiiie n h Eit, so wollen wir beto ac n. d a rf 
nicht g.lfUiben. beim nächsten Mal 
keine oder zumindest geringere 
Chancen zu babe-n. Jeder vo.r Ihnen 
sollU da.s Top-Programm des Septe .Ti¬ 
ber an peilen und vus Sein bestes Pro¬ 
gramm z US chic Leu ^ einverstanden':' 


Anwcisiingcji zu Eingabe und Saven 
dej> Progrimmcs: 

1. Ohne Ändenmg von Zeilen uum- 
merii oder Entfernen einiger Zciler 
eintippen, 

2 - das Programm mii GOTO 9^98 saver: 
LI n d V e rgleidi e n (vr ri f y). 

3, mit RLnSI starten, (Hinw-sis: öd neu¬ 
erlichem Laden startet da.s ProgFamm 
sclhi^t!; 


Spiel Anleitung: 

hs geht darüin. HCBert auf einer aus 
Würfeln aull^ebauien Fy^ramide her- 
omlauicn zu lassen, wobei auf jeden 
Würfel ein Fi kommt df.s HCBert fres- 
iisn muß. Problematisch wird das 
EiereS£eu dadurch, daß zivei Feinde, 
ua m 1 ich 5-a m my u id di ekle iiic S c b hi n - 
gc, versuchen werden. Sie (d.so HCBert) 
zu erwipichen. 

Kommt es m diesem Sinn zu einer 
Teiudheriihriing', sc ^chmit HCBert 
kurz Zeter und Mord io und opfert eines 
seiiici ^drei Leben, Die Schlange ver¬ 
sucht im übrigen, gelegenilich w^ieder 
ein Ei zu legen, das man dann wieder 
Schlucker, muß Mau sollte aho schon 
aus diesem Grund versuchen, nriög- 
lidiit ychnell mit dem Eier-Pensum 
fertig zu werden. 

Spklaiifbiiu: 

1: hl diese Zeile wird die WHITE 
NÜISE Ma^chincncoderoutine abge- 
.ypcichcrt 

15 - 16; Neiier Zeichensatz, falls 

e [Wünscht 

30 -190; UDG’S 

23tL 238: Dimensionierung des Feldes 

für die Bewteulhte 

240 “520: .Aufbau de:^ Spicllcldc;^ 

530 - 550: M-Cnrle für das HüpR 

geräusch von HCBeri 

560: Anzeige für die PuukUahk Leben 


6S HoMecoMPUTe» 


AUGUST im 






BERT 


und Runde 

570 * 59Ür M-Code für die Tiiversdür- 
Stellung Bildschirms bciin ZusAm¬ 
inen Etoß-iirit einem Feind 

6m - 630: WHITE HQISE Rontme 
einlesen- 

6^0 - TZü^yghrelht denN^men des 
grü.nuiis.ujid das Cgpyiigli. iti Grufi- 
sdtiriFt in die/beidMi untErsten .Zeilen. ; 
des,Eddi>:ehirii(is 

900 ■ 93(1: M-Cöde zum Bildsdiitm 
' abspeichem 

9^0: Bildschirm abspel(::llern 
05.0: Sprung ?U):Binlcitung | 

LflOÖ - ilOO“ Hatiptprogramm mit vie¬ 
len Printe uiid Goto-Befehlen iind dsr-; 
Tast^turabfrage 

1500 ■ 2T9S: Beweguagvon HCBett(die i 
welcn RE:.TURIS.'s müssen blcjbcn, da : 
sonst das Programm nmht mehi* 

richtig liiiutionierti 

2800 - 2S60: Bewegung von SamTiiy 
2900 - 29Sü; Bewegahg der Schlange 
mit ZU fälligen Ei.'eTlegen 
3000 - ,3040: Gergii^chkulisso, wenn ; 
man-einen Fehltritl geni:-icht hat. A'>. ' 
zug eines Lebens; 

3500: Pankle für gegessenes Ei 
3510 - 3540: Bonns von 500 Funk-ien, 
wenn man. alle.Eier .gcgc3s.cn- :hat 
4000 - 407l}i Zusammenstoß mit dem 
i Fei-ni 'Abzüg-eines. Bebens . ’ { 

5(100 - 5240: Spielende^ Melodie und | 


Eingabe seines.^ NaiTcii (wenn rtian ei¬ 
ner der 10..Bes’teri ist)' 

500 - 5760: Einleitung 

6000 - 8230: Einlesen des neuen 

Zcickcnsatzc.s 

9998: Abspeichem ees Programms 
9999: Anzeigen des \erbliebenen 
Speicherplatzes 

Ta^ta tiir Ine | cguttg: 

Q;= rach links oben 
W = auch rechts-oben 
A.“ nach Hnk's unten 
3 = .nach rechts .tinien 

Punkteü^jjhtvng: 

50 Piiiikte hir jedns gefressene Ei und 
5GC Punkte nach einer geluugenen 
Runde. 

Varia Irletvlistc: 

g,f: Schleifen variablen 

c^c[: Köntrollvariablen für die 

DÄTA's 

ai\hS,c5j*tl!S: Lhese btnngs ctuhallen 
i lCDerU seine Augen und.schic Nase, in 
Forra von LIDG's 

eSvfS.gS: En rt lallen die UDG's von 
Sammy 

h!5,iS: Etitlialleh die UDG's der 
?3chlange 

ho,£)«[>: Kontrollieren den Bddseiiirm 
■au (Hau 

e,r,Lü,r$;x,chrJ4: Diese Variablen sor¬ 
gen für die -Groikschrift 
L: Anirnf der M-Code Routine, in 
Form von LET L“ ÜSR ?ütx?s; 
ro: Runde 
Li: Leben 
yc; Funkle 


1 i;n jy üü LHiiöoee u tn-i^woee 

j REM ni D 

..t VDrfianden seirk, wbjI 

Mas ch. i nth rrncic abq t 

tilh ZeiIb diOv>! 

U * * 2Sn\L Brak;Ei *- 

ly ÜUiflR 49399: EDRDER 3: PÜPFR si= INK 7s Cuti 
IS LEf Nt-’'!3uRERr' 


EPT Zeile (HuEü 4 .jnh£P:T 

in ciBBEP- iBLita ein IcuriJBr 

! Siehe a 

ttl^Michael Rosenbahm * ^ 


m RE5TDRt 1 /j hm €|=US^ "a“' TÜ LJ5R ptKE q.a: HEH q 

IZ OflTA 3ö. AH. 60.Ö 

PR[MT A7 i?,7j PLASH l! BRIGUT 1; PfsPER IWh! RNEt4+4; "M, P ~ SÜFTUARP“ 

;flT S.vf INK RI\B5*4H'4; "praEefit ier t" 

FOfi q-3 rn A: PRTviT AT 3-i-q, ll+qf FLASH Ij BRIÜk T 1) INK RNtitö-t2j ^ q) : NEJT 


bori! Tfj.^tn wvnn ßonus^ durin ktinj 

Anfangs ine]odie 
fl: Gcgesücne EicL’ 
qy,flx: Position 

qyUijxl: AUe Position von tiCBed 
by-Hibx; Position 

bylhxl: Alte Posöoii vnjn Sammy 
sy,sx: Position 

syl.sxl: Alle Position der Schlange 
vS: Etithäli bd Spldende die Punkt- 
/.ahl iindspdchcri sie in die Besten liste 
sin, wenn man genug Punkte hat 
Enihäh die Namen und die Funkl- 
£uh] cer besten 10 Spider 




24 h-RiNi LWIAT Ods^'f-Jeijer ZeiLhen^qtz fuer"fftT ''dag Spiel h 

t=lMkFVt! [F a‘S = " T'' OR TREH GD TU bCidC 

26 IF aiO"f“ ÄND at'. >"J" PiND aS^>"r^" a$*;>"N" THB-J GQ 10 20 

29 RhPI - DATA’S FUER FIGUREN - 

30 CL5 : FRSTDRE -Itn LET Tq'^ p«U3^ TQ UBR ■'q”-*-7 

3tq READ a: PPKE g.äi LET c=c+a: 'JEXT q 

40 ilA-A 7dS, 27, 37,49,^.59.62 
45 LAIA ;92.2aUl76,24,a,=, lö4,Z4a 
50 DA 'A 40, 74,25, 7,4. a, 29 

iO *12,24f>,2:^,192.a,64*ad^^ 

7ö DAIA ■ 

BO DA"A V,0.0,129.192,120, 

90 DftTA 3, 7,6^Ö,Ö,0,iif 0 
iw DATA 0,e,0,0 

no DATA 19,50. :27,255,193,221.193,?!55 
120 DATA 72,76,2S4.255,i;i,tB7,13L,21S 

130 DATA 2U4,23i,J JI,62,31,124 

340 DATA ]27,23L, 14,174, ?4A, ll2,5d,ia 
150 DATA 0, 0,0,0, 62, 

160 DATA '5,7,0. 0,Ö 

170 DATA C,17R,192^22i,17^,40,94, 

100 DATA I 

JVO DATA 152,36,34,6,12,24,176:224 

20Ö TF c<>yV33 TJIEIK hRTNT 'ERPOR IN DATA'-f EEEP lp-2D[ 51 UP 
20'5 LET LET fc4='=cd": LEI c$="e-f: LET dt^"qh‘' 

210 LET LET LET g^^"ns' 

236 LET hi-'"no'‘ä Ltt i*“"pq' 


LET 3 



AUGUST tm 


ftmsecMPunn 69 













23Ci DIM w*ClJ,54)] FIR :q=l Tfl 17 RTFP 

232 UET QuiBE^y _" 

234 LET Wt(9+if =''000000 _ _ _'' 

k FT n*(r3 + 2i=i-ftAft>i^(^ TylK sEhLJ^MSE!___'_'* 

23a MEJtT q 

239 REM - AUFBAÜ 3ER k:ü»ISEE - 
24^1 LET ba=5! LET is±aös LET bp±il9 

FÖFt 4=3^1 TO 132 STE= li; FDR q=l TQ 7-hc 
2M PLOT IfJK a)a,b5 DRsAW U,7; DRfiM It, -?! DRAW -Ui-7: DRfVU -li.,7 
27* LET WEi^T qi LCT bc-boH la LCT LCT b-bi24i tiCtT i 

2a& L£T bcD^C^i .ET c=l5 LET a=20i LET 

29^ FÜR f^7 TO 1 STEP -1: FOR q=i+^ TO 2SS-f-e: STEP 2SS/7-f^2-t: 

300 P^QT ii,b; DR^!« ö, ^-17 ANE f<:^7K(-|.3 AhJ?> t-7S 
310 LET a=a+32i LET bo=bö4ls IF hö>=P + l THEM GO TO 34ö 
32Ö IF a>=255 TUEN GG TO 340 
330 NE^T q 

34Ö LET 30=0: LET c=i:tl! LET b=t't'24i LET a=c*18'"C”C/f i WEXT f 
350 LET bD=l: LET c^&: LET 3=36: LET b-13 

3b0 1-Ub * = / 4U 1 b3tP -U hUH q-t+c lü 255—f-c bktJK 255^7-f/2-c 

370 PLOT H^b: □RPÜ ö, (-i3-c AWD f=Tl + '-lfi AtJD f +<-l4-ii AJ^ f<iil ^ ' 

300 LET a=ät32: IF i>255 THEN GO "□ 400 
390 LET ba=bD4U IF bQ>=f THEM GO TD 410 

400 hEXT q 

410 LET bO"0i LET c=c+li LET b^b+24t LET a=i:*ia-c-c;'f +34; NEXT f 
420 FLOT 22Bs13i DRftW O, "L3 

4SI LCT tl-öi LCT bo-l: LCT e-ö; LCT fi-2*s LCT b-7 
440 FDR f°l Tü 7: IF f^2 LET h^b-1 

445 FDR q=I TC 13+t;] 

450 TLDT a,b: FOr: i-1 TG T-c: OVER Ie DRAW 16,-7: DRftW 16^7: DVER 0: HEXT i: LE 
T tr=h4l 
460 hEXT q 

470 LET Lj-L-*-?.- LET 4-rt-Müi LET L-Ltls LET uL-i-l + l 

4E0 IF q=4 THEN LE" h=10«i; LET cl=l 
4ES IF THEN LET b=b + : 

4'?0 HbKl f 

5<!0 LET c^0: FOR 4^19 TD 3 STEP ^3: FOR g^4+ci TD 31-ii STEP 4 
^10 PRIHT ftT 

0 NEKT q: LET C-c^2: Ntn ‘ 

29 flCM -GERqRURCW FUER PuBEftT- 

So0 LEi fiLälÜRE 540 i FD"v IL 600^^4^ LEI 1 . -«_ ; FÜi;E 4 ^ =d. HE 

ÄT 0 

540 SATft 1, 5, 10* 33, 25 s.0,17, 1 0, 0 , 229.213, 197,205,1 Bl,3,193, 225, 1 25, 14S,:11H 
16^242,251,201 

550 [F CO3077 THEN PRIWT ■' ERROR IM DATA": BEEP l,-3&! STOP 

5i0 PRIMT RAPER U INK 6;AT 0,0? TUM-TF; " iAT ^1, 26; "LEBEN; SAT 

l,26r‘ “fAk 2,2b?- "tAT 3,2faT"RUIM>E:'‘?AT 4,26; 

569 REM Bti_tkS:;HlRM INVFRTIFRFR 

570 RESTDRE 530; LET c^O; FÜR q=6200fl TC b^ölSs READ a: LET t=CTa: PDKE q,Äi N£ 
XT q 

5BÖ 3ATA 33,0, fc4,i,24, 197,6,0, 126 ,2:E£, 255, 119,35, 16,249, 193, 16,243,201! 

590 IF =02021 THEN PRt^T “ERFOR IN DATA”: BEEP L,-35s STDP 

599 REM. - ((JHITE HOISE - 

600 RESTORF 630 1 fiB4 M-ködc elF>lcEE?n und in dia erttel^il^ dec Pj-ügr'a 

mniä pol^erl;. 

610 ^ET c=ÖJ FOR q=23760 TD 23777: READ it; LET c=q+fl; POKE q,a: NEXT q 
620 DATA 1,0,0,10, “jB, 62,7j1 77 , 211, 25*^ 03,104,300,^,195^211 ,92 
63& IF !:<>1B21 THEN Ff^ILT "ERROR IN DATA"; BEEP l,-37s S-OP 

639 REM - GROSSE SCHRIFT - 

640 LET e“0: LET r-22i LET 1^1; LET u-*5i LET r ^-'-tfiuBERT* 6 By MichaDl RoBcnb 
EShin" 

65Ü LET }!=¥1■1^>3B3+32^^^^T56^^INT Ir/DM 

660 LET Cbr^EF 23607; LET f=*(r=7 OR r^lGf 

670 FPR i=t TO L EN rt 

600 L£T a=chr+BKCÜDE rifil 

690 LET >r-)i +l: 

700 FOR i=0 70 13 

710 PQI^ j:+256lti-(2016-1792+f)t( j>71 äPEEK li+j^uk 

720 NEXT ji hEXT i 

729 FtEM AfGTLRZ S« ZUSAMMENGTQSS 

73Ö RESTOFE 740 1 LET c-0: Ft*R q=63Ö00 TO 63Ö49: READ at LET c-c+e; PCKE q,a: KE 
XT d 

740 DATA 6 , 1:;2t i7, b, 64,213,225.35,197 , 1,31 ,0,26^ 237, 176,43, 119,0,35,35,19, 193,1 

6.240.201 

750 DftTfl 6,192, 17,255,B7,213,225,13,197, 1 ,S1,0,26,2S7,1S4,35. 1IV,«,«,«, 27,193 
, 16,240,20] 

7Ä0 IF i:-^--4952 THEN PRIMT 'ERfiGR IM DATA“: BEEP .1,-39; STOP 
R0O RESTGRE 920 

■510 LET [1=0: FOR q=4'?'^00 TO 49923: READ di LET t^L,+a: POKE q, a: NEXT q 
™ DATA S3,ö,6*, 17, 00,195,1.192,26.237, 176*201, 33,00,195.17.0,£i4*l, 192,2^,237, 

176.201 

930 IFc<>2444 "HEN PHIHI 'EhHUR IN ÜAlA"; BEEP .1,-40: STEP 
939 REH BlLDliCHtRM ARRPFTrMFRN 
?40 LET 1=U£R 4990« 

949 RED “ MELLODIE - 

950 data 4^6^9,15,9,6,0 

960 FÜR i=40 TG -2& STEP -3: RS5TDRE 950: FGfi 9=1 TD fl; READ a: BEEP .0^,3’*’!: N 
EH g; HEXT i: BEEP 1,1+1: BEEP l,is BEEP 2,i+5 


70 HoMtemPuren 


AUOUST 1980 


I 







L^T ban-0 
IHK b 3AT LB,29;h*^A 


CLS L GÜ TO 

■??? REM - S^IELBEGINW - 

1Ö1Ö& FQKE LET rD=l! LET 0011=1=1; LEt EC-WS Lti ll=J 

LÖIÖ CLS : LET 1=LFIR 4<3i317! L FT ^t=SJ: LET qn^lÄi LET qv^ls LET hHi4= L^T b/=l?: 
LET 6N-28s LET sv=19s LET qKl=q^[i LET zy^=(\yl LET b)il=b5i: LET byl-by: LET e}:1°sk 
i LEI 5yl=5y 

1Ö15 PAKE 235iö,öi PÜ^J^ 1; PRINT PiT 1,7-LEW- QTfi* pc 5 IrJt^ 6;=ciAT 4,30-LEM GTR* 
roi INK 6;ra;fiT 1,T2~1.U2^ INK bj“abäb^b''C TÜ li*2)iftT 2,S2-li»-2; INK £tj''cdcd“d'‘ 
£ TÜ PftPER 3s IF bon ThEN CO TC 1«35 

L62& fteSt:jRE 103^>: FÜR TQ lii READ ai BEEP - i /1 bö, a: H£KT 

133Ö ÜJ^Tfl 20,16, 12, lÄ, 12,1 ö,2y, 1^.1 ■?, 2;:, 1^,1 6,12,10 

Llj35 RANDTMl^e ; FRIWT OVER 15 INK 55 FT l^,45f4i 

T 

1837 IMPUT 

1343 PfilNT ISAT qy-] ^ qw;a4 ;aT qy^qji ib^j IMK 55 AT by-l,hii ieiirtT by.bi:5+*f I 

HK 6 ; AT s/ - 1 , i b # j AT b y, hK > i 4 

L8S3 m 8UB PEE< 23563*5^1588: PCKE 23563.0 

L06$i PRINT 3VER l^AT qy“ 1 , qKSt$ 5AT qy,qn 

LüT^i PFrlNT OVE^ l^AT qy^l, q>i AT qy,qjf!t)*-j IHK 5jAT ßV“l j bK!, ei; AT by^tiKitlp 1 
HK 6pAT sy-h sn;htl AT &y,5;4;H 
L893 GQ GJ& 2a3a 

l8-?ei PRINT QVER IfAT qy-l , qji Jctjrt t Qy,qj:;d? 

1183 GÜ TO 1&48 

L499 REN - BEWE3UMG QtBERT “ 

tS83 RETURN 

1994 RETURN 

1995 PRINT 1?AT qy^^l ,q}!?atjAT qy,q>;^b4; LET qM-qx-2: LET qy-QyP3: L£T 1=US 

H 64888 ; IF äCREEN* (qy^■l, ) ='^ " OR qv>-=21 THEN GG "Ü 300& 

I9^h IF aCREEN4 ( qy-3, qn+-2 J-.TPEW PfiTNT CVER 1;AT qv-4, qw t 2M51 AT qv 3, qKi-2j 
b!t: Gü TÜ 1736 


1997 If q/=t>/ A>1D qK=D:! DB qy^y q^r=B?i TFEN LET qicl^q);! LET qvl=qyf LET ^v.= 
L^T qy=qv-3i CQ TO 4000 

was L^ LET qyl = qys IF ECREENl (qy^CK>”"o" THEN Gü SÜB 353^ 

1989 RETURN 
1:864 RCTURN 

336S PRINT 09ER 1>AT qy-K q;E la$5ÄT qyp.q^!^bts LET qK-qK-2: l,ET ny=qy-:^s i.FT )=Ll-S 
B 6833Ö: IF aCREEI« £q y+l, qj-r > ^ " ■■ DR qv<=C THEN Gü TO 3030 

^Oöö IF BCREEMi 1 q/-H3, q>i+2J =- “■ I FtN KhllN] LVtp 1 SAT qyt2j qM+2S ai5 A“ qY+3tq>l+2; 


bi: QO TC 2366 

7867 TF iiy=hij AND qy.^by. ÜR qyz^ay AMD q^==s THEN LET qiiJ^qsii L2T q/l-qyi LET qi: = 
qw+Z: LET qv-qvP3: 80 Tü 4030 

2360 LET qnl = qK: LET qyJ=qy: JF SCREEN& tqy , ^l^! 1 =^'ü“ TUEN GQ EJE 3503 
7öi7 RETLfiW 
2374 RETLRN 

2875 FRIKT OVER 15AT qy-l , qn 5 AT qy.qsiShii LET q>i^q>: t2s LET qiy-qy+3; LET 1=US 
R 4Gf333i IF GCREEHi lqyil,q?:>-- ■ OR qy>=21 THEN SO TO 3305 

2876 IF SERBEN^ t qy-3, qn-2) = " ' THEN PRINT Qy£R 1 5 AT qy-4, aS 5 AT qv“3:, q^-^i 
bi: GD TC 2876 

2377 IF cy-by PWD qvi-t»; ÜR qy^sy AN& TUEN LET q?!l-qj:i LIT qyl = qv; LET ^i^ = 

q^-2; LET qv=qv-3: GÜ TÜ 4808 

2879 LET q>i l=qK: LET qvl=qVä 3F SCREEN^ { nVs- Q>i > TUEN GO SJB 3583 
2079 RETLRN 
2094 RETLRN 

23^ FRIKT OVER liAT qy-1 ,qH 5 aiä AT qy^q^ibir L£T qK=q)L+2j LET qy=qy-3; LLT ■l=US 
R 63303: IF BCREEMi 1 qyH-I , ) =“ “ IIR qy^,-3 lütN GU U 3888 

2896 IF ECREENi I qy+3, q^-2I = "' THEN PRINT Ü^FR 1:AT t\y+7^ ^y-2^ q^/+3, qM-2; 

bis GÜ TC 2096 

2397 IF tiv^^by AND qw^bM ÜR qy=BV AN& q:ji=£^ THEM LET qwl = qK; L^T Rvl^qy: LET qK = 
q;i-2: LEI qy^^^qy+^i RTl T3 4833 

239B LÜT q>[i^qx: LET qyl^qys IF SCREENS ^qy,qirI=V THEN GO SJB 3588 
28-^9 HETURN 
279E a^TLRN 

2799 BEM - SEHECUHe EAMHY - 

2833 LET LET by]=by: CO TD fiND^^4+2B3L 

2031 LET bv^by + 2i L^I b3--bji-^2i GQ TO 2Bie 

2032 LET bK=bK+2: LET by=by-3^] GQ TÜ 2913 

2033 LET b)i=bii“2: LET bv=by+3: GÜ TO 2&10 

28^1 LET by=by3; LET bi^-h^: 2 

2013 IF byce DF b>0-21 THEN LET W=byli LET bK^^bwli QD Tü 2960 

2823 IF SCRfiENi tbyPl.bK)=" " THEN LET bK=bKl: LET b/=byli GD TD [ZBÄO 

2323 IF LK = t;K FMO by-qy THEN PR;NT DVQ^ Ij INK 7iAT Üyl - 1,bKl ; eiJAT byl,h?!llff 

5 INK SlfiT ty-l.b^;B«;A'^ by.bKifi: ED TG 4338 

2943 PF:I^T OVER li INK 7ji\l hyl " 1,bK il e$^AT bvl,h:il5fi 

2BrO FRIHT DvtH ]p JMK. bjfil D y- L , bs 5 95? AI b/ibnH-P 

TflAV HFFF .f'1,-by: PFFP .31,-bK 

2B‘S9 REM - EEWEGUNG SCHLANGE - 

29 OU Ltl SH 1=6)11 Lt] sv]=sv; LU =U KND*44-2901 

79f1 IFT LET 5w^ev+3) BQ TO 2913 

29^2 LET Si:^^K+2f LET SY=5y-3i CO TQ 2913 

2933 lET 5V=£V43i LET sk^&ü+Z: GO TQ 2918 

29^'4 LET 5V"=V-3! LET fiMEcy-2 

2913 IF 5V<ü DR By>21 TUEN LET sy°Byl: LET sh^^skIi GO TO 29B8 

29^0 IF EiCREENi (sv+],si:)=" ■' THEN LET £r=s:il: LET £y=5vls QO TD 2908 

2933 IF B^: = qli AND ay-qy TUEN miNT C'JCn M rWIr! AT ayl l,ai^iJhi|^T syl,a>il!li4 

H INK 6;AT sy-] ^ ; hS? A" sy^s^jiSi GÜ TD 4338 

29^0 PRIHT GUER ,5 ’NK 7;^T syl-i, sn lihiiÄT syl,5^ä;ii 

29D3 FRIHT QVER li ]HK 6irtT 5V^ L , &): i bV? AT sy^SH pit 


AOßi/ST f9g4 


H0MS€6MH/m 7$ 









29i.ö IF RHD : ,‘?-ro/20& T ICN DEEP &EEF : R^TUFrH 

2^?7Ö :F ÜCREEm {5yl,5-rilH>''Q“ AND si^IO^k AND 5vK>£V ftWD sjMOb)! AND ^viOhy r 

H£W PRINT hT sylp SKl;"3": BEEF .01,0: DEEP .01,10: LET Fl=fi-50 

2900 &CEf .01, syi BEEF RETUFiW 

2999 REM - (^BSrURI - 

30()0 LET 1=USR 23760: DEEP .3,101 BEEP ,3,0: DEEP .3,-16: PQF q=l "0 3: LET 1=U 
GR 62000; F^EKT' i^i F0'^ q = l TD 5; LET l^UBR 67000: Lt I L==LüH 63ft25l NESfT g 
3005 FRIAT GVER Li PfiPER 1? IhJK 6:0T 1 , 37-1 i "ef e^of' ( TD 2i32-li-H2t 

"ghghqh“( TD 

^OJO TRI FIT OVER I; fH qy 1-1, q,: ^ f P,T qyl,qnl;L 4 : IF SCREEN» ■. qy ., qx 1 J =■’ " TH£N 

m TO 3010 

3020 FDR q=20 TG -20 STEP -1: BEEP .02,q; BEEF -01,q: NEKT qi FDJ< g=-2^i TO O: BE 
£P .0L,q; NtÄI q 

3030 LET li=li-l= IF li ;=0 THEN 00 TQ EiuOtJ 
3040 LET hon^Ö: m T3 lOlO 
3-^9? REM - PUfJkTE - 

3GÖ0 LPT bii^ec+ 501 B£EP .01.20: BEEP .01,10; PPINT AT qv,q;ij" "i fR;HT AT 1,7-LE 
N STRt 5c? PAPER 1; INK ij^cf LET fi=fi+^0i IF f i<1350 THEN KETllPN 
3569 REM - &DMIIB - 

55.0 PRINT DVER l : AT qy 1-1, q.; 1 ;a$ J AT qyl , qjiljtS: IF SCREEHt ■: qy 3 , qx U THEJg 

GO TO 35LO 

35:5 PRINT DVER IjAT q^- 1, cp;; st; AT qy, qs-L; 

3G20 TÜR q-1 TD 5S0 STEP 10; LET &L'-»LrlO: BEEP .Ö1,V: FRINT AT L,7-LEN BTRS SC! 

PAPER 1, IHK ÖTSCS CJiT q 
3530 FDR q='20 TD 5ij STEP 5; BEEP .l,gi NEXT q 
3240 LET bDn = l: LET -a=-Q^f.L AND rü<, 120J : GU lü lUlO 
3999 REM — ZUEAN-lEM^TtlBB -- 

AOÖ0 LET 1=U£F[ 23?*0f BEEP .3,10s BEEP BEEP .3, “Iw 

4003 PRIMT QVER 1; ; KRPtR i; INK 6;A] i, 32-Jli^^2 j "efe^&^ ' £ "^G :i^(^2);AT 2,32-ittt2; 
‘■qhGhr|h"£ TR 1 i 

4010 PRINT n^EP HAT q/1-1, Urft; aT qy],q;rl;t^ 

4020 tP q>:U26 THEN PRINT AT qyl-l , q;^i+2; FLA5H i; KRIGHT t; PAPER RN:)*3: INK R 
MDi-4 -I-1; " *:■> ^ : GG TD 4340 

4030 PRINT AT qy 1 -1 , qs, 1 f2; &RIEH1 1; FLAEH 1; FflPER RND^H3i INK RHBM + 4? AT 3 
yi,qnl-H2L'M ■“ 

40 i0 TOR q-l TO Oi L5T l-LfSR 62000: NE>i IT q; riDF q-1 TD 5: LET 1 -OSp 63900;. LET L 
=USR i3025: NEa q 

4050 FÜR q-2Ö TD -2 l> RTEP -1^ BEEP BEpP .0],q: l-J^XT q: h'CR q=-:0 TG Ö: DE 

EF .01,c: HEXT q 

4060 L'PT li = li-t: IF VHEN GD TD 

4070 LET bün^6: GG TG iÖL'J 
4';99 REN - SPIELENDE “ 

5^00 LET k-l-"': PRINT AT 1,36; PAPER U IHK 6;" J AT 2,30;" ” 

5Ö1Ö DATA ä,0.3i,ll,a.^2,3,a''2,2,a,0,a,.ä+2,7, a, 3, a,D, 
ii*2,7, .075,7, .02j,a,ä/2, 7, ä/2,5,ä/Z,3,a/2, 2, a,0, .075,7, .025.3, a/2, 7, a/2.5, a/2,3» 
a/2»2,a.,0»a,O.a, 5,ä3i l, ^,;>,s,0.3, 5, 1.5,0 

51j20 LET 5=::*+"0001^00 " 1 E'D 6-LEN 57 RJ a^l+STR’t sc 
5W LET q=l 

L5^-J0 IF q-.l ÜR st: = £> TAEN GO T3 52^0 

Sötö IF TO 6) THEN LET q^q-rl ; PO TD 5050- 

5070 FGR i^lö TO q STEP -1 

5OÖ0 L.E" wKi+J ) 

5090 NEU L 

5:00 LE' wt£4:-^.:S + " 

LL ä=. 135+g/ti'.^0i HtslU-^t u-UlWS hUM t = l kÜ ^6: RLAD t,c: BEEP b,CS IJEXT f 
5;,09 REN - ElNEÜSe DES Mi^EI« - 

S:l0 CLS : PRENT AT 7,4; INK -Ij^DU BIST EITCR DEP BEBTEN" ;AT 9,Z^^'yQN HEUTE. GEB 
E DEENEH NAMEN''; AT 11.14;"EIN! "; AT 14,4; I^K 6-TNT ■ (g-n /21 i fiü INK /;■' _ 

si’^oYET f = ll! PDKE 23Ei5B,0 

5130 LET qS=INKE/t 

5140 IF qt=‘'" TAEN GÜ TÜ 515^0 

5150 IF CGDE qt=13 THEN EäD TO 5240 

5160 IF CDDE qt=12 AND fTU THEN LET w«(q,f-->=" LET 4=T-1; PRINT AT 14, fj". 

■Hs IF INKEVtO"" THEN GD TQ 5220 

5170 IF “ OP i^>"z" THEN BD TO 5130 

5EÖ0 PRINT AT l4,l;q$ 

5l90 LET riHq, f "3?=T|'* 

5200 BEEP .01.20: LET 

^2iO IF f>^2a T1£N LET +=11 

5220 IF IE+£EVt<>''" THEN ED TO 5270 

5230 GD TQ 5130 

5240 CLS 1 PRINT AT 11,10; FLASH ]; PAPER RNQtS? INK PKI^4+4 l " GAME GVER'^s DEEP 

1,-25; BEEP 1.-30 

^5499 PEM - IKFDRMATIOHEM - 

5500 CLS : RANDDMIZE : PRINT AT 0U 1! Öl^IQHT l\. [NK RN5*4f4; PAPER Rn>^^3;''atBERT 
FPIINT AT 6, 0! BRIGHT PEFtBQTjEN] " 

PRINT AT 9,6;£li;AT I0,6;ht;". der HELD" 

5J520 PRINT INK 5; ftT ]2,6ie^iA" 13,6i.T$! IHK 7j *. *SAli4V" 

^30 PRINT INK 6;fiT ISjiihilAT l6,6! 1 i; IHK ?;"..DIE SCHLANjE'^ 

□□40 PAUSE 150: PRINT OVER IjAT 7,6kctlAT 12,6S INK 5jqt: RAUBE iS0i 

CL5 

5550 AANDDMIZE s PRINT AT 0.12i DRIGHI U INK A:ND*4M; PA=^ER RNDt3; "CuBERT”; PRI 
NT PT 7 ,?f BPIGRT ir'DIE LENKUNO i ' 

5560 PR! MT AT 10.12!"Q W 
557t PFIMT AT 1] ,13) /" 

PF INT AT 12,I4j''):'^ 

PFINT AT 3' 


AU60ST 198A 


72 HouseoMfivnit 














E=^rB-H J i ■■BITTE LWHltr-h'' 

POKE i/nd PQk£ 23i. 


PfilWT ftT U, "A gii 
PAUSE 250: DLS 

=i2u KHNDUMilE ! PFllMT fil 0,9f BRIGHT Ji INK RNWflMi PfiFER RmnHJ-'CluBERT" I PRIN 
T ö- 5,7S BRIGWr Is"DIE ^UNCrCi" 

5£j30 PFcIN"“ fl" 9,7; PUNKTE" 

jä4ti PRINT A. 12,7; “FUER JEjE 'JELC RUNDE” ^AT 14,7; PLNKTE BONUS.' 

PAUSE 3y0; CLS 

56ijl> PR IN“ TA& 3: ER! GUT INK R'iDttq+4: püpER RND+3: "DIE l-S BEETEM-' 

567(> PftlN" 

5^>S& FÜR q-1 TO 1«? 

5ü90 PRINT 'Tflß 3; INK 6-INT ^ (g-n (q, TO j ll^ E; H*^q,7 TO > 

57 NEXT q 

1:-710 PftÜSE ZöO: CIS 

571° REM - TITEL NÜCHEINftAL - 

IF -H£N GQ ^0 550>> 

5730 RRNDDItll^ 

5744; IF INKEVst^TI-EEW GO Tü 5740 
575t CiD TO lOOsv'f 

FtEM - MEUEK iLlUHENSATI - 

tidOC CLS : 1 FT r-&: LET ql=^: PfJINT AT ß,9i rLAS-l If 
dOÖ.- PfilNT AT ijjO;' riEiie leichen-säts kam jtat''*’ 
auiiQEschal tet i^erdEJi." 

PLOT 5,1C4; DR/--.N a,43: DHOU 245*^; 0,-43: ORfl/l ü 

401« UT a=tEÖ?:, FDfif q=14Gfl9 TO IM 34: PDK£ a.PFFK r,= LET ^«^1, NEXT 
LET = = ü^^28: FDR 4^=163^4 ^0 1Ä3G3: PGKE ä.PEEK qs LET fl=ä4lj NE!(T ü 
M20 RESrcRE 7tiL^0i FOT t5-i4600- TD 60071: as PÜKE q,a! LiT i:=C^as kEXT Cj 

™ 

6050 PDKE 23000 jOG; PüLp Z3ä07,2ll. 

IF c Ci CMS TP£N PRINT "DRROR ]hl LINE 7000-7750- r DEEP 1,-40: STOP 
i#S*7iS TF c 1^.^J20^2 7HEN PRIHT “l£RROR IN LT HE B&01 -“92515 "; 3EE^ 1 -30' BTÜP 

6000 RU-i 30 , . pw- 

7000 DATA 0^0, 0,Wpö.O,O, fi 
7010 DATA 0,24, a, ä,a,0, Z-1,0- 
7020 DATA >5,10^13^0,0,0^0^0 

7030 Dp^TA 0,36,126^36,3,326^36,0 
7Ü40 DATA Ci. 16, 124,^0,174,70, 124,. 16 
7050 DATA Oj^, 100,0, 16,39, 70, fl 
7060 DATA 0* 60, 32,126, 6Ü,a,124, 0 
707Ö DATA Cl,‘74,a, FFi,0^L]:^ö,üb 
70B0 DATA 0,56,49,i,a,ä,56.fl 
/ÜVW DATA 0,2&,12,ö,a,a,2B,O 
71 0n data 0, 0,ö^.s;i, 124, 

71 JO DATA 0,24,a, 126,a,2il,q,0 
7120 DATA 0, 0,0,0, 0, 411, a, 16 
7130 DATA 0, 0,0,126, a,ö,C,ö 
7140 DATA 0,0,0,0,fl,4£,a,0 
7150 DATA 0,2,6,12,^4,40,96,0 
7160 DATA ö, 126, 102,1^6, t, 114, J26,0 
7l70 DATA 0, 24di a, a, a^ a, ap 0 
7lß0 DATA 0,124,4, 124, 96, fl,124,0 
7190 DATA 0, 124,12,60,12^0, 124,0 
7200 DflTfl 0,96,a.aa04, i:,4,£,0 
7Z10 DAFfl 0,124,96,124,4,3,124,0 
7220 DATA 0,124 , 76, 124, 1tö ,i,124 ,fl 
7230 DATA 0, 124, 1 7 ,a, ^ , ö' 

7Z40 DATA 0,124, 100, 1 24, 10O,a, 124 ,0 
7230 DaFA 0, 124,1 wo, a, 124,4, a,e 
7260 DATA 0,0,24,0,0,24,0,0 
7270 DATA 0.0,24,0.0,24,B, a 
7200 DAIA 0,0, 24, 4B, 96,48,24,0 
7790 DATA 0, 0, ö , 126, 0, 1:^6,0,0 
7300 DATA 0,0,24,12,6,12,24,0 
/MO DATA 124,12,5,60,32,0,32,0 
.7320 DATA 0, 1 26, 7'| ,90.94 ,64, 126, O 
7500 DATA 0,124,100,^^124,100,5,0 
7510 DATA 0,120,104,124, 100,a,124,0 
7S20 DATA J 2'1 , 1 WO, 96^ a , l^iCi, 124,0 
7S30 DATA 0, 1 24,100, a, a. .s, 124 ,0 
7540 DATA 0, ) 24 , 120, 96, a, 124,0 

7550 DATA &, 1 24, 76, 1 20, 96, a, a, 0 
7560 DATA ■5,(24,100,96.103,100,124,0 
7570 DATA 0, 100,a, 124> 100, a, a,0 
7500 DATA fJ, 9eJ,2-l, a, a.Ä*6(?, 0 
7590 DATA -3,2T , a , i. , A4, 120,0 
7£]0O DA"A lft4,a, 124,100,a,0 

7ölw DATA 0,96.a, fl, a, a, 124,0 
7ö20 Üfl-A ft, 1?6. Iö6.a, 


763p^ daia ü. i:4,l00.fl,i.a,a,ü 

J 640 D.ATA 0, 1 24 , lOS , c,, 100 , a, 1 ^ , ü 
7650 DATA 0, 124 ,100,a, J24 ,96,a.0 
7660 UATA 0, 124, JO0, a, s. a, 12^1,2^ 

7670 DATA 0, 124,10O„a^12^,120,lOB,^ 

7630 DATA O, 124, 96, a, 124, 12, 124 .>0 
7690 DATA 0,126. ^4, a, a, a, 0 

77^ DATA 0, 100,a^ö^a,a, 1^,C 
7710 DATA 0, 160, a, a , a, 36* 24* 0 
7720 DATA 0, 106,a, a ,a,a,126,0 
77!0 DATA 0^ 100, a, 56:, 100, a, a,0 
7710 DATA 0, 9B.a, 126,2^.a,a, 0 
7750 DATA 0,124, 12, a,124 j96,124,0 
□ü'30 DATA 0,0,124, 4.124* lt10, 124.0 
3OL0 DATA 6Qi, a. 124, lO0,fl, ap 124 ,0 
E3020 DATA 0.0,124.100,96,100,124.0 
B030 DATA 4, a^ 124,100,a,a,124,0 
aOiO DATA 0.0,124,100,124^^.4,12^.0 
9OS0 DATA Ö,2B, 16. S6* 16,24, a,a 
BftiO DATA 0,0,124,100*a, 124,4. J2^ 

B07O DATA Alp s, 121, li0,a.,a,a,0 
aOSO DATA lü,0|l6,4S,a|a,a,O 
Ü090 DATA 4,0,l,12,a,a,a,6O 
fllflO DATA 6i, a,72. t24, 

eno DATA 32ja, 40,a^a»fl, a.,0 
Bl20 DATfi 0,0,;26.10ö,a.ä,a,0 
B1;0 DATA 0, 0, 1^4 .10&,a,a,0 
aH0 DATA 0,0,124,10;>, a,3,124,0 
0150 DATA 0,0,124,I0ft,a.124,61. a 
9140 DATA 0,0,124, ieni,a, IS>, 4, a 
Sno DAT4 0,0, 124,96, a.äpa.O 
0100 DATA 0,0,124.96,124,4.124,0 

B190 DATA 14, ■(. 36,16,24, a, 4,0 
3200 DATTh 0,0, lOOpa.ä, a. 124,0 

3210 DATA 0,0,50,ä,54,52^23,0 
3226 DATA 0,0,306,a,ä,a. 1 26,0 
B23& r-AT6 0,0,00, 

B240 DATA 0,0, IÖ0^ a,s,124,^,124 
BZ2ei DATA 0,0,124*4,124,96,124,0 

9996 STflF 

9997 REM - AESFEKHERN - 

9996 LLLAR ^ SAVE "GüBERT” LINE Is VER[EY 
9999 PRINT 65535-LGR 7962* " OVTES FftEl' 


L. 


AÜ&t/ST fm 


HoMteoMPUTfx 73 





















CLUB-INFO 


ftiind für Nadir 
und Technik 

Rai r Sei bei 
FiofcemusstL 28 
7000 StLitliiart ^0 
TeL: 0711/807 161 
ab bzw. 19 Uhr 

(.„) Wii'skd als beior.ders 
fbrderungswürdig und ge¬ 
rn cmniiizig anerkannt und 
beim ATnt^^gerielit Stnttgnrt 
ein getragen. Zur Zeit hefiü“ 
den wir uns nteb in der 
Phase des Auf- und Aus¬ 
baus, desv/xgen darf m,(iu 
nii;:h1 böse ftcin, wenn noch 
nicht alles so perfekt 
klrippL Tn Stuttgart und 
IJmgcbimg zahlen wir ino- 
mcnldii übe« R'O Milglie- 
d^r. 

H-'i werden allerdings 
dig Tiehr. Wir sind eine 
bundesweite Organisation 
und unterbcjlten Außen¬ 
stellen in VC i£ chic de neu 
G TO li d t e n Di se A11R en - 
Stellen werden zur Zeit 
noch weiter vermehrt und 
ausgebauL Bei um erhält 
iiieir.and ein GehalU son¬ 
dern alle AufgaHän werden 
ehren amtlich verteilt. Wir 
sind von unten nach oben 
organisiert, d.h, alles, was 
wir ^.npacken, wird von ab 
ten Mitgliedern bestimmt. 
Aber nun zu tiem* w^as v/ir 
bisher alles so bieten: 

1- Regelmäßige unc kosten¬ 
lose Inlo-Zeitsclirift (ein¬ 
mal im Monat) für jedes 
Mitglied- 

2. Kurs z.B. in Sinou's 
Basic. Assembler, Pascal 
u,a. für Mitglieder kosten- 
ius, 

3. Eine Prograimnbank mit 
weit über KKX) Program¬ 
men, auf eie jedes Mitglied 
kostenlos zurückgreiien 
kann, WtiLerhin clwa 25 
Fnchbücher und berge- 
we i se Pa oh z^i rseb ri ften 
zu in kostenlosen x\üs- 
leihen. Die Programme 
und Fachbücher 'werden 
stäiidig erweitert. Es sind 
ftm^r An leitu Ilgen oder 
KufzbeschreibuTigen zu 
den einzelnen Programmen 
erhältlich. 

4. Wii geben Hilfe stellt] ne 
hei Gruppen- und Tea.ni- 
bild'.ingen, um gemeinsam 
z.B, Protbleme zu losen oder 
Erfahrungen aus^ulau- 


schen. Den einzelnen 
Gruppen stellen wk in der 
jeweiligen Onscha:t einen 
Rdnm zur Verfügung, dtn 
yic zu beijlimtnten Zeiten 
mitzen kann. 

5. Wtr führer. gegen gerin¬ 
gen Unkostenbeitrag Re- 
peramren innerhalb von 
fünf Tagen aus (T onkoplju- 
5^1 ec bei Floppy z],B. v 
DM). Lange Warlei^eiltn 
von vier bis acht Wochen 
beim Hersteller enifallen, 

6. Wir geben Hilfestellung 
beim PiogianiciiicrcT! und/ 
oder vermitteln Dein eige¬ 
nes Programm, an Verlage 
oder Softwarehäu-ser. Wir 
haben bereits bei vielen 
Verlagen und Sofi- 
wn rch äu seni ein c a gii tc n 
Ruf errungen Hier geben 
wir auch Rechtshilfe hei 
Ve rl.ra gs a bso-h ] US sen z w i - 
so-hen Pragramrttanhiieter 
und Vcrincb. 

7. Wir haben die Möglich¬ 
keit des Rech isbei si n n des 
in Konllik!fällen, die sieh 
aus dem H.obb>' Com- 
pnterei tnler z.B, Pu)- 
grammtalisch ergebcii. Du 
erhältst eine Lisle aller Mi [- 
glieder Deinem näheren 
Wob. obere ich es mit An¬ 
gabe der besonderen In¬ 
teressen, damit Du selbsl- 
^ (ä n (Ti g Kontakt kntlp t'en 
kannst 

9. Wir Lin lerhalten Kon¬ 
takte zu bisher 25 weiteren 
Cu 11 , p Ute I ul ub^i i 11 De ulscl i- 
landnnd zu bisher 15 Clubs 
itn Ausland (z.B. Toronto, 
Oslo, TjonilorL Du er¬ 
hältst dadurch ständ'.g die 
neuesten InlbrrnaLioricn 
aus aller Welt Du kinuüt 
Dich aber auch gern in Ar¬ 
beit stürzen und un^i hier 
behilllich sein, indem Du 
selbstständig einen dieser 


Kontakte pflegst und für 
den BNT fükrsL. 

10. Wir führen eine Reihe 
von Vcraustiltungcn. 

Treffs unc Aktivitäten 
durch: Z.B. Soinnierfreizeit 
mit Kursen (3 Wochen 465,- 
DM iiikl. b ahit Uiitci brin- 
gujäg, Veipfleguiig und 
Aktivitäten). 

IL Du kar.n,s: über uns 
günstiger ein kaufen: Z,B. 
C-64odei Floppy IS4I oder 
Drucker MPy 8tJU 111 r je 
4S3,- DM. Aber auch 
Disketten^ Hardwarc-En 
v/eiteningen. Dnicterpa- 
pici usw vcrinitteln wir 
günstig. 

Du iiehsT. bei uns ist einiges 
los., es vyird viel geholan 
Diese Beispiele seilten Dir 
ei.nen Ei t blick in unsere 
Arbeit geben. Wir woUcr. 
unsere Akhvilälcn notb 
wesentlich aus weiten und 
vei'bessern. Hierzu benöt.i- 
gen war auch ijnmcr mehr 
Helfer die hereil b\nd- eine 
kleine AufgLibe zu über 
nehmen. - Vielleicht hus: 
ciuch Du hieran Interesse. 
(...) gez. Ralf Scibd 

Info-PosI m. H trainierton 
Auskünften (Ausg. d. Tufo- 
ZeiLschrill, Salzung, Akti¬ 
vitäten uswO gegen Eimsen- 
clur.g von 5,- DM (wenn Sic 
Mitglied wci'dcn. gibt's 
DM zurück -resdichc 2,- 
DM sind für Porto au slageii 
d. Vereins-) 

COMPII CLUB 
DORTMUND 

Michael Stammer 
Hellingslraße 21 
4600 Doitmiind 12 

Neugründung des "Gorapu 
Club Dortmund" für den 


Bereich Dortmund und 
Umgebung, N u r für Spec¬ 
trum-FarsE 

Seit Juni '84 gibt cs einen 
Spectrum-User-Club in 
Do rt mu nd, CI u t ni agazir. 
in u n b eg reu zter Au ilage 
aufKassetteE 

Suflweuelauselk Kleinan¬ 
zeigen. Tipti und Pro 
gr a m ni c ge h -ör m y .\i ir. 
Grcn dum fang einer Kas¬ 
sette, 

Ständige Erweitcrur.g der 
li^asctte möglith- 
Geringer Monats beitrag, 
gez, Michael Sianimer 

COMUSCLUS 
Computer User Club 
Postfach m 
A-5033 Salzburg 

Ein große.S Meeting steigt 
fü r alle Com pu tercl ab s. 
Firmen der Corriputcr“ 
branclie sowie A:>ordnLin¬ 
ken öfftEiUichci J nsi.it ulio- 
ner. am O4./05, Augu.>t 
in Salzburg, 

Der wi rkl ich ge sc h ä ft i 
COMUSCTXJS ^ (COM- 
putcr UScr CLUb Salzburg) 
ist Vsranutiiller und hat 
sieh wirklich viel Mfihenfiit 
(lie^iem irteraationalcn 
Treffen gegeben. 

Eine .AussulJung diverser 
ric.r,^tcllcr, Wettbewerbe 
fPil-Stop. Soccer ctc.k Fris¬ 
bee und vdcle< mehr wird 
geboten Selbst ein Wan¬ 
derpokal stekt lüT den 
diciejäüiUci: Gewinner be¬ 
reit. 

Großes Lagerfeuer, Di^co, 
Heuriger-Abend, Grill-Fe¬ 
te und eine große Tombola, 
wobei es unter ande:’em 
auch 3 CPU Abos zu gc 
w i n n eit ge b e II wi rrl, c i i rTe ti 
A nreiz sein, dem schönen 
SaUburg im August einen 
Besuch ab zu statten. 


WEHN A VCff Wn C0M?VTEH-CI UB A t/F DIESER 
SEITE ERSCHEfNED SOU, MNH SCHREIBEN SIE UNS BITTE. 




BEACHTEN SIE BITTE AUSSERDEM, DASS AUCH AUE 
SONSTIGEN ANf RADEN. PR ODRAMMEINSENDUNGEN O.S.W. 

lOPffR DIE DRUCHEREf GESANDT 
WERDEN sondern} 
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Das Progi-airm läuft auf den Bit 90 mit 16K Er¬ 
weiterung und beinahe auch auf den TI-99/4A, da 
beide Ba!>icdiaJekte fast identisch sind. Da dem 
Bit 90 All Weisungen fehlen, die den Bildschirm ab- 
frageii, wurde eine Stringvariable definiert (X$), 
die den Inhalt des zu Sehenden wiederspiegelt. 
Trotzdem ist der Spannung nichts genommen, da 
es recht flott abläuft Gesteuert wird mit den Ta¬ 
sten Punkt und Komma. 


Viel Spaß mit Breakout! 


^■0 Rin pciOGRHnJJTPT Uüh! 

FlORST l^RPNKF 
00 Dfn , 31?: 

'=iG TEnpo 2 
103 P?=ß 
Jiß £jE=B 

120 H3rl£ -PDR [-L"ü J - ] TO 32 ^ 

, JJ = C rRi:, 3?:rMEX- J:NE>:T 1 
130 REM JEECHEHDEnMjriGH 
i-iO coc-ycc:'] 

150 CPLL EHPbRC15-3 " FFFFFTrFFrrFfFF*^" 

J BO rni-, I, C( IaR C ] 0 £ '333 3C BCC 3313 H C C □' 

1 

170 CniL C1I0RC140.' FrFFFF^F'-: 

tO0 COLL CM0Ra4] , 'FFFFfFPF" J 

i0ß cnn. Cll^^RC130. ■■3f7EFFt^FFF-F7F3F' 

1 

VAi_l !HCHp.PCt,7, J ^r=3Äi-^rÖ 

7?:XiC] jJ XHRf; 152: -HEXT J 
:]0 C0LL GCHrlRn j77j ]52, 22? :FDR ) = ]r 
D 22 :X*C ! , ^zJ-CttFtaC ] 

?20 CPLL U[:HPifin,7,i52,22:;F0R J-LTO 
7:f:X:in,7:-CHF4C 152 : :MEXT I 

230 ra^ RT-3TC BQE 

>40 tf\ll HCH^PCRFj □, I 50, I 7? :h“DR J^ST 
0 ?5 :X*i;ST^ [:=CHR4C 150):NF:xr ] 

?3B fJEKT RT 

?50 iJK=;3 

?70 SK=t7 

Urt-i'2 
290 3E=]5 

300 CPLL MCHRRtNK,SK+l rl-l 1.1 =X*CU<, S-: 

+ ]i=[;nrsi 

310 r.pi I prMPiPfiiik,Pk, idß 1 
CHR^I^^ 14Ö] 

■ 12 a tpUL 

iHFi npi I rpRrni J-. ] 1 

340 ERLL CHRCOLL löj 7j ] J 

350 CRLL CHRC0LC]93?j2J 

-<F.P\ HAI I HrHP-?r: ,4f;Ee47jjMac 1 i=r 


HR^f 9GEt-l2} 



1U£if: 0,-15, ’C" ir^LriT 

410 

.■IP-^HP- 1 

420 

1 1 

43U 

"1-1 

44ß 

:PLL HCh-PÄa-J11T1. ££- i, 32] :X* (U 61 ] 

1 SE-n 

=CHR$r 3?J 

■:5Q 

'PlL I Itl iPGC Ki1, -SE , i 203 [lJP , Sg J- 

CH^SC 

]3ijJ 

400 

:.rlLl PCMPRC Wfl^ 1: 5E- L, 32 J :X$ (Wfti 1 

.c:-] i 

-CUP*: 22] 

470 

]F SE = ?eTHEH G0"0 1 j00 

400 

JF HP=?THEh QOTÜ 103@ 

430 

TM-pec.; XttKfl-1: SEJi 

500 

IF rn^^liOEhEH GÜTO 1000 

7iÖ 

30TO 1300 

&0G 

■lüGlC ü, IS, -p- ipLfiY 

5L0 

.4P=WP -1 

520 

3£ = 3£--1 

630 

n-2 

540 

:m L MChPfcfwp+i. SE-], 22} :>:*(wpu 

j GEtn 

=CHR$E 32? 

BSQ 

;nL._ 1ICI IflKtUftj 5E , t ^^0 ■ Ks (,-inj SE j = 

CHXiC 

}3d] 

560 

:pL-_ HEHPiilUft-r] GE - ], :2i ■ Ks(WPt 1 

, cz ^ n 

-C ip*C 32 j 

670 

IF BE^ß-hCN öOTtl 400 

580 

IF dPi=2ThE-H G0TQ 830 

B3Ö 

TC^-]3C1 MttHft-l SEI] 

700 

IF T8=l50THtH GÜTÜ 060 

710 

iüfj 1230 

fiClß- 

:flL_ HCrit4RLWP-J 5Z-32: :.KTLWH-J jG 

E]=ChR$f 32] 

BIG- 

^USIl: Ö,-I5, F"iPLPY 

B£t) 

^EM 

030 

1US1E 0,-15f -G"iPLßY 

S40 

^-3 

Ö'jß 

art-J.A t 1 

060 

□t^EE-1 

B70 

:pL, MCMPR CidP-1. S£ -1 , 02 ?: K*^WR-l 

.PE 1 J J 

=^C-lF:aC 32 3 

BBO 

2f\L^ hWRLdPj SE, 130] >:s(U.P.SE> 

ChRttE 

193] 

030 

2pL_ MC.HftPCiJO-I ?S¥mO-l 

■ SE-rjJ 

^CiR4i: 32] 

S0Ö 

[F 2E-0TMEH :OTÜ 1633 

P]3 

U ZSTMiiN &0T0 JS03 

920 

?G=4Sc.: xiCw.^fi sEn 

•530 

IF ^G^MBrKE--^ GOTO ööß 

540 

[F ^G = !4]^hE.^ GOTO 40Ü 

950 

GOTO 1203 

'000 

CPU HClIflRCWR-l .SE 3?) CWfi-1 ,S 

c>.'.^Cl'K^L J2] 

lßl0 

lUSJC -15, "F'^:PI t\-i 

1020 

?EM 

J030 

4LJ5JL: 0,-19, "G" :kliiy 

10i0 

JA=Jp-t-l 

1050 

SE^SEi-1 

10ti0 

P=4 

1070 

r:,PI 1 FI"WP^f,U4-i . ?£..], 32] :yJ5C:JA-i 

H SE- n 

=CMR*C 32J 

10B0 

EAL_ M-TMPSLuqjät, lIIÖJ :Xi(UP: S£> 

CHfcJi 

IPP] 


ie-O0 trtLL HCH^R<Wrt'l ,SE“1,32J rK*qyo,-j 
iSE-lJ^ChRiC 32 : 

!100 [F SE-26TF€H G0T3 B30 
] IfiO 3 f Ufl>- 23THEH I33TQ 1-500 

]J10 RM^PSCC Xt(lJP4l,BElJ 

n20 [F Rn = i4JTHEH GOTO ^00 
113?) IF RM=(i40THEH GOTO Tipt? 

1200 KE-^PSOC JikKETi 1 
lzl0 JF KE=255THEN GOTO 1240 

1220 ]F KE 'l-nhEN G 3 T 3 ]Z 30 

IzOß IF KF = 4BTI-EH GOTO 1310 

t:40 CH PGOTO 410,6J3, 1(1-10 

l£30 IF 3K=aTHebr toTü 1240 

1250 CPLL HCHlPFfC HK. SK-1M01 :x* r LlK, Sk 
- n=CI-R«C 143J 

lz70 LPLL HCrinKLiJK, SKj r.kK,->K:^ 

FHRtC HU 

1280 CPU. HCHpiRCWKj EKF] , 32] :X*:UKhSK + 

U'^ClfR^t 32 J 


1 290 

SK = 

rFK-^ 

1200 

IF 

P^ITHEN GQTD 4]0 

1 ößl 

il- 

fl=2IHtN ISUm 510 

1202 

IF 

piPTHFM Rnrn 440 

1:33 

EF 

P=4THEK GOTO 1043 

IÖ10 

II- 

iA = 2b-HtN GUPJ 1240 

] 220 

CPI 

1 IlfHPiRrrUk:, RK, 1433 tM*[pK,5K? = 

CHfiiC 

1 790 

140] 

CPLL HG4ARCUK, SKU , 141) iXtCWK, SF 


i^l^CPRtf 1411 

1^40 CPLL HCHPRC dK,SK-] j32J:KS:WK,5K- 
n=LH.b^f J2J 
1750 R1f.= 3Z+] 

1760 IF P=]THEH GOTO '110 

J JCiJ Ih p-:2HEhf GOTO S10 

176? TF P-THEN -^OTO 34Q 

1:63 IF fV=4THEH GOTO 1043 

].^Ö0 KDR Un-3T0 SGE 

].= 10 FOR Bl]=PTn -75 

1520 TO-PSCL XiCUQjSO]] 

15J0 JE TO=150TH£N GOTO iSSfl 

1540 Pa.-P7-i-5 

3550 HEXl SD 

l^:e0 HEXT WO 

1530 IF P2 = 475THEN GOtO 130 

15B0 [f P2=935THEH GOTO 120 

J.530 IF P2 = 22l0tHEH O^TO 120 

1905 \F P7=]3301 HEM G31Q 120 

1600 Df?lJCK$="PUHKT?PhU = "g,STRf[ PJ5 

iei0 UTPB=0 

1B20 HTpe-Ö 

1 G03LH ] 760 

]t:40 If f-S>PJTHEN GDT3 1^70 

]6Se HE=P7 

leSfl GQSLJ0 ]940 

1670 Dffl ICK*=■ KIGKSCORI "e^STRSr. HSJ 

1P00 eOSLS ]760 

1630 CRUCK^="HD:h E!H SPEEL?" 

1700 BCrSUG J760 

1 ?n 7 f>?Lir:K*=''" 

1704 GCSLB 1700 

1710 KL=PGCt IHKET* ] 

1720 ]F KL:=25BHCH GOlG 1710 
1730 ]F KL = 71:THEN GOTD 100 
1740 Jh KLO 7BTHE'‘l G3TÜ 1710 

1750 FMM 

17B0 REM ^PIHT^OUTäH: 

1770 FO-R DR[ = 1T3 LENt QRUCKO 

17ft0 rtjOE=fl^-|: ORüJKt.DRF , 1 n 

1750 GGSLIB t330 

!B00 r€KT DRI 

IPIH OÜ^Uö 1300 

(020 RFTIlRN 

1B3H HEn 

1 0-10 HAI, L HC rpRC IJ TA0, P TöB , CODP J 

1BO0 1HrPB:=HT4B+l 

1000 IF hTP&<3ZTHEH GOTO 1.9?0 

3 B70 RFn 

1300 UTPB==0TPE3fl 

1ÖP0 H"P&=P 

l3Fin IF L.JrPB^a5ThrEKJ CdTO IPi^e 

1005 UTPB:=2c 

1910 FRIHT 

1P73 PETLRN 

1330 FOP sr-rü 5 

I 11 -7 |r - |5. TRCV PT 

| kl. I.P-?|.| 
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Mikro-Trend 



Unter dem Tiiel Vlikro-Treiid ’84 fand parallel zur ersten 
Imeriiationalen Cemputer Show Köln ein zweitägiger 
Kim^reO renommierter Fachleute statt, der vem Dtissel- 
(larfer Sylie.\-V'erlag in Szene gesei/.l wurde und \iele un¬ 
serer Leser sicher iEileiessiert hülte. Da vtir Minen, sofern 
Sie nicht nach Köln haben komirien können, denrnch die 
wichtigen Informationen auf diesem Gebiet nicht vor- 
cnthaltcn wollen, bringen wir im folgenden ZnsammenfaS' 
jungen dernni ersten Eongreßtag gchalteticü Rcferntc so¬ 
wie Kurzbiographien der Redner 

Aufschluß reich fiir die lech nisch-wksen Schaft lieh In¬ 
teressierten unter Thnen w ird vor allem die Tatsache sein^ 
daß sogftr der Vater der modernen Datenverarbeitung, 
Konnd Zuse, auf der Sprecherlktc zu flndf^n war. 

Die Referate des zweiten Tages waren im wescr ilichen für 
Spezialisten und Einzel fragen bedeutsam, weshalb wir auf 
sic an dieser Stelle nicht eingehen. Mikro-Trend war so¬ 
wohl vom Ansatz als auch von der Besucherresonanz her 
ein voller Erfolg, ähnliche Veranstalturiscn sind für kom¬ 
mende Computer-Shows hereits ins Auge gefaßt. Sollten 
Sie zum einen oder anderen V ortrag noch spezielle Fragen 
haben, so schreiben Sie ganz einfach an Ihre CPU- 
Redaktion... 


ProL Dr.-Ing* Eth* Dr, 
mulLrer. naLh,c. 
Konrad Zuse, 

Hüafeld 

’^Brauchen wir eine ei- 
ge II e Forsch un gsr ic h- 
tung Mikro-Technik?” 



I 

i 

I 

I 


Zusaimnenfassang: 

Eir. Rückblick auf die Ent 
wickliinp HcrTpL'hnik zeißt, 
dab die Maßstäbe derherge- 
&teJltea Gegenstände zu- 
nächSE durch das Hand¬ 
werkszeug gegeben sine. 
Dies gilt insbesondere lür 
die gesamte Entwicklung 
dei Computer und Sekait- 
.creise für die vergangenen 
jLihizclLiit.c, And eins:;! Li, 
so führte Prof. Zuse aus, 
zeigt ein Vergleicn mit den 
■.n der Natur auttrelenden 
orgamschen Systemen,daß 
:roLZ extremer Minia- 


oi ri s i c j-u ng. d ic heu tc 
verwtfndeten RacielempnTe 
noch relativ grob sind. 
fConrad Zuse zeigte, daß für 


die KuEistrukiionsmcebd- 
ni>miri Entsprechende?^ 
gilt. Die Vielfalt dnr 
Herausfordeningcn aber 
auch der Sehwierigkeitij- 
grad der di^bd zu lesenden 
Probleme bt au' viele 
F^ic’hlenle iine Forsehuni^’' 
gebiete verLeilt. Die drin¬ 
gend notwendigen Un- 
te rs u c ]1 ü n ge n . cl ic veu 
liehe rer Waitc ac.s z. wi¬ 
schen den etablierten 
F^ichgebieten an/.jsie- 
d ein de Fra jestel.uagen be¬ 
handeln, erfordern nach 
AulTesiiitng des Autor!; die 
Einführung einer eigenen. 
F 0 rsch u ng!; y\ c in t' i n g. f i i r 
die er leidenschaftlich 
plädierte. 


Kurzbiograpbit:^ 

K. 7nse hegar.n noch 
w^ährend des Studiums an 
der Fakultät fir Bauinge- 
nieurv?Tsen, Abr. Kon¬ 
st FLk i.ivcr 1 ngc a i eu i b a u, 
Teclinisclic Hüchächiile 
B e rl i n -C ha rl ottenh urg i m 
Jahre 1934 niir den Hntwick- 
JüRgsarbeiten iVir pro- 
graEiimgesteuene Recben- 
Tnai>ehinen. Drei .fahre 
später startete er erste EnU 
wicklnngsarbeiten für elek¬ 
tronische Rccacnanlagen. 
1941 gelang ihm die Fertig¬ 
stellung des crsxn voll- 
fiinktiontfiihigen Modells 
Z3 in elektromechanische:' 
Technik. Tn den falgendcn 
Jahren mirden von ihm 
mehrere Spczialgcräte so¬ 
wie verbesserte Un i.ver‘ 
sahedmer cntAuckcll. Mit¬ 
te der 4üer Jahre leistete 


Prrf Dr. Norbert 

Sj^j'perski 

Gesellschaft für Md“ 
thematik uod Daten- 
verarbeitutig, Birling- 
liüven 

"Mikrocomputer als 
Träger der Wissensver¬ 
mittlung - Tendenzen, 
Probleme und Einsatz- 
möglich keit cd" 

Zusaminenfassiiiig: 

Prol' Szyperski erörterte 
VOX' iTlkrn die folgenden 
Problemkreiie. 

1. Viin der daten- zur wis¬ 
sen sorie n ti e de n infor- 

ir. atio n s verar bc :t u n g 

2. Die ’Tupciiiikanische 
.Wentb"' vjiid die Akzeptie¬ 
rung der Arbeitsplatzrech¬ 
ner 

3. Mlkrecompiitef als Ba>is 
der Works laiian für Gei¬ 
stesarbeit er (knovviedge 
wrirker) 

4. Funktionale Optionen 
de r Wi SS c ns ve rm itll u ng 

5. MLiliiriedialc Einbet¬ 
tung am Arbeit.spi£;tz 

Kurzbiosrap hie: 

N. Szyperski geboren 193 I 
in Berlin; Studium der Bc- 
i r:c bs wi rt sc h a f’tsl c h r c a ii 
der FU-Beflln; witsen- 
schaftlieher Assistcnl am 
Institut für Industriefor- 


Konrad Zuse £udem wert- 
volle Beiträge zui univer¬ 
sellen algorithmischen Prtj- 
srammierurg mit seinem 
Vorschlag des sog. Bian¬ 
ca IküJs. 1949 gründete 
Kuaiud ZiLse ein eigenes 
UnternehnTen, in dt^ xi pro 
gramniecstciEede R■^eh^=■l-l■ 
gerate bis Mirte der 60er 
Jahre entwickelt und ge- 
fdi tigl werden, 

Konrnd Zuse arbeite: heute 
an zahlreichen grundsätz¬ 
lichen Fragen der Com- 
puierrechiiit. Tn. Würdi¬ 
gung seiner Verdienste um 
die bahnbrecl'.endL-]! Bei¬ 
träge 2 Ur F.ntwdckliEng der 
1 n fn r mat Ions v era r b ei tu n g 
wurde ihm von zahlreichen 
Universitäten der Gmd ei¬ 
nes E b ä c ] I t.lok Loi^i V erlie- 
ken- 



ücliun^ dii de; FU-Berliii 
(Prof. DnKoÄiül); 1961 Pro- 
in o -i 0 n; 1962 den rs che- 

Eisenhower Exchange Fel¬ 
low: 196,-^ A.ssi?.taiit Profes¬ 
sor of MLinügemcnt an der 
Un've:sily of Floiida, 

Gain Wille; 1969 Fiabi* 

1 iTa rion für Bel.rie b swirt- 
schaftlehre und ßecriebs- 
wirTschaitliche Planung an 
der Universiiäi zu Köln: 
syil 1970 Dircktoj- ara Be¬ 
trieb«; wirtschaldkhen In¬ 
stitut für Orgjänisatiür 
und Automalion an der 
Ehdversitür zu Köln (BT- 
FOA); seit M^i I9S1 Vorsit¬ 
zender des Vorstandes der 
Gesellschaft für Mathe- 
rn a ti k und D a:e n vet a r- 

beitung mbH (GMDK 
TTciuptarbcitsgcbiele: Un- 
tertie h m ungst h a o ri e, Fla 
rl u n gswis sen sc h u tl BerH ebs- 
informatik. 
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Helmut Rfiusch 
Innovations- und 
H Lind e 1 s ge s ellsc ha.f:, 
Berlin 

’-Thcscii für eine inte¬ 
grierte Informatian^- 
und Kamin uni katio IIS- 
laaJseliaft tn Deutsch- 
luiid" 

Zus u [[i [ii en fn^sun g; 

Helmut Ri^nscJi un¬ 
tersuchte lendeTiyen der 
T iiforma tion.s - u iid Kom - 
rnunikationätcchn:^logic 
vjii] Siandpuiikr sowohl 
der fuchlichen als auch 
(wiilschaltS' und ‘Ytnjkri:r-) 
politischen Möglichkeiten. 
Auf der Grundlage ans^c- 
wahlier Beispiele werden 
innovaLivc Anregungen gü- 
^^ehen und z.T. provokative 
Thesen formulicil. Markt- 
erfordci'iiissa werden an¬ 
hand der technischen 
Mac h ba rk e i i a u fgcic c .gt. 

KurzbJographie: 

H. Rausch übernahm nach 
e nts pree h e n de r Au s b i 1- 
dung ]95^ als Mitarbeiter 
der Coinpagnie des Machi 
ne?; Bull die System leehni- 
sehe Koordination zum 
Heinz Nixdorf Labor ’ür 
Inipulscechn'k. 

Ab I960 Vf'ar er Gä?>chüft.i>- 
ste 11 Liter von Bull 
Deutschland. 1966 begann 
er als Vertnebskiter für 
Nixdorf den Aufbau der 
Vertriebsergan isatio [J.. 

Kixch erfolgreicher Inte- 
giatjon der Wanderer 

Dr, A[fred Frommer 

Frommer Consultants, 
München 

"Mikrocomputer Hard- 
und Software als Chan¬ 
ce für Firmenneugrün- 
dungen” 

Zusammenfassung: 

Die rasanre Markleiitw'ick- 
tuiifi i'Qr Mikrocomputer 
Hard- und Software bietet 
auch Attraktive Chancjen 
für Firmen grün dun gen. 
Die Chancen liegen in al¬ 
len Bereichen technischer 
und vcrtHeblidicr Akti¬ 
vitäten, wobei Kuh de n- 

uiid anwendungsnahe Ak- 
tiviklen die größten Er- 



Werkc wurde ci- 1968 Mit¬ 
glied der Nixdorf Cditl- 
puter AG. 1970 übernahm 
das VonUandressiorl 
'Xj ntem e li mensYC rb i nd un- 
gen. Roopcratioiicjä" uud 
A US- 11 ti d Weite rbil d u n g" 
und war in die?;er Tätigkeit 
bis 31. 12. 1982 maßgebend 
fiir dk unternehmerische 
Entwickln [j^ der NixdoiT 
Computer AG tätig. 

Seil Ende 1982 sr Herr 
Rausch Geschäftsführer 
der BIH InnovHtions- und 
H an del sges ellsc h a 11 1 n Ber¬ 
lin, MiigcscliiifiöluhrcT der 
Ra Lisch Sir Roi^ijnbeck Gc- 
sdlschah für Unterneh- 
mensenrwicklung in Mün¬ 
chen ab .Juni 1983 Aul¬ 
sich rsratsmiiglied bei der 
Hixdori' Computer AG in 
P a d ^ rbo rn. D a n i berhi n a u s 
ist er Mitgliee ces Aul- 
schlsrates bei Stiebei 
Lltron in Holzmindcn so¬ 
wie Ku ratonumsvorsi tz en¬ 
de r des Fraunhofer Tn- 
S li tuts fü; A rbe i tsw [ ss en- 
schafi und Organisation 
in S:uttgai1. 

HdinuL Rduscii ist 47 Jahre 
alL verheiratet und hat zwei 
Kinder 



lölgsiuissichten haben. Da 
sich aiLca das Finanzie- 
tungsangebot für tjechnolo- 
gie-orkntkr.e Untern^h- 
meiisgrüiidiingOTi in letzter 
Zeit wesentlich verbreitet 
haL haben sich auch aus 
ciescr Sicht dk- Griln- 
cu ngs vo r a u; setz u u gc 11 
ceutllch vyrbsiysertr 
In Dr. Pi-ommersi Vnnrag 
wurden sowohl die Chan¬ 


cen als auch Risiken von 
Firmeni^ründiingen auf 
detn Gebiet von Mi- 
kiücuiiiputerii Hard- und 
SofVwfire aufgcEcigt und an 
akmellen Beispielen de- 
nionstnertr Daneben wur¬ 
den die für eine Firmen- 
iieugrundung nahvendigen 

atr^negisth CU I iisü uiiirn (e 
vnrges teilt und über prakti¬ 
sche Ertah-iingen bei Fir- 
m en n eu g rün d J nge n av. f 
dem Gebiet von Mi- 
ki'oco m \z Ute j H urd- uni 
Software bcricblet. 

Kurzbiügraphie: 

Dr A, Prommer hat in den 
Technischen Hochschulen 
Graz unJ Wien Schwach¬ 
strom le eh nik studiert. Er 
oegaiin ^vcine berunich; 
L a u fbt> h .0 19 51 bd S iem en 
.n ösIciTcich auf dem Ge- 
jjcl Elck-iouikrühren. 1953 
wechselte er zu Siemens 


Dr. Günter Marx 
Bundes rr. i nisteri ii m 
für I^orschung und 
Technologie, Bonn 

"Zur künftigen Föidf- 
rung der Tiirormations- 
leuhnulogie durch die 
Bundesregierung" 

ZuKammenfassung: 

Im März verabschic- 
dcle Jas Runde^kdibinett 
eine^ umfas?;ende Kor- 
zeptien zur Förderung der 
Entwicklung der [nfar- 
mütiongicchnik. Dieses 
Kt>n7ept iirTfaßt die Infor- 

tnatiansverarbeitung. die 
Mikroelektronik und die 
Naebrichtentcehuik in ei¬ 
ner Gcsamtstlian und eiiE- 
häJt über .30 Maßnahmen 
THehreier Bunde«;niini- 
stericii. In, dem engeren Ge¬ 
biet der 1 n forma tibmivcrar- 
beitung liegt der Sch\ver- 
punkt aLL,f der Softw.=ii’c- 
technologie. au" nciieTi 
Rech r.cr s ini ktti r en sc wi e 
der Mustererkennur.g und 
Wissc.isverLirbeiningr Ge* 
io rde rt wc rdc n Vc rb und- 
Projekte, bei dcr.en meh- 

rere Unternehmen und die 
Wissenschaft in längerfri¬ 
stigen und risikoreichen 
Vorhaben zusamimucnai' 
beiten Die vklfältigei; 
Aktivitäten, diein den Bon¬ 
ner Schubbiden auf ihre 


HxTch München, wo er sinh 
mit der Entv-dcIJunf: von 
Laufzeitröhren be¬ 

schäftigte. Von 1956 bis 
1966 war Dr. Prommer in 
USA bei den Fimien 
Varian Associates und Lit¬ 
ton Industries in Entv^dek- 
Jung, Fertigung und techni¬ 
sch ein ManageiiienL von 
Mikrowellen röhren tä(ig: 
Von 1966 bis 1981 war er bei 
der Siemens AG isn Bcrcieh 
B au eie m ente besc h äfligL 
zuletzt als Osneraibevoll- 
m a c h tigre r Direktor u nd 
Leiter eines Geichälts- 
be reich es. Seit 1982 isr Dr. 
Prommer freier Unterneh¬ 
me nsberatcr mit den Tätig- 
keits^chwerpunkten: Inno¬ 
va: ion sin a nage ment, teeb- 
nologie-orientierie Unter- 
n eh inu iigs grü nd u ngen 
u nd Vent LI rc hnin/ leri. ng 



bald ige R e a I i s lü lon wa rtc ei. 
konnten von Dr. Marx nur 
Linnähciiid Umrissen v^erdeti 


Kur^biographic: 
pr.-Tng. Günter Marx (Mi¬ 
nisterialrat, verbeira.et, ein 
Kird)v\mrdeain 13.07.1936 
in Berlin geboren. Nacn 
dem Abitni im J^nc 1955 
stiidierie er dort Physik und 
Hoc hfr e q u c n ztech n i k an 
der Technischen Unwer- 
sitjjt Berlin und legte ^963 
die DjpluiiipiCruiig Lib. Die 
nächster, vier Jahre wrr er 
.Assistent am Lehrsr.ihl für 
Raamfahrttcchnik und 
promovierte 1967 zum Dr.- 
[ng. mit einem Thema zur 
bemannten Weltraum¬ 
fahrt. Im gleichen J:-.hrtrat 
er in die Dienste des (heuti¬ 
ge r.) Bu n de.sm i n i sferiu ms 
für Forschung und l ech- 
tiologie und iirbeitete an 
den Weltra.inipragrEi]n- 
men der Bundesregierung 
mit. Nach zwischsnzeil- 
dclicr Mitarbeit im Pia- 
iiungssLab des Mini¬ 
steriums leitet er seit 197-3 
ein Referat zur Förrfemng 
der Datenverarbeitung. 
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Prof. Dr. Georg 
Färber 

Firma PCS GmblL 
Müiidiea und TU 
Müll dien 
A rb cit spl a t/r ech n er 
in lokalen Netzen” 

7 v s mmeiira ssiin g: 

Die Irilcsration voti Ar- 
b? i ts platz rech n^rn in über¬ 
geordnete Systoioe spielt 
eine iiTimer gröbere Rolle: 
LokriJe Netze dienen dabei 
als KüiritiniEiikaüuusiiie- 
diiiin auf der uriterslen 
Hierarehietjfufe. über Da¬ 
ten leitu iigen z.E. zu den 5f- 
tentlichcn Netzen sind 
g: ü tl eit 1 11 lü rm a Li on s ver- 
bümie errcichhEir. Die 
Hardware-. Software- nnd 
Koni ni a ni ka tions areh i lek- 
lur moderner Arbeits¬ 
platz ree lincr sowie di e A u f- 
gabenvertg i Ui n g zwla c he n 
d?a über das lokale N^tz 
vtibiin Jenen Rechtiersy- 
steir.en standen im Miiiel- 
pLinkt des Beitrags. Die K- 
dcutnng intcrnatioaalcj 
Standards f’iir mutli- 
funktionale Anwendungen 
w ü rde b es o n de rs h erais- 
gcstdll. 

Kitrzblograpliie: 

Prof. Dr. G. Färber 


(l^-Jüj ‘^uLUiL'[:t uti der 
T ec ri n i.s eher U n i ve rsltät 
Münclieti Nachrichten¬ 
technik. 1967 promovierte 
er dort über eir. Thema aus 
der Kyoernedk (Inibr- 
maTionskapazität der Ner¬ 
venfaser). Im Jahre 1969 
wa!' er n n der t irilr d iingder 
Firm a PCS in Mü ncl.cn be¬ 
teiligt, wo er zahlreiche 
Entwicklungen auf den Ge- 
hielen Prozeß rechnertccli- 
n j k ui^ d D atenfertjVC rar- 

bcilung durch rührte. 1972 
erhielt er einen Ru f aufden 
Lehrstuhl tür FrozeBrech- 
iLci, dii der Tcchnlsehen 
Universität Mü-ndiea. den 
er 1973 annahni. Sein Ar- 
beilsgebiet umfadt Rech¬ 
ne rEictzc zu Prozeß- 
lenkung, schnelle Signal- 
prozc?sorc]i. Anwendungs- 
lecliniken für Mikrojiro- 
zcss;OTen sowie fehlerto- 
ler^nte Rechnersysteme. 


Prof, Dr, Otto G. 
Folberth 

IBM Deutschland 
GmbH, Stuttgart 
”Die gesellschaftlichen 
Auswirkungen der Mi¬ 
kroelektronik^ 

Zu mm ciifässii n g: 

Die Mikroelektfcuiik ist 
, /um Reizw^orl gäWTJi'den. 
Die Folgen dieser Techuo- 
logie auf die Gesellschaft 
sind heilte noch nicht voll 
yb/.uSthen, verbreitet ist die 

F u neb t wa c hs e nd er .Ar- 
beitslosigkeit. 

Andererseits kiinn es tei- 
Jien Zweifel du ran gehen, 
duß für InduEjInenutionen 
, wie liie Bundesrepublik 
Deutsch 1 a nd T ech n ol o- 

gien dieser Art unverzicht¬ 
bar sind. Ihre Auswirkun¬ 
gen sind rechtzeitig, kri¬ 



tisch lind tnii Sachverstand 
zu matrsuchen. Da bei 
^eigt sich. d;jß die negativen 
As pe k Le V iel fn r:b d u r c li 
technologe-immanente Me¬ 
thoden vermieden odoi 
doch gemilden werden 
können. Hierbei den richti¬ 
gen Wc^ 7u finden, ist 
sicherlich schwierig, aber 
Wühl nicht unmöglich. Die 
äußererdcntiich breite Ein¬ 
satz rnögil ich keit dei Mi- 


kfoclektronlk erlaubt enl- 
^piiechend vielfältige und 
.lexiblc Problemlösungen 
und bildete die GruEidlagc 
für das Referat. 

Kurzbingrsiphif^: 

Prof. Drrennat O.G. roh 
berth (59). Studium der 
Fhysi.v an der TH Stuttgart 
ini: Schwcrpunki Festkör- 
perphysik. Von 1952 bis 
1960 wdsseri sch a ftl ich e r 

Mitarbeiter des För- 
schungslaboratoTTums der 
Sie mens- Sch u cke r L- W e r kc 
AG in Erlangen. Ab ”961 
Leite]- der Halbleiter- und 
Pro/eßentwicfJuig ini Be¬ 
reich Entwicklung und 
Forsch uEig der IBM 
Deutschland GmbH. 197S 
und 1979 Mitglied des 
' 'Co r po r a te T ec h n i ca 1 

Dr, Rudolf I.ambrecht 
Siemens Aü. Mürichen 
^Mikrocomputer im 
I n fo r m at i ons n etz er k 
- Soziale Folgewir¬ 
kungen'’ 

i^usainmenfassung: 

Min dein zunchincndea 
Einsatz neuer Infoonß 
und KoTninnnik-':- 
[io;is-Tcchnolo^i|en ^ voh- 
zieht sich ein tlefgreircndcr 
lec hn isc h-organisato lisc her 
Wandel Tiil vielleicht 
wyitm eh enden sozialen 
Auswirkungen. Der Trend 
von der Indiistricgeiiell- 
sclialil zur Dienstleiiitungi;- 

und I:irciiiiaiiuii5gcscll- 
achafl wird vcrölürkL. 

Die eigentliche gesell- 
sc ha fts p 0 J i 1i.sc]i.e H eraus- 
fürdeTUTig besteht dariJi, 
den betroffenen Menschen 
neue Qualifikationen zu 
vermitteln, ihre Mobilität 
zu w-ecken luid ihre Ar¬ 
beitsplätze und 'V er [ähren 
ihren Bedürfnissen gemäß 
zu gestalten. 

Al.eh dAS BildiuigisysSem 
muß &ich hlerscbneller an- 
pas^ien. Schulen whe lioch- 
scluilcn weiden in iir.mer 
iiidif Bereiche]! eine tlico- 
retiseh fundiCEte und 
]T r a X i \o ri e r I i ertc Aus b il- 

dung unter zunehiT.endem 
Einsatz von Personal Com¬ 
putern und Ai’beiISpluLzSy¬ 
stemen au bieten müssen, 
nie^ neiie Technik ermög¬ 
licht. so Lambr(;ch:. in et¬ 
lichen Bereichen eine Ab¬ 
kehr von der derzeitigen 
st ii rr c n Ar bc it sord nu ng 


ConnTviitt.ee" der IBM Cor 
pnratior in Armont, USA 
Anscaließend Leiter der 
Komponenten Technolo¬ 
gie utid seit Oktober iyt!3 
Direktor und Leiter des Be- 
re ich cs W l s.se u .sc h a ft dtr 
IBM Deutsch! and GmbH. 
Seit Sommersemesier 1968 
Lehraullrag aa der Univer¬ 
sität StuttgiLt Übel ’Tccli- 
nologie integ.-’icilcr Halb- 
IcitcrschullLETiigenT Mit¬ 
glied und aktive Mitarbeit 
in mehreren nationalen 
und intcinaiionalen Tech¬ 
nischen und ’visscnschafr- 
lichen GeselLchaflen Au¬ 
tor za hl reicher Fublikatio- 
nen über Themen der 
Halbleirerphy'sik und Mi- 
kroclek'ror.tk. 



und die Realiijie.'ur.g ilexL 
hier ArheitszcilgcsLulliEng. 


Dies cröfTuet ueue Frei 
räume für fa m i 1 i i re u rd Sf> 
ziale KomnuntkaTion so- 
wi e fü T ge.se 11 sc h a ftl i che s 
Engagement. 

Dl'. Ru dol 1 Lam bree h t woll¬ 
te mit seinem VerLag eine 
Brücke zwischen Com¬ 
puter und Gesell sc ha ft 
schlcgen. 

Kur^biographle: 

Dr. pliL. R. Lambrechn ge¬ 
hört dem UnteL'nchmcns- 
bereich KommunikEmons- 
uud DatciitcdiniL Uincr- 
ne h m c iis ver bi nd ii r. gen 
und ^ Infcrmalionsdienstc 
der Siemcfiis AG. München 
an. Fr ist Sprecher des Ar- 
bciis kreis cs Bildschirmar- 
bdL im genaniiien Unter 
Tiehmcn. Darüber hinaus 
ist er Mitglied im Fächaiis- 
scl I u ß 'j r [’orm a Li u n stech- 
nik in der Büro- und Ar- 
beitsweT’ der Gesellschaft 
für Informatik und Mit¬ 
glied des FadiaasschLis.ses 
’’Cornpute" und Schiilca'" 
im ZentralYerband der 
Elekaoieclj uisulicn hjdu- 
sirie, e.V. I ii den letzter. J äh¬ 
ren hat er zahlreiche Auf- 
säl/e zum Thema des 
MIKRO-TREND vcröTcni- 
licht. 
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K. Fritsch 

Triunnph-Adler AG, 
Nürnberg 

”JreiifJs der IVlikro- 
eiektronik in der Büro- 
kommiinikation” 

/iisainineiifji$siiiig; 

wurJt; miL \vü 1 - 

ghtin tt^t’hnolügbcheE Mi(- 
teln in Soft- und Hardware 
nstzt apoi ogi sehe Are hite k- 
tureii STitwiekelt werde:], 
die es ermöglichen, eine 
buHnbrctikcndc Quaütfii^ 
fttcißcmng der Arbeit im 
Büro zu erzielen über ein 
compu-ergesTütztes Werk¬ 
zeug, die F;ihi^keit be¬ 
sitzt, sich über dn ein- 
tuches BedienerinUrfaee 
den Bedürfnissen des Be¬ 
nutze ns iinzupcissen. 


Dc< bei ging Fn:scli i-mf die 
Ennvickluiig der elektroni¬ 
schen Baue] einen Le von der 
Hk klry nen r ö h re bis zu 
VLSI-Technik ein. auf die 
dadurch ermöglichte Ar- 
cbUeknirrevoluLion von der 
klassischen 'VonNeumann"- 
Maschine hin zu eng und 
lose gekoppelrs^n Rech¬ 
ne rsystc men und schließ¬ 
lich auf den Durch¬ 
bruch, den jToderne Hoch- 
s p r flc h c iiko nzep (c he utc 
zur Bewältigung der Soft¬ 
ware-Krise erzielen. 



Spectool 

für den 

Spectrum 48K 

Spectool wde der Name 
bereits vermuten bißt, ein 
neues Tool-Kit, um das 
Speetruin -ßasie auJ zupäp- 
pchi. Der hleisLdlcr Mikro- 
Cen aus GroßbritannicTi 
verspricht damit ihren 
Sp ee tr um u mgä -igl i che r, 
schneller und den Spradi- 
iimraiL^ wirkungsvoller zu 
machen. 

ln tier Tat besitz! Spficronl 
einige brauchbare Befehle, 
die sowohl dem Anfänger 
als auch dem borlgeschrit¬ 
ten en die Pn.'^jgrammierjr- 
beit w e n I lic fi rei n- 

fachen kennen. V/ir den¬ 
ken da zum Beispiel an die 
REMKILL- F unkt ion, m it 
deren Hilfe alle Uiejcaigcn 
femarks, die als Oriende 
rungshilfe heim Erstellen 
des Programmes gedacJit 
w^aren und nach dein ersten 
P.olelauf nicht mehr be¬ 
nötigt werden, gclöschi 
werden köni cn Oder an 
den HEXDEC-BefchL der 
die niiinerisehc Darstel- 
I uiig vom Hexa- in den De¬ 
zi ni albere ich (hzw. um- 
gf kc. T r I j u m I z r, Odi^ r 

TKACE, wodurclv ein ech¬ 
tes Debugging {also schritt- 
w'fiises Abarbeiter, eines 


Programmen 211 m Zweck 
der Fehiersuc.ie) ennog- 
Ucht Vh'iid Damit erhilU de: 
Spectrum An Schluß tju den 
Ürnlarg ko in Icirl.ah kr Ba^ 
sic'Ycrs innen, was de inj c- 
r.igen Amvendei\ der viel 
aus seinem Gerat heraus¬ 
holen will, ohne in die Ma- 
sein inen Sprache zu gehen, 
lieb sein kann. Allerdings 
LSI. der Begriff Tool-Kit in 
diesem ZiisaTnmer.hang et¬ 
was irreführend, da man 
v-m einem echten ‘'Werk- 
zeugsa rz”. der in seiner T jci- 
<dung über ehe Ebene der 
Frograinmierspraelie hin¬ 
aus geht b'ci Speetool nichi 
spre-jben kann. 


The Fall 

of Rume 

für den 

iCommoiiore 64 

Fünf Millionen Barbaren, 
eins, zwei Perser-Heere, 
mehrere taiisenc anfstündi- 
•sche .Armenier, fünfzig 
11 d i ke r-Leg] onen u u d... 
Sie! Da^i ist die faszi¬ 
nierende Ausgajigslage für 
das Strategiespiel um den 
Niedergang des Rdmi- 
sebea Reiches, 

Die Idee ist wirklich nicht 
schlech: und wdc geschaf¬ 
fen \ä\ ein spannendes 


Frank Walter 

Sofilab GiribH, 
München 

"Behindert die Soft¬ 
ware ent w i c kl un g den 
(ethnologischen Fort¬ 
schritt?" 

Zu s äm m eiifassu ng; 

M: kmprozessor-Anvvende." 
machen heute die gleichen 
Erfahrungen wie Main- 
fr am e-Anwender vor eini¬ 
gen Jahren: Die Soh- 
ware e nmdckl u u g b i tgi vi eie 
Risiken. Standards für Pro¬ 
dukt! onsvorgüngr u ad Pi O“ 
diikre fehlen, Hüfsinittel 
und Werkzeuge sind un¬ 
zureichend oder schwierig 
zu beniuzen, Kosten- und 
Tcnninplänesiiid unzuver¬ 
lässig. die Qualität der Pro 
dukie ist oll nicht befriedi¬ 
gend. DiescTaLsachcnkör.- 
iien den Einsatz des 
Mikropiozessors in Pro¬ 


dukten der Investifion j- 
gü er- undKonsumgütcrin- 
düjitne behindern. 

De r So ftwi-i'i reen twT c kl er 
wünscht sich deshalb 
Werkzeuge, die die Pla¬ 
nung und die Durchfüh¬ 
rung der So ft^^'arcc liste I- 
liing sicherer und rtiticiic'- 
Jer m aehen 

Das Referat stellt die 
sveseutlichcT^ Anibrde-un- 
gen an ein solches Wert¬ 
zeug dar und hcsclueibldie 
Rea 1 1 ^i e “u ng de r An forde- 
rungen im Sys:cm C AMiC/ 
S (Computer Aided Micro- 
Processing von Sofilab). 
Das L^f'slcm liefe et dem An- 
vvf? 11 der Rech n eni nt e rs rü: 
7uag bei der Proenktion 
von Software für alle 
marktgängigen Mikropro- 
zessoreu. Es befint-let sich 
irii praktif^chsn Eiuäatz. 
Das Referar hcncbt?tc ab- 
'?chlicBcrtd über danei ge- 
woniiene Erfahrungen. 


.Acdon-Ganie, leider aber 
nicht perfekt in Szene ge¬ 
setzt: Der Reiz und die 
Spannurg. die in bc- 
-üfuiTen KoBtümftlmen 
d i esc s G en re s a u fkom iner.. 
werden ja nicht zu letzt 
Lturch hautnahe und pak- 
kende Realistik erreicht - 
und hier muß die iiugcn 
bJkklich mögliche Gra¬ 
phik eben noch passen. 
Daran rüttelt auch nicht 
der Um Stand, daß The Fall 
Of Rome' in der Ltgc isL 
eine komplette Karte der 
um Christi Geburt bc- 
ta unten Welt auf den Bild¬ 
schirm zü bringen. 

Denn sieh ein gutes Dut' 
7cnd rmhr oder minder in- 
div-.ducll skLZzieiier Liehb 
punkte als ein im Blut ba¬ 
dendes Körne rherr vorzu- 
stellen, erfordert schon 
reichlich mehr Phantasie, 
als _ ein du rchschni tt.licli 
lOutimelier Spieler aufzm 
bnngen vermag, 
hl diesem Sinn stchi The 
Fall of Rome quasi ah 
Pa mdcbeispiel für alldi>je’ 
iiigen Spielprograaimc,die 
Itun oA^ol I c U Ute rh ^ I tung 
f.blehreii und den mcis'. 
UQtauglichen Versuch uii“ 
r^rr^fhiTien, Gruseln beim 
Spie 1er zu ve r u rs a ch c ti 
Mag seim daß eines Tages 
die tech niscnen V o rausset- 
zungen dazu gcschalTen 


sind - heute jedoch soll:e 
man von so etwas noch die 
Finger bissen und sich anf 
Spiels itu at ic) [ i ? ij bcs chrä n - 
ken, die unter ümülaiiden 
auch 'Spanneng" bringen, 
sich und das Geschehen 
aber nicht allzu ernst 
iiciimen 

Aber hildoii Sie sich ruhig 
selbst Ihr Urteil i5her The 
Fall of Rome. 
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TI-39/4Ji; TI-Basic und Ex-Basic 
Prcaamme zw verkauf efi. INFO gegeti 
FlÜDkumachlBg. G. Knedeljulpengaase IS. 
3'7^ Wevhausen, ^05362/nnr 


C-l4-5u|i8ipri>trHii]inB aDsugeoen (Kler 
711 ffliisnl'fin rirnfslisrR bff 

PoEtiagerkarte l)5BS42£. 7BüO Ulm/Do. 


ApplO'TraundBL Lernt Fr^indEpKüchori 
Jinit E.T. Infn M. Tamm. Sol risst aßa 43. 
■m Be-Iin 61. ^03C/693696: 

GBW^I4 7C Preoramma cuf DisheUa 
otfe? Cassette DM ^ü.- in 

Scheine! an Pci5:lag(:rkarte Nr. 076457 A, 
370Ü Würzbuig 11. 

Lifi-ferung nnarhalL- lOTagan 


★ ifc- VC'ZO ^ ★ 

KomfortsblBS E-tailiges BuGhtühruigs- 
programm mit j.tatistischer Aus.vertung. 

ncnccgcstcucrt 50.OC- DM. 

3-D Labyrinth JO.OD DM. FlLtüEtmijator 
3[}.iyo DM ind. Gisk. oder <assfiEte 
r nN. Alle Prorj-mmmc selbst eretelu 
von Uw& Grünh^id. Vlargafe:ens:T3il^e 2. 
5350 KönicsWinter 21. 
If<l2244/4f02 


C-B4 SupEfspfele [z.B. Za™n usv^.) 
und Uiilitms, kastenlosaa Info 
bsiRüdi Pauls. Dirfibfirg(?i1. 

St 60 Minst:nnii. Wir bahfiri noch: 

Z G. Kor^go Kong. KDalaoainiDr, 

5.AM. Surrmergamas, lloDNt. Ultimi ll. 
Glyss^s Soccer II -F NE. 

Q-Bert, Pogo Joe. Tioeline, Wordsta' 3 
-r Multiplin Pheenx und noch 
vielem Wir haben last alle!:!' 


C-B4 Supers pitle alle < 5.- DMI' 

Z.B.. Fiuyyur, Zaxxuii, PlyBlhtf, IFR.. 
IN TO oagan PO 1^10 {nur Kassette] 
TH. Raihut. Titoierwig 12, 700 D Reib utc 


VO-ZQ MC=70 Spiele. 60.- DM bailagorx 
Cb. Maselün. KCrnet^tr. 4ba. bstu Hagen 


« ■ ■ 1 A-Splriautanial für C G4 ■ ■ fl 

■ fl ■ Mt alle 11 F( ina‘^ain!! I fl ■ ■ 

■ flfl Genblc.-Ilaibnr'l-^ f\jiekr ■■ fl 

■ flflTo[}-GraitiilgTon.'10 Svmb. ■■ fl 

Anfragen an Micheal Mfvta, 

' A-IÜ4C Wien, K^iienbrLioKaiigaüüu 12/1fi 


AppiiB II SoftMare TW93/fSSf 


C'fl4 7 riö.je Grafik -F SDund B4lehlß 
(PRINT AT. S CR OIL links -r reolts,...-' 
AtJ'ruf mit SYS) -T Anleiturtg -I- alle 
wchtigen POKE 5 + Tricks aul 
Quilitatscasselte = 20,- dm (Scholrv' 
Schack) Ueferting ln 43 £lunriii]il)l 
C. "Wurier. G ru n:ertweg 14,6 5 00 N ürn b erg 


VCB4TfBhn^niVGa4 WafaBslai 

ErstkliBsige Salt wäre w sutier 
nodrigea Preisen. Kerne Rcub- 
kopien. Nur d.e allernsuesian 
Ganes, Adv:nta'es und Anwender- 
pr^graTimD. Alfcs in M£SCbiner^- 
sprache mit Sound und Grafik!!! 
Ajsführlicie INFO f)eg?n Fückporto hei 
M.Ati. settsvare. GchwaTZ'iValöring49, 
7505 Ettlingen^ 


Ct)min)daree4* ^ ★:i^CoinniDdireE4 

Dis Ujsten Pnjgrairirrie JUr Ihren 
GIHiniQDiQRIE B4 {Maechineaspraehs) 
RICKET'SÄVE: Action-Advfinlii'e 

mit üb 3 r 2o (!)öild?rn. 

SFE E DUVAy-üOHSTR U CTTG N SH; 

Kn&l6ren Sic Ihr eigenes 'S ABTE' 
mit hocnaLrStlsender jrafik 
individuellem Seund. Fahiijugei! 
Strecken... Das ist NEU! 
aD'C04STBÜCTmfl SET: Das neue 
SupaitiE[>giör5iri! Mit diesem Pre- 
gr^miT können Eie dreidimen- 

sional^ Grafikei erziel len urd 

Ör5hca zefran, (Jruckgn, ah spei" 
ctisrn.. (AloIi ium Entv^erf^n 

'.'cn S:>ielE?i geeignet!) Wird 

rrtit 5II per Demos geliefert. 
Alfj PGM's gbt cs aut Disk 
oder Kassstte bei Arrireas 
GEDBer, AderaiU0t£tr. 4, 7^Dü ETT- 
LI MG EU. Pret; vru PQM: m 2Ci,- 
(DM 50 Disk} Isgen .?ie Ih^ Ged 
{S:heiiie.^ Schecks) ii einen Um- 

.BChiag-&inwBrien-Z Tage später 

kegori die PGMs in Ihrem 
Brief kästen. Sie könne" aiirh 

per Nachnahme i-b,-) bes:ellsT. 

Ein nto mt noch mthi FQMs 
qibc’s qed. flO PF irr Briefmarkei. 
Ci]nimiilDreG4 ★ ★ ★ ^GDinnoifQre S4 


R RM >M-Iflelr fa Btrtiti- ft H 1 uj I >ltt|trogt. 

Buchu rosprohl. bicht gemacht mit T.O.S Procr. 
HLcnnaitg. Uisi: \)M 14g.-.qape DM 12S.- 
AcroG-l7&rwalts. DDk DM 78. G&. 

Inventir./Reerdm Disk DM 129,-rnpellS- 
PreiE.Mareit Kak. Dsk DM lOO-rTape 99’ 
KartekKalaog Df^k DM RÜ.-rlafre DM 1 28.- 
Fakliireren Disk DM <:9.-.'TaDe DM Sfl.- 
S[Tite,^Oesipn^BEneclT>er iD) 30 .-■'0) DM 22- 
Aui arien cdigen F_eM'5 Sommträiscount 
1 05-h fii njn h 115 7 34. Sd nde ränge hef: 
6 Spiele: Top Qualität: (D) DM 3E.‘.RT) 30.- 
Alle SodtwEte komnrt mrl Anleihing in de 11 :- 
EciDF Spr:chn urd ist ^cr 3 i:her per 
Express, rtiax. 1 Tage. Scheck od. Geldao’ 
Weisung -r DM 5.- für Versand und Vers, an 
Tranrs Dcfjsn. In:i. Cemp1.42-Ale)!andia RD. 
Wcvmciiih.norsetDT4 TODEinrnsr: Vrcfiflnd 


Sueben Sie billige sa'i' 

wäre? INF^O ge^en Freiumsehlat). 
Uwä Be'ghäuser BlumenstraGe 22, 
F5B£ Bindlach, auch "ausctil! 


Catnitad«re G4 Fan«! 

Die neuesten Top Games tneftch 
tdglich hier ein. Sjpcriuswahl 
^Ljs meh- al,s20DQ Pmar. 30 seift]es 
He 1,40 DM, IJ. GDbel Frohnliejser471, 
4300 Esser 1, srMtWfJ 


PlreM ans diir SplHlhalln lür C-fi4L 

Dig Dcg + Pole Position -r Pac Man 
Donkey Kong aüc EU3.: Diel: 35.- DM. 
Kess. 30.’ DM (Scheck 0 . Nauhnchme). 
K Bl einer Postfach 1729. TCSO Aalen 


Nur [Se VC'2D Gruidverslon??? 

Trotzdem Fugsmulifor,Bernmbic. 

Pac Man. Frogger. crazy Kong ua. 
JeccS Programn nir 2 |IwBf(| DIR, 
.Ale Programme in MASCHINENSPRACHE! 
INFO gegen SO P'. ACHTONG! Naiisli 
Adn-sse; J. Horrm, BuhlstroGe t DA. 
7505 Etllingei 


'kinr TC-20 SulL^ unt Häidwairi -irir* 

Genre Vi Hinge'. 

Stfittherg 4D. 7&21 Höchenschwand 


Ordnen Sie hre Pnocramme! 

DATEN ICASSETTEN 

Fiit jed&6 P^ograinm eine K^ssetie. 
Kein langes Sucher mehr. Schnell. 
jEweils nach Unge der Frogramne 

IH G-TD- 1,5D|ier/S!Dk. Hl 

IM C’2a= UDper/SIclL Hl 

IM 0-30= 1.7 Dper/Slck. Il[ 

DM 2,5(1 Pfjiiu. Ab DM 30 fijit 

Besondeta jünstiqe Mengenrabatte 
ab OM 75-5%: OM 1 ÜD-S%: DM 15M 2if; 
DM 270-15%' Rechnung Dderv-S:hmck 
JEtzt glöich h-9s1ollen. Tag -I- Nadnt 
An ruf beart: Wörter ^04C/64t t9it 
A Jensen. Faf'renkren 49, 2 Hamburg 71 
tt-A-AA + A-A-AA-AA 


fl fl fl VC 20 SoftwarB ■ fl fl 

Ahsolüle Bpit^er'itnrifjigi^lifle: F. Kli1Ih;:I. 
Hfrm.-Bim-ja-StraRa4. 7390 ijVT-Timgflr 7 


SEBcirjm-snnivarf. oratisinTo bei 
Omega-Soft. W- ^ifneimd. Pc-st='äch 72 


AGinUNG VG-2D^A4 || 

Wir Fm Len i\ht lür Ihrin Computirl Übir 
900 Progrflrnn« an bEIbu Bereichen sohfl 
ab.J.SQ ,i.-..i.ea..D«i ]Hein SGhunllli 
Kom^ uMc Prigranmiialiclc »hon ob 3. 
0 M..£,-Dlll^^a.-DM unc unJ ufld..!lBiml?eJ 
ZB ProifainogeieratDrsn. .Stilistik inr; 
AnwendorirusranunB, ArEales-plalE, Adv^ii' 
tirfl3..Jii.jnd..und..l Torlnrn S^e hauiB 
iDGh unsere"! neu^siei Knlalori mil vieen 
Tips und Tricks, intotifetniril ObBrtiqhtBii 
sml [GrjHtM} & talint KlchllWDrtD’^auncitte 
bsicHenü Aus insciem Angehcl! PRO. 
TEKT G4 die woil enzicsle TuKtvernr- 
b:itL'rig m MBachlnenprache, RandjUf- 
gleicli unC mj jfld Htiter 10,- DM!t PRO. 
CALC tfie Taheltenoslliulalion nril Pnli- 
IcIiLun^.. Euthh iHung.. Ligartialtb ng.-.. D«- 
Inninhlirin.. Asii mhl ftrpi I«l 0 . .ei eldro- 
nrsch* W«lKiiLislt.SUPER SPIILI1 foroern 
Sie hgute noch unseren Katalcg mil VlEr- 
bthiftetl* an. 

AGHTUNfi 71-90/4AL 

Ein unfangrElcherlalilaimit vielen Tips, 
Tricks unc PregFnnmbncliroiburigcr wir- 
t(t auch aiil SbI Und TOtirfich guch hier 
53 PER PR EIS El (Werbe kasttltB bBach- 
tinltl TESTEN SIE UNSER AHGEftGT iiri;J die 
Dl 1 n bin r l in^ nrp r l^nf 1 ■ F li r nur Rü in 

BiivtiTi9rk!n ude' Mun/cj senden ^vir 
I r nen u \m ren ri eue sie n K n laieg [mH viBiar 
Tlpi urB TriEkc..bilotsfoln.,| ind unsem 
Werbekaiättle rinrivglt md tnlklaiilgei 
progiriiiimin, Ulilltls. /bmBndeftmgtsinniei 
AncariB, A^VButurB und und undl! Schreiben 
Se heute nnci dul - SOFT. J.Schlüter. 
S:höt:e;kEnp 23a. 462t} Cesirc.i Rajx^jl 9 
|Es iDlinIxiEliI 


SOCHB rOFTWARS 


Kaule Spfelefür Apple LI - Nur 
DISK, Liste an iriK Hosier. 
3reslaue'fitrEßo M, 2447 Hflilrcjöiihafört 


Kaufe defekt« GonmadarB Geräte 
(kC-2D, lJ-a4 Diuohor. Floppy. Mcr>ito-. 
Speieheraweiterurq uew.) 
Angebot!; sh IS"^' unter 

•^02 it/663 m 


We irs currnitif tD^king Ibr ^righal 
dehugeed cames äo' any mechire, tc 
market in the u.Kl If you h^ve anjr pro- 

jrams tiat 'it thöüooritcria, jbII jg oi. 

010 ^4 532 450070, ]r write. for 
fuitherdetails. DAFKBTAR. 

32 Sovereign Sk tul, 

Leeda LSI,4BJ. FngL-mri 


Sie icniciien llrrB Lisnrgs eir^v 

-ells. Sie das wird ich noch tim, 

$D ^.önnen wir Sie nur bemit¬ 
leiden. t^ir hinten ein Viellache-s 

an Hon;;rnr bzw. Dewinnbetcr 
iyirng. Senden Se Ih' 3Diel für 
den CamniDdai« B4 auf KoESDtts o. 
Diskette arr: X Qaijgci. AifeMajei-Slr. 4. 
7555 Ettlingnn' lAir 9nl- 
worlen iineriiall] eldtr WnehBi 


8 l€Tf AN HARPWAUW 


TC-2(l-F4K-40.fl0 Kale-F 2 Fonh 
Adap:er Frais VB ^OS2t/6f2t3 


T|;-9t/4A-|- p- Boy.+ Floppy— Con troler-F 
X- Basic -FI nhriawB -F Dis k.-F D ihel lo-F 
Cfitsholm-Traif-F Rek.-Kahel-F Fern^ed. 
-FSchalthild—F-FVB20Ü0. , M. Schäfer. 
54 5 D Nejwi cd 11 . Sch afe rweo 2 


Tt-Of74A — ExL Basic -F Bqfiüchmodu- I 
Jnys:. -F Reo.-Kshel -F RRcnrrin- I dt 
Hanjbuch VB 65D,- BM 
■cr(i2i03/ATsi7r\iüU 16 Ihr 


RESET-KnppE 

lür C-fi4 Etcckcrfc'dg am Userporl: 
DM &0. irr Dar 0 . V-Scheck. 

Llafirann. Talätr. 134, 0-7C24 Filderstadt 1 


VuiK. tü VC-?D 6 -tK Rain Modul -F 
JlchactiETnriii SargeT II -r Rec&rder- 

InteracB -F 1 Buch - Lerne B^sic 
- Hrg. ab 17 Jhr 


VcrkiDleVC-aO mit 

äK und 16K 3pei:Iiftnfirweiterung 

vief ."jottw^lrc 

Preis VB ^e643S/S759 


it it NutverM * ★ hur DM IbüU.- 
Pmirp; PZDrjDT 1EK -F DasicHnter 
pretBr P230B - 5 M in icass eiten 
Alles : Jafre äl. E. Stephsm 
H. Sache SlroBc: IG, SDOG ^chfeHmg 


EIERTRDNIK BAmiLELISTI mtl 
PREISIHL Gegen -ÖO DM Rückcorto 
Gommoikire G BT Teilzmr. mun. 77,- DM 
GuniiiiQilirt EXecullte 04 Ttflzui.inüii. 24 D.-DM 
NähfirfiK hei' Fleklmnik Vers^nL. 

Hasel^rsbeii 17.7917 Vchringen 


TRS^G< Mod 3 Gn_ntfau£gt^tlun^ 'GK 
Neupreis 2d05.’ Preis VS 4 lilorate 
ilt -i- Spielesottware/Drijckerintcft^cc. 
273/3693 Nachmittags 


★ * A LIghtpBn A A A 

EiidFuli au;li für C’M, 75,- DM 
M;^rliri PMitherg. Schöne Aussicht 16. 
6204 launusslein 2 


VjrksLife fX-ßl -l- Spachwarwöitd- 
ring - 2 C ProgranmefDr 270 .- DM 
-F Laser fl 0 ■ür 270 ,-DM. 

V6794t/62$gf 


SO HOMBCOMMTEK 


AUGUST tm 

























































V5-20 + Supererw. -I- DATA-Becker: Tips 
^ Trf:ks, Vc Jahr 3lt f/B: ^OD. DM 
Goh i d er. S tgt Iff P? f UTt 7^ts 


ir T(-99/4fl Tt -t- Scfclm:)- 

dUlD - 1 " Rcc.-Kac^?! - -I div. ÜLIClTer 

VHP üDfl.- DM. ^a76l/$56Ai 


HEielTasler für (-B 4 ^VC -?0 ken 

f'rcigr-mrnJGrlJst b:^i Sysicmabat. 
Kein löten. einfich anstsckei. 
DK TO,- an M. Leicht; Sindv/ea 22, 
D752 Mninaacha^f, 1^0601 l/T4TQ^ 


Spentruni IDK, M2 Jahr alt. ^ Büch^ir. 
Sctsyiii + Spki Kassette, 02S/i/t67ü(i(i 


«■■■■■■!■■■■■ 

■ Verkaufe ^ns?ig neuw. TJ-fl9/4A 

■ -i- CasscttcnrcD. Ai^rtehkßka?. 

■ Bijcherund Cassetten VkEl40D,- DM 
M H D rtmjS Jast er. H h i i ptstraöe 34, 

■ 76 ?0 Wosfaoh 


ZK-ai 16KnAM ■ S Gavft I Peo-irdef I vi(^l 
Süftw (HRG. MCnDERf, -^06461 ;4SÜS 


11 3|l«C:lfirii 4aK I- ?iuy. h IflK 

47^1 D I Rl-rbii^hfir weofin Rvstfi/mw^r^h^el 
:l 'jerkai-fen, VB 59C-,- DM, TK Vitt. 
Un^lenstrfine 10. 5942 KiTchTLindcm 1 


EndHdi; Ein Netzteil-Addier ri 

o niEchönea Gehe es e, der Ihn^ii 
GpcDtfum efaä Bruitimcn und fticlücn 
fik:iew(jhn - für rtift 4- Poflo! 

V-Bchack (-i-aDC) oder m MJ2) 
J. HellirMuti. 3uhrurnf:flal. 54:11 LCf I 


^Dfl jnd HfitdwBrB für vr-20 H üd. 


S K Saeicnere-w.ni. S ch. 100.- DM 

16K 5p0icnenerw.m.??i;h. 1S5,- DM 

G4k speichanprA-.m-Sch. 27D, DM 

Pregrafmniert'HfmodL-l 8D,- DM 

MaschirienSpiachTiodjl SD,- OM 

Graph ion^odul atina 3 K DO.- D M 

MDddbo ÜSlckp.SO.-^ 160.- DM 

M odt \boy 2 Sic kp .2 0.'fi4 65D M 

4 D/0 (t Ze eilen kar Lu ?0 250.- D M 

£0 ZflicPii^nkartfi fi4 20S.- D M 

Oijicl-save 20^64 70.- DM 

Lioppsnair hic.ppv ’ ^.a. 

Monilor aernstom'. - c.A. 

Typettradschrcibrrasch. a.A. 


FRG. INFO anfordern bei 
N. risach LpfipspringerstraDe 14 
4650 Ge I se nk i ro h ? n 

WQ209/39 S*A7 

Bitte 3:^slBin angetan ZD odsr 04 


tlG-1 £ T1 fl-f T C F R B. Ü h U M; H G d.-'H 3- Z/134 
DM/MA.£P.öuci 35OM P7df/S?S93^ 


GDmitiDdDiie B 4 DN 14 ^,- 

10 Dcnlinel Disketten, ü.^u. S3CD, 
IncI KLnstStoifjox DM 57.- 
TOÜ Disketten, wie vor DM 490,- 
VC’C4 - rri3JiL.jegesleuB.te 
G-rV-Pnciniirn DM 53,- 


Spcc;raVideo-Jftyalink 10 ? DM 59.- 

lii Sony L /5D DM 202^- 

1 DBA 9 F E 2 J 0 DM 220 - 

niDK-iaO DM179.- 

1 ^ SABAE 150 DP.^ 15 S- 


V;. Hauth. 


^QZÜS/S9i3S5 


SÜCH¥ MAftPWARe 


FÜl TI-99/4A F4 - ftgsic 
drin^errd gefucht 
Ar^gebote an Hain? Jennewein, 
674- Oharshflin, Lange Straße DE, 

■2riJÄJ4J/76J9 


Guoie fiir IfD 9,IE, «dar 3£P[ Enw«il 

W. Spllrter, Ttiereseislr 1 . 4441 Spfttli 


TAtfSCM 


VC-20 Tausche 1A Spiele [egei Aiw.- 
PBM auch Spiele, j. Hcrnnelirig, 
4236 Oerli n g R i ichfiJial loe 7 


Tausend ZK SpiEimm siiiuare 

17"^ Uhr 


VSRSCHtWMMfS 


IjiplB C^nip 4{K MS.-, Flappy 5,25" 

SlTOlinjSaO,-, ^onlrplerieV-, 

Moniföre 20 MH: IZ" Ge b 395.' 
INFO kOs^enJes. Nnlte-RiireTeotinik, 
?00D Hamburg 61. SlawenhaqenstraG: 3, 
^449,5snjs lao + Nacht 


NguL Bia^Hhv 1 hiiiBs-Chnno|r 9 pl 

D10-Rhythm US, die neue -ebtnsliiNe i i 
der ArmbardiJhr! Siit 7eigt üglldi rli* kör¬ 
perliche. SBelis:he und geistige Verfas¬ 
sung. Nacr birgab? des üsburtsdattmii 
ursclieinea auf knöpf dry ik d d drti lebana- 
bestimmer^den Werte für jedän Tag. FuiJk- 
ÜOitSberciciie v. 1.1.1 90} hrs 3112.199t. 
Aa:cigen v. Std., Mfti., Sek., Mori„ Dat, 
Wochentag. Ctirflnngfapi mt 1A00 Sek, 
2 4- Sid -Wec kautoirati k Std- Si g naJ. wa s- 
seiJiuliL (D 3ÜIII). Clirynigehaiise, EdeF 
.'irahlharvrl fi Mon Garantie. Hervorragcjicl 
als Geschenk' OM 79.- iVerkaase/Sctieck 
Od- NN -r- Spesen) Sotantje Vorrat retchl' 
Sobrt hastelfeii bn-i M-kC MIDRO-Computcr 
GmbH. Karlsiroße 17 d. 4 DIB Langenfeld 


^Ku^ VG- 2 D -k VQ-e 4 

Kompakt-Kurs -k || Teil mit Kassen« 
zu verkauftn. Infof-natioii; J^uir Freitag 
Gn^iSerauslraBe Ö7. 4GÜ0 nonmund 1 
1törjE/j,?5W6ode' gegen 
ß9 PTennip HtJckpKrte 


fch erkläne meine Lis'eji biurmil 

rur ungjidg! - Kein Verband - 

- Oertf Tjusjtcr. D^ichleFstr., PF 13G7, 
74De Mössinjen - 


Hü: 3SCHE JUNGE DAMEN aus 

nah u. fe ro 5 j,i chen Bi iofwuu 1 1 se I 
Fre ze itsesta Itvitü, t irl n 11 -r H ni- 
rat,3tc. Fdto|irospe|itkoB:enkiSf 
D.. 4 oine I Berlin POSMZ^U'U 



Auftrag für Gelegenheitsanzeigen in Homecomputer 

An HomeEonpurer 

Futdaar Stnißa 9 

Postfach 629 

344 D Esch WS ge 

ursd Adr^eco 







Ahn -Nr 





Unter der Rubrik „Kleinanzei¬ 
gen“ verOflentiicheri wir Ge- 
legcnhcitsenzeigcn für Ver¬ 
kauf san Gebote, Kauf- und 
Tauschgssuche. Koniaktauf¬ 

Untgrsclirifl fch zahle sofort nach Rechmngserhall. 

Ech wünsflho fügsnclenTeKt zu veiöflcniricien 

1 . 1 1 1 1 1 1 1 ! 1 1 1 1 1 1 1 i 1 1 1 

1 

Datum 

1 1 1 1 1 1 i 1 1 1 1 

1 L-Ll-.l 1 

II 1 M 1 M 1 1 1 1 1 

1 

1 1 1 1 1 . 1 

nahme bzw. Erfahrungsaus¬ 
tausch usw. 

Preise für „Kleinanzeigen": 
Prii/ata Gelegenheitsanzeiqe 

L. 1 1 1 1 j 

_L- [ M [. J. I 1 1 1 f 1 1 

1 

1 [ 1 1 1 1 1 1 1 1 1 

1 1 i M 1 1 

t 1 1 ! [ 1 1 1 [ 1 1 1 1 

1 

[ 1 1 1 [ 1 1 1 1 1 1 

1 M 1 1 1 1 

..11 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 

1 

M 1 1 1 1 1 1 1 1 1 

je Druciczelle 5 ,— DM inkl. 
MwSt Chiflregebühr je Anzei¬ 
ge iO,- DM 

L-L^} 1 1 1 

II 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 i 

1 

1 1 1 1 1 1 1 i 1 1 1 

1 1 1 1 i 1 1 

1 1 ! 1 M 1 .. 

1 

1 1 1 t 1 1 1 i i 1 1 

Geweitliche GelegGtiJeitsariieifle 

LI 1 I. 14 J 

-LI 1 1 1 1 [ 1 1 1 1 1 1 1 

[ 

1 1 1 1 1 i i 1 1 i 1 

je Druckzeile 11 ,- DM Ink. Ww£t. 
(dürfen nicht unter Chilfre erschei¬ 
nen), 

. 

1 1 1 1 f 1 1 |. 1 1 1 1 1 j 

1 

11 1 1 1 1 1 1 1 1 

1 1 1 1 1 1 1 

1 1 1 1 M 1 1 1 1 M 1 1 

1 

M 1 1 1 1 1 1 1 ! 1 

auch« □ Sdtwire suche □ Hardwa« 

biete an □ Software biete an □ Hardware 


Zulrafffindas ^riv«uzar> 

□ Tausch n Versch. 

□ Kontoka □ CNtfra 


AU&lfST 1984 


HoueeoMpare» 8 t 


















































































Hch iM triaftnr 



MASSit SK SeUOH WH HHS^nsm SifPEMOHSTf- 
OEH HASSETTEH- ÜiSttETTfHAUeEEOT 

EPA WH CEMACMT? HEiH -DAMM SÜ117EH SK WS 
SCHtWÜHiGST WH. ÜWNH OfWSf MOGU(;HKWtt SO 
VtELE TOLLE SPfELW, AMWEHÜEJIPSÜÜKAMAAEUSW. 

AUE EiHEP KASSETTE/ 
OtSKETTE ZU BEKOIAIAEH, 
BfETET IHHEH HUÜ HOME- 


Geaefi EifiMrxJuTifl Bliws St^iecks oder VW’ 
ajszahjuno auf linear b» der Kmis- 
spar^assti Eschwe^e, 

B^kle ^22 300 ^0 
Kti 'Nr 45 22 334 

sefiden wt' Ihnen die Qewüns^^hftcn Pr<h 
gramins schnq^iSitmöoljtli zc 


Bei auf uns«f Koolo karui es bis 

zu 2 Wiwhsn doum bis wir ib™ Bestdlung in 
Händsr habeii 

Oft passiert es, aol der Uber^eisungs' 

dinchifnhnrt wcdo^ Nam^ noch Ön, nö^ Ar. 

dsr Bestellüng zu cfhenncn sind Schrdtken 
Se unsl (Anfufe kosten viel Gdd und bFingerx 
w^l dann SchiittvEfglechc nicht möglich aindi 
kein Efgebnisl^ 

Wann cs bei uns basondftri holftigch zugebt 

dam itanr es Khan mal passiensn, daß es mit 
der Uaienirtg etwas langw dauert Vergessen 
Sic bitte fiicbl: Ü4r KdEsottentafvic« ist «in 
zusatzJäsher Service von uns, der Ihrten. den- 
Leser. i ^pparbe^ten eraparen sa'l (S« kennen 
d^n Versuch einer arHr^ran Zeüschri^ diese« 


aus KC 1/B4 

VC-20 

Dar'FiH 

Riuktte 

N U.-DM 

D IG.-flM 

COMPVTCJt (/HD CPU. 

iKtHfliiiH tatud: 

Nur VHauskagj«, Scho n (Kassftte 10. -DM, 
Disketle 20,- DM). Kein« Scfiecks odm über- 
wcisungeit! 

per U:htgrtlfe lu «rmägliclien]. Winun unser 
rrogiichstes. Aber Puenen sm^ rij <9 aisge- 

Schlns^an. 

Bitte haben Sie In solchen Fällen Versllnd^ 

nig. 

hsting 

C-ürnputer Ol .ifis 




am HC 3yfl4 




Mali Bcjcgy 






uns H[}4/B4 


M Rock 


aus HC im 


Tf-Ha^4A 

K ID, -DM 







Antarrs 


ZJ. Spectrum 

K 12,-DM 

CG4 

K 10,-OM 

Atari 

K 10.-DM 

TI - äriterp Hkh nicht 


Superhle 


GalakSika 

Die,-DM 

Loc^tior 




flbrhythniLis 


HeihOommaicl 




CummadBre 64 

K 1Z,-DM 

TunneiraJder 




c-a4 

K I2.-Dm 

Bo^vlirg 

D IS, -DM 



ZK-H1 

K 10. DM 

Hühlti 

D IG,-DM 

Düftmder 


ZK-fll 

K 1D.-DM 

Onm 


[andrer 


nö'se 


B[:ace Bai 


.ViLares 


BlurumtChießen 




Tne ücarc.h 






TR£-80 

K 1(,-Dln 



7lt Rpectriim 

K 10.-DM 

VC M 

N 1 i,-nM 

Atlantic Ad venture 


CwnmDdare fi4 

ir 1D,-DM 

Oma plälschert ustig ir 

der 

Wagßr 

c 16 ,-nw 



ÖLilkJürer 

D IB.-DM 

BarieiArarifii: 


See^chliicM 


Shzrp MZ-BG A 

K 10,-DM 

AdVfin'ure Gaulle 


Gi rifiK Gfiiieiatijr 


Stai Wfjirj 


Ship Biittk 










VC'2B 

K 12.-nM 

TI-99 

K 10,-D1V1 

71-99 

H 10. DM 

Ortigon 32 

t 10.-DM 

Apfelrieb 

D IS.-DM 

Rauntachiff Enterprise 


U-Root 


Irivjyim 


üesterfahrer 


Cfitnh N'Gogs 


n?ir’Rar.ing 




Ra.jot 






VC-2D 

6 li.-DM 

De'onger 


Apple II 

0 IB. DM 

£pec1run 

K ia, DM 

GIij 3 Mlon^-er 

D 16,-DH 



Bpider 


HterdcrennN 


Mu isltrraca 


Drjiyur 32 

1. lO.-OM 

Wall Eire 


Laser 


Fiyhir>g 


Ufc 


Dragin 32 

K 10,-QM 

Apple II 

D ie.'DM 

ZX-31 

K ia-DM 

Apple II 

0 1E.-DW 

hrebnii 


Lnamaieon 


Chep-Ufter 


Gp^ce Dubiiiesü 


F-oghüpper 




Knrneten 






ZK-61 

K 1D.-DIVI 



Tl'!9 

K 1D.-Dlfl 

CBM 

K 10,'QM 

Mirifnfeld 


£A Spertrun 

N 10.-Dn 

Wanderung 


(Vunchm-inn 


BrOHk nur 


Enferprian 


Mo'>n F;itrnl 



aus HC 5/Bi3 

Apple w nis. pim 

Giilautic Fiyner 
Irrgaftm 

tjG-20 KIH.QM 

LfüAÜdJK OIS.-DM 

Fingj 

CommadDre64 K10.BM 

Meteors DlG,Dm 

Isola 

TI-9S/4A K10,DM 

.^mor 

Fr^itftften vnii 7rii<^tif^ri ii SpriEes 

ZX Spectrum Hiu,Dm 

Star Trck 

ZX'BI KIOrDM 

Pdvürtiurs Sf)uksrhl[jß 
>\spli[^ltr:^itDr 

nragatt 32 K 10, DM 

Scnnfe versenKtin 


aus HC 3/64 
ZX-ßl 

StraJie irbfinqu^'en 
Gaifiktih Iiiv<^5i(in 

U Spactrun 16/4BK 

CHMirron 

TI99/4A 

fJ<intik ritir Eskirrtü 

VC-20 

D.^s ^erbnocrenö Sc-^vt'ed 
Diehar 
HbiJi in naher 

CumDOdure 64 

Fechten 

L'esf:i I 

^riwenderpr&gfjvnm 

Appli \i 

□lack Ja:k 
ri^^tei Verwaltung 



BUS HC 7/14 


um KB 0/04 


KIO.-flM 

VC-2C 

Kl 2,-Dm 

ZX SpECtrim 

K1Q, ln 


tirafik 

I 1G.'DM 

Ht*hiert 



Zßhfendrehtjr 


Qcut5Ch.'ändqLiiz 



RaJIye 




KTO.-On 

Buhbler 


VC-2fl 

K 12,-DM 




Fe.rer-Afibr 

D I6,-9M 


Apple H 

D IG,-DM 

Ooubro-Mgn 


K1B,-ßlV1 

Theine:<orahle Batlle 


P*;^netDid 



CC4 

Kl 2,-DM 

0 64 

K 12,DM 

Kl 2. DM 

iA/av ÖFjl 

016,-DM 

BCif 

D 1D,-DM 

D 1B.-DM 

Salaxy Terror 


Alkn 



Hühnerfarrn 
Snuupy 


K12.DM 

ZX Spectrun 

K10,DM 

D16,-BIVr 

lrrg.:rlon 

Steine sofiitber 



TI-99 

K10,-DM 

D16,-DM 

Monster Fruit 

Ski 


IX-81 

lelefongehüireis 

Bowirng 

K10,-DM 


Uavern 
PrCvTiöt DH 

Tl-59 

C7ren:e 

Wu-gman 

Atanl 

Glol W^iülnne 

ZK'M 

hoJils 

Arlrc.T'/er'A'i^ltiin;^ 


K 1D.-DM 

H lO.-DM 
K 10, DM 


S2 HomCOMPOTEg 


AV6iiSTf984 











nofleirie FnagrimpiTlni lir Ilic OAIB 

VH iDhi Hd ht lifiivn 


friätifti Sic die =sstiiHtcr. dai ... 

TcDnnl^= 

ÜiB BlüJcf femshi^,- gukfn m EnglaKJ sls dis 
hivTvnrr 1 in Sadn«!-. CprmDdtn: pusrumnia- 
Rd ufK' dioKi wurde ™ (feT Ficlipr^BP 
Ela eidrf derbeartii lln mn P-hm Fd 
Jfldft5 i\>- hirr vicf[M1Clllan fViüiiimu mEctil 
nei\'Ofrioftii*n fisifuuch ™ ten FaiEHjepan 
üK rtr Cdnmddtna ufl flefliniibfir .audETn 
i-erSItr »ner PiucJtlaa^ ^;eä;hrp(n. 

Hpin Ccrnrnodsi «Bilde UPHD (ataes 
Cum ir BBi^ Siurmlurg mlss^^^ ' 


VfI CD tiYfiJ-ö tti' viEiiiy 0;ld LilA'^l lll^l UitBs;- 

bxA 

» EpaiiAll Kii 3RIC I cifivciclto- 

Pno'^rfK r.g. -„ma LendBr, Elimirilpr, fei 
Gcülerudid Vjdn mehr, du Ihnni ^^r>. uinr.np 
FarpE-iCrafiterunJ we d" hflnlctiBn Sand der 
CRiC (Vq^j^ürffT Iqrr*. 

5eiEiauiis;anJliPli bhlan bjucI: praKliadhA Tips 
FKti', de n.-r iUc hKcn dIphk- rlerEaaarvI si% 
mn lur.v'itfC -uHiit:. 

Bne (dä^ FrpanajTg cksbe Ccirpuerjl 


041 3 S ,00 




j Virgin Campuleh 
bücher-ProiKaMi^ 


Die GehEannlssE dßS ZDO MiciiroiKRüra 
rinduli iii didBiiii Biuli :.i>;ii:ri:j,.i]||^d'Klan[/ 
Eine giniHruRf ir^ die Maarhirei'^^aep^pi ! 

sjrd.iiiiiiBiuiiy, f^Ti MuuLhlrer^ractHp^ 
£JS D3[TH]n!s:ril M dni:^||^^man 
.MaEcnrän'Ce'luCii in li^-^pro^ elnr;- 
liaLl. e'illüh dieses lijCfi ^IId eriomriclien' 

1 awisn iro Ä'Ehe.'kiL'Ken gnad^hailaif. 


HACKIIIE UNtUAaE tlMKE FSA 

vom SIHBUlltATIMlITSiDOO 

nr HihNümM*!» 

Dr 0ethri3dlt'ig d£5 ZflO. 7K-S1 jnßTlme: 
■ aiOC-aüüKi f:i^u LIS£ur^rogmim:&ußi]iii 
Mä5Cliii®nEpfi£ha. m q disEem bicti po- 
E4J3r aar!]ßEi;^i!l. Jelep M^ninen- 
SP'a^liütnrrnindd wird nii:; Eusrülr>iCL!aM 
BäßpiRii;! triiLinrL iBbelen LUd Znirhanar 
fcltrunpHi -urten (Jae ü 


jiifes 

e^N^Eln« Bueb eitfialt mehr 

^v^iramnllsitlnsEflür itoi 
CompEitHr. 

Jedes Bucli nur 


gpwyonn 


/ GBMIIDDDIESAEXFISED ^ f 

f ni bnH tirt*r t S 

j Dff öuSSjhrlictc Fülrfr, (ter Sie njm Meiste' Tb \ 

/ lhi¥5 C*-nmpd:rc S 

/ Diieps Buch I5C eine EnzjHldp.-ldfe ij^ üüu 

/ nll^ MiiialiC-hl'jili;ii i>b5iBj lim(jiid|BiiLa;ii f \ f 

I &jTipulErs gn;chatl(h üe’ictilai. Ob Bia nun ^ L, f 

r fejinuBMJJ b-FliL qiiei ^■j'El. i 

üf^hiMeiltii'FlvClIö Hilu. T 

PM «,W) 

Btte benutzfin Sie unsere BestelJkarte auf der Um* 
Schlagseite. Über 250 weitere Spiele finden Sie in' 

UnSfirfim kstfllnn Ritte artfnrHam hei"- 


SpBetrum Hanfwan Hanval 

Hl iiriin llckiif 


fcr Sirrlair iV-E naqriiii hn( liu Conpulnnralt 
i?VT3futffiert 

DiBEBE BuEh erKlHh Um GdiDlmdB aanes 
Eriabej unr wie das; GtrÜL artwlBL tlale 
i^PBKla-, diB las ültJiell^Mßiiuül r^ft oder nur 
huFE Eirafu wercen irr^fl hw ajaliihillbn 
wrpBBlellt Vie dli Fdrli;!ii \\m TU-MunlctE 
iplin-^ elnp^tcllt WtiUCi'- Kjiiiiiiii, wra Ubi 
nlernBLajulsjiiEchfl duie i üinu( andBHr.et alit 
hirri iirri metr. 

Dazu frird wif ic-' SpedtLm mll 

a^ 3 d^aclle^ farjcM adbFlnahajtfft Hardware 

EUlZUlL^lßll 41. , * * * * 


wicdso^ 

nhrii^tian.WIctucIi 
Nordstraße 22- 
3443 eerlesfiausan 





















































































e M^KQ20 und C-64 
in M^M^p itte benutzen 
' dP^^Hffgseite. Weitere 
in unserem katalofftSchutz- 


Neue deul 
können Sie 










pilHI 
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